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Unsere Vision Unsere Mission

Wir wollen eine neue Ara der Wir wollen die Gesundheit
Immuntherapien einleiten ' der Menschen weltweit verbes-
und innovative Ansatze gegen sern, indem wir das volle

Krebs und Infektionskrank- " ial

heiten entW|ckeIn Wlss NS
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BioNTech in Zahlen

Wir sind ein voll integriertes, globales
Immuntherapie Unternehmen

Unser starkes Netzwerk:

UNSERE WERTE

Wir sind Wegbereiter fiir die ndchste Le i d en SCh aft

Generation Immuntherapien:

Innovation e S i
Zusammenhalt

2 . . _
> O Unser divers '\fli;:rizerstem(m
aufgestelltes O

1 zugelassenes Produkt
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Mainzy

Martinsried

Produktkandidaten insgesamt Team aus C O:% Seihn G
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Marburg ()
Produktkandidaten in der laufende Studien im

Onkologie-Pipeline Bereich Onkologie > 2 . 047

Mitarbeiter*
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[Pttt le s miien Mitarbeiter im Bereich Nationalitaten Produktionsstatten  kapazitat 2021

e — der mRNA-Technologien
>300 >15

wissenschaftliche Publikationen (davon mehr 54 % 45 % Produktionspartner 4 i:;gii:onsstétten ®)

als 150 in Peer Reviewed-Veroffentlichungen) Frauenanteil in der Frauenanteil im in Europa @ Headquarter (HQ)

Gesamtbelegschaft Top-Management

* Um eine bessere Lesbarkeit zu gewahrleisten, verzichten wir im Bericht auf geschlechtsspezifische Doppelnennungen. Dies stellt keine Wertung dar und alle Nennungen sind geschlechtsneutral zu verstehen.
** Standort in Aufbau oder Planung (Stand: Mai 2021)
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Basierend auf vier verschiedenen Wirkstoffklassen bauen wir unser diversifiziertes Portfolio an Produktkandidaten fiir die Behandlung von Krebs und Infektionskrank-
heiten stetig weiter aus.

Onkologie
Wirkstoffklasse Plattform Produktkandidat Indikation Préklinisch Phase Rechte/
1 p 3 Kollaborationspartner
mRNA FixVac BNT111 Fortgeschrittenes Melanom BioNTech
(feste Kombination von (adjuvant & metastatisch) S e s ——
krebsspezifischen Antigenen) “gNT112 Prostatakrebs e 1 O BioNTech
BNT113 HPV16+ Kopf- und Halskrebs' B - veevon crunieiae s seanse e BioNTech
BNT114 Dreifach negativer Brustkrebs oo oo RS BioNTech
BNT115 Eierstockkrebs’ B - oocvn eeueeeiieea e et BioNTech
BNT116 Nicht-kleinzelliges LUNGENKArzinOmM s o s s e BioNTech
iNeST Autogene 1L Melanom e SOSS—"—— W o s Genentech (globale 50:50
(individualisierte Neoantigen-  cevumeran - Gewinn-/ Verlustbeteiligung)
spezifische Immuntherapie) (BNT122) Solide Tumore e
Intratumorale SAR441000 Solide Tumore Sanofi (globale Gewinn-/
Immuntherapie (BNT131) (IL-12sc, IL-15sushi, GM-CSF, IFNa) B oo coose crssssennsss i e Verlustbeteiligung)
RiboMabs BNT141 Solide TUMOTIE e e e e e BioNTech
(mRNA-codierte Antikorper) : -
BNT142 Solide TuMOre (CD3+CLDNB) s oo oo ees oeosieesseees oo ot BioNTech
RiboCytokines BNT151 Solide Tumore (Optimiertes IL-2) oo oo RS BioNTech
(mRNA-codierte Zytokine) - -
BNT152, BNT153 Solide TUMOKE (IL=7, IL=2) i oo oo oot et BioNTech
Programmierbare CAR-T-Zellen BNT211 Solide Tumore (CLDNG) B - rve wvsseeeisee e s BioNTech
Zelltherapien BNT212 Pankreaskarzinom, andere Krebsarten (CLDN18.2) s --oooiooiiin wooriiioiriioissis o oo BioNTech
Neoantigen-basierte BNT221 Solide Tumore ... BioNTech
T-Zell-Therapien (NEO-PTC-01)
TCRs Noch festzulegen A€ RTIUl 11 Y e Ty O ———— BioNTech
Antikorper Innovative CP2- GEN1046 (BNT311) Solide Tumore (PD-L1x4-1BB) = o SO - oooooov ooooiemimsssieseseesisseses reesieseiseesiseeseesenas Genmab (globale 50:50
Gewinn-/ Verlustbeteiligun
Immunmedulatoren GEN1042 (BNT312) Solide Tumore (CD40X4-1BB) o s oo oo o ! aung
Gerichtete Krebsantikorper BNT321 (MVT-5873) Pankreaskarzinom (SLea) = s M oot oeeeieeei e et BioNTech
SMIM?3 Toll-Like-Rezeptor BNT411 Solide Tumore (TLR7) s B <. oeets ooesieeei et oo BioNTech

1 BNT113 und BNT115 werden aktuell in forschungsinitiierten (investigator-initiated) Phase-1-Studien untersucht.
2 Checkpoint-Inhibitor

3 Small Molecule-Immunmodulatoren (niedermolekulare Immunmodulatoren)
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Infektionskrankheiten
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Wirkstoffklasse Plattform Produktkandidat Indikation Préklinisch Phase Rechte/
1 p Kollaborationspartner
mRNA Immuntherapien fiir BNT161 Influenza e Pfizer
Infektionskrankheiten ;
BNT162 COVID-19 Pfizer/Fosun
BNT162b3 covip-29 . Pfizer/Fosun
(modRNA)
Noch festzulegen HY Bill & Melinda Gates
Foundation
Noch festzulegen Tuberkulose Bill & Melinda Gates
Foundation
Noch festzulegen 5 weitere Programme s BioNTech
covib-19 e BioNTech

Antikorper

Noch festzulegen
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Sehr geehrte
Aktionarinnen
und Aktionare,
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das Jahr 2020 war fiir BioNTech gepréagt vom Aufbruch in eine neue Dimension: Mit der Entwicklung eines gut vertraglichen und wirksamen
COVID-19-Impfstoffs ist uns ein historischer Durchbruch fiir die Wissenschaft, die Medizin und unser Unternehmen gelungen.

BioNTech hat im Dezember 2020 eine Notfall-
zulassung fir das erste mRNA-Produkt weltweit
erhalten. Unsere jahrzehntelange Forschung und
Entwicklung von Immuntherapien kommen nun
endlich dort an, wo wir es immer wollten: bei Men-
schen weltweit.

Im vergangenen Jahr haben wir sehr deutlich dar-
gelegt, dass die Wissenschaft einen Unterschied
machen kann. Dieser Unterschied ist dem einzig-
artigen Einsatz von Kolleginnen und Kollegen zu
verdanken, die in den vergangenen Monaten rund
um die Uhr fiir dieses Projekt gearbeitet haben.
Dabei haben wir Unterstiitzung von verschiedenen
Akteuren aus der ganzen Welt erfahren: Wissen-
schaftler, Regierungen, Aufsichtsbehorden, inter-
nationale Institutionen und Unternehmen haben

in einer globalen Kraftanstrengung dazu beige-
tragen, dass wir den Impfstoff in Rekordzeit zur
Zulassung bringen konnten.

Als Team haben wir im vergangenen Geschaftsjahr
unternehmerischen Mut bewiesen, Schnelligkeit
mit wissenschaftlicher Fundiertheit und opera-
tiver Exzellenz kombiniert. Mit unserem partner-
schaftlichen Ansatz im Sinne der Sache haben wir
vorausschauend gehandelt. Wir haben die erste
Zulassung flir einen mMRNA-Wirkstoff erhalten und
so die Tur fir die Industrialisierung einer neuen
hochpotenten Wirkstoffklasse gedffnet. Dies ist
ein wichtiger Meilenstein fiir die nachste Genera-
tion von Immuntherapien gegen Krebs und Infek-
tionskrankheiten. Als Immuningenieure verfolgen
wir weiter konsequent unsere Vision, die Gesund-

heit von Menschen auf der ganzen Welt zu verbes-
sern, indem wir das volle Potenzial des Immunsys-
tems ausschopfen.

COVID-19-Impfstoffentwicklung
Riickblick auf 2020

Als sich das Coronavirus Anfang des Jahres 2020
ausbreitete, gab es einige Hinweise darauf, dass
dies zu einer globalen Pandemie fiihren kdonnte.
Wir sahen es als unsere Pflicht an, mit unserer
Forschungsexpertise einen wichtigen Beitrag zu
leisten, um die sich anbahnende globale Gesund-
heitskrise in den Griff zu bekommen. Um den
Impfstoff schnellstmdglich entwickeln, in ausrei-
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Ugur Sahin Sean Marett
CEO CBO&cCCO

chender Menge produzieren und global verfligbar
machen zu konnen, holten wir uns mit Pfizer und
Fosun Pharma friihzeitig zwei starke Partner fiir
unser ,,Projekt Lightspeed” an die Seite. Uns war
bewusst: Nichts ware schlimmer als einen wirksa-
men und sicheren Impfstoff zu entwickeln, diesen
aber nicht Menschen weltweit verfiigbar machen
zu konnen.

Die Zusammenarbeit mit zwei etablierten Pharma-
unternehmen und der damit verbundene globale
Ansatz sind einzigartig und waren ein entschei-
dender Faktor fiir die globale Durchschlagskraft
unseres Projekts. BioNTech hat die Technologie
und die Expertise im Bereich der Immunologie
eingebracht, die Partner haben auf ihre etablierte
Infrastruktur zurlickgegriffen und gemeinsam mit
uns erfolgreich klinische Studien, die Produktion
und den Vertrieb aufgesetzt. Das Herz der Impf-
stoffentwicklung war unser Wille zu helfen. Der
Motor war unsere leistungsstarke mRNA-Plattform
gepaart mit unserer jahrzehntelangen Erfahrung

Sierk Poetting

im Bereich der Immuntherapie. In nur elf Monaten
konnten wir so einen gut vertraglichen und wirksa-
men COVID-19-Impfstoff entwickeln und von der
praklinischen und klinischen Testung zur beding-
ten Zulassung fiihren.

Mittlerweile hat unser Impfstoff in mehr als 70
Landern eine Notfallzulassung oder temporéare
bzw. bedingte Zulassung erhalten. Bis zum 20. Mai
2021 wurden bereits mehr als 540 Millionen Dosen
unseres Impfstoffs verschickt. Fiir das Jahr 2021
haben wir gemeinsam mit unserem Partner Pfizer
bisher Bestellungen iber mehr als 1,5 Milliarden
Dosen unterzeichnet, hinzukommen rund eine Mil-
liarde Impfstoffdosen, die wir Landern mit nied-
rigem oder mittlerem Einkommen zur Verfligung
stellen wollen. Fiir Lander mit niedrigem Einkom-
men werden wir die Impfung zu einem gemeinndit-
zigen Preis anbieten. Die Europaische Kommission
hat fiir die Jahre 2022 und 2023 jeweils 900 Mil-
lionen Dosen bestellt oder sich eine Option darauf
gesichert. Dies war der grof3te Vertragsabschluss

Ozlem Tiireci
CFO&COO CMO
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Ryan Richardson
CSso

fir ein Medizinprodukt in der Geschichte. Gespra-
che Uber Liefervereinbarungen mit weiteren Lan-
dern laufen.

Auf dem Weg zur Zulassung unseres COVID-19-
Impfstoffs haben wir viele bedeutende Momente
erlebt. Erlauben Sie uns, einige noch einmal ins
Gedachtnis zu rufen:

¢ Schnelle Entwicklung: BioNTech war das erste
Unternehmen, das europaweit einen mRNA-
basierten Impfstoff in die klinische Entwicklung
brachte. Der erste Mensch, der mit unserem
COVID-19-Kandidaten BNT162 geimpft wurde,
befand sich in Deutschland. Unser Impfstoff war
der weltweit erste COVID-19-Impfstoff, der nach
Erreichen der Endpunkte in der Phase-3-Studie
zugelassen wurde. Wir haben keinen wichtigen
Schritt in der Entwicklung ausgelassen. Stattdes-
sen haben wir Wartezeiten und Leerlaufe mini-
miert. Die ersten Zulassungen erfolgten im Ver-
einigten Konigreich, in den USA sowie in der EU.
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»Um schnellstmoglich reagieren zu konnen,
arbeiten wir bereits heute an moglichen

Losungen fiir morgen.”

UGUR SAHIN, CHIEF EXECUTIVE OFFICER

Hohe Wirksamkeit und Sicherheit: Daten aus
der praktischen Anwendung in Israel zeigen,
dass unser Impfstoff nicht nur zu Gber 97 Pro-
zent vor symptomatischen Erkrankungen,
schweren Krankheitsverldufen und Todesfal-
len schiitzt, sondern auch zu 94 Prozent gegen
Infektion mit SARS-CoV-2. Kiirzlich veroffent-
lichte Daten aus der Phase-3-Studie mit mehr
als 46.000 Studienteilnehmern verdeutlichen
zudem, dass der Impfstoff bis zu sechs Monate
nach der zweiten Impfung eine hohe Wirksam-
keit und keine schweren Sicherheitsbedenken
aufweist.

Schnelle Anpassungsfahigkeit: Untersu-
chungen der bisher beobachteten Varianten
zeigen, dass der Impfstoff auch gegen neu auf-
tretende Virusvarianten effektiv schitzt. Sollte
dennoch eine Anpassung des Impfstoffs not-
wendig werden, ermdéglicht unsere mRNA-
Impfstoffplattform zudem innerhalb von zwdlf
Wochen eine schnelle und flexible Anpassung
des Impfstoffs, sollte ein Virusstamm auftre-
ten, der durch den bisherigen Impfstoff nicht
ausreichend adressiert wird.

Skalierte Produktionskapazititen: Um unser
Ziel zu erreichen, den Impfstoff weltweit zur
Verfligung zu stellen, haben wir unsere Pro-

duktionskapazitaten im Jahr 2020 kontinuier-
lich ausgebaut. Hierfilir haben wir auf eigenes
Risiko friihzeitig eine Produktionsstatte von
Novartis in Marburg ibernommen und unser
globales Hersteller- und Lieferantennetzwerk
auf mehr als ein Dutzend Partner ausgeweitet.
Als Resultat werden wir bis zu einer Milliarde
Dosen unseres COVID-19-Impfstoffs im Jahr
2021 allein liber das BioNTech-eigene Produk-
tionsnetzwerk herstellen kdnnen und erwarten
eine gesamte Produktionskapazitat von bis zu
drei Milliarden Dosen fur das Jahr 2021. Zum
Vergleich: 2019 hatten wir eine Kapazitat von
10.000 Dosen im Jahr.

Ausblick auf 2021

Um wesentlich dazu beizutragen, die globale Pan-
demie zu beenden, haben wir innerhalb kiirzester
Zeit die bestehenden Ansatze eines voll integrier-
ten biopharmazeutischen Unternehmensmodells
mit eigenem Vertrieb in Deutschland groRflachig
erweitert. Dies war von Beginn an unsere Vision
und hat uns dabei geholfen, BioNTech in nie dage-
wesener Geschwindigkeit zu einem Impfstoffher-
steller im kommerziellen Mal3stab zu entwickeln.

Es ist wahrscheinlich, dass Auffrischungsimpfun-
gen aufgrund einer nachlassenden Immunantwort
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bei geimpften Personen lber die Zeit und varian-
tenspezifische COVID-19-Impfstoffe durch neu
auftretende Virusmutationen in den kommenden
Jahren nétig sein werden.

Wir sind Uberzeugt, dass wir durch die schnelle
Entwicklung, Anpassung und Herstellung in gro-
Ben Mengen des mRNA-Impfstoffs die idealen
Voraussetzungen haben, um auch den weiteren
Verlauf der Pandemie mit vereinten Kraften unter
Kontrolle zu bringen. Um schnellstmdglich reagie-
ren zu kénnen, arbeiten wir bereits heute an mog-
lichen Lésungen fir morgen:

e Booster- und Mutationsimpfungen: Um der
nachlassenden Immunantwort und neu auf-
tretenden SARS-CoV-2-Varianten begegnen
zu koénnen, tberpriifen wir in einer aktuellen
Studie die Sicherheit und Wirksamkeit einer
dritten Dosis unseres COVID-19-Impfstoffs
als Auffrischungsimpfung. Zudem treiben
wir parallel die Entwicklung neuer Formulie-
rungen und Impfstoffe gegen Virusmutatio-
nen voran.

e Subpopulationen: Um die Pandemie zu been-
den, ist die Impfung einer méglichst groRen
Gruppe der Bevolkerung essenziell. Deshalb
haben wir unsere Phase-3-Studie zur Evaluie-
rung der Sicherheit und Wirksamkeit unseres
Impfstoffs auf Kinder und Jugendliche sowie
schwangere Frauen ausgeweitet. Der Impf-
stoff wurde bereits in den USA und der EU
fiir Jugendliche ab zwolf Jahren zugelassen.
Zudem planen wir weitere Studien bei Perso-
nen mit geschwachtem Immunsystem.
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¢ Produktionskapazitdten fiir mRNA-Impf-
stoffe: Wir werden unsere globale Prasenz
durch die Er6ffnung des ersten regionalen
Unternehmenssitzes flr Stidostasien in Sin-
gapur erweitern. Der neue Standort wird fir
die Herstellung einer Reihe neuartiger mRNA-
Impfstoffe bzw. -kandidaten und Therapeutika
mit hochmodernen Produktionseinrichtungen
sowie einer digitalen Infrastruktur ausgestat-
tet sein. Mit einer geschatzten Jahreskapazi-
tat von mehreren hundert Millionen Dosen wird
die Anlage die regionalen und globalen Ver-
sorgungskapazitaten unterstitzen sowie Sud-
ostasien eine schnelle Reaktionsfahigkeit bie-
ten, um maoglichen Pandemien zu begegnen.
BioNTech plant, seine Niederlassung in Sin-
gapur 2021 zu er6ffnen und mit dem Bau der
Produktionsanlage zu beginnen, vorbehaltlich
der Planungsgenehmigung. Das Unternehmen
geht davon aus, dass der Produktionsstandort
2023 betriebsbereit sein wird.

Onkologie-Portfolio
Riickblick

Obwohl die Entwicklung und Herstellung eines
COVID-19-Impfstoffs im vergangenen Jahr im
Fokus unserer Arbeit stand und die Pandemie wie
bei vielen anderen Unternehmen die Studienrek-
rutierung beeinflusst hat, haben wir auch die Wei-
terentwicklung unserer Onkologie-Pipeline vor-
angetrieben und wichtige Fortschritte erzielt:
Mittlerweile befinden sich 14 onkologische Pro-
duktkandidaten in 15 laufenden Studien. Damit sind

Produktkandidaten aus allen vier Wirkstoffklassen,
die wir in unserem Onkologie-Portfolio einsetzen,
in der klinischen Entwicklung. Neben mRNA-Wirk-
stoffen zahlen dazu Zelltherapien, Antikdrper, Small
Molecule- und Checkpoint-Immunmodulatoren der
nachsten Generation. Mit dieser Pipeline wollen wir
die Krebstherapie revolutionieren und Patienten
neue Therapiemdoglichkeiten bieten, die gezielter
und sicherer ihren jeweiligen Tumor angreifen.

Die Infrastruktur haben wir dafiir im vergangenen
Jahr bereits aufgesetzt. In Cambridge, Massachu-
sats, haben wir die Akquisition der Neon Thera-
peutics Inc. erfolgreich abgeschlossen. So haben
wir etwa unseren regionalen Sitz in den USA weiter
ausgebaut und mittlerweile rund 100 BioNTech-
Mitarbeiter vor Ort, vornehmlich in der Forschung
und Entwicklung. Der Standort unterstiitzt die
Durchfiihrung praklinischer und klinischer Stu-
dien in den USA. Mit einem eigenen US-Standort
haben wir auRerdem die Voraussetzung geschaf-
fen, einen eigenen Vertrieb fiir unsere Produktkan-
didaten auf dem US-amerikanischen Markt auf-
zubauen. So setzen wir Schritt fiir Schritt unsere
Strategie eines globalen, vertikal-integrierten
Unternehmens um, das in den kommenden Jah-
ren weitere Produktkandidaten zur Marktreife brin-
gen mochte.

Drei Programme und deren Fortschritt mochten
wir explizit herausgreifen, weil sie die Diversitat
unserer Pipeline verdeutlichen.

e FixVac: Die mRNA-Krebsimpfstoffplattform
FixVac ist eine der ersten Technologien, auf der
wir BioNTech aufgebaut haben. Sie ist auch ein
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weiteres Beispiel dafiir, wie flexibel mMRNA ein-
gesetzt werden kann. Bei FixVac verwenden wir
eine fixe Kombination aus Tumorantigenen, die
die haufigsten Antigene bei Hautkrebs abde-
cken. Damit wollen wir dem Immunsystem
helfen, den spezifischen Tumortyp besser zu
erkennen und zu bekampfen. Fiir den ersten
auf dieser Technologie basierenden Produkt-
kandidaten konnten wir vergangenes Jahr
erste ermutigende Ergebnisse aus der laufen-
den klinischen Studie veroffentlichen. Diese
zeigten, dass der Ansatz nicht nur zu einer
starken Aktivierung von T-Zellen fiihrt, sondern
auch eine Anti-Tumorwirkung in stark vorbe-
handelten Patienten bei gleichzeitig guter Ver-
traglichkeit auslost.

e Checkpoint-lmmunmodulatoren der nachs-

ten Generation: Checkpoint-Inhibitoren haben
die Therapie einiger Tumorerkrankungen stark
verbessert. Wir glauben allerdings, dass wir
dieses medizinische Konzept mit unseren bi-
spezifischen Molekiilen, die wir gemeinsam
mit unserem Partner Genmab entwickeln, noch
weiter verbessern konnen. Daflir kombinieren
wir zwei relevante Mechanismen miteinan-
der. Die ersten Ergebnisse aus der laufenden
Phase-1/2a-Studie unterstiitzen die Weiterent-
wicklung dieses Konzepts.

e CAR-T-Zelltherapie mit CarVac: Zelltherapien

haben in der Blutkrebstherapie ihr Potenzial
bewiesen, allerdings war es bisher schwierig,
dieses Potenzial auf solide Tumore zu libertra-
gen. Mit unserem ersten Produktkandidaten
aus unserem Zelltherapie-Portfolio wollen wir
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»Wir haben das Unternehmen 2008 gegriindet,
weil wir davon uberzeugt sind, dass es indivi-
dualisierte Therapielosungen fiir Krebspatien-

ten braucht.”

UGUR SAHIN, CHIEF EXECUTIVE OFFICER

genau dies erreichen. Die praklinische Evalu-
ierung hat gezeigt, dass die Auswahl der rich-
tigen Zielstruktur fiir die T-Zelltherapie und die
Kombination mit einem mRNA-Booster nicht
nur die Persistenz, sondern auch die Funktio-
nalitdt dieses Ansatzes verbessern kann und
somit das Anwendungsspektrum erweitern
kénnte. Diese Ergebnisse werden wir nun in
der Klinik weiter untersuchen.

Ausblick

Auch 2021 haben wir in Bezug auf die Weiter-
entwicklung unserer Produktkandidaten viel vor.
Dazu gehoren Daten-Updates aus mindestens
finf klinischen Programmen sowie der Start von
drei Phase-2-Studien und sechs ersten Human-
studien. Alle Programme, die wir 2021 in die kli-
nische Entwicklung bringen, gehdren zu 100 Pro-
zent BioNTech. Wahrend wir immer wieder sehen,
wie wichtig die globale wissenschaftliche Zusam-
menarbeit ist, wissen wir auch, dass es flir uns als
Unternehmen auf dem Weg zu einer global fiih-
renden Rolle essenziell ist, die Entwicklung und
den Ausbau unserer unternehmenseigenen Pro-
gramme voranzutreiben.

Neben den Onkologiekandidaten entwickeln wir
unsere diversifizierte Pipeline fiir Immuntherapien
der nachsten Generation in allen Bereichen konti-
nuierlich weiter. Dabei geht es um die Behandlung
von Infektionskrankheiten wie auch regenerative
Therapien und neue Therapieansétze fiir Entziin-
dungsreaktionen und Autoimmunerkrankungen
samt Allergien. Bei BioNTech haben wir frihzeitig
Forschungsprogramme in diesen Bereichen etab-
liert und planen, diese Anstrengungen in den kom-
menden Jahren weiter zu verstarken. Unser Ziel ist
es, in den kommenden finf Jahren weitere neu-
artige Krebstherapien zur Marktreife zu bringen.

Kapitalmarkt

Auch aus der Kapitalmarktperspektive brachte
2020 fiir uns grofde Veranderungen. Mit der Ent-
wicklung unseres COVID-19-Impfstoffs konnten
wir im vierten Quartal 2020 unsere ersten Ein-
nahmen verbuchen - ein wichtiger Meilenstein fur
unser Unternehmen angesichts der Investitionen
in Forschung und Entwicklung, die wir in den ver-
gangenen 13 Jahren getatigt haben. Umso mehr
freuen wir uns auf einen neuen Vorstandskollegen:
Jens Holstein wird ab dem 1. Juli 2021 als CFO

BIONTECH | GESCHAFTSBERICHT 2020 1"

unser Team verstarken und fir die Bereiche Finan-
zen, Steuern, Treasury, Human Resources und Ein-
kauf zusténdig sein.

Die generierten Umsatze trieben unsere Gesamt-
erlése deutlich an. Fiir das zum 31. Dezember 2020
endende Geschaftsjahr wird unser Gesamtumsatz
auf 482,3 Millionen Euro geschatzt, verglichen mit
108,6 Millionen Euro fiir den Vorjahresvergleichs-
zeitraum. Der Nettogewinn belief sich auf 15,2
Millionen Euro - damit konnten wir erstmalig in
unserer Unternehmensgeschichte einen Gewinn
verbuchen. Fiir das kommende Jahr rechnen wir
mit Umsatzen von mehr als zwolf Milliarden Euro.
Wir sehen eine enorme Chance darin, diese Ein-
nahmen aus unserem COVID-19-Impfstoff in die
Forschung zu reinvestieren.

Ausblick

Die Entwicklung und Zulassung von mRNA-basier-
ten COVID-19-Impfstoffen war nicht nur ein Durch-
bruch fiir die Pandemiebekampfung, sondern fiir
die mRNA-Technologie als neue Wirkstoffklasse.
Wir sind liberzeugt, dass die Technologie groRes
Potenzial hat, traditionelle Behandlungsmethoden
bei einer Reihe von Infektionskrankheiten und im
Bereich der Immunonkologie zu ersetzen oder zu
erganzen. Aktuell treiben wir die Entwicklung von
mehr als tiber 20 Produktkandidaten voran.

Anstatt uns auf nur eine mRNA-Technologie zu kon-
zentrieren, arbeiten wir mit mehreren verschiede-
nen Formaten. Dies ermdglicht es uns, eine Reihe
von Therapien und Impfstoffen gegen Krebs, Infek-



O®©

tionskrankheiten und seltene Erkrankungen zu ent-
wickeln, die sehr gezielt auf die Bedingungen der
jeweiligen Erkrankung angepasst werden kdnnen
und so die bestmdgliche Behandlung ermdglichen.

Auf Basis der liber mehr als ein Jahrzehnt aufge-
bauten Forschungsexpertise werden wir uns dar-
auf konzentrieren, unsere mMRNA-Technologie zu
industrialisieren. Hierbei kénnen wir auf ein brei-
tes IP-Portfolio zurlickgreifen, das unsere Plattfor-
men, Produktkandidaten sowie die von uns ver-
wendeten Targets und Formulierungen abdeckt.
Die Erlose unseres COVID-19-Impfstoffs werden
es uns ermoglichen, die Entwicklung der Pipeline
weiter zu beschleunigen.

Im Rahmen der Entwicklung unseres COVID-19-
Impfstoffs haben wir gelernt, wie schnell und
effektiv Produktentwicklung ablaufen kann. Wir

lhr Vorstand

Prof. Ugur Sahin
Chief Executive Officer (CEQO)

Sean Marett
Chief Business Officer (CBO) und
Chief Commercial Officer (CCO)

Dr. Sierk Poetting
Chief Financial Officer (CFO) und
(Chief Operating Officer (COO)

werden unsere gewonnenen Fahigkeiten und
Erkenntnisse aus diesem Bereich nutzen, um
unsere Produkte in der Pipeline schneller zur
Marktreife zu bringen - ohne Abkiirzungen zu
nehmen. Wir sehen uns als Immuningeneure und
haben zur Umsetzung unserer Vision ein grol3es
Portfolio an verschiedenen Technologien und
daraus resultierend Produktkandidaten entwi-
ckelt, um so die richtige Behandlung fiir jede
Krankheit und jeden individuellen Patienten zu
finden. Dabei werden wir auch synergistische
Effekte innerhalb unserer Pipeline nutzen und,
wo sinnvoll, Wirkstoffklassen zum Wohl der Patien-
ten kombinieren.

Wir mochten uns herzlich und im Namen des
gesamten Vorstands bei unseren Kolleginnen und
Kollegen bedanken. Wir sind ein Team aus mehr
als 60 Nationen, das im vergangenen Jahr rund

Dr. Ozlem Tiireci
Chief Medical Officer (CMO)

Ryan Richardson
Chief Strategy Officer (CSO)
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um die Uhr und voller Leidenschaft gearbeitet hat,
um die Forschung von BioNTech weiter voranzu-
treiben und ,,Projekt Lightspeed®in die Tat umzu-
setzen. Es ist ihrer Forschungsexpertise, Leistung
und Leidenschaft zu verdanken, dass wir so schnell
und prazise sein konnten. Dank Euch haben wir
einen Impfstoff entwickelt, der viele Menschen-
leben gerettet hat und auch kiinftig schiitzen kann.

AbschlieRend moéchten wir uns bei lhnen, unse-
ren Aktionarinnen und Aktionaren, bedanken. Ihr
Vertrauen und die langfristige Perspektive vie-
ler unserer Investoren haben fiir uns den Unter-
schied gemacht. Auch fiir das kommende Jahr
und dariiber hinaus haben wir groRe Ziele, um
die Gesundheit der Menschen weltweit zu ver-
bessern und unsere Unternehmensstrategie wei-
terzuentwickeln. Wir freuen uns, diese Schritte
gemeinsam mit lhnen zu gehen.
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das Geschaftsjahr 2020 war fiir BioNTech mit der
erfolgreichen Entwicklung und Zulassung des ers-
ten mMRNA-Arzneimittels in der Medizingeschichte
ein Jahr der Transformation.

In einem Jahr, in dem die globale COVID-19-Pan-
demie das Weltgeschehen beherrschte, beginnt
BioNTech bereits im Februar 2020 mit dem Design
und der Entwicklung mehrerer COVID-19-Impf-
stoffkandidaten. Der Impfstoff hat mittlerweile in
mehr als 65 Landern und Regionen, einschlielich
den Vereinigten Staaten, dem Vereinigten Kénig-
reich und der Européischen Union, eine Notfall-
zulassung oder temporare bzw. bedingte Zulas-
sung erhalten und ist damit ein erstes Produkt zur
Bekdmpfung der COVID-19-Pandemie.

Wahrend des gesamten Geschéaftsjahres 2020
nahm der Aufsichtsrat unter meinem Vorsitz seine
Aufgaben und Pflichten gemafl Gesetz und Sat-
zung sowie gemal seiner Geschaftsordnung wahr.

Zusammenarbeit von Vorstand
und Aufsichtsrat

Der Aufsichtsrat hat den Vorstand bei seiner
Geschaftsfihrung kontinuierlich iberwacht, ihn
regelmaRig beraten und sich mit der strategi-
schen Entwicklung der Gesellschaft auseinan-
dergesetzt.

Der Vorstand hat den Aufsichtsrat unter anderem
regelmalig lber die aktuelle Geschaftstatigkeit
und die zukiinftige Geschéftsplanung (einschliel3-
lich Finanz-, Investitions- und Personalplanung)
unterrichtet. Dariiber hinaus hat der Aufsichts-
rat sich regelmaRig mit dem Vorstand Uber die
Risikolage, das Risikomanagement und die Com-
pliance in der Gesellschaft beraten. Gleichwohl,
stand ich als Aufsichtsratsvorsitzender regelmaRig
auch Uber die Aufsichtsratssitzungen hinaus mit
dem Vorstand in Kontakt und habe mich regelma-
Rig Uber alle Angelegenheiten der Gesellschaft,
die rechtlichen und geschaftlichen Beziehungen
zu verbundenen Unternehmen, sowie tber alle
wesentlichen Geschéaftsvorgange und Angelegen-
heiten bei diesen mit der Gesellschaft verbunde-
nen Unternehmen informiert.

Auf der Grundlage der Berichterstattung des Vor-
stands, die in Zusammenarbeit mit den jeweiligen
Fachabteilungen erstellt wurden, erdrterten wir die
Geschéftsentwicklung sowie fiir das Unternehmen
wichtige Ereignisse ausfiihrlich. Soweit erforder-
lich wurde der Aufsichtsrat dabei durch die jeweils
zustandigen Ausschisse unterstiitzt. Der Aufsichts-
rat war in allen Entscheidungen von grundlegender
Bedeutung fir das Unternehmen unmittelbar und
friihzeitig eingebunden. Sofern nach dem Gesetz,
der Satzung oder der Geschéftsordnung fiir einzelne
MaRnahmen die Zustimmung des Aufsichtsrats
erforderlich war, wurde hieriiber ein entsprechen-

Helmut Jeggle, Vorsitzender des Aufsichtsrats

der Beschluss gefasst. Den jeweiligen Beschlussvor-
schldgen des Vorstands hat der Aufsichtsrat nach
grindlicher Priifung und Beratung zugestimmt.

Die Zusammenarbeit mit dem Vorstand war in
jeder Hinsicht von verantwortungsvollem und ziel-
gerichtetem Handeln gepragt. Der Vorstand hat
seine Berichtspflicht gegeniiber dem Aufsichtsrat
sowohl miindlich als auch schriftlich vollumfang-
lich erflillt, sodass der Aufsichtsrat sich stets von
der Recht- und OrdnungsmaRigkeit, der Zweck-
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maRigkeit und der Wirtschaftlichkeit der Unter-
nehmensfiihrung liberzeugen konnte.

Themenschwerpunkte und
Sitzungen des Aufsichtsrats

Im Geschéaftsjahr 2020 fanden insgesamt sechs
ordentliche Sitzungen, am 13. Februar, 26. Marz,
15. Mai, 23. Juni, 1. Oktober und 15. Dezember
2020 statt, an denen die strategische Entwick-
lung der Gesellschaft gemeinsam mit dem Vor-
stand besprochen wurde. An den Sitzungen nah-
men alle Aufsichtsratsmitglieder teil und bis auf
eine Sitzung (13. Februar 2020), bei der der Vor-
standsvorsitzende Prof. Ugur Sahin erst nachtrag-
lich zur Sitzung hinzu kam, haben auch alle Vor-
standsmitglieder an den Sitzungen teilgenommen.
Im Rahmen der Sitzungen und auRerhalb der Sit-
zungen tagte und besprach sich der Aufsichtsrat
auch regelmafig ohne den Vorstand. Aufgrund der
COVID-19-Pandemie und den damit einhergehen-
den Kontaktbeschréankungen fanden die meisten
der Sitzungen als Telefon- und Videokonferenzen
statt.

Im Fokus der ordentlichen Sitzungen im Ge-
schaftsjahr 2020 standen die Beratungen zur
Geschaftstatigkeit der Gesellschaft im Zusam-
menhang mit dem BNT162-Impfstoffprogramm,
»Projekt Lightspeed” und den damit einhergehen-
den strategischen Entscheidungen. Neben der
Forschung und Entwicklung des ersten mRNA-
Arzneimittels und den Fragestellungen, die mit
dem Abschluss zweier neuer strategischer Part-
nerschaften einhergingen, beschéaftigte sich der

Aufsichtsrat mit der Umsetzung der Herstellungs-
und der Vertriebsstrategie. Teil dieser Strategie
waren die Fragestellungen zum Ausbau der Pro-
duktionskapazitaten, denen die Gesellschaft durch
den Erwerb einer Produktionsstatte in Marburg
begegnete.

Neben dem Fokusthema zum COVID-19-Impfstoff-
programm hat sich der Aufsichtsrat im Geschafts-
jahr 2020 mit den folgenden Themen beschaftigt:

o Uberpriifung der Weiterentwicklung des diver-
sifizierten Portfolios an onkologischen Pro-
duktkandidaten;

e Uberwachung der FinanzierungmaRnahmen
der Gesellschaft:

- Privatplatzierung im Juni 2020, die eine
Pflichtwandelanleihe umfasste;

- Offentliches Zeichnungsangebot, das im Juli
bzw. August 2020 ausgegeben wurde und

- At-the-Market-Angebotsprogramm, das
im November 2020 aufgelegt wurde und
durch das die Gesellschaft zu gegebener
Zeit ADS verduRern kann;

o Uberpriifung der festgelegten Bedingungen
und Parameter zur Bestimmung der auszu-
gebenden Restricted Stock Units, oder RSU,
unter dem langfristigen BioNTech Mitarbei-
terbeteiligungsprogramm 2020 (BioNTech
Employee 2020 Equity Plan fur Mitarbeiter in
Europa und BioNTech 2020 Restricted Stock

BIONTECH | GESCHAFTSBERICHT 2020 14

Unit Plan for North America Employees fiir Mit-
arbeiter in den Vereinigten Staaten);

e Festlegung der Tagesordnung und Uberprii-
fung der Beschlussvorlagen fiir die ordentli-
che Hauptversammlung 2020;

o Uberpriifung und Uberwachung des Erreichens
der Unternehmensziele 2020 und der Festle-
gung des Budgets fiir das Geschéaftsjahr 2021;

o Uberpriifung und Besprechung der Effektivitat
des internen Kontrollsystems und der Ergeb-
nisse der Priifung des Abschlusspriifers;

e Beriicksichtigung aller Fragen zur Corporate
Governance und Uberpriifung der Einhaltung
der Empfehlungen des Corporate Governance
Kodex sowohlim als auch im Nachgang fiir das
Geschéftsjahr 2020;

e Diskussion, Uberpriifung und Genehmigung
des vorgelegten nichtfinanziellen Berichts,
der im Nachgang fiir das Geschéftsjahr 2020
veroffentlicht wurde;

e Uberarbeitung der Geschaftsordnungen des
Aufsichtsrats und des Vorstands einschlief3-
lich des Geschéaftsverteilungsplans; und

e Durchfihren einer Selbstbeurteilung nach
Ablauf und fiir das Geschaftsjahr 2020.

Die Mitglieder des Aufsichtsrats haben im Ge-
schaftsjahr 2020 regelmaRig an Aus- und Fortbil-
dungsmalnahmen teilgenommen.
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Ausschiisse

Zur Umsetzung seiner Uberwachungs- und Bera-
tungsfunktion hat der Aufsichtsrat drei Aus-
schiisse gebildet: einen Priifungsausschuss, einen
Vergiitungs-, Nominierungs- und Governance-
Ausschuss und einen Kapitalmarktausschuss. Die
oben genannten Themenschwerpunkte wurden
von den Ausschiissen inklusive der damit einher-
gehenden Beschliisse und Themen vorbereitet,
um diese im Anschluss im Plenum des Aufsichts-
rats zu behandeln.

Dem Priifungsausschuss (Audit Committee)
gehorten im gesamten Geschaftsjahr 2020 Dr.
Ulrich Wandschneider und Michael Motschmann
an. Zum 1. Oktober 2020 schied ich, Helmut Jeg-
gle, aus dem Prifungsausschuss aus und Prof.
Dr. med. Christoph Huber trat als Mitglied in den
Ausschuss ein. Dr. Ulrich Wandschneider ist der
Vorsitzende des Prifungsausschusses. Der Prii-
fungsausschuss befasst sich insbesondere mit der
Uberwachung der Rechnungslegung, der Uberwa-
chung der Einrichtung und des wirksamen Funk-
tionierens der internen Kontrollen {iber die Finanz-
berichterstattung, die im Geschaftsjahr 2020 auf
SOX-Vorschriften (Sarbanes-Oxley Act aus dem
Jahr 2002, Section 404) erweitert wurden sowie
der Uberwachung der Einrichtung und des wirk-
samen Funktionierens des Risikomanagementsys-
tems. Zu den Quartalsabschlissen zum 31. Marz,
30. Juni sowie 30. September 2020 und den Jah-
resabschlissen zum 31. Dezember 2020 fiihrte
der Prifungsausschuss jeweils Gesprache mit
den Abschlusspriifern und Vertretern des Rech-
nungswesens und besprach die Veroffentlichun-

gen detailliert mit dem Vorstand. Fiir die durch den
Aufsichtsrat zu billigenden Berichterstattungen
bereitete der Priifungsausschuss die Beschluss-
fassung des Aufsichtsrats vor. Der Ausschuss tagte
im Geschéftsjahr 2020 sieben Mal.

Alle Mitglieder des Priifungsausschusses qua-
lifizieren sich als ,,unabhangige Direktoren®, im
Sinne der Regel 10A-3 des Borsengesetzes und
der Nasdaqg-Regel 5605. Dariiber hinaus hat der
Aufsichtsrat festgestellt, dass Dr. Ulrich Wand-
schneider als ,Finanzexperte des Priifungsaus-
schusses“ gemal der Definition des Borsenge-
setzes qualifiziert ist.

Der Vergiitungs-, Nominierungs- und Corpo-
rate-Governance-Ausschuss (Compensation,
Nominating and Corporate Governance Com-
mittee) besteht aus Michael Motschmann, Prof.
Dr. med. Christoph Huber und Dr. Ulrich Wand-
schneider. Herr Motschmann ist der Vorsitzende
des Ausschusses. Der Verglitungsausschuss
befasst sich mit grundsatzlichen Fragen der Ver-
gutung und der Festlegung der Gehalter des Vor-
stands und mit der Verglitung des Aufsichtsrats
sowie den Mitarbeiterbeteiligungsprogrammen.
Im Geschéaftsjahr 2020 beschéaftigte er sich ins-
besondere mit der Umsetzung der neuen Dienst-
vertrdge mit dem Vorstand und den damit einher-
gehenden Vorstandsvergitungspléanen, wie sie im
Verglitungsbericht, der im Bericht tiber die Lage
des Konzerns und der Gesellschaft im Detail offen-
gelegt ist, dargestellt sind und die zum 1. Januar
2020 in Kraft traten. Im Fall der Neubesetzung von
Organmitgliedern macht der Ausschuss diesbe-
zliglich grundsatzlich Vorschlage an den Gesamt-
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aufsichtsrat. Zum 12. Januar 2020 wurde Ryan
Richardson als Chief Strategy Officer in den Vor-
stand berufen. Bei der Besetzung von Organmit-
gliedern werden die am 4. Mai 2020 beschlosse-
nen Ziele flr die Besetzung des Vorstands und
Aufsichtsrats beriicksichtigt. Zudem befasst sich
der Ausschuss mit der Entwicklung eines Corpo-
rate Governance Standards fiir die Gesellschaft,
der sowohl den Anforderungen des Nasdaq Global
Select Markets als auch dem deutschen Corpo-
rate Governance Kodex entspricht. Der Ausschuss
tagte im Geschaftsjahr 2020 drei Mal.

Der Kapitalmarktausschuss (Capital Markets
Committee) besteht aus mir, Helmut Jeggle, und
Michael Motschmann. Im Ausschuss nehme ich
die Rolle des Vorsitzenden wahr. Der Kapital-
marktausschuss berat den Aufsichtsrat bei Kapi-
talmaRnahmen, die im Geschaftsjahr 2020 sowohl
offentlich an der Nasdaq als auch in Form von Pri-
vatplatzierungen erfolgten, sowie Ubernahme-,
Fusions- und Akquisitionsaktivitdten. Der Aus-
schuss tagte im Geschaftsjahr 2020 19 Mal.

Corporate Governance

Als ausschlieRlich an der Nasdaq notiertes Unter-
nehmen unterliegt BioNTech den Bestimmungen
des § 161 AktG nicht, sodass auch der Corporate
Governance Kodex nicht verpflichtend anzuwen-
den ist. Die jahrliche Entsprechenserklarung wird
aber auf freiwilliger Basis abgegeben. Der Auf-
sichtsrat verfolgt daher fortlaufend die Entwick-
lung des Deutschen Corporate Governance Kodex.
Wir werden den Vorstand auch in Zukunft in sei-
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nen Bemiihungen unterstiitzen, den Empfehlun-
gen des Deutschen Corporate Governance Kodex
weitgehend vollstandig zu entsprechen.

BioNTech folgt den Empfehlungen des Corporate
Governance Kodex mit Ausnahme der Bestimmun-
gen, die in der Entsprechenserklarung gemaf § 161
AktG vom 7. April 2021 ausdriicklich aufgefihrt
sind und bei denen erklart wird, weshalb diese
nicht eingehalten werden.

Interessenkonflikte im
Aufsichtsrat und Vorstand

Es wurden im Geschéaftsjahr 2020 keine Interes-
senkonflikte von Aufsichtsrats- und Vorstandsmit-
gliedern gemeldet.

Jahres- und Konzern-
abschlusspriifung

Fir das Geschaftsjahr 2020 hat der Aufsichts-
rat gemal Beschluss der ordentlichen Hauptver-
sammlung vom 26. Juni 2020 die Ernst & Young
GmbH Wirtschaftspriifungsgesellschaft mit der
Jahresabschlusspriifung beauftragt.

Die Prifung umfasst den Einzelabschluss der
BioNTech SE nach HGB, den Bericht liber Bezie-
hungen zu verbundenen Unternehmen nach § 313
Abs. 1 AktG, der sogenannte Abhangigkeitsbericht,
den Konzernabschluss, der gemaf § 315e Abs. 3
i.v.m. Abs. 1 HGB auf der Grundlage der Interna-
tional Financial Reporting Standards (IFRS), wie

sie in der EU anzuwenden sind, aufgestellt wurde,
den Konzernabschluss, der nach den Regeln der
IFRS wie sie vom International Accounting Stan-
dards Board (IASB) veroffentlicht sind, erstellt und
in der Form 20-F bei der US-Borsenaufsicht (Secu-
rities Exchange Commission) nach unserer Geneh-
migung eingereicht wurde, sowie die Prifung des
internen Kontrollsystems.

Die vom Vorstand am 9. April 2021 aufgestellten
Abschlisse, d. h. der Jahresabschluss und der
Abhangigkeitsbericht der BioNTech SE, der Kon-
zernabschluss sowie der Bericht iber die Lage des
Konzerns und der Gesellschaft fir das Geschafts-
jahr 2020, haben allen Mitgliedern des Aufsichts-
rats vorgelegen. Ebenso haben uns die mit dem
uneingeschrankten Bestatigungsvermerk jeweils
vom 9. April 2021 versehenen Prifungsberichte
des Abschlusspriifers liber die Buchfiihrung, den
Jahresabschluss, den Abhangigkeitsbericht, den
Konzernabschluss sowie den Bericht iber die Lage
des Konzerns und der Gesellschaft vorgelegen. Der
Bericht des Abschlusspriifers wurde im Priifungs-
ausschuss mit dem Vorstand und den Wirtschafts-
prifern erortert. Anschlieend fand die Beratung
im Aufsichtsrat statt.

Wir haben unsererseits den Jahresabschluss, den
Abhéangigkeitsbericht, den Konzernabschluss und
den Bericht liber die Lage des Konzerns und der
Gesellschaft fir das Geschaftsjahr 2020 gepruft.

Nach dem abschlieRenden Ergebnis unserer Prii-
fung haben wir keine Einwédnde zu erheben; wir hal-
ten die Wiirdigung des Jahresabschlusses durch
den Abschlussprifer fiir zutreffend. Wir billigen den
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vom Vorstand aufgestellten Jahresabschluss sowie
den vom Vorstand aufgestellten Konzernabschluss.
Ersterer ist damit festgestellt. Mit dem Bericht liber
die Lage des Konzerns und der Gesellschaft ist der
Aufsichtsrat ebenfalls einverstanden. Nach dem
abschlieRenden Ergebnis seiner Priifung hat der
Aufsichtsrat auch keine Einwande gegen die Erkla-
rung des Vorstands Uber die Beziehungen zu ver-
bundenen Unternehmen im Abhangigkeitsbericht.

Dank des Aufsichtsrats

Durch den unermiidlichen Einsatz der Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter ist es BioNTech gelungen, mit
der Entwicklung des ersten mRNA-Arzneimittels
einen historischen Meilenstein fiir das Unterneh-
men zu erreichen. Das gesamte BioNTech-Team
leistet damit einen wichtigen Beitrag, um die glo-
bale COVID-19-Krise zu beenden. Der Aufsichtsrat
dankt den Mitgliedern des Vorstands und allen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern weltweit fiir ihren
tatkraftigen Einsatz im vergangenen Geschéftsjahr
sowie den Vertretern der Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern fiir die konstruktive Zusammenarbeit mit
den Organen der Gesellschaft.

Miinchen, den 12. April 2021
BioNTech SE

y

Helmut Jeggle
Aufsichtsratsvorsitzender
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Das Jahr 2020 stand fiir uns und fiir viele andere Unternehmen im Zeichen einer
Menschheitsaufgabe: der Entwicklung von COVID-19-Impfstoffen. Unser Ziel wa
einen gut vertraglichen und wirksamen Impfstoff zu entwickeln - und zwar in

als einem Jahr. Es war ein hochgestecktes Ziel, an dem viele Kollegen'Tag unc
gearbeitet haben. Mit Erfolg: Unser Impfstoffkandidat BNT162b2 war der welt
erste Impfstoff, der nach einer vollen Phase-3-Studie gegen SARS-CoV-2 zuge
sen wurde. Der Weg bis zur Zulassung war eine Gemeinschaftsleistung mi
strategischen Partnern Pfizer Inc. (,,Pfizer) und Shanghai Fosun Pharm cal
(Group) Co. Ltd. (,,Fosun Pharma”).
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nsere Vision ist es, mit unserer For-
schung die Gesundheit der Menschen
weltweit zu verbessern. Wir nutzen das
volle Potenzial des Immunsystems, um
innovative Therapien gegen Krebs und Infektions-
krankheiten zu entwickeln. Die schnelle Entwick-
lung unseres COVID-19-Impfstoffs war mdglich,
weil wir auf unserer Expertise und Technologie
aufbauen konnten, die wir in mehr als zwei Jahr-
zehnten gesammelt und weiterentwickelt haben.

Wir bei BioNTech forschen seit liber zehn Jah-
ren an mRNA-Technologien im Bereich der indi-

vidualisierten Krebsmedizin. Einige unserer Kol-
legen arbeiten seit mehr als 25 Jahren in der
Forschung und Entwicklung von mRNA-basier-
ten Impfstoffen.

Was wir in all den Jahren immer wieder erkannt
haben: Eine Entdeckung schafft noch keine Inno-
vation. Es bedarf vieler Entdeckungen und Ver-
besserungen, um eine neue Wirkstoffklasse zur
Marktreife zu bringen. In den vergangenen Jah-
ren haben wir daher stetig daran gearbeitet,
unsere mRNA-Technologie fiir den Einsatz zu
optimieren.

=

Vorbereitung eines Roboters zur automatisierten Befiillung (automatic liquid handling)
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Wir leisten Pionierarbeit

Mit unserer Forschung leisten wir seit Dekaden
immer wieder Pionierarbeit. Dies sind nur einige
Errungenschaften der vergangenen Jahre, die zur
Optimierung unserer proprietdren mRNA-Techno-
logie beigetragen und uns unserer Vision naher-
gebracht haben:

Wir waren die Ersten, die

verschiedene Moglichkeiten
als Grundlage fiir eine umfas-
sende Immunantwort entdeckt
haben und eine Potenzverbes-
serung von mRNA erreichten.

ein mRNA-basiertes humanes
Therapeutikum fiir die intrave-
nése Verabreichung entwickelt
haben.

eine individualisierte mRNA-
basierte Krebsimmunthera-
pie in die klinische Erprobung
gebracht haben.

einen eigenen Herstellungs-
prozess fiir mRNA-Produkte
etabliert haben.
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Aus dem Labor in die Arztpraxen

Mit unserem COVID-19-Impfstoff haben wir einen
wichtigen Meilenstein erreicht. Wir haben gezeigt,
welches Potenzial in unserer jahrzehntelangen
wissenschaftlichen Arbeit und damit unserer
unternehmenseigenen mRNA-Technologie steckt.
In weniger als einem Jahr haben wir einen wirksa-
men COVID-19-Impfstoff mit gutem Vertraglich-
keitsprofil entwickelt - ohne Abkiirzungen zu neh-
men. Unser Impfstoff BNT162b2 ruft eine starke
Immunantwort hervor und bietet einen schnellen
und uber alle Alters- und Geschlechtsgruppen
hinweg konsistenten Impfschutz. Die Entwick-
lung war nicht nur ein wichtiger Beitrag, um die

Fakten zu BNT162

Weltweit

in rund 150 Zentren
getestet

Klinische Studien
in USA, Europa, China,
Japan und vielen weiteren
Landern

Erste Zulassung
eines mMRNA-basierten
Impfstoffs erfolgte im
Vereinigten Kénigreich
zur Notfallverwendung

* Stand: Mai 2021
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»Je mehr Menschen weltweit geimpft sind,
desto heller wird das Licht am Ende des
Tunnels der Pandemie.“

UGUR SAHIN, CHIEF EXECUTIVE OFFICER

Pandemie weiter einzudammen, sondern auch ein
Durchbruch in der Medizingeschichte. BNT162b2
war der weltweit erste Impfstoff, der nach einer
vollen Phase-3-Studie gegen SARS-CoV-2 zuge-
lassen wurde. AulRerdem ist er das erste mMRNA-
basierte medizinische Produkt, das jemals zuge-
lassen wurde - und somit das erste Medikament
dieser neuen Wirkstoffklasse.

Probanden
mehr als 46.000

Lieferungen
in mehr als 90 Lander und
Regionen*

Dosen
tber 540 Millionen
ausgelieferte Dosen*

Die bisherige Leistung unseres Impfstoffs ist
ermutigend und stimmt uns positiv fir die
Zukunft. Daten zeigen, dass auch noch bis zu
sechs Monate nach der zweiten Impfung eine
hohe Wirksamkeit des Impfstoffs besteht. Zudem
liegen bereits erste Belege aus dem prakti-
schen Einsatz vor, die zeigen, dass unser Impf-
stoff sowohl zu mindestens 97 Prozent vor einer
symptomatischen Erkrankung, schweren Krank-
heitsverlaufen und Todesféllen schiitzt als auch
zu 94 Prozent eine asymptomatische Erkrankung
und damit eine Infektion mit SARS-CoV-2 verhin-
dern kann. In den kommenden Monaten und Jah-
ren werden wir die Leistung unseres Impfstoffs
fortlaufend beobachten und Daten analysieren,
um die Entwicklung der Immunantwort langfris-
tig sowie unter praktischer Anwendung auch tber
ein Jahr hinaus zu evaluieren.

Je mehr Menschen weltweit geimpft sind,
desto heller wird das Licht am Ende des Tun-
nels der Pandemie: Die Notfallzulassungen und
bedingten Zulassungen unseres mRNA-basier-
ten COVID-19-Vakzins haben nicht nur Menschen
weltweit Hoffnung gestiftet, sie unterstreichen
auch das allgemeine Potenzial von mRNA als
neue Wirkstoffklasse. Mit ihnen wurde eine neue
Ara der Immuntherapien eingeleitet. Wir glauben,
dass das erst der Anfang ist.



Die schne
stoffentwicklung
in der Geschichte
der Medizin

Sinnbild unseres Anspruchs im vergangenen Jahr war und ist unser
COVID-19-Impfstoffentwicklungsprogramm ,,Projekt Lightspeed”,
das wir bereits im Januar 2020 ins Leben gerufen haben. ,,Projekt
Lightspeed“ steht stellvertretend fiir unsere Ambitionen sowie fiir
das Potenzial unserer unternehmenseigenen mRNA-Technologie.
Zudem ist es ein Beleg dafiir, wie viel und wie schnell wir erreichen
konnen - durch Partnerschaften und internationale Zusammenarbeit
von der Wissenschafts-Community bis hin zu Regulierungsbehorden.
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m Januar 2020 wurde die genetische Sequenz

des neuartigen Virus veroffentlicht. Wir ahn-

ten auf Basis wissenschaftlicher Publikatio-

nen, dass hieraus schnell eine globale Pan-
demie entstehen konnte. Rasch kamen wir zum
Entschluss, unsere Ressourcen darauf zu fokussie-
ren, moglichst schnell einen sicheren und wirksa-
men Impfstoff fiir so viele Menschen wie méglich
entwickeln zu wollen.

Damals war der Ausgang ungewiss, heute ist
klar: Mit unserem COVID-19-Impfstoffprogramm
»Projekt Lightspeed” ist uns wortwortlich ein
Durchbruch in Lichtgeschwindigkeit gelungen. In
weniger als einem Jahr haben wir mit unserem
Partner Pfizer einen Impfstoff entwickelt - ein Pro-
zess, fiir den gewohnlich fiinf bis zehn Jahre beno-
tigt werden. Dies war mit Abstand die schnellste
Impfstoffentwicklung in der Geschichte der Medi-
zin - ohne jegliche Abkirzungen zu nehmen.

Méglich war dies durch drei Schliisselfaktoren:
Unser starkes Fundament in der mRNA-For-
schung; die Ausdauer und der starke Wille aller
Beteiligten, durch Wissenschaft einen Beitrag zur
Pandemiebekdmpfung zu leisten; sowie die inter-
nationale Zusammenarbeit.

Unser Fundament:

Langjahrige Forschungs-

und Technologie-Expertise
Unsere Forschungs- und Technologie-Expertise

ist unser Fundament, das uns sowohl das Wissen
als auch die ausgereifte Technologie bereitstellt,

sUnsere jahrzehntelange Forschung
an mRNA-Technologien im Bereich
der individualisierten Krebsmedizin
hat es uns ermaglicht, unsere mRNA-
Plattformen fortlaufend fiir den
Einsatz zu optimieren.”

OZLEM TURECI, CHIEF MEDICAL OFFICER
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um innerhalb weniger Wochen maRgeschnei-
derte mRNA-Impfstoffkandidaten zu entwickeln.
Die Besonderheiten der mRNA-Technologie, wie
unter anderem ihre Anpassungsgeschwindigkeit,
waren schlieBlich ein Schliissel in der sich rasant
entwickelnden Pandemie. Unsere unterneh-
menseigene Technologie wird auch in Zukunft
das Herzstlick unserer Arbeit sein.

Unsere DNA: Durch wissen-
schaftliche Stringenz einen
Unterschied bewirken

Wir sind von Anfang an mit vier Produktkandidaten
in die klinische Forschung gegangen und konnten
dadurch zligig vorankommen sowie die Erfolgs-
wahrscheinlichkeit erhdhen. Wir wollten nicht nur
einen, sondern wir wollten den besten Kandidaten
identifizieren. Zudem haben wir Aufgaben, die in
der Impfstoffentwicklung in der Regel nacheinan-
der bearbeitet werden, parallel durchgefiihrt. Wir
haben keine Experimente pausiert. Unsere Teams
haben unermiidlich in 24/7-Schichten gearbeitet.
Durch unsere wissenschaftliche Stringenz und
Entschlossenheit sind wir sozusagen in Lichtge-
schwindigkeit so schnell wie nur méglich sehr nah
an unser Ziel gekommen: einen wirksamen und
gut vertraglichen Impfstoff fiir die Menschheit zu
entwickeln.



CING

»Wissenschaftliche Stringenz
und unternehmerisches Handeln
sind unsere Leitprinzipien und Teil
der DNA von BioNTech. Wir sind
mit ,,Projekt Lightspeed“ unermiid-
lich diesem Prinzip gefolgt, haben
Ressourcen fokussiert und konnten
auf dieser Basis Entwicklungszeiten
minimieren, ohne dabei Schritte
auszulassen oder Abkiirzungen zu
nehmen.”

UGUR SAHIN, CHIEF EXECUTIVE OFFICER

Unser Katalysator:
Internationale
Zusammenarbeit

Durch unsere Partnerschaften mit Pfizer und Fosun
Pharma sowie viele andere Kooperationen kon-
nten wir Kompetenzen erganzen, die internatio-
nale Reichweite erhéhen und Prozesse erheb-
lich beschleunigen. Darliber hinaus war der friihe
Dialog mit regulatorischen Behorden und Regie-
rungen ein wichtiger Grundstein fiir die schnelle
Zulassung des Impfstoffs.

Unser Ziel ist es, unseren COVID-19-Impfstoff so
schnell wie mdglich so vielen Menschen weltweit
wie moglich zur Verfligung zu stellen. Mittlerweile hat
unser Impfstoff in mehr als 70 Landern eine Notfall-
zulassung oder bedingte Zulassung erhalten, weitere
Vertrage werden in den nachsten Monaten hinzu-
kommen. Mit mehr als 540 Millionen ausgelieferten
Dosen zeigt der Impfstoff, dass mMRNA-Impfstoffe das
Potenzial haben, Gesundheitskrisen zu bewaltigen.

Die Pandemie hat die gesamte Welt viel gelehrt und
gezeigt, dass Wissenschaft, Entschlossenheit und
internationale Zusammenarbeit einen Unterschied
machen kdnnen. Auf diesen wichtigen Erfahrungen
wird BioNTech in Zukunft aufbauen. Die schnelle
und erfolgreiche Entwicklung des COVID-19-Impf-
stoffs ist nur ein Beispiel, wie wir das Potenzial des
Immunsystems fir die Entwicklung von Impfstof-
fen und Therapien nutzen kénnen. Die mMRNA-Tech-
nologie bietet dariiber hinaus eine ideale Plattform
flr die Entwicklung von Impfstoffen und Therapeu-
tika fur Infektionskrankheiten, Autoimmunkrank-
heiten sowie im Bereich der Krebsforschung.
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»Ein wichtiger Katalysator fiir die
schnelle Entwicklung und Zulas-
sung unseres COVID-19-Impfstoffs
waren Kooperationen. Wir habenim
vergangenen Jahr mehr als 150
Partner fiir ,,Projekt Lightspeed*
unter Vertrag genommen und mehr
als 1.200 Vertrage abgeschlossen.
Oder anders: Das sind mehr als fiinf
Vertrage pro Arbeitstag.”

SEAN MARETT, CHIEF BUSINESS OFFICER UND
CHIEF COMMERCIAL OFFICER
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12. Januar 2020

Publikation der genetischen
Sequenz von SARS-CoV-2

24. Januar 2020

Ein neuartiges
Virus aus Wuhan

Im Januar erscheinen vereinzelt Medienberichte iiber
ein neuartiges Virus in der chinesischen Stadt Wuhan.
Die medizinische Fachzeitschrift ,The Lancet* be-
schreibt in einem Artikel erstmals die Eigenschaften
des neuartigen Virus, das alle Kriterien zu erfiillen
scheint, die ein Pandemievirus ausmachen.

23
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JANUAR

27. Januar 2020

Mit ,,Proje
Lightspeed®
Wettlauf gege

Sﬁ?i\:Z

.
16./17.M&rz 2020,

Entgegen der bisherigen Planung entscheiden wir uns,
Ressourcen umzuwidmen und mit einem eigenen

npfstoffentwicklungsprogramm, ,,Projekt Lightspeed”, Starke Partnerschaften al

Schliisselprinzip
Bekanntgabe der Entwicklungs- und Vermark-

die Entwicklung eines Vakzins zu beschleunigen.

-

tungskooperationen mit dem Pharmaunterneh-

men Shanghai Fosun Pharmaceutical (16. Marz)

fiir den chinesischen Markt sowie dem US-

amerikanischen Pharmaunternehmen Pfizer
(17. Marz) fiir die Markte auRerhalb Chinas.
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In Mannhelm in Deutschland startet dle Phase-1/2-

‘Studie und damlt das BNT162—Impfstoffprogranun mit: A,

glench vier. Produk’tkandldaten und ungefihr 200 ge-
-sunden Plrobahden.. In dlesen sollen dl_e_lm‘mumgemtat
und Vertréigl'ichkeit sowie die besfnjﬁgli(ﬁl‘)e Dosierung

_ des Impfstoffs evaluiert werden. - . o

oo.oot.c.ooooooo..c....oi-q.“{'-_o-o-'h__

e inISeut_sc an Eéginnt
-Studie in den USA an

banden in zwei Altersgruppen.
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27. Juli 2020

Griunes Licht
fur die letzte Etappe

In den USA startet die globale Phase-2/3-Wirksam- AUGUST
keitsstudie mit dem fiihrenden COVID-19-Impfstoff-

kandidaten BNT162b2 bei mindestens 30.000 Pro-

Yo ! ..'.-\;

banden. Fiir die Studie wurden insgesamt rund 150 4 e
klinische Studienzentren auf der ganzen Welt ein- ; , e ﬁ,
geschlossen, inklusive 39 US-Bundesstaaten der . Startschuss auchiin Asie
Vereinigten Staaten sowie Argentinien, Brasilien E . .In apauird di? I->I-1.ase-1/2 udie g A
und Deutschland. Der primire Endpunkt der Studie . /| ) '::'144 Probanden initiiert, -
ist die Pravention von COVID-19. . P

1| |

| @ —  20August2020 |

Hoffnungstrager BNT162b2 a{

Erste Datenzum Hauptimpfstoffkandidate’h
BNT162b2 werden veroffentlicht.
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Teil der glo-
tudie.
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Mit der Ubernahme der GMP-zertifizierten Produktions-

4 S in Marburg wachst unsere Produktionsfamilie
/ b & » llegen. Gleichzeitig wird der Grundstein
4 . ) A BNT162 fiir die globale Versorgung zu pro-

ge
duzieren. Bei vollem Betriebsumfang wird die Produk-

tionsanlage unsere Produktionskapazitaten jahrlich

um bis zu eine Milliarde Dosen erweitern.
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Agentur
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tre das allgemeine Potenzial von mRNA als net
Wirkstoffklasse.




Griines Licht fi
Etappe in China

In China startet die Phase-2-Studie mit

960 ,um die Vertrég-

i enitit des Hauptimpf-
162b2 zu evaluieren.

30. November 2020

Antrag auf bedi
zulassung bei %és\

-

g
-
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21. Dezember 2020

Bedingte Marktzulassung
in der Europdischen Union

Das Vereinigte Konigreich ist das erste Land, das
BNT162b2 eine vorlaufige Zulassung zur Notfallver-
wendung erteilt. BNT162b2 ist das weltweit erste
zugelassene COVID-19-Vakzin nach vollstédndig ab-

geschlossener Phase-3-Studie und das erste Proq_ «f
dieser neuen Wirkstoffklasse. Der erste Mensch wirdI )
am 26. Dezember 2020 mit BNT126b2 geimpft.

BIS HEUTE

Bedingte oder Notfallzufassung
ininsgesamt mehr als 70 Landern
>~ undRegionen weltweit,

— Fortsetzung folgitss >

‘,




BIONTECH | GESCHAFTSBERICHT 2020 32

O®©

Wirkungsweise,
von mMRNA-
basierten Impf-
stoffen

Mit ihrer jahrzehntelangen Forschung insbesondere im Bereich
mRNA haben die Griinder von BioNTech Prof. Dr. Ugur Sahin,

Dr. Ozlem Tiireci und Prof. Dr. Christoph Huber den wesentlichen
Grundstein fiir die Entwicklung, Herstellung und Zulassung

des weltweit ersten mRNA-basierten Impfstoffs gelegt.

Video zur Wirkungsweise von mRNA-Impfstoffen verfiigbar unter
bit.lyymRNA-Impfstoffe


www.bit.ly/mRNA-Impfstoffe

CING

m Jahr 1990 wurde die Herstellung der RNA

in vitro mit anschlieRender In-vivo-Transla-

tion erstmals beschrieben. Vier Jahre spater

wurde RNA erstmals zur Impfung bei Mausen
verwendet. Bei der Entwicklung der mRNA zum
Medikament, das dem Menschen direkt gegeben
werden kann, mussten zwei Voraussetzungen
erflllt werden:

1. die Optimierung der mRNA hinsichtlich Stabili-
tat und Funktionalitat, das codierte Protein zu
translatieren

2. die Entwicklung von Formulierungen, die die
mRNA in die Zielzellen transportieren, um dann
therapeutisch wirksam zu sein

In beiden Bereichen haben Prof. Dr. Ugur Sahin,
Dr. Ozlem Tiireci und Prof. Dr. Christoph Huber
entscheidende Fortschritte erzielt. Sie begannen
ihre wissenschaftlichen Arbeiten zu Sequenz-
und Strukturelementen der mRNA in der akade-
mischen Arbeitsgruppe an der Johannes Guten-
berg-Universitat Mainz.

mMRNA dient im Impfstoff als Informationstra-
ger. Sie codiert den ,Bauplan® eines bestimmten
Virusmerkmals, das sogenannte Virusantigen. Das
Virusantigen ist die Grundlage fiir das Immunsys-
tem, das Virus zu erkennen und zu lernen, sich
dagegen zu wehren. Der Impfstoff besteht also
nicht aus Antigenen, sondern lediglich aus der
Information, um diese im Kérper herzustellen.

Im Gegensatz zu herkdmmlichen Impfstof-
fen enthalt ein mMRNA-Impfstoff somit selbst
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mRNA - Eigenschaften einer neuen Wirkstoffklasse

Schnell

Konzeption und technische
Entwicklung innerhalb von
sechs Wochen

Vielseitig

einsetzbar in unmodifi-
zierter Form als inhdren-
ter Impfstoffverstarker
(Adjuvans) oder in modi-
fizierter Form als Protein-
ersatztherapie

Skalierbar

Produktionskapazitat von
bis zu 3 Milliarden Dosen
im Jahr 2021 geplant

keine viralen Proteine, sondern nur die Infor-
mationen, die unsere eigenen Zellen beno-
tigen, um ein Virusmerkmal zu produzie-
ren, das die gewiinschte Immunantwort
auslost. mRNA ist ein natirliches Mole-
kil in menschlichen Zellen und wird eben-
falls fiir unseren Impfstofftyp verwendet.

Gut vertréaglich
natlirliches Molekiil, keine
Veranderung der DNA, tran-
siente Expression, frei von
tierischen Produkten

Kurzer

Produktionszyklus
nur wenige Tage je Produk-
tionsschritt, schnelle und
flexible Anpassung maoglich,
circa zwei Wochen Zeitbe-
darf fiir den technischen
Produktionsprozess

Mehrfach
injizierbar

im Vergleich zu bestehen-
den Impfstoffansatzen

Nach der Impfung wird die mRNA im Korper
abgebaut.

mRNA-basierte Impfstoffe haben viele Eigenschaf-
ten, die diese Wirkstoffklasse zu einer geeigneten
Technologie fiir den pandemischen COVID-19-Impf-
stoff, aber auch fiir viele andere Therapien machen.
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Was passiert bei einer

MmRNA-Impfung

vy | im Korper?

MRNA-Freisetzung
und -Translation

Nach der Impfung wird der Wirkstoff in spezifische Zellen ein-+
geschleust und gibt dort die mRNA-Molekiile in das Zytoplasma,
dem Zellinneren, frei. Sobald ein mRNA-Molekiil in das Zellplasma
gelangt, erkennen die Ribosomen, die Proteinfabriken, dieses
als Bauanleitung und beginnen das jeweilige codierte Protein,
wie z. B. das Spike-Protein von SARS-CoV-2, herzustellen. Nach
dem Translationsprozess werden die mRNA-Molekiile innerhalb
weniger Tage von speziellen Enzymen abgebaut.



'sentation'der
A‘; tigeneauf
le ?ell’oberfléche

produzierten Virusproteine werden nach dem Translations-
028 auf der Oberfliche der Zellen abgebildet. Das Immun-
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Immunantwort
B-Zellen

Die Immunantwort wirdhauptséachlich tiber die Produktion neutra-
lisierender Antikorper mittels B-Zellen sowie mithilfe von T-:Zellenf
erreicht: B-Zellen schiitten Antikdrper aus, die an das Virus bindeh.'
Auf diese Weise wird verhindert, dass das Virus in eine Wirtszelle

eindringen und sich vermehren kann. 4
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L P I%x*itzen das Immunsystem, indem sie von a
befallene !Ierxfspﬁren und diese zerstoren. Auf diese Weise
unterbinden sie eine weitere Virusausbreitung im Kérper und
verhindern den Verla

f einer schweren Erkrankung.



T-und B-Et-allen spezialisieren sich nach bereits erfolgtem Erst-
kontakt mit einem Virus auf ein bestimmtes Antigen und bilden
sogenannte Gedéachtniszellen. Diese sind das immunologische
Gedachtnis und verbessern den Schutz eines Individuums bei
erneuter Infektion mit demselben Virus. mRNA-Impfstoffe trainie-
ren somit das Immunsystem und bereiten es darauf vor, beieinem
Zweitkontakt schnell und effektiv reagieren zu kdnnen.
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Worin unterscheiden
sich mRNA-Impfstoffe
von ,,herkommlichen®
Impfstoffen?

Herkdmmliche Impfstoffe greifen auf andere Tech-
nologien zurlick. Dabei gibt es vor allem zwei
Typen: die Verwendung des gesamten Virus oder
Bakteriums bzw. die Verwendung von Teilen des
Virus oder Bakteriums.

Vier Grunde, die
technisch betrachtet
fur mRNA-basierte

Die Verwendung des gesamten Virus
oder Bakteriums

Impfstoffe sprechen

¢ Lebendimpfstoffe greifen auf Erreger zuriick,
deren krankmachende Eigenschaften deakti-

viert wurden. Herstellungsdauer

o Totimpfstoffe nutzen abgetotete Krankheits-
erreger (bzw. Bestandteile), die sich nicht mehr Bi0|OgiSChe Sicherheit
vermehren kdnnen.

o Vektorimpfstoffe bestehen aus fiir Menschen Immunantwort
ungefahrlichen Viren, die so angepasst wurden,
dass sie die gewiinschte Immunantwort ausldsen. Flexibilitat

Verwendung von Virusteilen, die das
Immunsystem aktivieren

¢ Sogenannte Subunit-Impfstoffe verwenden
nur sehr spezifische Teile eines Virus oder Bak-
teriums flr die gewlinschte Immunantwort.
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Herstellungsdauer

Herkémmliche Impfstoffe - RNA-Impfstoffe

Sehr aufwendiges .
und zeitintensis\l/es Schnelle Produktion

Verfahren . grofRer Mengen
moglich

Die Herstellung von herkdmmlichen Impfstoffen
gegen Viruserkrankungen ist vergleichsweise zeit-
intensiv und komplex. Die Impfstoffe werden aus
den jeweiligen Erregern gewonnen, die in Zellkul-
turen oder, im Fall von Grippeviren, in Hiithnereiern
gezlichtet werden - ein Verfahren, das oft mehrere
Monate dauert.

RNA-Impfstoffe enthalten keine Viren, sondern nur Informationen
tiber einen kleinen Teil des Virus in Form sogenannter Messen-
ger-RNA. Sie gibt den Zellen die Anweisung zur Herstellung des
Antigens und kann relativ einfach und schnell im Labor aus einer
DNA-Sequenz des Virus hergestellt werden. Dies ist ein Grund,
warum die Produktion groRer Mengen eines Impfstoffs innerhalb
kurzer Zeit moglich ist.




CING
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Biologische
Sicherheit

Herkémmliche Impfstoffe - RNA-Impfstoffe

GrofRe Virenmengen
werden benotigt

Keine Viren
erforderlich

Das Ziichten grofRer Mengen lebender Viren zur
Herstellung eines Impfstoffs ist mit méglichen
Sicherheitsrisiken verbunden. Um zu verhindern,
dass ein Virus entweicht oder Beschaftigte beim
Herstellungsprozess infiziert werden, missen
strenge Vorsichtsmalnahmen getroffen werden.

RNA-basierte Impfstoffe gelten allgemein als sehr sicher, da
fiir den Herstellungsprozess keine Viren erforderlich sind. Sie
werden rein synthetisch hergestellt und sind nicht infektios.
Lediglich fiir die Gensequenzierung werden geringe Virus-
mengen benotigt. Fiir die Herstellung selbst sind keine Viren
notwendig.
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Immunantwort

Herkémmliche Impfstoffe - RNA-Impfstoffe

Das Antigen - :
wird injizsi’ert Der Korper bildet

das Antigen selbst

Mit der Impfung wird das Virus-Antigen in den
Korper injiziert. Sobald das Immunsystem das Anti-
gen erkannt hat, werden spezifische Antikorper
und T-Gedéachtniszellen produziert, die bei einem
erneuten Kontakt mit dem echten Krankheits-
erreger reagieren. Der Korper kann die Erkrankung
abwehren - er entwickelt einen Immunschutz
gegen den Erreger.

Im Fall von RNA-Impfstoffen erhialt der Kérper bei der Imp-
fung lediglich die genetische Information des Virus. Die
Korperzellen nutzen diese Information, um das spezifische
Antigen selbst zu produzieren. Bei einem spateren Kontakt
der geimpften Person mit dem Virus, erkennt das Immun-
system das Antigen wieder und kann die Infektionskrankheit
gezielt bekampfen.
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Flexibilitat

Herkémmliche Impfstoffe - RNA-Impfstoffe

Individuelle ' -
Produktionsprozesse Standardisierte

notwendig Prozesse

vereinfachen die

Jeder neue Impfstoff erfordert einen maRge-

schneiderten Produktionsprozess. Das umfasst P rOd u kt i o n

komplexe Reinigungsprozesse sowie aufwendige
Teststrecken. Schnell auf Virusmutationen zu
reagieren, ist daher erschwert moglich.

Der Produktionsprozess fiir RNA-Impfstoffe kann standar-
disiert werden und muss nicht fiir jeden neuen Impfstoff
angepasst werden. Es muss lediglich die mRNA-Sequenz
angepasst werden. Daher kann schneller auf Mutationen
eines Erregers reagiert und, falls nétig, der mRNA-Impfstoff
angepasst werden.
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Die mi
Herstell

unsere {¢) fﬂl‘.
Impfstoffs

»
Von Beginn an war es unser Ziel, einen wiiamen und gut e
vertréaglichen COVID-19-Impfstoff zu entwickeln und diesen sc
schnell wie méglich so vielen Menschen wie méglich zur Ver-
fligung zu stellen. Eine wichtige Grundlage dafiir ist ein starkes
Produktions- und Distributionsnetzwerk. Wir planen, 2021
zu drei Milliarden Dosen herstellen zu kénnen. Diese Prognose
basiert auf kontinuierlichen Prozessverbesserungen und
Erweiterungen an unseren derzeitigen Standorten sowie auf
der kontinuierlichen Starkung unseres européischen Liefe-
ranten- und Herstellernetzwerks aus mehr als 160 Unternehmen.

.
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ie Herstellung von mRNA-Impfstof-

fen, ist ein sehr anspruchsvoller Pro-

zess, der langjahriges Know-how und

hoch spezialisierte Produktionsstatten
erfordert, die die notwendigen Qualitatsanfor-
derungen erfiillen. Wir haben unsere Fahigkeiten
Uber zehn Jahre aufgebaut und unsere Kapazita-
ten bereits wahrend der klinischen Phase unse-
rer Impfstoffentwicklung erhoht. In Kollaboration
mit unserem Partner Pfizer wird unser Impfstoff
aktuell in sechs eigenen Produktionsstatten in den
USA und Europa hergestellt, darunter in Europa an
unserem Hauptsitz in Mainz, in unserem Werk in
Marburg sowie im Pfizer-Werk in Puurs, Belgien.
Dariiber hinaus setzen wir auf die starke Partner-
schaft mit weiteren Unternehmen, die ihre Exper-
tise in verschiedenen Schritten des Produktions-
prozesses einbringen. Die Belieferung der Welt ist
eine Mammutaufgabe und erfordert Zusammen-
arbeit von Experten. Unser europaisches Produk-

tionsnetzwerk hat sich seit den ersten Zulassun-
gen unseres Vakzins kontinuierlich erweitert - von
drei Partnern im Dezember 2020 auf aktuell mehr
als ein Dutzend. Um zur Beendigung der Pande-
mie beizutragen und der weltweiten Nachfrage
nach Impfstoff so schnell wie moglich gerecht zu
werden, aber auch um magliche zuklinftige Pan-
demien reagieren zu kdnnen, planen wir unser
Produktionsnetzwerk kontinuierlich auszubauen.
Nach der Griindung unserer US-Zentrale in Cam-
bridge im Jahr 2020 planen wir als einer unserer
nachsten Meilensteine, 2023 einen Standort im
Asien-Pazifik-Raum samt Produktionsstatte in Sin-
gapur zu eroffnen.

Ein hoch spezialisierter
Vier-Phasen-Prozess

Die Herstellung von mRNA ist ein hochspezialisier-
ter Prozess. Insgesamt sind etwa 50.000 Schritte

Der Produktionsprozess lasst sich in vier libergeordnete Phasen untergliedern:

BIOREAKTOR
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Schritte

von der Herstellung der mRNA bis zum finalen
Bulk-Impfstoff

von der Herstellung der mRNA bis zum finalen
Bulk-Impfstoff erforderlich. Dieser wird dann zur
Abfillung, Etikettierung sowie Verpackung (Fill &
Finish) Gibergeben. Materialien und Komponenten
flir die Produktion werden liber eine globale Liefer-
kette bezogen, die wir in den vergangenen Monaten
stark erweitern konnten. Jeder einzelne der 50.000
Arbeitsschritte ist notwendig, um eine qualitativ
hochwertige Produktion unseres Impfstoffs im
Rahmen der ,,Guten Herstellungspraxis” (Good Manu-
facturing Practice, - GMP) sicherstellen zu kdnnen.

MmRNA-Produktion

Mittels Bioreaktoren werden korper-
eigene biochemische Reaktionen
nachgebildet und repliziert - mehr
als 500 mRNA-Kopien kénnen aus
einer DNA-Vorlage hergestellt werden.

Filtration und Konzentration

Nach der mRNA-Produktion wird die
Substanz aufgereinigt, konzentriert
und der so entstandene medizinische
Wirkstoff in einem letzten Schritt
gefiltert.

Formulierung

Zum Schutz und zur zielgerichteten
Abgabe wird der medizinische Wirkstoff
mit einer Mischung aus Lipiden kom-
biniert, sodass sog. Lipid-Nanopartikel
(LNP) die mRNA verkapseln.

Filtration und Abfiillung

Das fertige medizinische Produkt wird
schliellich filtriert, steril in Fldsch-
chen abgefiillt und etikettiert. Vor dem
Verpacken erfolgt abschlieBend eine
strenge Qualitatskontrolle.
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mRNA-Herstellung in einem 50-Liter-Bioreaktor: ca. 8 Millionen Dosen Impfstoff kdnnen so pro Umlauf hergestellt werden

Begleitend zu den tatsachlichen Schritten inner-
halb des Produktionsprozesses sind zahlreiche
Schritte fiir die korrekte Dokumentation, die
Qualitatskontrolle und die Qualitatssicherung not-
wendig. Mehr als 2.600 Dokumente begleiten den
Produktionsprozess. Der gesamte Herstellungs-
prozess folgt einem exakten und vordefinierten

Ablauf, um die hohe Qualitdt und Sicherheit des
Prozesses sowie unseres Impfstoffs sicherzu-
stellen.

Insgesamt ist der mRNA-Herstellungsprozess sehr
schnell, effizient und flexibel. Jeder Produktions-
schritt erfordert wenige Tage und erfolgt sequen-
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ziell. Die Herstellung unseres COVID-19-Impfstoffs
inklusive Qualitatsprifungen und Freigaben durch
die Behérden nimmt in etwa 5-6 Wochen in
Anspruch. Dieses Vorgehen ermdglicht eine hohe
Flexibilitat und erlaubt es, schnell Anpassungen
vorzunehmen, z. B. in der Reaktion auf mogliche
Virusmutationen.

Fortfiihrung einer starken Tradition in
der Impfstoffproduktion

Mit der Ubernahme des Marburger Werkes von
Novartis schreiben wir eine starke Geschichte
der Immunologie und Produktion von innovativen
Impfstoffen fort. Der Infrapark Behringwerke
in Marburg ist seit der Griindung im Jahr 1904
durch den Immunologie-Pionier Emil von Behring
an der Entwicklung und Produktion von bahn-
brechenden Impfstoffen beteiligt. Entsprechend
ist er auf die Produktion von innovativen Phar-
mazeutika ausgelegt. Die Ubernahme an diesem
geschichtstrachtigen Standort im November
2020 ermdoglichte es uns, innerhalb kilrzester Zeit
unsere Produktionskapazitaten um ein Vielfaches
zu erhdhen. Produktionstechnisch riickte das
Werk in Marburg in das Zentrum unserer welt-
weiten Bemiihungen SARS-CoV-2 und damit der
Pandemie zu begegnen.

Umriistung in Rekordzeit

Von der Ubernahme des Werks im November 2020
bis hin zur Inbetriebnahme erster Bereiche und der
Abfillung der ersten Chargen sind nicht mehr als
4,5 Monate vergangen. Das Werk in Marburg ist
somit nahezu in Lichtgeschwindigkeit umgeristet
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Expertinnen und Experten

arbeiten an unserem Produktionsstandortin
Marburg, davon rund 170 in der Produktion und
etwa 200 in einem 24/7-Schichtsystem.

worden. Mdglich war dies aufgrund von zwei
besonderen Gegebenheiten, die den Standort
zu einer idealen Ergdnzung fiir unser eigenes
Produktionsnetzwerk gemacht haben:

1. Die Produktionsplattformen am Standort
Gberschnitten sich mit unseren Forschungs-
schwerpunkten, sodass auf die Tradition in
Marburg zuriickgegriffen werden konnte. Dies
ist keine Selbstverstandlichkeit und beschleu-
nigte die Umriistung erster Bereiche.

2. Mit der Ubernahme des Werks konnten wir auf
300 Spezialisten mit zum Teil langjahriger
Erfahrung in der Herstellung qualitativ hoch-
wertiger Pharmazeutika basierend auf bio-
chemischen Prozessen zurlickgreifen. Auch die
Teams der Support-Bereiche und insbesondere
der Qualitatskontrolle und Qualitatssicherung
verfligen bereits liber eine hohe Expertise in
der Testung von Impfstoffen. Aktuell arbei-
ten insgesamt 400 Kollegen an unserem
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Formulierung des medizinischen Wirkstoffes in einem Lipid-Ethanol-Behalter: Kombination von mRNA und Lipiden

Produktionsstandort in Marburg, davon rund
170 in der Produktion und etwa 200 in einem
24/7-Schichtsystem.

In Marburg ist es uns méglich, die ersten drei der
insgesamt vier Produktionsschritte durchzufiihren.
Durch diese vertikale Integration des Produktions-
prozesses kann der Herstellungsprozess deutlich
beschleunigt und damit die Effizienz der Gesamt-

produktion gesteigert werden. Dariiber hinaus
befinden sich weitere Bereiche des Werks in der
Umriistung. Sobald das Werk vollstandig hoch-
gefahren ist, kdnnen bis zu einer Milliarde Dosen
unseres COVID-19-Impfstoffs pro Jahrin Marburg
hergestellt werden. Damit wird unser Werk in Mar-
burg zum Dreh- und Angelpunkt in der Versorgung
mit unserem Vakzin - und zu einer der gréRten
mRNA-Produktionsstatten weltweit.



Aufgrund verschiedener Faktoren miissen wir annehmen, dass
COVID-19 in den kommenden Jahren zu einer endemischen Kra
heit werden kénnte. Es gibt immer mehr Hinweise darauf, dass
neu auftretende Varianten in vielen Regionen vermehrt zu neuartic
Infektionen fithren kdnnen.




CING

irus-Mutationen kdnnen dazu fihren,
dass Impfstoffe, die bisher im Einsatz
waren, eine verringerte Schutzwirkung
gegen die Mutanten haben. Um die
Pandemie zu beenden, handeln wir vorausschau-
end und schaffen die Grundlagen, um kiinftige
Herausforderungen meistern.

Beobachtung

Neue mRNA-Impf-
stoffe konnen
schnell entwickelt
und in groRem

BioNTech hat im Jahr 2020 und Anfang des Jahres
2021 sein Partnerschaftsnetzwerk ausgebaut und die
Produktionskapazitdten deutlich erhoht. Nachdem
die komplexe Produktionsinfrastruktur aufgebaut
ist, konnen mRNA-Impfstoffe vergleichsweise schnell
angepasst und in groRem Malstab produziert zu
werden. Es gibt bereits Hinweise darauf, dass die

Nachlassender
Impfschutz

Mafstab produziert

werden

Auswirkung

Variantenspezifi-
sche Impfstoffe
kdonnten notwendig
werden

MRNA-Impfstoffe
sind gut geeignet
fiir langfristige
Herausforderungen

Auffrischungs-
impfungen werden
benotigt
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. 80+

der registrierten Infektionen

in Israel waren auf die Variante B.1.1.7 zuriick-
zufiihren.

Immunantwort bei geimpften Personen im Laufe
der Zeit nachlasst, sodass eine erneute Auffrischung
erforderlich sein kdnnte. Wir sind liberzeugt, dass
unser mRNA-basierter Impfstoffansatz gut geeignet
ist, um den weiteren Verlauf der Pandemie zu kont-
rollieren. Um heute schon auf morgen vorbereitet zu
sein, gehen wir unter anderem Folgendes an:

Variantenspezifische Impfstoffe

Um Varianten adressieren zu konnen, falls dies
in Zukunft notwendig sein sollte, haben wir eine
umfassende Strategie entwickelt: Wir testen im
Rahmen unseres Phase-3-Studienprogramms
bereits eine dritte Dosis des herkdmmlichen
COVID-19-Impfstoffs BNT162b2 sowie eine dritte
Dosis mit einem angepassten Impfstoff, der die
Spike-Protein-Sequenz der zuerst in Brasilien
identifizierten Variante N501Y codiert. Ziel ist es,
die Dauer des Schutzes und den Schutz gegen
potenziell neu auftretende Varianten aufrecht
zu erhalten. AuRerdem erhélt eine Gruppe von
BNT162b2-nativen Teilnehmern zwei Dosen der
BNT162b2-Siidafrika-Variante, um den Schutz
gegen neu auftretende relevante Varianten und
Referenzstdmme zu evaluieren.
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Auffrischungsimpfungen

Wir evaluieren die Sicherheit und Immunogeni-
tat einer dritten Dosis unseres Impfstoffs. Damit
adressieren wir die Tatsache, dass Antikorpertiter
und damit der Impfschutz mit der Zeit abnehmen.
Ziel dieser Studie ist es, die Wirkung einer Auf-
frischungsimpfung gegen COVID-19 besser zu
verstehen und zu priifen, wie die Immunitat nicht
nur im Zeitverlauf, sondern auch gegen die zirku-
lierenden und moglicherweise neu auftretenden
SARS-CoV-2-Varianten verlangert werden kann.
Zum Vergleich: In unseren klinischen Studien
zur Krebsbehandlung haben wir einige Patienten
innerhalb von wenigen Jahren mehr als 25-mal
mit einem MRNA-Impfstoff geimpft.

Impfungen fiir weitere Populations-
gruppen ermdglichen

Wir wollen unseren Impfstoff so vielen Menschen
wie moglich zugéanglich machen. Deshalb haben
wir unser klinisches Programm auf zusatz-
liche gefahrdete Bevolkerungsgruppen erweitert
(Schwangere und Kinder). Im Rahmen unserer pad-
iatrischen Studien haben wir die Sicherheits- und
Wirksamkeitsdaten von 2.000 Kindern im Alter von
12 bis 15 Jahren aus der Phase-3-Studie im zweiten
Quartal dieses Jahres bei verschiedenen Zulas-
sungsbehorden eingereicht. In den USA und der EU
erfolgten die Erweiterungen der Label bereits im
Mai 2021 fiir diese Altersgruppe - weitere Zulas-
sungserweiterungen werden in den nachsten
Monaten erwartet. Eine Phase 1/2/3-Studie an
gesunden Kindern im Alter von sechs Monaten
bis elf Jahren ist ebenfalls gestartet. Zudem

haben wirim Februar 2021 erste Teilnehmerinnen
in einer globalen Phase-2/3-Studie an gesunden
schwangeren Frauen geimpft. Die Studie wird
etwa 4.000 gesunde schwangere Frauen ab 18
Jahren einschlielRen, die wahrend der 24. bis 34.
Schwangerschaftswoche geimpft werden. Wir
planen auflerdem weitere Studien bei Personen
mit geschwachtem Immunsystem.

Transport- und Liefer-
bedingungen vereinfachen

Wir wollen den Zugang zu unserem Impfstoff
weltweit vereinfachen und auch dort, wo wir
bereits impfen, die Impfstoffverteilung und Imp-
fung durch niedergelassene Arzte unterstiitzen.
Die US-amerikanische Arzneimittelbehorde (FDA)
sowie die Europaische Arzneimittel-Agentur
(EMA) haben entsprechende Daten zum ver-
besserten Stabilitatsprofil unseres Impfstoffs
genehmigt. Die unverdiinnten gefrorenen
Flaschchen von BNT162b2 kénnen aktuell bei
+2 °C bis +8 °C fiir einen Zeitraum von bis zu
31 Tagen gelagert werden. Wir erwarten in den
kommenden Monaten weitere Aktualisierungen
des Stabilitatsprofils.

Neben der Datenerhebung fiir die bestehende
Formulierung entwickeln wir neue Formulie-
rungen. Dazu gehdren gebrauchsfertige, also
bereits verdinnte, sowie gefriergetrocknete
(lyophilisierte) Formulierungen mit verbesserten
Thermostabilitatsprofilen. Wir treiben die Ent-
wicklung der verdiinnten Formulierung voran und
gehen derzeit davon aus, dass keine zusatzlichen
klinischen Studien erforderlich sind.
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Bis zu Mrd.

Impfdosen planen wir 2021
herzustellen.

Fir die gefriergetrocknete Formulierung haben
wir im Marz 2021 bekannt gegeben, dass wir
eine Phase-3-Studie zur Untersuchung der
Sicherheit, Vertraglichkeit und Immunogenitat
der gefriergetrockneten Formulierung beginnen
werden. Wir erwarten Daten im dritten Quartal
dieses Jahres.

Weltweite Versorgung unterstiitzen

Von Beginn an war es unser erklartes Ziel, so
viele Menschen wie moglich mit Impfstoff zu
versorgen. Fir das Jahr 2021 haben wir unser
Produktionsziel auf bis zu drei Milliarden Dosen
erhoht. Diese Steigerung konnten wir durch
weitere Prozessoptimierungen und den weiteren
Ausbau unseres Lieferanten- und Auftragsfertiger-
netzwerks moéglich machen. Im kommenden Jahr
streben wir an, mehr als drei Milliarden Dosen
herzustellen.
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Das Jahr 2020 war fiir uns ein Jahr der Transformation und ein ...
Sprung in eine neue Dimension. Mit dem COVID-19-Impfstoff, =
welcher zugleich unser erstes zugelassenes Medikament ist,
helfen wir Menschen weltweit. Dies ist nur der erste Schritt:

Unser Ziel ist es, in den kommenden flinf Jahren weitere Produkte

in den Bereichen Onkologie und Infektionskrankheiten zur
Zulassung einzureichen. Mit diesen Produkten wollen wir einen
neuen Behandlungsstandard (,,Standard-of-Care®) schaffen.

r
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nser unternehmerisches Ziel ist es,

BioNTech zu einem der global fiihren-

den, voll-integrierten Immuntherapie-

Unternehmen weltweit zu entwickeln.
Dafiir werden wir die Entwicklung unserer diversi-
fizierten Pipeline vorantreiben und die Anzahl der
Produktkandidaten und Indikationen erweitern.
mMRNA ist dabei eine von vier Wirkstoffklassen,
die die technologische Grundlage unserer Pipe-
line bildet.

mRNA-Impfstoffe haben sich als eine potente
neue Medikamentenklasse etabliert. Wir wollen
das Potenzial unserer mRNA-Technologie voll
ausschopfen und weitere Produktkandidaten ent-
wickeln. mRNA-Impfungen kdnnten in Zukunft in
der Lage sein, traditionelle Behandlungsmethoden
bei einer Reihe von Infektionskrankheiten und im
Bereich der Immunonkologie zu ersetzen oder zu
erganzen. Die Erldse aus unserem COVID-19-Impf-
stoff werden es uns ermdglichen, die Entwicklung
unserer Pipeline in diesen Kernbereichen eigen-
sténdig zu beschleunigen.

Die Technologie kénnte langerfristig betrachtet
auch in den Bereichen Autoimmunerkrankungen,
Allergien, Entziindungskrankheiten und sogar in
der regenerativen Medizin angewandt werden.
Bei BioNTech haben wir einige Forschungspro-
gramme in diesen Bereichen begonnen, die wir
in den kommenden Jahren deutlich verstarken
wollen.

Die Pandemie erforderte ein schnelles und voraus-
schauendes Handeln, wissenschaftliche Genau-
igkeit und internationale Kooperation. Wir kon-

2.

Launch mehrerer

neuer Produkte in
den kommenden
finf Jahren

Unsere vier Wirkstoffklassen

~

~

mRNA

Unsere proprietdren Formate und
Formulierungen von Messenger-
Ribonukleinsdure bzw. mRNA wur-
den entwickelt, um genetische Infor-
mationen an Zellen zu liefern, wo sie
zur korpereigenen Herstellung von
Proteinen fiir therapeutische Zwe-
cke eingesetzt werden.

Antikorper der nachsten
Generation

Unsere Antikorper, z. B. bi-spezifische
Antikorper, sind gegen Immun-
Checkpoints und neuartige Krebs-
antigene gerichtet und sollen die
Immunantwort des Patienten auf
den Krebs modulieren. Wir untersu-
chen dariiber hinaus weitere zielge-
richtete Ansatze fiir Krebsantikorper.
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3.

Eines der flihrenden

Immuntherapie-
Unternehmen der
nachsten
Generation

Programmierbare Zelltherapien
Wir entwickeln Zelltherapien, um die
T-Zellen des Patienten so zu veran-
dern, dass sie auf krebsspezifische
Antigene abzielen. Ein Beispiel
dafir sind unsere Chimeric Antigen
Receptor (CAR)-T-Zellen.

Small Molecule-
Immunmodulatoren

Wir forschen an niedermolekularen
Wirkstoffen (,,Small Molecules®) zur
Induktion spezieller Immunmodu-
lationsprofile. Ziel ist es, dadurch
die Aktivitat anderer Wirkstoffe zu
steigern.
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nten in Rekordzeit einen Impfstoff auf Basis un-
serer mRNA-Technologie entwickeln und ohne
Abkilirzungen zur Zulassung bringen, weil wir
Uber Jahrzehnte Wissen aufgebaut und in unsere
Forschungsarbeit investiert haben.

Die Technologie wird zudem durch ein breites
Patent-Portfolio untermauert, das unsere Plattfor-
men, Produktkandidaten und oft auch die von uns
verwendeten Zielstrukturen und Formulierungen
abdeckt.

Die erfolgreiche Zulassung des mRNA-COVID-19-
Impfstoffs und dessen Wirksamkeits- und Sicher-

Heute —

mRNA-Impfstoffe sind als neue
Wirkstoffklasse etabliert

e Die Diversifizierung und Weiterent-
wicklung unserer mRNA-Technolo-
gie ermoglichte die beschleunigte
Entwicklung unseres COVID-19-
Impfstoffs.

modRNA taRNA

uRNA saRNA

heitsprofil belegen das Potenzial von mRNA-Impf-
stoffen gegen Infektionskrankheiten. Wir planen
daher, auf Basis unserer neun aktiven Programme
weitere mRNA-Impfstoffe gegen andere Infek-
tionskrankheiten zu entwickeln. Wir werden im
Laufe des Jahres 2021 weitere Details zu einigen
dieser Programme bekannt geben.

Dabei bleiben wir auch unserer Aufgabe ver-
pflichtet, eine neue Ara der Immuntherapie fiir
Krebspatienten einzulduten. Wir wollen unsere
Pipeline fir Krebstherapien beschleunigen und
erweitern. Hier sehen wir eine groRe Chance fur
BioNTech, kiinftig unter anderem in den Berei-

Morgen —

mRNA-Technologien sollen herk6mm-
liche Therapien ersetzen oder erganzen

mRNA-Impfstoffe gegen Infektions-
krankheiten

mRNA-Impfstoffe gegen Krebs
CAR-T-Zellen verstarkender mRNA-
Impfstoff

systematische mRNA-codierte
Immuntherapien
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chen der individualisierten Krebsmedizin und der
In-vivo-Zelltherapie fiihrend zu sein.

Unsere Strategie basiert auf mehreren erstklassigen
therapeutischen Ansatzen zur Bekdmpfung von Krebs
und zur Modulation der Immunantwort. Die Pro-
gramme kdénnen ein breites Spektrum von Krebsarten
in unterschiedlichen Krankheitsstadien adressieren.
Unsere Technologieplattformen haben inzwischen
alle die klinische Phase erreicht - mit 14 Produkt-
kandidaten im klinischen Stadium. Wir sehen hier
Méglichkeiten, mehrere Blockbuster-Medikamente
zu entwickeln, und das Potenzial fiir synergistische
Kombinationen der verschiedenen Wirkstoffklassen.

Ubermorgen

mRNA-Technologien fiir weitere
Indikationsfelder nutzen

Autoimmunkrankheiten
Allergien
Entziindungen
regenerative Therapien
weitere Therapiefelder

Breites IP-Portfolio, das Technologien, Zielstrukturen und Formulierungen umfasst.
Expertise und Know-how aus mehr als einem Jahrzehnt Forschung und Entwicklung.
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ioNTech ist ein Immuntherapie-Unter-

nehmen der nachsten Generation, das

neuartige Therapien gegen Krebs und

andere schwere Erkrankungen entwi-
ckelt. Unser Ziel und der Kern unseres Geschafts-
modells sind es, mdglichst vielen Menschen
Zugang zu diesen neuartigen Therapien zu ermdg-
lichen und somit die Gesundheit der Menschen
weltweit zu verbessern.

Damit leisten wir bei BioNTech insbesondere einen
Beitrag zum dritten Nachhaltigkeitsziel (Sustaina-
ble Development Goal, SDG) der Vereinten Natio-
nen: der Férderung eines gesunden Lebens und
des Wohlergehens aller Menschen in jedem Alter.

Gesundheit und Wohlergehen
fur alle

Durch die COVID-19-Pandemie ist das dritte Nach-
haltigkeitsziel deutlich sichtbarer geworden. Der
dringende Bedarf eines Impfstoffs gegen SARS-
CoV-2 hat gezeigt, wie wichtig die Gesundheit
und das Wohlergehen aller Menschen ist. Mit
unserer unternehmenseigenen Technologie und
jahrzehntelangen Erfahrung in der mRNA-For-
schung konnten wir in nur zehn Monaten erfolg-
reich einen gut vertraglichen und wirksamen
Impfstoff gegen COVID-19 entwickeln. Dieser
war der erste nach einer Phase-3-Studie zugelas-
sene COVID-19-Impfstoff und der weltweit erste
mRNA-basierte Impfstoff flir den Einsatz am Men-
schen. Damit leistet BioNTech einen wichtigen
Beitrag zur Beendigung der Pandemie, zur Ret-
tung von Menschenleben sowie zur Sicherung der
Lebensgrundlage.
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»Neuartige Therapien und Impfstoffe konnen
Leben retten und Existenzen sichern.”

UGUR SAHIN, CHIEF EXECUTIVE OFFICER

Die Entwicklung von neuartigen Therapien und
Impfstoffen kann Leben retten und Existenzen
sichern. Sie kann dabei unterstiitzen, soziales, kul-
turelles, gesellschaftliches und wirtschaftliches
Uberleben aufrechtzuerhalten. Wir bei BioNTech
werden weiterhin unermudlich unser Ziel verfol-
gen, mit neuen Medikamenten die Gesundheit der
Menschen weltweit zu verbessern.

Diesen Anspruch im Kerngeschaft ergédnzen wir
mit einer guten Unternehmensfiihrung, der Wahr-
nehmung sozialer und gesellschaftlicher Verant-
wortung sowie der Minderung nachteiliger Aus-
wirkungen des Menschen auf Klima und Umwelt.
Daher haben wir im Marz 2020 den UN Global
Compact der Vereinten Nationen unterzeichnet
und unterstiitzen die Ziele flir eine nachhaltige
Entwicklung (SDGs).

Die Erwartungen an BioNTech

Mit der ersten Notfallzulassung unseres COVID-19-
Impfstoffs am 2. Dezember 2020 und damit der
Ausweitung der kommerziellen Herstellungs-
aktivitaten unseres ersten Produktes hat sich
die Wahrnehmung von BioNTech in der Gesell-
schaft verandert. Entsprechend haben sich auch
die Erwartungen an das Unternehmen erweitert.
Diese betreffen unter anderem folgende Interes-
sensgruppen:

o Offentlichkeit: die Herstellung von wirksamen
und sicheren Impfstoffen und gleichzeitig ein
Unternehmenswachstum im Einklang mit den
Zielen des Pariser Klimaabkommens

¢ Investoren: eine risikobereinigte Rendite, die
auch die Dimensionen Umwelt, soziale Ver-
antwortung und gute Unternehmensfiihrung
(Environmental, Social, Governance - ESG)
beriicksichtigt

¢ Mitarbeiter und Geschaftspartner: ein fair
und nachhaltig gestaltetes Unternehmens-
wachstum;

¢ Nichtregierungsorganisationen (NRO): ein
fairer, gleichberechtigter weltweiter Zugang
zu (COVID-19-) Impfstoffen zur wirksamen Ein-
démmung der globalen Pandemie

Unser Nachhaltigkeitsbericht 2020

Unser erster Nachhaltigkeitsbericht (Sustainability
Report 2020), der Ende Marz 2021 nur wenige
Monate nach der Auslieferung der ersten Impf-
stoffdosen erschien, verschafft einen detaillier-
ten Uberblick iiber ein breites Spektrum unserer
unternehmerischen Verantwortung. Er zeigt nicht
nur auf, welchen Beitrag wir mit unserer innova-
tiven Forschung fiir die Gesellschaft leisten wol-
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len, sondern auch, welche Verantwortung wir als
Unternehmen dariber hinaus Gibernehmen.

Das Nachhaltigkeitsrating: BioNTech in
den Top 10 Prozent

Unsere Bemihungen wurden vom Responsible-
Investmentbereich der Rating-Agentur Institutional
Shareholder Services (ISS), ISS ESG, anerkannt und
mit einem ,Prime“-ESG-Rating beurteilt. ESG steht
dabei flir Environment, Social und Governance, im
Deutschen also Umwelt, Soziales und Unterneh-
mensfihrung. Damit wird BioNTech unter den
Top 10 Prozent aller von dem ISS ESG bewerteten
Unternehmen im Sektor Pharma und Biotechnolo-
gie eingestuft. Das ,Prime“-Rating von ISS ESG ist
eine bedeutende und unabhdngige Anerkennung
unserer Leistungen im Bereich Nachhaltigkeit.
Mit diesem positiven und unabhangigen Ergebnis
adressieren wir auch Investoren, die einen fokus-
sierten ESG-Ansatz ihrer Portfolios oder dezidiert
nachhaltigkeitsorientierte Finanzprodukte anbieten.

Zugang zu Arzneimitteln

Um die COVID-19-Pandemie weltweit zu adressie-
ren, stellt sich auch die Frage, wie die Impfstoffe
fair auf alle Lander verteilt werden konnen. Um
sich diesem Thema zu widmen, hat die Weltge-
sundheitsorganisation (WHO) die Initiative COVAX
(COVID-19 Vaccines Global Access) und die dazu
gehodrige COVAX Facility ins Leben gerufen. Auf-
gabe der COVAX Facility ist es, allen teilnehmen-
den Landern einen gleichberechtigten Zugang zu
COVID-19-Impfstoffen zu verschaffen. BioNTech
und Pfizer unterstiitzen diese globale Initiative und

haben initial zugesagt, 2021 bis zu 40 Millionen
Dosen des BNT162b2-Impfstoffs zur Verfligung
zu stellen. Eine diesbeziigliche Vereinbarung mit
COVAX wurde am 22. Januar 2021 unterzeichnet.
Im Rahmen der Vereinbarung erhalt COVAX den
Impfstoff zu einem gemeinniitzigen Preis. Zudem
haben sich BioNTech und Pfizer im Mai 2021 dafiir
ausgesprochen, rund eine Milliarden Dosen Impf-
stoff noch im Jahr 2021 fiir Ldnder mit niedrigem
und mittlerem Einkommen vorzuhalten.

Globale Partnerschaften und
Kooperationen

Seit Beginn unseres Impfstoffentwicklungspro-
gramms im Januar 2020 setzen wir uns fiir einen
gleichberechtigten und bezahlbaren Zugang zu
COVID-19-Impfstoffen fir Menschen auf der gan-
zen Welt ein. Das Ziel lautet, vulnerable Bevolke-
rungsgruppen weltweit zu schiitzen und die Pan-
demie global zu adressieren. Dabei setzt wir auf
globale Kooperationen zwischen Unternehmen,
Regierungen und internationalen Institutionen.

Neben der Vereinbarung mit COVAX arbeiten
wir gemeinsam mit unserem Partner Pfizer und
Interessenvertretern der Gesundheitsbranche
weltweit zusammen, um einkommensschwa-
che Lander weiter zu unterstiitzen. Dazu geho-
ren unter anderem die Analyse von Lieferketten
und die stetige Optimierung zur Vereinfachung
des Transports und der Lagerung unseres Impf-
stoffs. Darliber hinaus unterstiitzen wir interna-
tionale Organisationen bei der Impfstoffvertei-
lung in Fliichtlings- und anderen gefédhrdeten
Bevolkerungsgruppen.
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Umwelt- und Klimaschutz

Unsere Arbeit als forschendes und kommerziell
produzierendes Biotech-Unternehmen hat Aus-
wirkungen auf die Umwelt. Produktionsprozesse
sowie der Betrieb von Forschungs- und Entwick-
lungslabors haben einen natiirlichen Energiebe-
darf, sie verbrauchen Roh- und Hilfsstoffe und es
entsteht Abfall. Die Sicherheitsvorschriften in der
stark regulierten Biotech-Industrie bringen zudem
besondere Herausforderungen fiir den Umwelt-
schutz mit sich, beispielsweise beim Abfall- und
Wassermanagement. Wir bei BioNTech konzen-
trieren uns darauf, die Auswirkungen unseres
Unternehmens auf die Umwelt zu minimieren und
gleichzeitig die strengen Vorschriften der Branche
einzuhalten.

Klimaschutz

Es besteht ein wissenschaftlicher Konsens, dass
der Mensch Hauptverursacher des heutigen
Klimawandels ist. Wenn es der Menschheit nicht
gelingt, die globale Erderwdrmung auf 1,5 °C zu
begrenzen, ist mit schwerwiegenden Folgen fir
Menschen und Natur auf der ganzen Welt zu rech-
nen. BioNTech unterstiitzt daher die rechtsver-
bindliche, weltweite Vereinbarung zum Klimawan-
del (,,Pariser Abkommen®), die Ende 2015 auf der
21. Klimakonferenz der Vereinten Nationen (,,COP
21“) verabschiedet wurde. In der klimapolitischen
Zielvorgabe des BioNTech CSR Steering Board
erklaren wir unsere Absicht bis 2030 klimaneu-
tral zu werden, trotz weiteren Wachstums und
unter Beibehaltung héchster Qualitatsstandards
in Forschung und Entwicklung sowie in der kom-
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merziellen Produktion. Emissionen sind demzu-
folge nach Moglichkeit zu vermeiden oder kon-
tinuierlich zu verringern. Erst in einem letzten
Schritt sollen nicht vermeidbare Emissionen
durch Projekte auf der Grundlage des beson-
ders umfassenden und strengen ,Gold-Stan-
dards”“ oder vergleichbarer Programme kom-
pensiert werden.

BioNTech hat eine globale Klimaschutzstrategie
im Jahr 2021 angekiindigt und wird darin kon-
krete Emissionsziele, Leistungskennzahlen (Key
Performance Indicators, ,,KPIs“) sowie MaRnah-
men zur Erreichung der genannten Klimaschutz-
ziele beschreiben.

In einem ersten Schritt haben wir im Januar 2021
damit begonnen, Energievertrage, auf Tarife umzu-
stellen, die ausschlief3lich erneuerbare Energien
und klimaneutrales Erdgas liefern. Riickwirkend
zum 1. Januar 2021 werden damit bereits 85 Pro-
zent des Gesamtenergieverbrauchs (bezogen auf
den Gesamtenergieverbrauch im Jahr 2020) durch

85

unseres gesamten Energie-
verbrauchs

decken wir durch erneuerbaren Strom, klimaneu-
trales Erdgas oder klimaneutrale Fernwdarme ab.

CO,-FuBRabdruck

7 +1%

Gesamtemissionen int CO,

2020 AV

2019

"Beeinflusst durch weniger Geschéaftsreisen
infolge der pandemiebedingten
Beschrankungen

Energietréager abgedeckt, die fiir BioNTech klima-
neutral wirken - entweder direkt oder, in Bezug auf
Erdgas, durch COze-Emissionsausgleiche, die vom
Energieversorger durchgefiihrt werden.

Stidrkung des Umweltmanagements

Um den sich dynamisch entwickelnden Anfor-
derungen eines zukunftsorientierten Umwelt-
managements gerecht zu werden, wird 2021 ein
Umweltmanagementsystem fiir den BioNTech-
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Mitarbeiter
(FTEintCO,,
(Scope 1, 2)

&)

2,35

2020

2,56 2,35

2019 2020

Emission pro
Mitarbeiter

(FTEintCO,,
(Scope 1, 2, 3)

&)
3,18
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Konzern entwickelt, das mindestens aus den fol-
genden Elementen besteht:

¢ einer globalen Klimaschutzstrategie fir die
beschlossene Zielvorgabe, bis 2030 klima-
neutral zu sein. Hierzu gehort die Weiterent-
wicklung der COje-Berichterstattung und
die Anlage eines umfassenderen, genaueren
Scope-3-Inventars fiir den COze-Fulabdruck
sowie die Ermittlung eines produktbezogenen

COge-FuRabdrucks;
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e einem weltweit einheitlichen, zertifizierten Ener-
giemanagement nach ISO 50001 und zertifi-
zierten Umweltmanagementsystemen nach ISO
14001 mit Zielvorgaben, Malnahmen und KPlIs;

e Optimierung der bestehenden Wasser-
und Abfalldaten durch eine risikobasierte
Bewertung;

¢ Entwicklung eines BioNTech-spezifischen
Standards fiir nachhaltige Bau- und Infra-
strukturprojekte unter Berlicksichtigung der
Biodiversitat;

Detaillierte Informationen und Daten zu unserem
Klima- und Umweltmanagement finden sich in
unserem @ Nachhaltigkeitsbericht 2020.

Attraktiver Arbeitgeber

Auf unserem Weg zu einem ,,Powerhouse der
Immuntherapie” des 21. Jahrhunderts haben wir
uns die Ziele gesetzt, eine neue Ara der indivi-
dualisierten Krebsmedizin einzuleiten, eine glo-
bale Organisation aufzubauen und weitere Pro-
dukte zur Marktreife zu bringen. Unser diverses
Team aus Pionieren ist ein wesentlicher Faktor, um
diese Ziele zu erreichen.

lhre grol3e Bedeutung spiegelt sich in unserer CSR-
Strategie und in unserem CSR-Programm wider.

Die optimierte Rekrutierung qualifizierter Arbeits-
krafte und eine effiziente Nachfolgeplanung (,,Pio-
neer Pipeline®), Mitarbeiterentwicklung, Gesund-
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»Mitarbeiter aus Giber 60 Nationen haben an un-
serem Impfstoff mitgearbeitet. Unser Erfolg ist
letztlich das gemeinsame Werk von Menschen
aus den unterschiedlichsten Regionen der Erde.”

UGUR SAHIN, CHIEF EXECUTIVE OFFICER

heit und Sicherheit, Chancengleichheit und
Nichtdiskriminierung sind nur einige Themen, die
fir uns von hochster Relevanz sind und fest in
unserem CSR-Programm verankert sind.

Chancengleichheit und Diversitat

In der Belegschaft von BioNTech sind liber 60
Nationen vertreten — davon haben Frauen einen

o4

Frauenanteil
an der Gesamtbelegschaft

Anteil von 54 Prozent an der Gesamtbelegschaft.
Unser Werdegang zeigt, dass verschiedene Kul-
turen und Perspektiven das Unternehmen berei-
chern und zu seinem Erfolg beitragen. Wir begrei-
fen Diversitat als wertvollen und essenziellen Teil
der Unternehmenskultur und férdern diesen aktiv:
Seit November 2018 ist BioNTech Unterzeich-
ner der ,Charta der Vielfalt“ fir Diversitat in der
Arbeitswelt.

45

Frauenanteil in der ersten und
zweiten Fiihrungsebene unter-
halb des Vorstands


https://investors.biontech.de/static-files/7b130edf-10ca-47d7-aa27-d7afd9c5dae3
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Grundlagen des BioNTech-Konzerns

Der vorliegende zusammengefasste Lagebericht umfasst sowohl den Kon-
zernlagebericht der BioNTech SE und ihrer Konzernunternehmen (zusammen
»,BioNTech” oder ,Konzern®) als auch den Lagebericht der BioNTech SE (auch
»,das Unternehmen” oder ,die Gesellschaft“). Die Ausfiihrungen zum Konzern
in Ubereinstimmung mit den International Financial Reporting Standards
(IFRS), wie sie von der Europédischen Union angenommen wurden, erstellt;
die Ausfliihrungen zur BioNTech SE sind HGB-Angaben.

Geschaftsmodell

Die BioNTech ist ein Immuntherapie-Unternehmen der ndchsten Genera-
tion, das bei der Entwicklung von Therapien flir Krebs und andere schwere
Erkrankungen Pionierarbeit leistet. Das Unternehmen kombiniert eine Vielzahl
an modernen therapeutischen Plattformen und Bioinformatik-Tools, um die
Entwicklung neuartiger Biopharmazeutika rasch voranzutreiben. Das diver-
sifizierte Portfolio an onkologischen Produktkandidaten umfasst individuali-
sierte Therapien sowie potenzielle sogenannte ,,off-the-shelf“-Medikamente
auf mRNA-Basis, innovative chiméare Antigenrezeptor (CAR)-T-Zellen, bispe-
zifische Checkpoint-lmmunmodulatoren, zielgerichtete Krebsantikérper und
Small Molecules. Die Breite der Immuntherapie-Technologien und -Expertise
hat dazu gefiihrt, dass potenzielle Therapien fir eine Reihe seltener Erkran-
kungen und Infektionskrankheiten entwickelt werden kénnen und mit der Ent-
wicklung des COVID-19-Impfstoffs, der in der EU durch die entsprechende
bedingte Marktzulassung als COMIRNATY® bezeichnet wird, ein erstes Pro-
dukt zur Bekdmpfung der COVID-19-Pandemie eingesetzt werden konnte.

Das tiefgreifende Verstandnis des menschlichen Immunsystems stellt den
Kern der Innovationen des Konzerns dar und resultierte in der Erforschung
von vier komplementaren Wirkstoffklassen:

¢ mRNA-Therapien

e Programmierbare Zelltherapien

e Antikorper der nachsten Generation
¢ Small Molecule-Immunmodulatoren

Neben der Forschung und Entwicklung umfasst die Kompetenz des Konzerns
auch den Bereich der Bioinformatik, der fiir die Herstellung individualisierter
Therapien entscheidend ist. Hier hat BioNTech einen validierten patienten-
zentrierten bioinformatischen Prozess entwickelt, der im Kontext der Arz-
neimittelherstellung die Anwendung komplexer Algorithmen auf Patienten-
daten ermdoglicht.

Das Geschéaftsmodell von BioNTech besteht darin, unternehmenseigene
Immuntherapien entweder eigenstandig oder in Zusammenarbeit mit Part-
nern zu entwickeln, zu produzieren und nach der Zulassung durch die Behor-
den auf dem Markt zu vertreiben. Im Geschaftsjahr 2020 ist BioNTech im
Zusammenhang mit dem BNT162-Impfstoffprogramm, ,Lightspeed”, zwei
strategische Kollaborationen mit groRen Pharmaunternehmen, Pfizer Inc.,
New York, Vereinigte Staaten (im Folgenden ,,Pfizer”) und Fosun Pharmaceu-
tical Industrial Development Co. Ltd., Shanghai, China (im Folgenden ,Fosun
Pharma®), eingegangen. In bestimmten Fallen wurden Produktkandidaten
an Dritte auslizenziert, eine Vorgehensweise, die in Zukunft auch noch fir
weitere Produktkandidaten zur Anwendung kommen kann. BioNTech pflegt
eine Kultur der wissenschaftlichen Exzellenz, ver6ffentlicht wissenschaftliche
Errungenschaften, Erkenntnisse und Ergebnisse in ,,peer-reviewed“-Publi-
kationen und besitzt ein breites Patentportfolio. Die Strategie von BioNTech
im Bereich des geistigen Eigentums umfasst auch Lizenzen von Dritten in
Ergédnzung zum eigenen Patentportfolio.

Der Umsatz des BioNTech-Konzerns im Geschéaftsjahr 2020 beinhaltet For-
schungs- und Entwicklungsumsétze aus Kollaborationen sowie kommerzielle
Umsatze, die zum Grolsteil aus COVID-19-Impfstoffumséatzen bestehen.
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Rechtliche und organisatorische Struktur
Rechtliche Struktur

Die BioNTech SE entstand im Jahr 2008 als Ausgriindung aus der Johannes-
Gutenberg-Universitat Mainz. Das zugrunde liegende breite Technologie- und
Patentportfolio wurde tber einen Zeitraum von mehr als 20 Jahren aufgebaut.

Die BioNTech SE ist die Muttergesellschaft des BioNTech-Konzerns und
verantwortlich fiir das Management und die Entwicklung des Konzerns. Die
BioNTech SE hat ihren eingetragenen Sitz in Mainz, Deutschland (An der
Goldgrube 12, 55131 Mainz). Dariiber hinaus gehorten im Geschéftsjahr 2020
23 Konzernunternehmen an sechs verschiedenen Standorten in Deutschland,
jeweils einem Standort in Osterreich und den Vereinigten Staaten und neu-
erdings jeweils einem Standort in Singapur und dem Vereinigten Kénigreich
zum BioNTech-Konzern.

Im Geschéftsjahr 2020 ereigneten sich die folgenden Anderungen in der
Konzernstruktur:

e Am16. Februar 2020 wurde die BioNTech Protein Therapeutics GmbH in
die BioNTech Delivery Technologies GmbH umbenannt und der Sitz des
Unternehmens von Mainz nach Halle verlegt.

e Am 6. Mai 2020 erwarb die BioNTech SE die Neon Therapeutics, Inc. mit
Sitz in Cambridge, Massachusetts, Vereinigte Staaten (vormals Nasdaq:
NTGN), oder Neon. Im Rahmen des Verschmelzungsvertrags zwischen
BioNTech, Neon und dem hundertprozentigen Tochterunternehmen von
BioNTech, Endor Lights, Inc. mit Sitz in New York, Vereinigte Staaten, wurde
Endor Lights, Inc. auf Neon verschmolzen. Das neue Konzernunternehmen
firmiert unter dem Namen BioNTech US Inc., wird mittelbar als hundertpro-
zentiges Tochterunternehmen der BioNTech USA Holding, LLC. gehalten
und dient als Hauptsitz des BioNTech-Konzerns in den Vereinigten Staaten.

e Am 17. Juli 2020 wurde die BioNTech IVAC GmbH in BioNTech Manu-
facturing GmbH und am 7. August 2020 die BioNTech Small Molecules
GmbH in BioNTech Europe GmbH umbenannt.
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e Am 17. September 2020 wurde nach dem Gesellschafterbeschluss das
Liquidationsverfahren fiir die BioNTech Austria Beteiligungen GmbH ein-
geleitet.

e Am 15. Oktober 2020 wurde die BioNTech Pharmaceuticals Asia Pacific
Pte. Ltd., ein hundertprozentiges Tochterunternehmen der BioNTech SE,
gegriindet.

e Eswurden drei neue Immobiliengesellschaften in Deutschland gegriindet:
BioNTech Real Estate An der Goldgrube GmbH & Co. KG, BioNTech Real
Estate Adam-Opel-StraRe GmbH & Co. KG und BioNTech Real Estate Haus
Vier GmbH & Co. KG, alle Holzkirchen. Bei allen handelt es sich um Perso-
nengesellschaften, die zu 100 Prozent von der Kommanditistin BioNTech
Real Estate Holding GmbH, einem hundertprozentigen Tochterunterneh-
men der BioNTech SE, gehalten werden.

e Am 31. Oktober 2020 hat die BioNTech SE die Novartis Manufacturing
GmbH, Marburg, Deutschland, erworben. Der neue Produktionsstandort
firmiert unter dem Namen BioNTech Manufacturing Marburg GmbH und
ist ein hundertprozentiges Tochterunternehmen der BioNTech SE.

e Am 11. November 2020 wurde die BioNTech UK Limited gegriindet, die
ein hundertprozentiges Tochterunternehmen der BioNTech SE ist.

¢ Am15. Dezember 2020 wurde die reBOOST Management GmbH in reSano
GmbH umbenannt.

In den Konzernabschluss zum 31. Dezember 2020 sind alle oben genannten
Unternehmen einbezogen.

Die Aktien der BioNTech SE werden 6ffentlich als American Depositary
Shares (ADS) an der amerikanischen Borse Nasdaq Global Select Market
gehandelt.
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Organisationsstruktur

BioNTech SE als Muttergesellschaft des BioNTech-Konzerns verfiigt Giber
ein duales Fiihrungssystem: Der Vorstand als geschéaftsfiihrendes Organ hat
derzeit flinf Mitglieder und wird vom Aufsichtsrat bestellt und liberwacht. Der
Aufsichtsrat wird von der Hauptversammlung gewahlt und besteht derzeit aus
vier Mitgliedern. Zum Stichtag 31. Dezember 2020 wurden 2.047 Mitarbeiter,
davon 623 bei der BioNTech SE (31. Dezember 2019: 1.323 davon 442 bei der
BioNTech SE) und im Jahresdurchschnitt 2020 1.624 Mitarbeiter, davon 536
bei der BioNTech SE (2019: 1.195 davon 358 bei der BioNTech SE) beschéaftigt.

Kommerzialisierung

Der COVID-19-Impfstoff von BioNTech basiert auf der unternehmenseigenen
mRNA-Technologie und hat bisher in Giber 65 Landern entweder eine Notfall-
genehmigung erhalten, eine vorlibergehende Zulassung erteilt bekommen
oder wurde unter Vorbehalt zugelassen.

Als Reaktion auf die COVID-19-Pandemie hat BioNTech Ende Januar 2020
das COVID-19-Impfstoffentwicklungsprogramm BNT162 gestartet, das auf
Basis der mRNA-Technologie entwickelt wurde. Im Rahmen des BNT162-Pro-
gramms wurden zwei strategische Kollaborationen mit grofien Pharmaunter-
nehmen, Pfizer und Fosun Pharma, abgeschlossen, um COVID-19-Impfstoff-
kandidaten zu entwickeln und eine weltweite Versorgung mit einem Impfstoff
nach der Zulassung zu unterstitzen.

e Gemeinsam mit dem Partner Pfizer hat BioNTech im Rahmen der Kollabo-
rationsvereinbarung klinische Studien fiir COVID-19-Impfstoffkandidaten
mit mehr als 44.000 Probanden in ca. 150 klinischen Prifzentren welt-
weit durchgefihrt. Im April 2020 wurde nach praklinischen Studien eine
klinische First-in-Human-Studie mit BNT162b2 begonnen. Im Juli 2020
wurde zusammen mit dem Partner eine klinische Studie der Phase-3 fir
BNT162b2 begonnen, deren klinische Ergebnisse im November 2020 ver-
offentlicht wurden und im Dezember zu ersten Notfallgenehmigungen,
voriibergehenden Zulassungen oder Zulassungen unter Vorbehalt des
COVID-19-Impfstoffs, z. B. in den Vereinigten Staaten, dem Vereinigten
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Konigreich und der Européaischen Union gefiihrt hat. Die Kollaborations-
vereinbarung mit Pfizer beinhaltet €66,3 Mio. nicht riickzahlbare Vor-
auszahlung fiir Aktivitaten, die im Rahmen des Kollaborationsvertrags
durchgefiihrt werden sollen, und zukiinftige Meilensteinzahlungen von bis
zu $563,0 Mio. (€458,8 Mio., umgerechnet mit dem von der Deutschen
Bundesbank veréffentlichten Wechselkurs zum 31. Dezember 2020). Im
Geschaftsjahr zum 31. Dezember 2020 wurden die nicht riickzahlbare Vor-
auszahlung und der erreichte, aber erst im Februar 2021 gezahlte, regu-
latorische Meilenstein in Hohe von €51,8 Mio. als Umsatzerlose erfasst.

e Fosun Pharma ist der Kollaborationspartner, mit dem BioNTech an der
Entwicklung eines COVID-19-Impfstoffs in China zusammenarbeitet. Im
Rahmen der strategischen Zusammenarbeit mit Fosun Pharma wurden
gemeinsam klinische Studien in China durchgeflihrt und dabei die unter-
nehmenseigene mMRNA-Technologie sowie die klinischen Entwicklungs-
und Vermarktungskapazitdten von Fosun Pharma in China genutzt. Die
Kollaborations- und Lizenzvereinbarung beinhaltet eine nicht riickzahl-
bare Vorauszahlung in Héhe von €0,9 Mio. sowie zukiinftige Meilenstein-
zahlungen in Héhe von bis zu $84,0 Mio. (€68,5 Mio., umgerechnet mit
dem von der Deutschen Bundesbank veroffentlichten Wechselkurs zum
31. Dezember 2020). Im Geschéaftsjahr zum 31. Dezember 2020 wurden
die nicht rlickzahlbare Vorauszahlung und erreichte Entwicklungsmeilen-
steine in Hohe von €4,2 Mio. als Umsatzerlose erfasst.

BioNTech ist Inhaber der Marktzulassung in der Europaischen Union und
Inhaber von Notfallzulassungen oder gleichwertigen Zulassungen in den Ver-
einigten Staaten, dem Vereinigten Konigreich, Kanada und anderen Léandern
im Vorfeld eines geplanten Antrags auf vollstdndige Marktzulassung in diesen
Landern. BioNTech hat die Marketing- und Vertriebsrechte in Deutschland
und der Tirkei. Pfizer hat die Marketing- und Vertriebsrechte weltweit, mit
Ausnahme von Deutschland, China und der Tiirkei. Fosun Pharma hat die Mar-
keting- und Vertriebsrechte in China. Der mRNA-basierte COVID-19-Impfstoff
wird in der EU, in der BioNTech die entsprechende bedingte Marktzulassung
erhalten hat, unter dem Markennamen COMIRNATY® vertrieben.

BioNTech und Pfizer nutzen die bestehenden Kapazitaten und Strukturen
von Pfizer in der Impfstoffherstellung und im Vertrieb, um grof3e Mengen des
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Impfstoffs in hoher Qualitat zeitnah herzustellen und zu vertreiben, und ergan-
zen damit die mMRNA-Herstellungsexpertise von BioNTech, die in fast einem
Jahrzehnt erworben wurde. Die Produktionskapazitdten werden kontinuierlich
erhoht, unter anderem durch den Erwerb einer Produktionsstatte in Marburg.
Der Produktionsaufbau am neuen Standort in Marburg ist einer der Schlis-
selfaktoren fiir die Erweiterung des Produktionsnetzwerks von BioNTech. Am
26. Marz 2021 gab BioNTech bekannt, dass die Européaische Arzneimittelbe-
horde (EMA) die Herstellung des COVID-19-Impfstoffs am Standort Marburg
genehmigt hat. Mit den Zulassungen ist die Marburger Produktionsstatte
eine der groRten mRNA-Impfstoffproduktionsstatten von BioNTech weltweit.

Forschung und Entwicklung
Der BioNTech-Ansatz

BioNTech entwickelt Immuntherapien der ndchsten Generation. Das diver-
sifizierte Portfolio an onkologischen Produktkandidaten umfasst individuali-
sierte Therapien sowie potenzielle sogenannte ,,off-the-shelf“-Medikamente
auf der Grundlage von vier komplementaren Wirkstoffklassen:

e mRNA-Therapien

e Programmierbare Zelltherapien

e Antikorper der nachsten Generation
e Small Molecule-Immunmodulatoren

Auf Basis seiner umfassenden Expertise bei der Entwicklung von mRNA-
Impfstoffen und unternehmenseigener Herstellungskapazitaten entwickelt
BioNTech neben seiner vielfaltigen Onkologie-Pipeline gemeinsam mit Kol-
laborationspartnern verschiedene mRNA-Impfstoffkandidaten fiir eine Reihe
von Infektionskrankheiten.

mMRNA-Therapien

BioNTech nutzt Boten-Ribonukleinsdure (mRNA), um genetische Informa-
tionen in die Zellen zu transportieren, wo sie zur Expression von Proteinen
flir die therapeutische Wirkung genutzt werden. Aktuell entwickelt BioNTech
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ein Portfolio von Immuntherapie-Ansatzen bestehend aus vier verschiede-
nen mMRNA-Formaten und drei verschiedenen Formulierungen, um fiinf ver-
schiedene Plattformen fiir die Behandlung von Krebs abzuleiten. Vier dieser
Plattformen befinden sich derzeit in der Erprobung am Menschen: (i) Die
Standard-Immuntherapie mit geteilten Antigenen (FixVac), (ii) die individuali-
sierte neoantigen-spezifische Immuntherapie (iNeST) in Zusammenarbeit mit
Genentech Inc. (im Folgenden ,,Genentech®), (iii) die intratumorale Immun-
therapie in Zusammenarbeit mit Sanofi, S.A. (im Folgenden ,Sanofi“) und (iv)
die mRNA, die flr spezifische Zytokine kodiert (RiboCytokines) wird. Dariiber
hinaus entwickelt BioNTech eine weitere Plattform, bei der die mRNA ver-
wendet wird, um bestimmte Antikorper, die RiboMabs, direkt im Patienten
zu exprimieren. Weiterhin wird die unternehmenseigene mRNA-Technologie
auch zur Behandlung von COVID-19, Influenza und anderen Infektionskrank-
heiten sowie seltenen Erkrankungen verwendet. Seit Dezember 2020 hat der
COVID-19-Impfstoff von BioNTech als erster mMRNA-Impfstoff in mehr als 65
Landern weltweit Notfallgenehmigungen erhalten, voriibergehende Zulas-
sungen erteilt bekommen oder wurde unter Vorbehalt zugelassen.

Programmierbare Zelltherapien

BioNTech entwickelt eine Reihe von Zelltherapien, um die T-Zellen des Patien-
ten so zu verdndern, dass sie auf krebsspezifische Antigene abzielen - dar-
unter chimare Antigenrezeptor- oder CAR-T-Zellen, Neoantigen-basierte
T-Zell-Therapien und T-Zellrezeptor- oder TCR-Therapien. AuRerdem wird
die mRNA-basierte FixVac-Plattform mit dem ersten CAR-T-Produktkandi-
daten kombiniert angewendet, um die Persistenz von CAR-T-Zellen in vivo
zu verbessern. Der erste CARVac-Produktkandidat ist im Februar 2021 in die
klinische Priifung bei soliden Tumoren eingetreten.

Antikorper der nachsten Generation

In Zusammenarbeit mit Genmab A/S (im Folgenden ,,Genmab“) entwickelt
BioNTech bispezifische Antikorper der nachsten Generation, die auf Immun-
Checkpoints abzielen und die Immunantwort des Patienten auf Krebs modu-
lieren. Darliber hinaus erforscht BioNTech weitere zielgerichtete Ansatze
fir Krebsantikdrper unter Nutzung eigener Patente und Forschungsschwer-
punkte. Die ersten beiden Produktkandidaten aus dieser Zusammenarbeit
befinden sich in der klinischen Priifung.
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Small Molecule-iImmunmodulatoren

BioNTech forscht an niedermolekularen Wirkstoffen (,Small Molecules®) zur
Induktion spezieller Immunmodulationsprofile. Ziel ist es, die Aktivitat ande-
rer Wirkstoffklassen zu verstarken, indem spezifische und diskrete Muster der
Immunmodulation induziert werden. BioNTech hat aktuell einen niedermo-
lekularen Toll-like-Rezeptor-7- oder TLR7-Immunmodulator fiir die Behand-
lung von soliden Tumoren in der klinischen Prifung.

Pipeline der praklinischen Programme und
klinischen Produktkandidaten

Das diversifizierte Portfolio von BioNTech besteht aus Giber 20 Produktkan-
didaten aus den eigenen vier Wirkstoffklassen, die sich auf die Behandlung
von Krebs, Infektionskrankheiten und seltenen Erkrankungen konzentrieren.
13 onkologische Produktkandidaten werden derzeit in 14 klinischen Studien
untersucht. In den onkologischen Therapieprogrammen wurden bisher tiber
800 Patienten mit mehr als 20 soliden Tumorarten behandelt. Dariiber hinaus
werden mehr als vier weitere praklinische Studien entwickelt und BioNTech
erwartet, dass mit ausgewahlten Studien in 2021 klinische Tests beginnen
werden. In den Phase-1-Studien mit dem Produktkandidaten mit BNT111 wur-
den bei liber 90 Prozent der Patienten mit fortgeschrittenem Melanom, die
mit dem flihrenden FixVac-Produktkandidaten als Einzelwirkstoff behan-
delt wurden, antigenspezifische Immunantworten beobachtet. Darliber hin-
aus wurden bei Patienten, die mit dem Vorlaufer des autogenen Cevumeran
(BNT122), dem iNeST-Produktkandidaten, behandelt wurden, antigenspezi-
fische Immunantworten beobachtet. In beiden Studien wurde ein dauerhaf-
tes objektives Ansprechen (Verringerung des Tumorvolumens) sowohl in der
Monotherapie als auch in der Checkpoint-Kombinationssituation beobachtet.

Kollaborationen

Neben den im Geschéftsjahr 2020 neu eingegangenen strategischen Kolla-
borationen im Rahmen des BNT162-Programms mit Pfizer und Fosun Pharma
sowie der laufenden akademischen Kollaboration mit der Universitatskli-
nik Mainz und der Translationale Onkologie an der Universitdtsmedizin der
Johannes Gutenberg-Universitdt Mainz gemeinniitzige GmbH (im Folgenden
»TRON"), hat BioNTech auch verschiedene Kollaborationen mit Pharma- und
Technologieunternehmen weiterentwickelt und ausgebaut.
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e Genentech: Entwicklung von individualisierten neo-epitopenspezifischen
mRNA-Immuntherapien zur Behandlung verschiedener Krebsarten, dar-
unter Melanome und einige solide Tumore

e Genevant Sciences GmbH: Entwicklung von mRNA-basierten Proteiner-
satztherapien fiir flinf seltene Krankheitsindikationen

e Genmab: Entwicklung neuartiger bispezifischer Checkpoint-Immunmo-
dulatoren

e Sanofi: Entwicklung von bis zu fiinf mRNA-basierten intratumoralen
Immuntherapien, die jeweils eine Mischung aus synthetischen mRNAs
enthalten

Mitarbeiter und Kosten im Zusammenhang mit
Forschung und Entwicklung

Zum Stichtag 31. Dezember 2020 waren 789 (31. Dezember 2019: 549) Mit-
arbeiter flr Forschung- und Entwicklung tatig. Die Forschungs- und Ent-
wicklungskosten in Héhe von €645,0 Mio. betrugen 79 Prozent der gesam-
ten operativen Kosten (2019: €226,5 Mio. bzw. 77 Prozent). Davon wurden im
Geschéftsjahr 2020 €359,9 Mio. fiir bezogene Leistungen ausgegeben (2019:
€65,6 Mio.). Der Anstieg ist hauptsachlich auf eine verstarkte Forschungs-
und Entwicklungstatigkeit im Rahmen des BNT162-Programms, in dessen
Zuge ein Impfstoff Kandidat gegen COVID-19 entwickelt wurde, zuriickzu-
fihren. Die Forschungs- und Entwicklungskosten beinhalten den gemaR den
Bestimmungen der Pfizer Kollaborationsvereinbarung auf BioNTech entfal-
lenden Anteil der Kosten. Die Entwicklungskosten werden zu gleichen Antei-
len von BioNTech und Pfizer getragen. Der Betrag der gemeinsamen Entwick-
lungskosten, die urspriinglich bei Pfizer angefallen waren und anschlieend
an BioNTech weiterbelastet wurden, wurde unter den Forschungs- und Ent-
wicklungskosten als bezogene Leistungen erfasst, und die Erstattung der
urspriinglich bei BioNTech angefallenen Forschungs- und Entwicklungskos-
ten durch Pfizer wurde als Verringerung der Forschungs- und Entwicklungs-
kosten verbucht.
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Analyse der Geschaftsentwicklung

Gesamtwirtschaftliche und branchenbezogene
Rahmenbedingungen

Die deutsche Wirtschaft ist im vergangenen Jahr unter anderem in Folge der
COVID-19-Pandemie um 4,9 Prozent' eingebrochen, nach einem Zuwachs von
0,5 Prozent im Jahr 2019. Die Auftragseingange sind durch die weltweite Pan-
demie erheblich zuriickgegangen. Das globale Wirtschaftswachstum ist im
Jahr 2020 um etwa 3,5 Prozent? zuriickgegangen. Die Konjunktur in Deutsch-
land blieb auch zu Jahresbeginn 2021 verhalten. Die fiir den weiteren Verlauf
des Jahres 2021 urspriinglich erhoffte Verbesserung in Deutschland sowie
das vom Internationalen Wahrungsfonds (,IWF*) zundchst erwartete globale
Wirtschaftswachstum von 5,5 Prozent werden sich wegen der COVID-19-Pan-
demie und den verhangten Lockdown-Malinahmen weiter verzégern.®

Mit der Entwicklung des COVID-19-Impfstoffs, der bisher Notfallgenehmigun-
gen erhalten hat, voriibergehende Zulassungen erteilt bekommen hat oder
unter Vorbehalt zugelassen wurde, arbeitet BioNTech gemeinsam mit anderen
Unternehmen, Forschungsinstituten und Regierungen daran, einen Beitrag zu
den weltweiten Bemiihungen zur Uberwindung der globalen COVID-19-Pan-
demie und zum Schutz vor COVID-19 zu leisten. Das Ziel von BioNTech ist es,
den Impfstoff weltweit einer breiten Bevolkerung zur Verfligung zu stellen.

Therapeutika in der Immuntherapie

Der weltweite Markt fir Therapeutika in der Onkologie belief sich 2020
auf 157 Mrd. US-Dollar und wird durch steigende Krebserkrankungen und
héhere monatliche Behandlungskosten bis 2026 voraussichtlich um 9,15 Pro-
zent jahrlich auf 268 Mrd. US-Dollar steigen*. Krebsimmuntherapien sind

" Quelle: https://www.destatis.de/DE/Themen/Wirtschaft/Volkswirtschaftliche-Gesamtrechnungen-
Inlandsprodukt/Tabellen/bip-bubbles.html

2 Quelle: https://www.imf.org/-/media/Files/Publications/WEO/2021/Update/January/English/text.ashx
2 Quelle: https://www.imf.org/-/media/Files/Publications/WEO/2021/Update/January/English/text.ashx

4 Quelle: https://www.mordorintelligence.com/industry-reports/cancer-therapy-market

ein entscheidender Einflussfaktor bei Onkologie-Therapeutika und werden
im gleichen Zeitraum voraussichtlich um 9,6 Prozent jahrlich wachsen.® Fir
den Teilmarkt der Krebsimpfstoffe wird im Zeitraum 2020-2027 ein noch
starkeres jéhrliches Wachstum von 12,6 Prozent erwartet®. Das Volumen des
mMRNA Impfstoffmarktes soll sich bis 2027 auf 30,5 Mrd. US-Dollar erhdhen.”

Marktzulassung, Preisgestaltung und Erstattungen sind im Gesundheitswe-
sen stark reguliert. Auf der einen Seite ist es die Strategie der Regierungen,
Patienten rechtzeitig mit hochwirksamen und sicheren Medikamenten zu
versorgen. Andererseits nimmt der Kostendruck auf die globalen Gesund-
heitssysteme seit Jahren zu. Daher miissen Arzneimittelhersteller nicht nur
die Wirksamkeit und Sicherheit ihrer Produkte zeigen, um die Zulassung zu
erhalten, sondern auch die Kosteneffizienz ihres neuen Medikaments gegen-
liber dem jeweiligen Versorgungsstandard nachweisen, um die Erstattungs-
fahigkeit zu erhalten. Die schnelle Entwicklung des COVID-19-Impfstoffs, der
auf der unternehmenseigenen mRNA-Technologie von BioNTech basiert, hat
das Potenzial von Immuntherapien aufgezeigt. Die schnelle, effiziente und
sichere Entwicklung wurde durch die jahrzehntelange Expertise von BioNTech
in der Erforschung und Entwicklung von mRNA-basierten Impfstoffen vor-
angetrieben. Die mRNA-Impfstofftechnologie von BioNTech gestattet eine
schnellere Entwicklung sowie kiirzere Produktionszyklen als dies bei traditio-
nelleren Methoden der Impfstoffherstellung moéglich ware. Dies ist von ent-
scheidender Bedeutung bei der Markteinfiihrung eines COVID-19-Impfstoffs
und bei der Deckung des dringenden medizinischen Bedarfs.

5 Quelle: https://www.grandviewresearch.com/industry-analysis/cancer-immunotherapy-market
¢ Quelle: https://www.alliedmarketresearch.com/cancer-vaccines-market

7 Quelle: https://www.prnewswire.com/news-releases/global-mrna-vaccines-market-report-2021-2027-
covid-19-vaccine-segment-is-projected-to-record-a--5-9-cagr-and-shrink-to-a-market-size-of-22-2-
billion-301244462.html
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Vermogens-, Finanz- und Ertragslage
Ertragslage

Umsatzerlose

Die Umsatzerlose von BioNTech beinhalten Forschungs- und Entwicklungs-
umsatze aus Kollaborationen sowie kommerzielle Umséatze, die zum Grol3-
teil aus COVID-19-Impfstoffumséatzen bestehen. Die Erldse aus Vertradgen mit
Kunden stiegen im Vergleich zum Vorjahr um €373,7 Mio. von €108,6 Mio. auf
€482,3 Mio. im Geschéaftsjahr 2020 an, da erstmals die Erl6se aus zwei neuen
Kollaborationsvereinbarungen erfasst wurden, die BioNTech im Geschéfts-
jahr zum 31. Dezember 2020 fiir die Entwicklung eines COVID-19-Impfstoffs
abgeschlossen hat, und die schlieBlich zur Erfassung von kommerziellen
COVID-19-Impfstoffumséatzen gefiihrt haben.

Forschungs- und Entwicklungsumsatze aus Kollaborationen stiegen um
€94,4 Mio. von €84,4 Mio. auf €178,8 Mio. an. Der Anstieg war zum GroRteil
auf die erstmalige Umsatzrealisierung im Rahmen der beiden neuen Kolla-
borationsvereinbarungen mit Pfizer und Fosun Pharma zurickzufiihren und
beinhaltete Erldsrealisierungen aus nicht riickzahlbaren Vorauszahlungen und
Entwicklungsmeilensteinen.

Die kommerziellen Umsétze erh6hten sich um €279,3 Mio. von €24,2 Mio.
auf €303,5 Mio. und beinhalteten erstmals Erlose im Zusammenhang mit
Verkaufen des COVID-19-Impfstoffs.

Im Rahmen des aktuellen Herstellungsprozesses fiir den COVID-19-Impfstoff
werden die Fertigungseinrichtungen von BioNTech und Pfizer genutzt und
die Verantwortlichkeiten zwischen BioNTech und Pfizer geteilt. Wenn die
Zustandigkeiten bei der Herstellung und Lieferung des COVID-19-Impfstoffs
wechseln und COVID-19-Impfstoffe Gibertragen werden, erfolgt ein Verkauf
von einem Partner an den anderen. Im Geschéaftsjahr zum 31. Dezember 2020
wurden Erlose in Hohe von €61,5 Mio. aus den von BioNTech produzierten
und an Pfizer zum Abfiillen und Fertigstellen (,Fill and Finish®) verkauften
Produktchargen erzielt.
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Mit Erhalt der Notfallgenehmigungen, voriibergehenden Zulassungen oder
Zulassungen unter Vorbehalt haben BioNTech und Pfizer begonnen, das Pro-
dukt zu verkaufen. Bei der Aufteilung von Marketing- und Vertriebsrechten
wurden Gebiete definiert, in denen die Kollaborationspartner jeweils als Prin-
zipal handeln. Fiir Verkdufe im BioNTech-Gebiet Deutschland hat BioNTech
COVID-19-Impfstoffe von Pfizer erworben und €20,6 Mio. Umsatzerlose aus
direkten COVID-19-Impfstoffverkdufen im Geschaftsjahr 2020 erfasst. Der
Anteil am Bruttoergebnis vom Umsatz, den Pfizer als Kollaborationspartner
auf Grundlage der Verkaufe erhalt, wird als Umsatzkosten erfasst.

Auf Basis der COVID-19-Impfstoffverkaufe von Pfizer im Gebiet des Kollabo-
rationspartners hat BioNTech Anspruch auf einen Anteil am jeweiligen Brut-
toergebnis vom Umsatz, der einen Nettobetrag darstellt und als Kollabora-
tionserlos wahrend der kommerziellen Phase erfasst wird. Im Geschéftsjahr
2020 wurde ein Anteil in Hohe von €188,5 Mio. erfasst. Flr die Bemessung
dieses Betrags verwendete BioNTech Informationen, die vom Kollaborations-
partner zur Verfligung gestellt werden, darunter Umsatzerlose aus dem Ver-
kauf von Produkten, von denen einige auf vorlaufigen zwischen den Partnern
geteilten Daten basieren, sodass sich wesentliche Abweichungen ergeben
konnten, sobald die endgiiltigen Daten verfligbar sind.

Umsatzkosten

Die Umsatzkosten stiegen im Vergleich zum Vorjahr um €41,9 Mio. von
€17,4 Mio. auf €59,3 Mio. im Geschaftsjahr 2020 an. Der Anstieg resultierte
hauptsachlich aus der erstmaligen Erfassung von Kosten im Zusammenhang
mit dem Verkauf der COVID-19-Impfstoffe und beinhaltete den Anteil von
Pfizer am BioNTech-Bruttoergebnis vom Umsatz aus Transaktionen, in denen
BioNTech als Prinzipal handelt.

Forschungs- und Entwicklungskosten

Die Forschungs- und Entwicklungskosten stiegen im Vergleich zum Vorjahr
um €418,5 Mio. von €226,5 Mio. auf €645,0 Mio. im Geschaftsjahr 2020
an. Der Anstieg resultierte hauptsachlich aus einem Anstieg der Entwick-
lungskosten aus dem BNT162-Impfstoffprogramm, welche den gemaf den
Bestimmungen der Pfizer-Kollaborationsvereinbarung auf BioNTech entfal-
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lenden Anteil der Kosten COVID-19 enthalten. Unter der Kollaborationsver-
einbarung werden die Entwicklungskosten zu gleichen Anteilen von BioNTech
und Pfizer getragen und entsprechend zwischen den Partner weiterbelastet.
Weitere Griinde fiir den Anstieg waren die gestiegenen Ausgaben fir Labor-
bedarf sowie die gestiegene Mitarbeiterzahl, die héhere Lohne, Gehalter und
Sozialversicherungsbetrage zur Folge hatte. Zusatzlich enthielten die For-
schungs- und Entwicklungskosten des Konzerns ab dem 6. Mai 2020 Auf-
wendungen des zu diesem Zeitpunkt erworbenen neuen US-Tochterunter-
nehmens BioNTech US Inc. in H6he von €21,0 Mio.

Allgemeine und Verwaltungskosten

Die allgemeinen und Verwaltungskosten stiegen im Vergleich zum Vorjahr
um €48,5 Mio. von €45,5 Mio. auf €94,0 Mio. im Geschaftsjahr 2020 an. Der
Anstieg resultierte insbesondere aus hoheren bezogenen Management- und
Rechtsberatungsleistungen, gestiegenen Mitarbeiterzahlen mit der Folge
héherer Lohne, Gehalter und Sozialversicherungsbeitrage sowie hoherer Ver-
sicherungsbeitrage. Des Weiteren fielen im Konzern ab dem 6. Mai 2020 durch
das zu diesem Zeitpunkt erworbene neue US-Tochterunternehmen BioNTech
US Inc. zusatzlich €7,4 Mio. an allgemeinen und Verwaltungskosten an.

Sonstige betriebliche Aufwendungen und Ertréage

Das sonstige Ergebnis stieg im Vergleich zum Vorjahr um €246,2 Mio. von
€2,0 Mio. auf €248,2 Mio. im Geschaftsjahr 2020 an. Es beinhaltete im
Geschaftsjahr 2020 im Wesentlichen Zuwendungen der 6ffentlichen Hand,
die im Rahmen einer Initiative des Bundesministeriums fir Bildung und
Forschung (BMBF) zur Forderung der Forschungs- und Entwicklungsauf-
wendungen des COVID-19-Impfstoffprogramms ausgegeben wurden. Die
meilensteinbasierte BMBF-Férderung hat das Ziel, die Entwicklung von Impf-
stoffen durch BioNTech zu beschleunigen und die Produktionskapazitéten in
Deutschland aufzustocken. Die Férderung wird auch zukiinftige Kosten kom-
pensieren, die anfallen, da der COVID-19-Impfstoff weiterhin in klinischen
Studien getestet wird, um ihn zum Beispiel gegen neue Varianten zu testen
oder flir weitere Gruppen zuzulassen (Schwangere, Personen unter 16 Jah-
ren). Zusatzlich werden Studienteilnehmer fiir zwei Jahre weiter beobach-
tet, um die Sicherheit und Wirksamkeit weiterhin zu evaluieren. Der Teil der
Zuwendungen, der sich auf die bei BioNTech angefallenen Aufwendungen
bezieht, ist in Hohe von €238,9 Mio. unter den sonstigen betrieblichen Ertra-
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gen ausgewiesen; der Teil, der vereinnahmt wurde und als Kompensation fiir
zukinftige Aufwendungen von BioNTech dient, wurde abgegrenzt und ist in
der Konzern-Bilanz mit einem Betrag von €88,0 Mio. unter den Zuwendun-
gen der 6ffentlichen Hand ausgewiesen.

Finanzertrdage und -aufwendungen

Das Finanzergebnis ging im Vergleich zum Vorjahr um €65,5 Mio. von €2,1 Mio.
Finanzertragen auf €63,4 Mio. Finanzaufwendungen im Geschéaftsjahr 2020
zurlick. Die Finanzaufwendungen im Geschéaftsjahr 2020 beinhalteten €17,3 Mio.
Fair Value-Bewertungsanpassungen des in die Pflichtwandelanleihe eingebet-
teten Derivats. Zudem wurden im Geschaftsjahr 2020 €42,6 Mio. Wahrungs-
kursverluste im Vergleich zu €2,3 Mio. Wahrungskursgewinnen im Vorjahr
erfasst. Fremdwahrungsdifferenzen auf kumulierter Basis werden entweder
als Finanzertrage oder -aufwendungen ausgewiesen. Der Anstieg der Fremd-
wahrungsdifferenzen ist hauptsachlich auf hohere US-Dollar-Bankkonten und
die Abschwachung des US-Dollars im Vergleich zum Euro zuriickzufiihren.

Ertragsteuern

Die kumulierten steuerlichen Verluste in Bezug auf die deutsche steuerliche
Organschaft beinhalten Kérperschaftsteuerverluste in Hohe von €457,9 Mio.
sowie Gewerbesteuerverluste in Hohe von €450,9 Mio. Latente Steueransprii-
che auf steuerliche Verluste waren in den Vorjahren nicht aktiviert worden, da
nach IAS 12 keine hinreichende Wahrscheinlichkeit bestand, dass zukiinftig
zu versteuernde Gewinne zur Verfligung stehen wiirden, gegen die die nicht
genutzten steuerlichen Verluste verwendet werden kénnten. Nachdem der
COVID-19-Impfstoff in mehr als 65 Landern weltweit Notfallgenehmigungen
erhalten hat, vorlibergehende Zulassungen erteilt bekommen hat oder unter
Vorbehalt zugelassen wurde, hat BioNTech eine Neubewertung bislang nicht
erfasster steuerlicher Verluste vorgenommen. Auf Basis des produktbezo-
genen Geschaftsplans sieht BioNTech es jetzt als sehr wahrscheinlich an,
dass zu versteuerndes Einkommen fiir die deutsche steuerliche Organschaft
verfugbar sein wird, gegen die die steuerlichen Verluste verwendet werden
konnen. Der Geschaftsplan enthalt vereinbarte kommerzielle Lieferverpflich-
tungen mit verschiedenen Regierungen und Gesundheitsministerien, nach
denen BioNTech den COVID-19-Impfstoff entweder direkt liefert oder, falls es
sich um Gebiete handelt, die von Pfizer beliefert werden, BioNTech den ihm
zustehenden Gewinnanteil erhalt. Auf dieser Grundlage hat BioNTech aktive
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und passive latente Steuern netto mit einem Betrag von €161,0 Mio. in Bezug
auf die zum 31. Dezember 2020 ermittelten steuerlichen Verlustvortrage und
temporaren Differenzen der deutschen steuerlichen Organschaft angesetzt.

Jahresergebnis

Im Geschaftsjahr 2020 wurde ein positives Ergebnis nach Steuern von
€15,2 Mio. (2019: negatives Ergebnis nach Steuern von €179,2 Mio.) ausge-
wiesen.

Finanzlage

Ziel des Finanzmanagements des BioNTech-Konzerns ist es, Liquiditat fir
das Wachstum ihrer Gesellschaften bereitzustellen. Wichtige Quellen sind
neben den Eigenkapitalgebern die 6ffentlichen Férdermittel sowie die ope-
rative Tatigkeit von Konzernteilen und die daraus resultierenden Mittelzu-
flisse. Zur Ermittlung des Liquiditatsbedarfs werden Szenario- und Cash-
flow-Planung verwendet.

Kapitalstruktur

Insgesamt erhdhte sich das ausgegebene gezeichnete Kapital im Vergleich
zum Vorjahr um €14,0 Mio. von €232,3 Mio. zum 31. Dezember 2019 auf
€246,3 Mio. zum 31. Dezember 2020. Mit den Finanzierungstransaktionen
starkte BioNTech die Position fiir die Umsetzung der Unternehmensstrate-
gie, eine diversifizierte Pipeline neuartiger Immuntherapien auf den Markt
zu bringen. Neben der Finanzierung laufender klinischer Studien im Bereich
der Onkologie zielten die Transaktionen darauf ab, die Entwicklung, den Auf-
bau der Produktionskapazitdten und die spatere Kommerzialisierung des
COVID-19-Impfstoffs im Rahmen des BNT162-Programms zu finanzieren.
Infolge der Finanzierungstransaktionen reduzierten sich die Stammaktien,
die als eigene Aktien gehalten werden, um 735.490. Zum 31. Dezember 2020
wurden 4.789.016 Stammaktien als eigene Aktien gehalten. Der Nennwert der
Aktien betragt €1,00. Ebenfalls im Rahmen der Finanzierungstransaktionen
erhohte sich die Kapitalriicklage im Geschéaftsjahr zum 31. Dezember 2020
um €861,0 Mio. Wahrend des am 31. Dezember 2020 endenden Geschaftsjah-
res wurden Kosten im Zusammenhang mit Eigenkapitaltransaktionen in Hohe
von €33,2 Mio. als Abzug von der Kapitalriicklage im Eigenkapital erfasst.
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SHANGHAI FOSUN PHARMACEUTICALS (GROUP) CO., LTD

Im Rahmen des BNT162-Programms schloss BioNTech eine strategische Kol-
laboration mit Fosun Pharma, um COVID-19-Impfstoffkandidaten in China zu
entwickeln. Fosun Pharma verpflichtete sich, tiber die Fosun Industrial Co.,
Limited, Hongkong, eine Eigenkapitalbeteiligung von €45,6 Mio. ($50,0 Mio.),
entsprechend 1.580.777 Stammaktien, an BioNTech zu leisten. Die Erhéhung
des gezeichneten Kapitals in einem Nennwert von €1,6 Mio. erfolgte vorbe-
haltlich des Abschlusses einer Aktienzeichnungsdokumentation sowie der
Genehmigung durch die Aufsichtsbehdrden in China und wurde mit der Ein-
tragung in das Handelsregister am 23. April 2020 wirksam. Infolge der Trans-
aktion erhohte sich die Kapitalriicklage um €44,0 Mio.

PFIZER INC., NEW YORK, NEW YORK, VEREINIGTE STAATEN

Im Rahmen der Kollaboration zwischen BioNTech und Pfizer zur gemeinsa-
men Entwicklung von COVID-19-Impfstoffkandidaten verpflichtete sich Pfizer,
eine Eigenkapitalbeteiligung von €103,9 Mio. ($113,0 Mio.) zu leisten. Die Aus-
gabe von 2.377.446 Stammaktien mit einem Nennwert von €2,4 Mio. wurde
am 5. Mai 2020 in das Handelsregister eingetragen. Infolge der Transaktion
erhohte sich die Kapitalriicklage um €101,5 Mio.

NEON THERAPEUTICS, INC., CAMBRIDGE, MASSACHUSETTS,

VEREINIGTE STAATEN

BioNTech erwarb Neon durch die Ausgabe von 1.935.488 ADS, die BioNTech-
Stammaktien in einem Nennwert von €1,9 Mio. verkdrpern, an die ehemaligen
Anteilseigner von Neon im Rahmen der Verschmelzung. Die Kapitalerhohung
wurde am 8. Mai 2020 in das Handelsregister eingetragen. Infolge der Trans-
aktion erhdhte sich die Kapitalriicklage um €87,6 Mio.

GLOBAL OFFERING

Am 27. Juli 2020 erhohte BioNTech das gezeichnete Kapital um €5,5 Mio.
($6,4 Mio.) im Zusammenhang mit dem 6ffentlichen Zeichnungsangebot tiber
5.500.000 ADS, die jeweils eine BioNTech-Stammaktie verkérpern, zu einem
Emissionspreis von $93,00 je ADS (,6ffentliches Zeichnungsangebot®). Nach
dem o6ffentlichen Zeichnungsangebot erhdhte BioNTech am 27. August 2020
das gezeichnete Kapital um weitere €16 Tsd. ($19 Tsd.) im Zusammenhang
mit dem Bezugsrechtsangebot liber 16.124 ADS, die jeweils eine BioNTech-
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Stammaktie verkorpern, zu einem Emissionspreis von $93,00 je ADS (,,Bezugs-
rechtsangebot®). Das 6ffentliche Zeichnungsangebot und das Bezugsrechts-
angebot sind Teil eines einzigen globalen Angebots von BioNTech (,Global
Offering”). Der Bruttoerlds aus dem globalen Angebot betrug €436,3 Mio.
($513,0 Mio.) und setzte sich aus einer Erhdhung des gezeichneten Kapitals
um €5,5 Mio. und der Kapitalriicklage um €430,8 Mio. zusammen.

PRIVATPLATZIERUNG VOM JUNI 2020 - EIGENKAPITALBETEILIGUNG

Eine private Investition wurde mithilfe eines Fonds, der mit Temasek Capital
Management Pte. Ltd. assoziiert ist (,Temasek®), und einem anderen akkre-
ditierten Investor geleistet. Die Privatplatzierung beinhaltet eine Investition in
eine vierjahrige Pflichtwandelanleihe und eine Investition von €123,9 Mio. in
Stammaktien. Die Ausgabe von 2.595.996 Stammaktien mit einem Nennwert
von €2,6 Mio. wurde am 8. September 2020 in das Handelsregister eingetra-
gen. Infolge der Transaktion erh6hte sich die Kapitalriicklage um €121,3 Mio.

AT-THE-MARKET-ANGEBOTSPROGRAMM

Im November 2020 schloss BioNTech einen Verkaufsvertrag (der ,Verkaufs-
vertrag®) mit Jefferies LLC und SVB Leerink LLC als Verkaufsvertreter, um ein
At-the-Market-Angebotsprogramm aufzulegen. Uber dieses Programm kann
BioNTech zu gegebener Zeit ADS, die BioNTech-Stammaktien verkorpern, fiir
einen Bruttoerlds von insgesamt bis zu $500,0 Mio. verkaufen. Im Geschéfts-
jahr zum 31. Dezember 2020 verkaufte BioNTech im Rahmen des Verkaufs-
vertrags 735.490 ADS, entsprechend jeweils einer BioNTech-Stammaktie,
die zuvor als eigene Anteile gehalten wurden, fir einen Bruttoerlds von ins-
gesamt €76,5 Mio. ($92,9 Mio.). Die Neuemission der 735.490 Stammaktien
wurde als Minderung der eigenen Anteile um €0,7 Mio. erfasst. Infolge der
Transaktion erhohte sich die Kapitalriicklage um €75,8 Mio.

Investitionen

Im Geschaftsjahr 2020 wurden insbesondere Investitionen in Sachanlagen
wie Grundstiicke, Werksanlagen und Ausstattung in Hohe von €66,0 Mio.
(2019: €£38,6 Mio.) getatigt. Die Investitionen erfolgten im Wesentlichen im
Zusammenhang mit Neubauten, insbesondere bei der BioNTech Innovative
Manufacturing Services GmbH sowie bei Real Estate-Tochterunternehmen
von BioNTech. Zudem wurden €85,5 Mio. im Zusammenhang mit Unter-
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nehmenserwerben investiert und beinhalteten im Wesentlichen den Erwerb
des neuen Tochterunternehmens BioNTech Manufacturing Marburg GmbH.
BioNTech setzt die Produktionsstatte in Marburg im ersten Schritt fiir die
Herstellung von und die weltweite Versorgung mit COVID-19-Impfstoff ein.
Die Investitionen in immaterielle Vermdgenswerte betrugen im Geschéfts-
jahr 2020 €8,6 Mio. (2019: €13,3 Mio.). Zudem wurden im Zusammenhang
mit Unternehmenserwerben €93,3 Mio., davon €57,5 Mio. in den Geschéafts-
oder Firmenwert, investiert. Im Wesentlichen resultiert dies aus dem Erwerb
des Tochterunternehmens BioNTech US Inc. (vormals Neon Therapeutics, Inc.,
oder Neon). Das Biotechnologieunternehmen, das neuartige, auf Neoantige-
nen basierende T-Zellen-Therapien entwickelt, wurde durch die Ausgabe von
ADS, die Stammaktien von BioNTech verkdrpern, zuziiglich einer geringfii-
gigen Bargegenleistung erworben und dient als Hauptsitz von BioNTech in
den Vereinigten Staaten.

Die planmaRigen Abschreibungen auf Sachanlagen wie Grundstiicke, Werks-
anlagen und Ausstattung betrugen im Geschaftsjahr 2020 €15,8 Mio. (2019:
€12,7 Mio.). Die Abschreibungen auf immaterielle Vermégenswerte beliefen
sich auf €16,6 Mio. (2019: €16,5 Mio.).

Liquiditat

Zum 31. Dezember 2020 verfligte BioNTech Uber liquide Mittel in Hohe von
€1.210,2 Mio. gegeniiber €£519,1 Mio. zum 31. Dezember 2019. Im Wesentlichen
ist der deutliche Anstieg auf den Zufluss an liquiden Mitteln im Geschéafts-
jahr 2020 durch die Kapitalerhdhungen (€753,0 Mio.; 2019: €375,4 Mio.) und
Zahlungseingange aus Darlehen (€156,0 Mio.; 2019 €11,0 Mio.) zuriickzufiih-
ren. Im Rahmen von Kapitalmarkttransaktionen in den Vereinigten Staaten
erfolgt die Ausgabe von ADS in US-Dollar, sodass BioNTech wesentlichen
Wahrungsrisiken ausgesetzt ist. Im Rahmen der operativen Tatigkeit, die
im Wesentlichen die Auszahlungen im Rahmen der Forschungs- und Ent-
wicklungstatigkeit umfasst, wurden unter Abzug der Kundenanzahlungen
und BMBF-Forderung Cashflows in Hohe von €13,5 Mio. (2019: €198,5 Mio.)
gezahlt. Dagegen hat BioNTech im Geschaftsjahr 2020 €144,8 Mio. (2019:
€771 Mio.) Cashflows fiir Investitionstatigkeiten gezahlt. Zum 31. Dezember
2020 verfiigte BioNTech liber noch nicht in Anspruch genommene Darle-
hensbetrage in Hohe von €100,0 Mio.
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Vermogenslage

Zum 31. Dezember 2020 betrug die Bilanzsumme €2.318,6 Mio., gegenlber
€797,6 Mio. zum 31. Dezember 2019. Der Anstieg resultierte im Wesentlichen
aus dem Mittelzufluss aus Kapitalerhohungen und den folgenden Entwicklungen:

Kurz- und langfristige Vermdgenswerte

Im Vergleich zum 31. Dezember 2019 stiegen die langfristigen Vermogens-
werte um €414,2 Mio. von €237,5 Mio. auf €651,7 Mio. zum 31. Dezember
2020 an. Der Anstieg resultierte vor allen aus den Unternehmenserwerben,
Investitionen in das Sachanlagevermdgen und immaterielle Vermdgenswerte,
die teilweise durch Abschreibungen kompensiert wurden.

Der Anstieg des Umlaufvermdgens um €1.106,7 Mio. von €560,2 Mio. zum
31. Dezember 2019 auf €1.666,9 Mio. zum 31. Dezember 2020 resultierte im
Wesentlichen aus dem Anstieg der liquiden Mittel aus Kapitalerhohungen.

Eigenkapital

Im Vergleich zum 31. Dezember 2019 erhéhte sich das Eigenkapital um
€878,3 Mio. von €493,5 Mio. auf €1.371,8 Mio. zum 31. Dezember 2020. Der
Anstieg resultierte vor allem aus den Kapitalerhéhungen mittels Ausgabe
junger Aktien. Die Eigenkapital-Quote reduzierte sich um 2,7 Prozentpunkte
auf 59,2 Prozent (2019: 61,9 Prozent).

Verbindlichkeiten

Im Vergleich zum 31. Dezember 2019 stiegen die Verbindlichkeiten um
€642,6 Mio. von €304,2 Mio. auf €946,8 Mio. zum 31. Dezember 2020 an.
Der Anstieg resultierte im Wesentlichen aus den Erhdhungen der Vertrags-
verbindlichkeiten aus Kollaborationsvereinbarungen und Anzahlungen fiir
zukiinftige Verkaufe von COVID-19-Impfstoffen. Die Vertragsverbindlichkei-
ten erhohten sich im Vergleich zum Vorjahr, da BioNTech Anzahlungen aus
den Vertragen mit Kunden erhalten hat, deren Gegenleistung von BioNTech
erst noch zu erfiillen ist. Vertragsverbindlichkeiten werden als Umsatzerldse
erfasst, wenn BioNTech die vertraglich vereinbarte Gegenleistung erbringt.
Zudem erhohten sich die Verbindlichkeiten durch gestiegene finanzielle Ver-
bindlichkeiten aus der Inanspruchnahme von Darlehen und den in der Kon-
zern-Bilanz abgegrenzten Zuwendungen der 6ffentlichen Hand.
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Leistungsindikatoren des Konzerns
und der BioNTech SE

Nichtfinanzielle Leistungsindikatoren des Konzerns
und der BioNTech SE

Die nachfolgenden nichtfinanziellen Leistungsindikatoren sind wesentlich
im Sinne der 2020 durchgefiihrten Wesentlichkeitsanalyse zur Nachhaltig-
keit und werden zur internen Steuerung genutzt. Sie sind daher gemaR § 289
Absatz 3 HGB Teil des zusammengefassten Lageberichts.

Innovationen

BioNTech entwickelt mit modernsten Technologien individualisierte Immun-
therapien im Kampf gegen Krebs, Infektionskrankheiten und seltene Erkran-
kungen. BioNTech unterstiitzt die Nachhaltigkeitsziele der Vereinten Natio-
nen (United Nations Sustainable Development Goals, SDGs). Die Forschung
leistet dabei einen relevanten Beitrag zur Unterstiitzung des dritten Sustaina-
ble Development Goals der Vereinten Nationen (SDG 3): die Gewahrleistung
eines gesunden Lebens fiir alle Menschen jeden Alters und die Férderung des
Wohlergehens. Fortschritte in den Forschungsleistungen sind ein wesentli-
cher Leistungsindikator. BioNTech arbeitet daran, den Nutzen von Behand-
lungsansatzen klinisch zu belegen, und baut kontinuierlich Kollaborationen
und Produktionsmadglichkeiten aus, um Patienten auf der ganzen Welt inno-
vativen Behandlungen anbieten zu kénnen. Die relevanten Leistungsindika-
toren sind in diesem zusammengefassten Lagebericht unter ,,1.4 Forschung
und Entwicklung® dargestellt.

Klimaschutz

Als forschendes und kommerziell produzierendes Biotech-Unternehmen hat
die Arbeit von BioNTech Auswirkungen auf die Umwelt. Diese bestmdglich
zu vermeiden, ist das Ziel und die Verantwortung des Unternehmens gegen-
Uber kiinftigen Generationen. BioNTech unterstiitzt die Umsetzung der Ergeb-
nisse der 21. UN-Klimakonferenz mit dem Ende 2015 verabschiedeten Pari-
ser Klimaschutzabkommen. In seiner ,klimapolitischen Zielvorgabe des CSR
Steering Boards fiir die Strategieentwicklung” erklart das Unternehmen, trotz
Wachstum und bei gleichbleibend hochstem Anspruch an Qualitat von For-
schung, Arbeit und Produktion bis spatestens 2030 klimaneutral zu sein.
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Emissionen sollen - wo méglich - vermieden, kontinuierlich gesenkt und im
letzten Schritt die nicht vermeidbaren Emissionen transparent kompensiert
werden.

Der COze-FuRabdruck und die Emissionsintensitaten (Scope 1, 2 und 3) sind
aktuell die steuerungsrelevanten Leistungsindikatoren. Das Klimaschutzziel
und die Indikatoren sollen nach MaRRgabe der strategischen Zielvorgaben im
Rahmen einer noch zu erarbeitenden Klimaschutzstrategie fachlich geprift
und weiterentwickelt werden.

Als forschendes Unternehmen hat BioNTech im Geschéftsbericht 2019 die
Entwicklung einer Klimaschutzstrategie bis Ende 2020 angekiindigt. Durch
die zum Berichtszeitpunkt in ihrem Ausmalf} nicht vorhersehbare Entwick-
lung, Vermarktung und Produktion des COVID-19-Impfstoffs wurde ein neuer
Status als kommerziell produzierendes Unternehmen erreicht. Die Entwick-
lung der Klimaschutzstrategie wurde daher auf 2021 verschoben, um diese
aktuelle Unternehmensentwicklung angemessen beriicksichtigen zu kénnen.

BioNTech bilanziert seinen AusstoR an Treibhausgasemissionen gemaR den
international anerkannten Standards des Greenhouse Gas Protocol (GHG Pro-
tocol). Der COze-FuBBabdruck von BioNTech betrug im Geschéaftsjahr 2020
6.179 t CO2e (Basisjahr 2019: 5.8011t CO2¢). Die Berechnungen der Emissions-
bilanz des Unternehmens umfassen die direkten Emissionen aus der Verbren-
nung von fossilen Energietragern, indirekte Emissionen aus der Beschaffung
und dem Verbrauch der extern erzeugten Energiearten Strom und Warme
sowie indirekte Emissionen aus Dienstreisen, Wasser-, Abfallbehandlung,
Toner- und Papierverbrauch. Die Emissionsintensitat 1 (Scope 1 & 2-Emis-
sionen aus Strom- und Warmeerzeugung geteilt durch FTEs) belief sich im
Geschaftsjahr 2020 auf 2,35 t CO4¢/FTE (2019: 2,56); die Emissionsintensi-
tat 2 (Scope 1& 2-Emissionen aus Strom- und Warmeerzeugung plus Scope
3-Emissionen aus der vorgelagerten Prozesskette geteilt durch FTEs) betrug
im Geschaftsjahr 2020 3,18 t CO,¢/FTE (2019: 4,43).

Vertiefende Informationen, Daten und Bewertungen zum Umwelt- und Klima-
schutz der BioNTech-Gruppe finden sich im gesonderten nichtfinanziellen
Bericht (,Nachhaltigkeitsbericht 2020“), der online unter@www.biontech.de
zuganglich ist.
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Attraktiver Arbeitgeber

Das optimierte Rekrutieren von Talenten und eine effiziente Nachfolgepla-
nung (,Pioneer Pipeline®) wurde fiir BioNTech als wesentlich im Rahmen der
CSR-Wesentlichkeitsanalyse eingestuft. Zum Stichtag 31. Dezember 2020
wurden 2.047 Mitarbeiter, davon 623 bei der BioNTech SE (31. Dezember
2019:1.323 davon 442 bei der BioNTech SE) und im Jahresdurchschnitt 2020

1.624 Mitarbeiter, davon 536 bei der BioNTech SE (2019: 1.195 davon 358 bei

der BioNTech SE) beschaftigt. Die zum Stichtag 31. Dezember 2020 und im

Jahresdurchschnitt 2020 im Konzern und der BioNTech SE beschaftigten Mit-
arbeiter sind in diesem zusammengefassten Lagebericht unter 1.2 Rechtliche

und organisatorische Unternehmensstruktur” dargestellt. Trotz des rasanten

Wachstums und der groRen Herausforderungen im Geschaftsjahr 2020 ist
es BioNTech gelungen, die Fluktuationsrate im Geschéaftsjahr 2020 (11,6 Pro-
zent) im Vergleich zum Geschéftsjahr 2019 (12,8 Prozent) leicht zu reduzie-
ren. Mittel- und langfristig ist es das Ziel von BioNTech, die Fluktuationsrate

weiter zu senken und auf dem hart umkdmpften Mitarbeitermarkt der Arbeit-
geber der Wahl zu werden. Eine Darstellung der Mitarbeiterfluktuation nach

Alter, Geschlecht, Region und Funktionen findet sich im gesonderte Nach-
haltigkeitsbericht 2020. Der Aufbau einer aussagekraftigen Datenbasis fir
BioNTech zur Mitarbeiterfluktuation ist fir das Geschaftsjahr 2021 geplant.


www.biontech.de
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Finanzielle Leistungsindikatoren des Konzerns
und der BioNTech SE

Bei BioNTech dient vor allem die Einhaltung der Cashflow-Planung als finan-
zieller Leistungsindikator. Der Liquiditatsbedarf von BioNTech wird auf Basis
einer Liquiditatssteuerung lGiberwacht und gesteuert. Diese Liquiditatssteue-
rung umfasst die Vorgabe von Ausgabenbudgets, die Planung des Finan-
zierungsbedarfs und die Sicherstellung ausreichender Liquiditatsbestande.
Das Controlling Komitee des BioNTech-Konzerns liberpriift die vorhandenen
Liquiditatsbestédnde des Konzerns wochentlich. Dabei wird auf die Summe
der Zahlungsmittel und Zahlungsmittelaquivalente, die Zahlungsausgéange
und die wahrungsbedingten Anderungen der Zahlungsmittel und Zahlungs-
mitteldquivalente abgestellt. Der Konzern liberwacht die Liquiditatsbestande
mittels der sogenannten Cash-Burn-Rate. Die Cash-Burn-Rate ist der auf
Monatsbasis berechnete Durchschnitt der Nettocashflows aus der betriebli-
chen Tatigkeit und der Investitionstatigkeit innerhalb eines Jahres. Die Liqui-
ditatssteuerung von BioNTech wurde durch die Entwicklungen im Rahmen
des BNT162-Impfstoffprogramms stark beeinflusst. Der COVID-19-Impfstoff
von BioNTech, der bisher in iiber 65 Landern entweder eine Notfallgenehmi-
gung erhalten, eine voriibergehende Zulassung erteilt bekommen oder unter
Vorbehalt zugelassen wurde, fiihrte im Geschéftsjahr 2020 erstmals zur Erfas-
sung von Erlésen aus dem Verkauf pharmazeutischer Produkte. BioNTech zielt
darauf ab, langfristige und nachhaltige Umséatze aus dem COVID-19-Impf-
stoffprogramm zu erzielen, indem der Zugang zu dem Impfstoff durch eine
Ausweitung des Angebots, einem breiteren Vertrieb mit bekannter Marke
sowie einer kontinuierlichen Optimierung erweitert wird. BioNTech plant hier-
bei generierte Einnahmen in die Entwicklung der Forschungspipeline in den
Bereichen Onkologie und Infektionskrankheiten sowie in die Expansion wei-
terer Therapiegebiete, wie Autoimmunitat, Allergien, regenerative Medizin
und Entziindungskrankheiten, zu investieren.
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Gesamtaussage zum Geschaftsverlauf und zur Lage
des Konzerns und der BioNTech SE

Die Breite der Immuntherapie-Technologien und -Expertise hat dazu gefiihrt,
dass mit der Entwicklung des COVID-19-Impfstoffs das erste mMRNA-Arz-
neimittel der Geschichte zur Bekdmpfung der COVID-19-Pandemie einge-
setzt werden konnte. BioNTech verfolgt das Ziel, neue Therapien gegen
verschiedene Erkrankungen zu entwickeln. Diese Aktivitaten erfordern im
jetzigen Stadium noch hohe Investitionen. Daher misst das Unternehmen
seinen Geschéftserfolg nicht priméar an finanziellen Kennzahlen, sondern an
seinen Forschungsleistungen, und hier insbesondere an der Erreichung der
gesteckten Ziele. Zusammen mit Kollaborationspartnern hat BioNTech eine
Pipeline von lber 20 Produktkandidaten in der Onkologie entwickelt. Aktu-
ell befinden sich 13 Produktkandidaten in 14 klinischen Studien. Insofern hat
BioNTech im Geschéaftsjahr 2020 Kollaborationen weiterentwickelt und in
der Onkologie positive Pipeline-Fortschritte gemacht, die den Erwartungen
und Planungen entsprechen.
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Lagebericht der BioNTech SE

Ergénzende Erlauterungen nach HGB

Der Lagebericht der BioNTech SE und der Konzernlagebericht sind nach § 315
Abs. 5 HGB in Verbindung mit § 298 Abs. 2 HGB zusammengefasst. Beide
Berichte werden zeitgleich im elektronischen Bundesanzeiger veréffentlicht.

Der Jahresabschluss der BioNTech SE wurde nach den Regeln des deutschen
Handelsgesetzbuchs (HGB) und der Verordnung lber das Statut der Euro-
péaischen Gesellschaft (SE) in Verbindung mit dem Aktiengesetz (AktG) auf-
gestellt. Der Einzelabschluss dient grundsatzlich der Ermittlung des Bilanz-
gewinns oder Bilanzverlustes und damit der méglichen Ausschiittungshéhe.

Der zusammengefasste Lagebericht umfasst grundsatzlich auch alle gesetz-
lich verpflichtenden Bestandsteile fiir die BioNTech SE. Ergédnzend zur Bericht-
erstattung Giber den Konzern wird die Entwicklung der BioNTech SE erlautert.

Die BioNTech SE ist die Muttergesellschaft des BioNTech-Konzerns und hat
ihren Hauptsitz in Mainz, Deutschland. Im Geschéaftsjahr 2020 gehorten 23
Konzernunternehmen an sechs verschiedenen Standorten in Deutschland,
jeweils einem Standort in Osterreich und den Vereinigten Staaten und neu-
erdings jeweils einem Standort in Singapur und dem Vereinigten Konig-
reich zum BioNTech-Konzern. Wesentliche Leitungsfunktionen fiir den Kon-
zern wie die Unternehmensstrategie, das Risikomanagement, Aufgaben
der Beteiligungsverwaltung, das Filihrungskrafte- und Finanzmanagement
sowie die Kommunikation mit wichtigen Zielgruppen des Konzerns liegen
in der Verantwortung des Vorstands der BioNTech SE. Mit ihrer operativen
Geschaftstatigkeit insbesondere im Zusammenhang mit den beiden neuen
Kollaborationsvereinbarungen mit Pfizer und Fosun Pharma, die durch die
BioNTech SE im Rahmen des COVID-19-Impfstoffentwicklungsprogramms
BNT162 geschlossen wurden, erzielte die BioNTech SE den wesentlichen
Teil des Konzernumsatzes.
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Eine separate Steuerung der BioNTech SE iiber eigene Leistungsindikatoren
erfolgt nicht, da die Gesellschaft in die Konzernsteuerung eingebunden ist.
Es gelten die fiir den Konzern gemachten Erlauterungen. Die wirtschaftlichen
Rahmenbedingungen der BioNTech SE entsprechen im Wesentlichen denen
des BioNTech-Konzerns und werden im Kapitel ,,Analyse der Geschaftsent-
wicklung® ausfihrlich beschrieben.

Vermogens-, Finanz- und Ertragslage
Ertragslage

Umsatzerlose

Die Umsatzerlése stiegen im Vergleich zum Vorjahr um €331,7 Mio. von
€31,2 Mio. auf €362,8 Mio. im Geschaftsjahr 2020 an. Der Anstieg war zum
Grol3teil auf die erstmalige Umsatzrealisierung im Rahmen der beiden neuen
Kollaborationsvereinbarungen mit Pfizer und Fosun Pharma zuriickzufiihren
bei denen die BioNTech SE Vertragspartner ist.

Forschungs- und Entwicklungskosten

Die Forschungs- und Entwicklungskosten stiegen im Vergleich zum Vorjahr
um €317,9 Mio. von €87,4 Mio. auf €405,3 Mio. im Geschaftsjahr 2020 an. Der
Anstieg resultierte hauptsachlich aus einem Anstieg der Entwicklungskosten
aus dem BNT162-Impfstoffprogramm, im Rahmen der BMBF-Finanzierung
weiterbelasteten Forschungs- und Entwicklungskosten der Tochterunterneh-
men an die BioNTech SE und gestiegenen Léhnen, Gehéltern und Sozialver-
sicherungsbetragen. Die Beschaftigenzahlen im Forschungsbereich erhhten
sich im Vergleich zum Vorjahresendstand um 96 (2019: 233) auf 329 Mitarbei-
ter. Der Effekt kommt hauptséchlich aus der Umgliederung der Beschafti-
gungsverhaltnisse aus anderen Tochterunternehmen in die BioNTech SE und
dem Einstellen neuer Mitarbeiter.
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Allgemeine und Verwaltungskosten

Die allgemeinen und Verwaltungskosten stiegen im Vergleich zum Vorjahr
um €54,0 Mio. von €53,8 Mio. auf €107,8 Mio. im Geschaftsjahr 2020 an.
Der Anstieg resultierte hauptséchlich aus hoheren bezogenen Management-
und Rechtsberatungsleistungen, gestiegenen Mitarbeiterzahlen mit der Folge
hoherer Léhne, Gehalter und Sozialversicherungsbeitrage sowie hoherer Ver-
sicherungsbeitrage.

Sonstige betriebliche Ertrage

Die sonstigen betrieblichen Ertrage stiegen im Vergleich zum Vorjahr um
€241,4 Mio. von €0,6 Mio. auf €242,0 Mio. im Geschéaftsjahr 2020 an. Die
sonstigen betrieblichen Ertrdge beinhalteten im Geschaftsjahr 2020 im
Wesentlichen Zuwendungen der 6ffentlichen Hand, die im Rahmen einer Ini-
tiative des BMBF zur Férderung der Forschungs- und Entwicklungsaufwen-
dungen des COVID-19-Impfstoffprogramms ausgegeben wurden.

Finanzergebnis

Das Finanzergebnis zeigt im Vergleich zum Vorjahr eine negative Entwicklung.
Der Riickgang resultierte insbesondere aus einer Verlustiibbernahme in Hohe
von €157,8 Mio. von verbundenen Unternehmen (2019: Verlustiibernahme in
Hohe von €82,4 Mio.). Das Zinsergebnis verbesserte sich im Vergleich zum
Vorjahr um €0,6 Mio. von €2,3 Mio. auf €2,9 Mio. im Geschéaftsjahr 2020.

Jahresergebnis
Im Geschéftsjahr 2020 wurde ein Jahresfehlbetrag von €128,9 Mio. (Jahres-
fehlbetrag 2019: €194,5 Mio.) ausgewiesen.

Finanzlage

Ziel des Finanzmanagements der BioNTech SE ist es, Liquiditat fiir das
Wachstum der Konzerngesellschaften bereitzustellen. Wichtige Quellen sind
neben den Eigenkapitalgebern die 6ffentlichen Férdermittel sowie die ope-
rative Tatigkeit von Konzernteilen und die daraus resultierenden Mittelzu-
flisse. Zur Ermittlung des Liquiditatsbedarfs werden Szenario- und Cash-
flow-Planung verwendet.
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Kapitalstruktur

Das gezeichnete Kapital erhéhte sich im Vergleich um €14,0 Mio. von
€232,3 Mio. zum 31. Dezember 2020 auf €246,3 Mio. zum 31. Dezember
2019 aufgrund von Kapitalerhéhungen mittels Ausgabe junger Aktien. Infolge
der Finanzierungstransaktionen reduzierten sich die Stammaktien, die als
eigene Aktien gehalten werden um 735.490. Zum 31. Dezember 2020 wur-
den 4.789.016 Stammaktien als eigene Aktien gehalten. Der Nennwert der
Aktien betragt €1,00. Aufgrund der Finanzierungstransaktionen erhéhte sich
die Kapitalrlicklage im Geschéaftsjahr zum 31. Dezember 2020 um €899,9 Mio.
von €745,9 Mio. auf €1.645,8 Mio. zum 31. Dezember 2020.

Investitionen

Im Geschaftsjahr 2020 wurden Gesamtinvestitionen in Hohe von €467,0 Mio.
(2019: €253,2 Mio.) getatigt. Der Betrag setzte sich zusammen aus Inves-
titionen in Sachanlagen wie Werksanlagen und Ausstattung in Hohe von
€20,2 Mio. (2019: €8,7 Mio.) und Investitionen in immaterielle Vermogens-
werte €6,2 Mio. (2019: €7,4 Mio.) sowie aus Investitionen in Anteile und Aus-
leihungen an verbundene Unternehmen in Hohe von €440,6 Mio. (2019:
€237,1 Mio.).

Die planméaRigen Abschreibungen auf Sachanlagen - Grundstiicke, Werksan-
lagen und Ausstattung - betrugen im Jahr 2020 €5,0 Mio. (2019: €5,3 Mio.).
Die Abschreibungen auf immaterielle Vermdgenswerte beliefen sich auf
€3,5 Mio. gegentiber €2,4 Mio. im Jahr 2019.

Liquiditat

Zum 31. Dezember 2020 verfiligte die BioNTech SE Uber liquide Mittel in
Hoéhe von €976,3 Mio. gegentliber €366,3 Mio. zum 31. Dezember 2019. Im
Wesentlichen resultierte der deutliche Anstieg aus dem Zufluss an liquiden
Mitteln durch die Kapitalerh6hungen und Zahlungseingange aus Darlehen
im Geschéaftsjahr 2020 (€825,2 Mio.; 2019: €416,1 Mio.). Dagegen wurden
€435,2 Mio. Cashflows fir Investitionstatigkeiten zur Finanzierung von Toch-
terunternehmen gezahlt, die primar die BioNTech USA Holding LLC betreffen.
Cashflows aus der betrieblichen Tatigkeit in Hohe von €222,9 Mio. wurden
im Wesentlichen aus dem BMBF-Forderprogramm erzielt.
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Vermogenslage

Zum 31. Dezember 2020 betrug die Bilanzsumme €1.956,3 Mio. gegeniiber
€706,2 Mio. zum 31. Dezember 2019. Der Anstieg resultierte im Wesentlichen
aus dem Mittelzufluss aus Kapitalerh6hungen.

Kurz- und langfristige Vermdgenswerte

Im Vergleich zum 31. Dezember 2019 erhéhten sich die langfristigen Vermo-
genswerte um €446,2 Mio. von €324,3 Mio. auf €770,5 Mio. zum 31. Dezember
2020. Die Erh6hung resultierte vor allem aus dem hoheren Liquiditdtsbedarf
aufgrund des gestiegenen Geschaftsvolumens und dem damit verbundenen
Anstieg der Ausleihungen an verbundene Unternehmen.

Der Anstieg des Umlaufvermdgens um €803,9 Mio. von €381,9 Mio. zum
31. Dezember 2019 auf €1.185,8 Mio. zum 31. Dezember 2020 resultierte im
Wesentlichen aus dem Anstieg der liquiden Mittel aus Kapitalerhohungen.

Eigenkapital

Im Vergleich zum 31. Dezember 2019 stieg das Eigenkapital um €785,8 Mio.
von €588,7 Mio. auf €1.374,5 zum 31. Dezember 2020 an. Der Anstieg resul-
tierte vor allem aus den Kapitalerhdhungen mittels Ausgabe junger Aktien.
Die Eigenkapital-Quote reduzierte sich um 13,1 Prozentpunkte auf 70,3 Pro-
zent (2019: 83,4 Prozent).

Riickstellungen und Verbindlichkeiten

Im Vergleich zum 31. Dezember 2019 stiegen die Riickstellungen und Verbind-
lichkeiten um €464,3 Mio. von €117,5 Mio. auf €581,8 Mio. zum 31. Dezember
2020 an. Der Anstieg resultierte im Wesentlichen aus gestiegenen Verbind-
lichkeiten gegeniiber verbundenen Unternehmen aus Verlustiibernahmen
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des Jahres 2020, gestiegenen finanziellen Verbindlichkeiten aus der Inan-
spruchnahme von Darlehen und den in der Bilanz abgegrenzten Zuwendun-
gen der 6ffentlichen Hand.

Prognose-, Chancen- und Risikobericht

Die Geschaftsentwicklung der BioNTech SE unterliegt in Wesentlichen
den gleichen Risiken und Chancen wie der BioNTech-Konzern, da die
BioNTech SE iber ihre Beteiligungen an den Risiken der Konzernunterneh-
men partizipiert. Infolge des zentralen Finanzmanagements des BioNTech-
Konzerns werden sdmtliche Finanzierungsgeschafte im Wesentlichen liber
die BioNTech SE abgewickelt. Als Muttergesellschaft des BioNTech-Konzerns
ist die BioNTech SE in das konzernweite Risikomanagement eingebunden.

Abhangigkeitsbericht

Schlusserklarung des Vorstands der BioNTech SE zum Bericht tiber die Bezie-
hungen zu verbundenen Unternehmen fiir das Geschaftsjahr 2020 (Abhan-
gigkeitsbericht nach § 312 Abs. 3 S. 3 AktG):

»,Die BioNTech SE hat bei den aufgefiihrten Rechtsgeschaften und MalRnah-
men nach den Umstanden, die uns zum Zeitpunkt bekannt waren, in dem
die Rechtsgeschafte vorgenommen oder die MaRnahmen getroffen wurden,
bei jedem Rechtsgeschéft eine angemessene Gegenleistung erhalten und ist
dadurch, dass MalRnahmen getroffen oder unterlassen wurden, nicht benach-
teiligt worden.”
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Prognose-, Chancen- und Risikobericht

Prognosebericht

BioNTech ist Teil der Pharma- und Biotechnologieindustrie, die sich natio-
nal und international durch ihre hohe Innovationskraft auszeichnet. Der glo-
bale demografische Wandel und der medizinische Fortschritt bieten der Bran-
che eine solide Wachstumsperspektive. Auf Basis der unternehmenseigenen
mRNA-Technologie ist es BioNTech gelungen, innerhalb eines Jahres als
weltweit erstes Unternehmen einen hochwirksamen und sicheren Impfstoff
gegen COVID-19 zu entwickeln. Die erfolgreiche Entwicklung eines erstklassi-
gen COVID-19-mRNA-Impfstoffs von BioNTech unter Einhaltung der hdchsten
wissenschaftlichen Standards in weniger als einem Jahr bestéatigt die Umset-
zungsfahigkeiten und die Kraft der BioNTech-Technologien, Leben zu verandern.

Entsprechend wurden die urspriinglichen Planungen des 2020 Budgetplans
durch die tatsachlichen Entwicklungen im Rahmen unseres BNT162-Impf-
stoffprogramms ,,Projekt Lightspeed” Giberholt. Verdnderungen ergaben
sich sowohl bei den Auszahlungen im Zusammenhang mit der Entwicklung
des COVID-19-Impfstoffprogrammes als auch bei den damit einhergehen-
den Investitionen in Sachanlagen sowie aus Unternehmenserwerben. Die
im Vorjahr erwarteten Auszahlungen in Hohe von €242,0 Mio. als Cashflow
aus der betrieblichen Tatigkeit betrugen im Geschaftsjahr 2020 tatsachlich
€13,5 Mio. Fiir Cashflows aus der Investitionstatigkeit wurde eine Verwendung
von €58,0 Mio. erwartet; die tatsdchlichen Auszahlungen im Geschéaftsjahr
2020 betrugen €144,8 Mio.

BioNTech zielt darauf ab, langfristige und nachhaltige Umséatze aus dem
COVID-19-Impfstoffprogramm zu erzielen, indem der Zugang zu dem Impf-
stoff durch eine Ausweitung des Angebots, einem breiteren Vertrieb mit
bekannter Marke sowie einer kontinuierlichen Optimierung erweitert wird.
Aktuell arbeiten BioNTech und Pfizer gemeinsam daran, den Impfstoff fle-
xibel an weitere Mutationen anzupassen, die Formulierungen zu verédndern
und das Produkt weiteren Patientengruppen, wie Schwangeren und Perso-
nen unter 16 Jahren zuganglich zu machen.

BioNTech erwartet, dass ein GroRteil des Gesamtumsatzes und der kommer-
ziellen Umsatze im Jahr 2021 auf COVID-19-Impfstoffumséatze zuriickzufiih-
ren sein wird. Bis 23. Marz 2021 wurden mehr als 200 Mio. Dosen ausgelie-
fert. Im Rahmen der Veroffentlichung der Ergebnisse des Geschéftsjahres
2020 und der Informationen zur Geschéaftsentwicklung hat BioNTech auf
Basis der derzeit unterzeichneten Liefervertrage tGber rund 1,4 Mrd. Dosen
bekanntgegeben, Umsatzerldse von circa €9,8 Mrd. zu erwarten. Die Schat-
zung beinhaltet:

e erwartete Umsatzerlose aus dem direkten Verkauf des COVID-19-Impf-
stoffs an Kunden in unseren Territorien;

o erwartete Umsatze aus Verkdufen an unsere Kollaborationspartner;

e erwartete umsatzabhéngige Meilensteinzahlungen unserer Kollabora-
tionspartner;

e erwartete Umsatze in Bezug auf unseren Anteil am Bruttogewinn aus
COVID-19-Impfstoffverkdufen in den Territorien der Kollaborationspartner.

Zusatzliche Umsatze werden im Zusammenhang mit weiteren Liefervertragen
fir Lieferungen im Jahr 2021 erwartet. Das Ziel fiir die Produktionskapazitat
fir das Gesamtjahr 2021 wurde von 2,0 auf 2,5 Milliarden Dosen erhéht, um
die gestiegene Nachfrage bedienen zu kdnnen. Dazu soll das Herstellungs-
netzwerk von BioNTech bestehend aus Zulieferern und eigenen Produktions-
statten kontinuierlich weiterentwickelt werden. Um die Einddmmung der Pan-
demie weiter zu unterstiitzen, schlieRen BioNTech und Pfizer kontinuierlich
neue Vertrdge mit Regierungen weltweit ab. Das europaische Produktions-
netzwerk von BioNTech hat sich kontinuierlich erweitert - von drei Partnern
im Dezember 2020, als die erste Zulassung erteilt wurde - bis auf derzeit 13
Partner (inklusive der Produktionsstétte in Marburg). Die Produktionskapa-
zitdten werden kontinuierlich erhoht, unter anderem durch den Erwerb einer
Produktionsstatte in Marburg. Der neue Produktionsaufbau des Standorts
Marburg ist einer der Schliisselfaktoren fiir die Erweiterung des Produktions-
netzwerks. Mit der Zulassung der EMA kdnnen am Standort Marburg jahrlich
bis zu einer Milliarde Dosen des COVID-19-Impfstoffs hergestellt werden.
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BioNTech beabsichtigt, die Einnahmen aus dem Verkauf des COVID-19-Impf-
stoffs zu reinvestieren, um die Entwicklung der Forschungspipeline in den
Bereichen Onkologie und Infektionskrankheiten sowie die Expansion in wei-
tere Therapiegebiete, wie Autoimmunitat, Allergien, regenerative Medizin
und Entziindungskrankheiten, zu beschleunigen. Durch das globale Netz-
werk wird aktuelle Expertise aufgebaut, um zukiinftige Produkte zu entwi-
ckeln, zu produzieren und weltweit zu vermarkten. Mit diesen Kompetenzen
wird sowohl kurz- als auch langfristig eine erhebliche Wertschopfung erwar-
tet. Auf Basis der Erfolge des COVID-19-Impfstoffs erwartet BioNTech eine
Beschleunigung bei der Umsetzung und Akzeptanz weiterer mMRNA-basierter
Impfstoffe im Bereich der Immuntherapie. Fiir das Geschéaftsjahr 2021 erwar-
tet BioNTech den Start mehrerer klinischer Studien sowie Daten-Updates
in zahlreichen Entwicklungsprogrammen. Im Zusammenhang mit Produkt-
kandidaten, die sich in klinischen Studien befinden, beabsichtigt BioNTech
bis zu drei Phase-2-Studien im Jahr 2021 einzuleiten. Im Bereich der prakli-
nischen Programme erwartet BioNTech liber alle Plattformen hinweg den
Beginn mehrerer Phase-1-Studien.

Das Ausmal, in dem sich die bestehende COVID-19-Pandemie auf die Tatig-
keit von BioNTech auswirkt, hangt unter anderem von kiinftigen Entwick-
lungen ab, die hochst ungewiss sind und nicht mit Sicherheit vorhergesagt
werden konnen. Dies schlieRt unter anderem die Dauer des Ausbruchs und
neu auftretende Mutationen mit ein. BioNTech wird weiterhin mdgliche Aus-
wirkungen evaluieren und entsprechende Aktualisierungen bekanntgeben.

Insgesamt erwartet BioNTech im Jahr 2021 eine Transformation von einem
Forschung und Entwicklung getriebenen Unternehmen hin zu einem vollin-
tegrierten Biotechunternehmen zu vollziehen.
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Risikobericht
Risikomanagement

Das Risikomanagement der BioNTech SE beinhaltet die Friiherkennung,
Identifikation, Bewertung und das Management von Risiken des BioNTech-
Konzerns uber alle Segmente hinweg, wobei Risiken verstanden werden als
eine Abweichung vom Plan sowohl im negativen (Risiko) als auch im posi-
tiven (Chance) Sinne. Es dient dazu, Risiken und deren Auswirkung auf das
Unternehmen und die Unternehmensstrategie transparent zu machen und
dadurch eine wirksame Steuerung dieser Risiken zu ermdglichen. Aus die-
sem Grund werden alle signifikanten Risiken in der Organisation betrachtet
und alle Abteilungen und Unternehmensbereiche in die Prozesse des Risiko-
managements einbezogen.

Aufbauend auf den erfassten Risiken der Vorperiode wurden diese im
Geschaftsjahr 2020 erneut beurteilt. Neue Risiken wurden analog zum Vor-
jahr erfasst und bewertet. Schon bestehende Risiken wurden hinsichtlich
des Inhalts und der Bewertung noch einmal tGberprift, gescharft und, soweit
erforderlich, angepasst. Die Einzelrisiken sind sogenannten Risk Ownern
zugeordnet, die flir das Management dieser Risiken verantwortlich sind und
die dafiir die notwendigen Kompetenzen und Verantwortung besitzen. Die
Einzelrisiken wurden durch die Risk Owner bewertet, indem eine Eintritts-
wahrscheinlichkeit sowie die erwartete Auswirkung auf den Unternehmens-
wert ermittelt wurde. Dabei wurde sowohl die Eintrittswahrscheinlichkeit als
auch die Wirkung auf den Unternehmenswert in verschiedene Cluster geglie-
dert. Aus beiden Werten wurde fiir jede Risikokategorie eine Kennzahl ermit-
telt, das Risikoinventar wurde nach der Hohe des erwarteten Einflusses auf
den Unternehmenswert sortiert. Darliber hinaus wurden die Risiken um die
Dimensionen ,moglicher Reputationsschaden” und ,strafrechtliche Relevanz”
erweitert und verbal eingeschatzt. Der Risikoerhebungsprozess wird grund-
séatzlich zwei Mal im Jahr durchgefiihrt, einmal in Q1 und einmal in Q3, wobei
die Erhebung Anfang des Jahres ausfiihrlicher und umfangreicher ist, wah-
rend in Q3 vielmehr eine Uberpriifung der Ergebnisse erfolgt. Es ist geplant,
MaRnahmen zur Risikomitigation in den Prozessen des Risikomanagements
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zu beriicksichtigen. Dabei sollen mdgliche Auswirkungen dieser MaRnahmen
auf den Unternehmenswert bestimmt werden, sodass daraus ein Nettorisiko
ermittelt werden kann. Die Ergebnisse beider Zyklen der Risikoerhebung
werden dem Vorstand und dem Priifungsausschuss vorgestellt, sodass die
Ergebnisse diskutiert und, wo nétig, zusatzliche MaRnahmen getroffen wer-
den kdnnen. Seit dem Geschaftsjahr 2021 wird die Risikoerhebung von einem
Risikomanagementtool unterstutzt.

Als Risikokategorien mit dem gréRten Einfluss (groRer €25 Mio.) wurden fol-
gende Bereiche, nach EinflussgréRe absteigend, ermittelt:

e Forschung und Entwicklung (F&E)
e Kommerzialisierung

e Finanzen

e Produktion

e Kommunikation

e Partnerschaften

e Intellectual Property

Die Entwicklung des Risikomanagementsystems ist auch im Jahr 2021 im
Fokus des Vorstands und Aufsichtsrats und Methoden und Prozesse werden
kontinuierlich weiterentwickelt.

Risikokategorien
Die im Rahmen des Risikomanagements identifizierten Risikokategorien las-
sen sich in Bezug auf BioNTech wie folgt zusammenfassen:

FORSCHUNG UND ENTWICKLUNG (F&E)

Diese Kategorie beinhaltet das in der Branche libliche Risiko, dass Produkt-
kandidaten aus wissenschaftlichen, prozessualen oder regulativen Griinden
nicht oder nur mit Verspatung bis zur Marktreife entwickelt werden. Ebenso
kann es im Rahmen der klinischen Studien trotz optimaler Vorbereitung
zu nicht vorhersehbaren Komplikationen oder Nebenwirkungen kommen,
die schlimmstenfalls zu Rechtstreitigkeiten und Entschadigungszahlungen
flhren kdnnen.
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KOMMERZIALISIERUNG

Da der COVID-19-Impfstoff von BioNTech im Geschaftsjahr 2020 bereits
in verschiedenen Landern weltweit Notfallgenehmigungen erhalten hat,
voriibergehende Zulassungen erteilt bekommen hat oder unter Vorbehalt
zugelassen wurde, sind die Vermarktungsrisiken rapide angestiegen. Hierin
enthalten sind brancheniibliche Risiken, die mit ausbleibenden oder verrin-
gerten Umsatzen oder mit einer Verzdégerung der Marktzulassung fur neue
Produktkandidaten zusammenhéangen. Preisverhandlungen mit Krankenkas-
sen und anderen Kostentragern, Marktzutrittsbarrieren, wachsende Konkur-
renz oder Anderungen in der Gesundheitsgesetzgebung fallen ebenfalls in
diese Kategorie.

FINANZEN

Das langfristige Risiko, geringere Umsatze als erwartet zu erzielen, besteht
aufgrund geringerer erzielbarer Preise und Mengen als erwartet. Ein finan-
zielles Risiko resultiert aus dem Wahrungsrisiko und aus der Entwicklung des
US-Dollars. Der BioNTech-Konzern erzielt Einnahmen und leistet Ausgaben
in Euro und in US-Dollar. Die Geldpositionen in US-Dollar unterliegen ent-
sprechend einem Wechselkursrisiko. Die Kursentwicklung des US-Dollars
wird daher laufend genau verfolgt und Umtauschgeschafte werden zu giins-
tigen Kursen getatigt, um die laufenden Verpflichtungen in Euro bedienen zu
konnen. Im ersten Quartal 2020 wurde zur Starkung dieser Aktivitaten eine
Treasury-Funktion eingerichtet. Risiken im Zusammenhang mit Finanzinstru-
menten, wie beispielsweise Darlehensverbindlichkeiten, Derivaten oder auch
Forderungen und Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen wurden
im Rahmen der allgemeinen Risikobewertung identifiziert und werden konti-
nuierlich beobachtet. Durch die Impfstoffentwicklung und die Kommerziali-
sierung des Impfstoffs wurden beispielsweise Debitorenausfallrisiken sowie
die Moglichkeit der Unterversicherung neu identifiziert.

PRODUKTION

Trotz strenger Kontrollen und sorgféaltiger Produktionsprozesse besteht
sowohl das Risiko, dass ein Produkt nicht den Qualitatsanforderungen ent-
spricht und zuriickgerufen werden muss, als auch das Risiko, dass die Kapazi-
tat nicht ausreicht, um die notwendigen Mengen herstellen zu kdnnen. Beide
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Sachverhalte kdnnen zu Rechtstreitigkeiten mit Strafzahlungen sowie zu
Reputationsverlust flihren. Durch den ersten kommerziellen Launch in 2020
sind die Anforderungen und die damit verbundenen Risiken in der Herstel-
lung angewachsen.

KOMMUNIKATION

Die mit dem Bérsengang einhergehenden erheblich verstarkten Regulierun-
gen sowie die steigende Anzahl an Adressaten (bestehende und potenzielle
Aktionare, Aufsichtsbehdrden, Mitarbeiter und die Offentlichkeit) erhdhen die
Komplexitat der Kommunikation. Die neuen Anforderungen erfordern einen
erheblich gréReren Abstimmungsbedarf zwischen interner und externer Kom-
munikation sowie den Fachbereichen und flihren zu einem erhéhten Risiko
von Strafen und Reputationsverlust bei VerstofRen gegen die bestehenden
Regularien.

PARTNERSCHAFTEN

Eine wachsende Zahl kommerzieller Partnerschaften beinhaltet immer auch
das Risiko, dass es zu Rechtsstreitigkeiten und im schlimmsten Fall zur Been-
digung der Partnerschaft mit schwerwiegenden Folgen fiir Reputation und
die finanzielle Lage der BioNTech kommen kann.

INTELLECTUAL PROPERTY

Aufgrund des starken Wachstums und der Zunahme der Kollaborationen mit
wissenschaftlichen und kommerziellen Partnern sowie der sehr breiten wis-
senschaftlichen Basis der BioNTech besteht immer auch das Risiko, dass
bestehendes Wissen oder Patente nicht ausreichend geschiitzt und vertei-
digt werden kdnnen.

Die Auswirkungen von COVID-19 auf BioNTech wurden genau beobach-
tet. Im Zusammenhang mit der Fortfiihrung der klinischen Studien, steht
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BioNTech in engem Kontakt mit den klinischen Zentren, die sich in den von
der COVID-19-Pandemie betroffenen Landern befinden, und bewertet lau-
fend die Auswirkungen der COVID-19-Pandemie auf klinischen Studien, die
erwarteten Zeitpldne und Kosten. Die COVID-19-Pandemie hat die Fahigkeit
von BioNTech beeintrachtigt, Patienten fiir klinische Studien zu rekrutieren.
Dadurch kam es zu Verzégerungen der entsprechenden Studien. Die Verflig-
barkeit und die Leistungsfahigkeit der Lieferanten, Lizenzgeber und Contract
Research Organiztions (CROs) durch Auswirkungen von COVID-19 wurden nur
geringfligig beeintrachtigt. Als Reaktion auf die Ausbreitung von COVID-19
wurden Geschéaftspraktiken gedndert, einschlieRlich der Einschrankung von
Mitarbeiterreisen, der Entwicklung von Planen zur sozialen Distanzierung von
Mitarbeitern und der Absage der physischen Teilnahme an Meetings, Veran-
staltungen und Konferenzen und dadurch konnte langere Erkrankungen oder
Ausfallzeiten vermieden werden.

Zum Zeitpunkt der Erstellung dieses Berichts halt der Vorstand die Gesamtri-
siken fiir beherrschbar und den Fortbestand des Konzerns fiir nicht gefahrdet.

Internes Kontrollsystem

Das interne Kontrollsystem von BioNTech verfolgt das Ziel, eine angemes-
sene Sicherheit hinsichtlich der Zuverlassigkeit der Finanzberichterstat-
tung und der Erstellung unserer Abschliisse fiir externe Berichtszwecke
in Ubereinstimmung mit den International Financial Reporting Standards
(IFRS) zu gewahrleisten. Das Management hat die Effektivitat des internen
Kontrollsystems fiir die Finanzberichterstattung zum 31. Dezember 2020
beurteilt. Bei dieser Beurteilung wurden die vom Committee of Sponsoring
Organizations of the Treadway Commission in ,Internal Control - Integra-
ted Framework (2013)“ dargelegten Kriterien verwendet. Zum 31. Dezem-
ber 2020 wurde das Kontrollsystem iiber die Finanzberichterstattung als
effektiv eingeschatzt.
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Chancenbericht

BioNTech verfligt iber patentgeschiitzte Technologien, woraus fiir die Gesell-
schaft in der Zukunft Chancen entstehen kénnen. Die rapide Entwicklung des
COVID-19-Impfstoffs, der auf der unternehmenseigenen mRNA-Technologie
von BioNTech basiert, hat das Potenzial von Immuntherapien aufgezeigt. Die
Geschwindigkeit und der Erfolg der Entwicklung eines Impfstoffs auf Basis
der mRNA-Technologie hat zudem gezeigt, welche Mdglichkeiten diese Inno-
vation bietet. Die weitere Forschung an dieser Technologie kann den Wettbe-
werbsvorsprung zuséatzlich vergroern und Chancen fiir zukiinftige Produkte
bieten. Auf dieser Basis glaubt BioNTech daran, gut positioniert zu sein, um
die nachste Generation von Immuntherapien zu entwickeln und zu vermark-
ten, die das Potenzial haben, die Behandlungsparadigmen fiir Therapien fur
Krebs und andere schwere Erkrankungen zu verandern und die klinischen
Ergebnisse fiir Patienten deutlich zu verbessern.

Die erfolgreiche Impfstoffproduktion sorgte fiir einen beschleunigten Wachs-
tumsprozess und fiir einen groRen Schritt von einem pharmazeutischen Start-
up hin zu einem global agierenden profitablen Unternehmen. Das finanzielle
Risiko kann durch eine erfolgreiche Kommerzialisierung reduziert werden,
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notwendige Finanzierungsrunden kdnnen hinausgezdgert werden. Die zusatz-
lichen Mittel stellen die Finanzierung fiir die weitere Entwicklung des Onko-
logieportfolios und fiir eigene Plattformen, Pipelines und Projekte bereit.

Die Weiterentwicklung der Technologien wird von einem Team von Wissen-
schaftlern vorangetrieben. Neben der internen Entwicklung setzt BioNTech
aber auch auf externe Partner, um seine technologische Position zu starken.
Die gesteigerte Aufmerksamkeit auf BioNTech durch die Impfstoffproduk-
tion bietet in diesem Zusammenhang die Chance, mit besserer Verhand-
lungsposition in neue Partnerschaften und in die Entwicklung weiterer Pro-
dukte einzutreten.

Zusatzlich zu externen Partnern wurden auch Unternehmen und Produktions-
statten von BioNTech iibernommen, um das Wachstum zu fordern. Die kom-
plette Integration dieser Unternehmen und die Ausschépfung der zusatzlich
gewonnenen Ressourcen sowie weitere mogliche Akquisitionen bieten wei-
terhin Chancen fiir Wachstum und Effizienzsteigerungen. Besonders durch
ein effektives Prozessmanagement im gesamten Unternehmen kann noch
weiteres Potenzial freigelegt werden.
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Erklarung zur Unternehmensfuhrung
gemal § 315di.V.m. § 289f HGB

Erklarung zum Corporate Governance Kodex gemaR § 161 AktG

Das Aktiengesetz verlangt, dass Vorstand und Aufsichtsrat deutscher Gesell-
schaften, die an einer von einer staatlich anerkannten Stelle geregelten und
liberwachten Borse notiert sind, jahrlich eine Erklarung abgeben, in der ent-
weder (i) erklart wird, dass den Empfehlungen des Corporate Governance
Kodex (,Kodex”) entsprochen wurde oder (ii) die Empfehlungen, denen
das Unternehmen nicht entsprochen hat, aufgelistet und die Griinde fir
die Abweichung von den Empfehlungen des Corporate Governance Kodex
erlautert werden (Entsprechenserklarung). Es besteht keine Verpflichtung,
die Empfehlungen oder Anregungen des Corporate Governance Kodex zu
befolgen. Ein in diesem Sinne bérsennotiertes Unternehmen ist verpflichtet,
in dieser jahrlichen Erklarung dariiber hinaus anzugeben, ob es beabsich-
tigt, den Empfehlungen zu entsprechen oder die Empfehlungen aufzulisten,
denen es in Zukunft nicht entsprechen will. Diese Erklarung ist online 6ffent-
lich zuganglich zu machen.

Andert das Unternehmen zwischen diesen Jahreserkldrungen seine Politik
in Bezug auf bestimmte Empfehlungen, muss es diese Tatsache offenlegen
und die Griinde fiir die Abweichung von den Empfehlungen erlautern. Die
Nichteinhaltung der im Corporate Governance Kodex neben den Empfeh-
lungen auRerdem enthaltenen Anregungen muss nicht offengelegt werden.

Als ausschlieRlich am Nasdaq Global Select Market notiertes Unternehmen
unterliegt BioNTech den Bestimmungen des § 161 AktG nicht, sodass auch
der Corporate Governance Kodex nicht verpflichtend anzuwenden ist. Die
jéhrliche Entsprechenserklarung wird aber auf freiwilliger Basis abgegeben.
BioNTech folgt also den Empfehlungen des Corporate Governance Kodex

mit Ausnahme der Bestimmungen, die in der Entsprechenserklarung aus-
dricklich aufgefiihrt sind und bei denen erklart wird, weshalb diese nicht
eingehalten werden.

Der Vorstand und Aufsichtsrat haben sich ausfiihrlich mit den Empfehlun-
gen des Corporate Governance Kodex beschaftigt und am 7. April 2021 die
folgende Entsprechenserkldrung nach § 161 Abs. 1 AktG, die gemaf} Kodex
im Zusammenhang mit der Erkldrung zur Unternehmensfiihrung nach § 315d
i.v.m. § 289f HGB abgegeben wird, verabschiedet:

BioNTech hat mit Ausnahme der nachstehend genannten Punkte samtlichen
Empfehlungen des Deutschen Corporate Governance Kodex (,Kodex”) in der
Fassung vom 16. Dezember 2019 entsprochen und wird ihnen auch kiinftig
entsprechen.

o DerKonzernlagebericht ist abweichend von Ziff. F.2 des Kodex nicht inner-
halb von 90 Tagen nach Geschaftsjahresende zuganglich gemacht wor-
den. Die Gesellschaft veroffentlicht und hinterlegt jedoch innerhalb dieses
Zeitraums ihren Jahresbericht in der Form 20-F bei der US-Bérsenauf-
sicht (Securities Exchange Commission), der vergleichbare Informationen
enthalt. Im Vergleich zum Konzernlagebericht 2019 hat die Gesellschaft
den Konzernlagebericht 2020 kurz nach Ablauf der 90-Tage-Frist verof-
fentlicht und damit den Zeitraum zwischen dem Ende der 90-Tage-Frist
und der Veroffentlichung dieses Berichts verkiirzt. Die Gesellschaft beab-
sichtigt, den Konzernlagebericht zukiinftig innerhalb der oben genannten
Frist zu veroffentlichen.
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e Dievariable Vergiitung flir den Vorstand ist nur auszuzahlen, wenn die defi-
nierten anspruchsvollen Erfolgskriterien erfiillt sind. Ggf. ist der Aufsichtsrat
nach § 87 Abs. 2 AktG befugt, die Verglitung herabzusetzen. Momentan sind
nur hinsichtlich eines Teils der variablen Vergiitung Einbehalts- bzw. Riickfor-
derungsmaoglichkeiten vorgesehen. Aktuell wird das Vergiitungssystem aber
bereits liberarbeitet und zeitnah auch im Hinblick auf weitere Mdglichkeiten
des Einbehalts oder der Riickforderung aktualisiert (vgl. Ziff. G.11 des Kodex).

e Die Vergiitungsstruktur des Vorstands beriicksichtigt bislang in Form der
langfristigen Anreizverglitung die langfristige Entwicklung der Gesell-
schaft. Innovation als nichtfinanzieller Leistungsindikator fiir die nach-
haltige Entwicklung der Gesellschaft wird durch die Vorgabe bestimmter
Unternehmensziele im Rahmen der kurzfristigen Anreizverglitung bertick-
sichtigt. Eine Verknlpfung von Nachhaltigkeit und Langfristigkeit sowie
die Einbeziehung weiterer Nachhaltigkeitsziele wie z. B. die Umsetzung
von Umwelt-, Governance- und Sozialbelangen wird durch den Vergii-
tungs-, Nominierungsausschuss- und Corporate-Governance-Ausschuss
aktuell untersucht (vgl. Grundsatz 23 des Kodex).

Zusammensetzung und Arbeitsweise von Vorstand,
Aufsichtsrat und Ausschiissen

Duale Organstruktur

Ein grundlegendes Merkmal des Corporate Governance Systems der
BioNTech SE ist die duale Organstruktur mit einer transparenten und effek-
tiven Aufteilung von Unternehmensleitung und deren Uberwachung zwischen
Vorstand und Aufsichtsrat. Der Vorstand ist personell strikt vom Aufsichts-
rat getrennt, der die Tatigkeit des Vorstands Gberwacht und tber dessen
Besetzung entscheidet: Kein Mitglied des Vorstands kann zugleich Mitglied
des Aufsichtsrats sein.

Der Vorstand fiihrt die taglichen Geschéfte des Unternehmens in eigener Ver-
antwortung in Ubereinstimmung mit den geltenden Gesetzen, der Satzung
und der vom Aufsichtsrat verabschiedeten Geschaftsordnung und vertritt die
BioNTech SE bei Geschéaften mit Dritten.
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Die Hauptaufgabe des Aufsichtsrats ist die Uberwachung des Vorstands. Der
Aufsichtsrat ist auch fiir die Bestellung und Abberufung der Mitglieder des
Vorstands zustandig, vertritt die BioNTech SE bei Transaktionen zwischen
einem derzeitigen oder ehemaligen Vorstandsmitglied und erteilt Genehmi-
gungen fur wesentliche Angelegenheiten.

Der Vorstand und der Aufsichtsrat leiten ihre Kompetenzbereiche (Kompe-
tenztrennung) und sind fiir diese allein verantwortlich; daher darf keiner der
beiden Gremien Entscheidungen treffen, die nach geltendem Recht, der Sat-
zung oder der Geschéaftsordnung in die Zustandigkeit des anderen Gremiums
fallen. Die Mitglieder beider Gremien sind zur Treue und Sorgfalt verpflichtet.
Bei der Erfiillung ihrer Aufgaben sind sie verpflichtet, die Sorgfaltspflichten
eines ordentlichen und gewissenhaften Kaufmanns zu beachten. Wenn sie
die entsprechenden Sorgfaltspflichten nicht einhalten, kdnnen sie haftbar
gemacht werden.

Bei der Erflllung ihrer Aufgaben miissen die Mitglieder beider Gremien bei
ihren Entscheidungen ein breites Spektrum von Erwdgungen beriicksichti-
gen, einschlieBlich der Interessen der Aktionare, Mitarbeiter, Glaubiger und - in
begrenztem Umfang - der Offentlichkeit, wobei die Rechte der Aktionére auf
Gleichbehandlung gewahrt werden miissen. Dariiber hinaus ist der Vorstand
fiir die Implementierung eines internen Uberwachungssystems fiir das Risi-
komanagement verantwortlich.

Der Aufsichtsrat hat umfassende Uberwachungsaufgaben. Um sicherzustel-
len, dass der Aufsichtsrat diese Funktionen ordnungsgemaR ausfiihren kann,
muss der Vorstand dem Aufsichtsrat unter anderem regelmaRig liber die
aktuelle Geschaftstatigkeit und die zukiinftige Geschaftsplanung (einschliel3-
lich Finanz-, Investitions- und Personalplanung) berichten. Dariiber hinaus ist
der Aufsichtsrat oder eines seiner Mitglieder berechtigt, vom Vorstand jeder-
zeit Sonderberichte lber alle Angelegenheiten der Gesellschaft, der rechtli-
chen und geschéftlichen Beziehungen zu verbundenen Unternehmen sowie
lber alle Geschéaftsvorgdnge und Angelegenheiten bei diesen verbundenen
Unternehmen, die die Lage wesentlich beeinflussen kdnnen, zu verlangen.
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Nach deutschem Recht haben die Aktionare von BioNTech grundséatzlich kei-
nen direkten Regressanspruch gegen die Mitglieder des Vorstands oder der
Mitglieder des Aufsichtsrats, falls sie ihre Treue- und Sorgfaltspflicht verletzt
haben. AuRer wenn sie nicht in der Lage sind, ihre Verpflichtungen gegen-
iber Dritten zu erfiillen, haben im Fall von unerlaubten Verhalten gegeniiber
Vorstandsmitgliedern oder anderen besonderen Umstanden die Aktionare
das Recht, Schadenersatz von den Mitgliedern der beiden Organe zu fordern.

Es kann nur auf diese Schadenersatzanspriiche verzichtet oder diese Ansprii-
che verglichen werden, wenn mindestens drei Jahre vergangen sind, seit ein
Anspruch im Zusammenhang mit einer Pflichtverletzung entstanden ist, und
nur dann, wenn die Aktionare auf einer Aktiondrsversammlung mit der einfa-
chen Mehrheit der abgegebenen Stimmen dem Verzicht oder dem Vergleich
zustimmen, vorausgesetzt, dass keine Aktionéare, die insgesamt ein Zehntel
oder mehr des Aktienkapitals halten, den Verzicht oder den Vergleich ablehnen
und ihren Widerspruch formell im Versammlungsprotokoll vermerken lassen.
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Aufsichtsrat

Nach deutschem Recht muss der Aufsichtsrat aus mindestens drei Mitglie-
dern bestehen, wobei die Satzung einer Gesellschaft eine hdhere Zahl vorse-
hen kann. Der Aufsichtsrat besteht derzeit aus vier Mitgliedern. Da BioNTech
nicht der Mitbestimmung unterliegt, werden die Mitglieder des Aufsichtsrats
nach den Bestimmungen der SE-VO und des Aktiengesetzes von der Haupt-
versammlung gewabhlt.

Die folgende Tabelle enthélt die Namen und Funktionen der derzeitigen Mit-
glieder des Aufsichtsrats, ihr Alter zum 31. Dezember 2020, ihre Amtszeit
(die am Tag der Hauptversammlung des betreffenden Jahres auslauft), ihre
Hauptberufstatigkeit und weitere relevante Aufsichtsratsmandate auf3erhalb
von BioNTech:

Name Alter Ablauf Hauptbeschaftigung

(Funktion) des Mandats (weitere relevante Aufsichtsratsmandate)

Helmut Jeggle 50 2023 Komplementéar der ATHOS KG

(Aufsichtsratsvorsitzender) (Aufsichtsratsmitglied der 4SC AG)*

Michael Motschmann 63 2023 Mitglied des Vorstands und Leiter des Bereichs Beteiligungen
(Stellvertretender Aufsichtsratsvorsitzender) der MIG Verwaltungs AG

Prof. Dr. med. Christoph Huber 76 2023 Emeritierter Vorsitzender

(Aufsichtsratsmitglied) der Johannes Gutenberg-Universitat Mainz

Dr. Ulrich Wandschneider 59 2023 Unabhéangiger Berater fiir Unternehmen im Bereich Pharma,

(Aufsichtsratsmitglied) Biotech, Medtech und Gesundheitswirtschaft

1 Seit Februar 2021 Aufsichtsratsmitglied der AiCuris AG.

Die Geschéftsadresse der Mitglieder des Aufsichtsrats ist die gleiche wie
die Geschéaftsadresse von BioNTech: An der Goldgrube 12, D-55131 Mainz,
Deutschland.
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Das deutsche Recht verlangt nicht, dass die Mehrheit der Aufsichtsratsmit-
glieder unabhéangig ist, und weder die Satzung noch die Geschéaftsordnung
des Aufsichtsrats sehen etwas anderes vor. Nach Einschatzung des Aufsichts-
rats ist eine angemessene Anzahl der Aufsichtsratsmitglieder der Anteils-
eigner (also des gesamten Aufsichtsrats) unabhangig, wenn dem Aufsichtsrat
zwei unabhangige Mitglieder angehéren. Tatsachlich sind drei Mitglieder
unabhéangig, namlich die Herren Michael Motschmann, Prof. Dr. med. Chris-
toph Huber und Dr. Ulrich Wandschneider. Die Herren Motschmann und Prof.
Dr. med. Huber erachtet der Aufsichtsrat dabei ungeachtet dessen fiir unab-
héngig, dass sie dem Aufsichtsrat demnéachst fiir einen Zeitraum von mehr als
13 Jahren angehort haben werden; ein Interessenkonflikt wird dadurch nicht
ausgelost. Die Geschaftsordnung fiir den Aufsichtsrat sieht vor, dass dem
Aufsichtsrat ein unabhéngiges Mitglied mit Sachverstand auf dem Gebiet der
Rechnungslegung, der internen Kontrollprozesse und der Abschlusspriifung
angehoren soll. Dieses Kriterium erfiillt Dr. Ulrich Wandschneider.

Nach européischem Recht kann ein Mitglied des Aufsichtsrats einer SE fiir
eine in der Satzung festzulegende Hochstdauer, die sechs Jahre nicht lber-
schreiten darf, gewahlt werden. Eine Wiederwahl, einschliellich einer wie-
derholten Wiederwahl, ist zulassig. Die Hauptversammlung kann flr einzelne
oder alle Mitglieder des Aufsichtsrats eine kiirzere als die normale Amtszeit
festlegen und, vorbehaltlich der gesetzlichen Beschréankungen, unterschiedli-
che Anfangs- und Enddaten fiir die Amtszeit der Mitglieder des Aufsichtsrats
festlegen. Die Satzung sieht eine Amtszeit von etwa fiinf Jahren vor, abhan-
gig vom Datum der Jahreshauptversammlung der Aktionare in dem Jahr, in
dem die Amtszeit des betreffenden Mitglieds ablauft.

Die Hauptversammlung kann gleichzeitig mit der Wahl der Mitglieder des
Aufsichtsrats ein oder mehrere Ersatzmitglieder wahlen. Die Ersatzmitglie-
der ersetzen Mitglieder, die aus dem Aufsichtsrat ausscheiden, und treten fiir
den Rest der jeweiligen Amtszeit an deren Stelle. Derzeit sind keine Ersatz-
mitglieder gewahlt oder zur Wahl vorgeschlagen worden.

Mitglieder des Aufsichtsrats kénnen jederzeit wahrend ihrer Amtszeit durch
einen Beschluss der Hauptversammlung, der mit mindestens der einfachen
Mehrheit der abgegebenen Stimmen gefasst wird, abberufen werden. Dar-
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tber hinaus kann jedes Mitglied des Aufsichtsrats jederzeit unter Einhaltung
einer einmonatigen Frist - oder bei Vorliegen eines wichtigen Grunds mit
sofortiger Wirkung - das Amt gegeniiber dem Vorstand niederlegen.

Der Aufsichtsrat wahlt aus seinen Mitgliedern einen Vorsitzenden und einen
stellvertretenden Vorsitzenden. Der stellvertretende Vorsitzende Uibt die
Rechte und Pflichten des Vorsitzenden aus, wenn der Vorsitzende dazu nicht
in der Lage ist. Die Mitglieder des Aufsichtsrats haben Helmut Jeggle zum
Vorsitzenden und Dr. Ulrich Wandschneider zum stellvertretenden Vorsit-
zenden jeweils fiir die Dauer ihrer Mitgliedschaft im Aufsichtsrat gewahilt.

Der Aufsichtsrat trifft sich mindestens zweimal pro Kalenderhalbjahr. Die
Satzung sieht vor, dass der Aufsichtsrat beschlussfahig ist, sofern mindes-
tens drei seiner Mitglieder an der Abstimmung teilnehmen. Mitglieder des
Aufsichtsrats gelten als anwesend, wenn sie an der Sitzung per Telefon oder
Uber andere (elektronische) Kommunikationsmittel (einschlieRlich Videokon-
ferenz) teilnehmen oder ihre schriftliche Stimmabgabe durch ein anderes
Mitglied erfolgt. Dartiber hinaus ermdglicht die Satzung die Beschlussfas-
sung per Telefon oder liber andere (elektronische) Kommunikationsmittel
(einschlieBlich Videokonferenz).

Die Beschliisse des Aufsichtsrats werden mit einfacher Mehrheit der abge-
gebenen Stimmen gefasst, soweit nicht das Gesetz, die Satzung oder die
Geschéftsordnung des Aufsichtsrats etwas anderes vorschreiben. Bei Stim-
mengleichheit gibt die Stimme des Aufsichtsratsvorsitzenden den Aus-
schlag. Der Aufsichtsrat darf keine Geschéaftsfiihrungsentscheidungen tref-
fen, hat aber in Ubereinstimmung mit europdischem und deutschem Recht
und zusétzlich zu seinen satzungsgemaRen Zustandigkeiten festgelegt, dass
bestimmte Angelegenheiten seiner vorherigen Zustimmung bedirfen, unter
anderem:

e das Eingehen bestimmter groRer Transaktionen,

die Griindung oder das Halten von Beteiligungen an Unternehmen (mit Aus-
nahme von hundertprozentigen Tochtergesellschaften) oder die VerauRe-
rung von Anteilen an Unternehmen (mit Ausnahme eines Verkaufs von JPT),
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e die Ausgabe von Aktien aus genehmigtem Kapital, es sei denn, die Aktien
werden im Rahmen einer Riicknahme von Wertsteigerungsrechten aus-
gegeben, und

o den Erwerb eigener Aktien gegen Entgelt.

Die Verglitung der Mitglieder des Aufsichtsrats ist im nachfolgenden Ver-
gutungsbericht beschrieben.

Der Aufsichtsrat hat fiir das Jahr 2020 eine Selbstbeurteilung durchgefiihrt.
Sie umfasste alle wesentlichen Aspekte der Arbeit des Aufsichtsrats ein-
schlieBlich seiner Ausschiisse mittels eines von allen Mitgliedern auszufiil-
lenden Fragebogens. Die Ergebnisse der Selbstbeurteilung hat der Aufsichts-
rat in einer darauffolgenden Aufsichtsratssitzung ausgewertet, diskutiert und
mogliche Verbesserungsvorschlage besprochen. Hierdurch wurde die pro-
fessionelle, sehr gute und von hohem Vertrauen geprégte Zusammenarbeit
innerhalb des Aufsichtsrats und mit dem Vorstand bestatigt. Ein grundlegen-
der Anderungsbedarf wurde nicht aufgezeigt.

Arbeitsweise des Aufsichtsrats

Entscheidungen werden im Allgemeinen vom Aufsichtsrat als Ganzes getrof-
fen, jedoch kénnen Entscheidungen liber bestimmte Angelegenheiten an
Ausschiisse des Aufsichtsrats delegiert werden, soweit dies gesetzlich zulas-
sig ist. Der Vorsitzende, oder im Falle seiner Verhinderung der stellvertre-
tende Vorsitzende, leitet die Sitzungen des Aufsichtsrats und bestimmt die
Reihenfolge, in der die Tagesordnungspunkte behandelt werden, die Art und
Reihenfolge der Abstimmungen sowie eine etwaige Vertagung der Beratung
und Beschlussfassung zu einzelnen Tagesordnungspunkten nach angemes-
sener Prifung der Umsténde. Der Aufsichtsrat kann weitere Arten von Mal3-
nahmen als zustimmungspflichtig bezeichnen.

Dariiber hinaus ist jedes Aufsichtsratsmitglied verpflichtet, seine Pflichten
und Verantwortlichkeiten personlich zu erfiillen, und diese Pflichten und Ver-
antwortlichkeiten kénnen nicht allgemein und dauerhaft an Dritte delegiert
werden. Der Aufsichtsrat und seine Ausschiisse haben jedoch das Recht,
unabhangige Experten fir die Priifung und Analyse bestimmter Sachver-
halte im Rahmen seiner Kontroll- und Uberwachungspflichten nach gelten-
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dem europaischen und deutschen Recht zu bestellen. BioNTech wiirde die
Kosten fiir solche unabhangigen Experten, die vom Aufsichtsrat oder einem
seiner Ausschiisse beauftragt werden, ibernehmen.

GemaR § 107 Abs. 3 AktG kann der Aufsichtsrat aus seiner Mitte Ausschiisse
bilden und sie mit der Wahrnehmung bestimmter Aufgaben betrauen. Die
Aufgaben, Befugnisse und Verfahren der Ausschiisse werden vom Aufsichts-
rat festgelegt. Soweit gesetzlich zuldssig, kdnnen wichtige Befugnisse des
Aufsichtsrats auch auf Ausschiisse libertragen werden.

Durch Beschluss hat der Aufsichtsrat einen Priifungsausschuss, einen Vergii-
tungs-, Nominierungs- und Governance-Ausschuss und einen Kapitalmarktaus-
schuss eingerichtet. In der nachstehenden Tabelle sind die derzeitigen Mitglieder
des Priifungsausschusses, des Vergiitungs-, Nominierungs- und Corporate-
Governance-Ausschusses und des Ausschusses fiir Kapitalmarkte aufgefiihrt.

Name des Ausschusses Gegenwairtige Mitglieder

Dr. Ulrich Wandschneider,
Michael Motschmann und
Prof. Dr. med. Christoph Huber

Priifungsausschuss

Verglitungs-, Nominierungsausschuss-
und Corporate-Governance-Ausschuss

Michael Motschmann,
Prof. Dr. med. Christoph Huber
und Dr. Ulrich Wandschneider

Kapitalmarktausschuss Helmut Jeggle und

Michael Motschmann

Priifungsausschuss

Der Prifungsausschuss besteht aus Dr. Ulrich Wandschneider, Michael Mot-
schmann und Prof. Dr. med. Christoph Huber. Dr. Ulrich Wandschneider ist der
Vorsitzende des Priifungsausschusses. Der Priifungsausschuss unterstiitzt den
Aufsichtsrat bei der Uberwachung der Richtigkeit und Integritat der Abschliisse,
der Rechnungslegungs- und Finanzberichterstattungsprozesse und Abschluss-
prifungen, der wirksamen Funktionsweise des internen Kontrollsystems, des
Risikomanagementsystems, der Einhaltung gesetzlicher und aufsichtsrecht-
licher Vorschriften, der Qualifikation und Unabhéngigkeit des unabhangigen
Abschlussprifers, der Leistung des unabhangigen Priifers und der wirksamen
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Funktionsweise der internen Revisionsfunktionen und trifft, vorbehaltlich
bestimmter Einschrédnkungen, entsprechende Entscheidungen im Namen des
Aufsichtsrats und setzt diese um. Zu den Aufgaben und Verantwortlichkeiten
des Priifungsausschusses zur Erfiillung seines Zwecks gehéren unter anderem:

e die Beauftragung des Priifungsauftrags sowie die Vergiitung, die Beibe-
haltung und die Aufsicht des unabhangigen Priifers,

o die Bewertung der Qualifikation, Unabhangigkeit und Leistung des unab-
hangigen Priifers,

o die Uberpriifung und Vorabgenehmigung der vom unabhingigen Priifer
zu erbringenden Prifungs- und Nichtprifungsleistungen,

e Uberpriifung und Besprechung des jahrlichen Priifungsplans sowie der
anzuwendenden kritischen Rechnungslegungsgrundsatze und -praktiken
mit dem unabhangigen Priifer und dem Management,

o Uberpriifung und Besprechung der Angemessenheit und Wirksamkeit
der internen Rechnungslegungskontrollen und kritischen Rechnungsle-
gungsgrundsatze mit dem unabhangigen Priifer und dem Management,

o Uberpriifung und Besprechung der Ergebnisse der Jahresabschlussprii-
fung mit dem unabhéngigen Wirtschaftspriifer und dem Management,

o die Uberpriifung und Besprechung aller vierteljahrlichen oder jéhrlichen
Gewinnmitteilungen mit dem unabhangigen Wirtschaftspriifer und dem
Management,

o die Uberpriifung aller Transaktionen mit nahestehenden Personen und die
laufende Uberpriifung und Uberwachung potenzieller Interessenkonfliktsi-
tuationen im Hinblick auf die Einhaltung der Richtlinien und Verfahren und

o Uberwachung der Verfahren fiir den Eingang, die Aufbewahrung und die
Behandlung von Beschwerden, die in Bezug auf die Rechnungslegung, interne
Rechnungslegungskontrollen oder Priifungsangelegenheiten eingehen.
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Innerhalb der Grenzen des anwendbaren europaischen und deutschen Rechts
verfugt der Priifungsausschuss tber die Mittel und Befugnisse, die zur Erfiil-
lung seiner Pflichten und Verantwortlichkeiten angemessen sind, einschliel3-
lich der Befugnis, die Honorare und sonstigen Auftragsbedingungen fiir
besondere oder unabhéngige Berater, Wirtschaftspriifer oder andere Exper-
ten und Berater auszuwahlen, zu behalten, zu beenden und zu genehmigen,
wie er es fur die Erfillung seiner Pflichten und Verantwortlichkeiten fiir not-
wendig oder angemessen hélt, ohne die Genehmigung des Vorstands oder
Aufsichtsrats einzuholen.

Alle Mitglieder des Priifungsausschusses qualifizieren sich als ,,unabhangige
Direktoren®, im Sinne der Regel 10A-3 des Borsengesetzes und der Nasdaqg-
Regel 5605. Dariiber hinaus hat der Aufsichtsrat festgestellt, dass Dr. Ulrich
Wandschneider als ,Finanzexperte des Priifungsausschusses” gemaR der
Definition des Borsengesetzes qualifiziert ist.

Vergiitungs-, Nominierungs- und Corporate-Governance-Ausschuss
Der Verglitungs-, Nominierungs- und Corporate-Governance-Ausschuss
besteht aus Michael Motschmann, Prof. Dr. med. Christoph Huber und Dr.
Ulrich Wandschneider. Herr Motschmann ist der Vorsitzende des Ausschus-
ses. Der Vergiitungs-, Nominierungs- und Corporate-Governance-Ausschuss
hat zur Erfiillung seines Auftrags unter anderem folgende Aufgaben und Ver-
antwortlichkeiten:

e die Vorbereitung und Diskussion von Richtlinien im Zusammenhang mit
der Vergiitung der Mitglieder des Vorstands,

o die Uberpriifung und Uberwachung der Unternehmensziele und -vorga-
ben fiir die Vergiitung der Vorstandsmitglieder, einschlieRlich der Bewer-
tung der Leistung der Vorstandsmitglieder im Hinblick auf diese Ziele und
Vorschlage an den Aufsichtsrat zur Verglitung auf der Grundlage dieser
Bewertungen,

e Uberpriifung aller auf Aktien basierenden Vergiitungsplane und -verein-
barungen und Abgabe von Empfehlungen an den Aufsichtsrat bezliglich
solcher Plane,
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e Unterstutzung bei der Identifizierung und Rekrutierung von Kandidaten
flr die Besetzung von Positionen im Vorstand und im Aufsichtsrat,

e Berlicksichtigung aller Corporate-Governance-Fragen und Entwicklung
geeigneter Empfehlungen fiir den Aufsichtsrat und

o Uberwachung der Bewertung des Aufsichtsrats und Berichterstattung
tiber dessen Leistung und Effektivitat.

Kapitalmarktausschuss

Der Kapitalmarktausschuss besteht aus Helmut Jeggle und Michael Mot-
schmann. Herr Jeggle ist der Vorsitzende des Ausschusses. Der Kapitalmarkt-
ausschuss berat den Aufsichtsrat in Fragen von KapitalmaBnahmen sowie
bei Ubernahme-, Fusions- und Akquisitionsaktivitaten. Zu den Verantwort-
lichkeiten gehdren die folgenden Aufgaben:
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Vorstand

Der Vorstand besteht aus mindestens zwei Mitgliedern. Der Aufsichtsrat
bestimmt die genaue Anzahl der Mitglieder des Vorstands. GemaR der Sat-
zung kann der Aufsichtsrat auch einen Vorsitzenden oder einen Sprecher
des Vorstands ernennen. Prof. Ugur Sahin wurde zum Vorsitzenden des Vor-
stands ernannt.

Die Ernennung von Ryan Richardson in den Vorstand trat am 12. Januar 2020
in Kraft.

Die Mitglieder des Vorstands werden von Aufsichtsrat fiir eine Amtszeit von
bis zu finf Jahren ernannt. Sie haben nach Ablauf ihrer Amtszeit ein Recht
auf Wiederbestellung oder Verlangerung, einschlieRlich wiederholter Wie-
derbestellung und Verldngerung, jeweils erneut fir bis zu weiteren fiinf Jah-
ren. Unter bestimmten Umsténden, wie z. B. einer schweren Pflichtverletzung

o Uberwachung der Aktivitaten des Unternehmens in Bezug auf die Kapital-
struktur und die Kapitalbeschaffung, einschlieRlich der Vorbereitung und
Durchfiihrung von Bérsengangen und Aktienemissionen, und

oder einem Misstrauensvotum der Aktionéare in einer Hauptversammlung,
kann ein Vorstandsmitglied vor Ablauf seiner Amtszeit vom Aufsichtsrat
abberufen werden.

o Uberwachung der Aktivitidten des Unternehmens im Zusammenhang mit
Ubernahmen, Fusionen und Akquisitionen.

Name Alter Ablauf Position (wesentliche Verantwortungsbereiche)

des Mandats

Prof. Ugur Sahin 55 2022 Vorsitzender des Vorstands (Chief Executive Officer)

(Forschung und Entwicklung, wissenschaftliche Kollaborationen,
Patentanmeldungen, Qualitatssicherung sowie Projektmanagement)

Sean Marett 55 2022 Chief Business Officer und Chief Commercial Officer (Business
Development, Alliance Management, Marketing und Vertrieb,
Legal sowie Intellectual Property)

Dr. Sierk Poetting 47 2022 Chief Financial Officer und Chief Operating Officer (Finanzen,
Personal, Einkauf, Produktion, IT, Labore und Infrastruktur sowie
interne Kommunikation)

Dr. Ozlem Tiireci 53 2022 Chief Medical Officer (Klinische Entwicklung, Regulatory sowie
Medical Affairs)

Ryan Richardson 41 2022 Chief Strategy Officer (Corporate Strategy, Kapitalmarktver-

antwortung, Investor Relations sowie externe Kommunikation)




CING

2 ZUSAMMENGEFASSTER

LAGEBERICHT

Grundlagen des BioNTech-
Konzerns

Analyse der
Geschéaftsentwicklung

Lagebericht der BioNTech SE

Prognose-, Chancen-und
Risikobericht

Erkldrung zur Unternehmens-
fliihrung gemaR § 315di.V.m.
§289fHGB

Vergiitungsbericht
Nichtfinanzieller Bericht

Nachtragsbericht

Die Mitglieder des Vorstands fiihren die taglichen Geschéafte von BioNTech
in Ubereinstimmung mit den geltenden Gesetzen, der Satzung und der vom
Aufsichtsrat verabschiedeten Geschéaftsordnung fiir den Vorstand. Sie sind
im Allgemeinen fiir die Leitung des Unternehmens und fir die Abwicklung
der taglichen Geschaftsbeziehungen mit Dritten, die interne Organisation
des Geschafts und die Kommunikation mit den Aktionaren verantwortlich.

Ein Mitglied des Vorstands einer SE, die deutschem Recht unterliegt, darf
sich nicht mit Angelegenheiten befassen oder liber Angelegenheiten abstim-
men, die sich auf Vorschlage, Vereinbarungen oder vertragliche Vereinba-
rungen zwischen ihm und dem Unternehmen beziehen, und ein Mitglied des
Vorstands kann uns gegentiiber haftbar sein, wenn es ein wesentliches Inte-
resse an einer vertraglichen Vereinbarung zwischen BioNTech und einem
Dritten hat, das dem Aufsichtsrat gegeniiber nicht offengelegt und von die-
sem genehmigt wird.

Die Geschéaftsordnung fiir den Vorstand sieht vor, dass bestimmte Ange-
legenheiten einer Beschlussfassung durch den Gesamtvorstand bedirfen,
zusatzlich zu den Geschéaften, bei denen eine Beschlussfassung durch den
Gesamtvorstand gesetzlich oder satzungsgemal erforderlich ist. Insbeson-
dere entscheidet der Gesamtvorstand u. a. iber:

e das Budget fiir das folgende Jahr, das dem Aufsichtsrat bis zum 20.
Dezember eines jeden Jahres vom Vorstand vorgelegt werden muss,

e die Berichterstattung an den Aufsichtsrat,

e alle MaBnahmen und Geschéfte, die der Zustimmung des Aufsichtsrats
bediirfen,

e alle MaRnahmen und Geschéafte, die sich auf einen Geschéaftsbereich
beziehen, der von aulRerordentlicher Bedeutung ist oder ein auflerordent-
liches wirtschaftliches Risiko beinhaltet,
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die Aufnahme neuer oder die Einstellung bestehender Geschéftsbereiche,

den Erwerb oder Verkauf von Beteiligungen oder Bestanden und

bestimmte groRe Transaktionen.

Die Vergutung der Mitglieder des Vorstands ist im nachfolgenden Vergi-
tungsbericht beschrieben.

Ziele fiir die Besetzung des Vorstands nach § 76 Abs.
4 AktG und des Aufsichtsrats nach § 111 Abs. 5 AktG
und Diversitatskonzept

Der gesellschaftliche Anspruch von BioNTech im Kerngeschéft wird durch
eine gute Unternehmensfiihrung ergdnzt. In diesem Zusammenhang ist die
Besetzung von Vorstand und Aufsichtsrat sowie die langfristige Nachfolgepla-
nung angemessen an die Bedirfnisse des Unternehmens anzupassen. Neben
der fachlichen und personlichen Qualifikation der Mitglieder des Vorstands und
des Aufsichtsrats berlicksichtigt BioNTech die Diversitat und die angemessene
Beteiligung von Frauen bei der Zusammensetzung beider Organe. Zudem achtet
BioNTech auf eine ausgewogene Altersstruktur, um die langfristige Nachfolge-
planung sicherzustellen, und hat das Hochstalter von Vorstandsmitgliedern auf
70 Jahre und Aufsichtsratsmitgliedern auf 80 Jahre festgelegt. Vorstand und
Aufsichtsrat sind der Auffassung, dass mit der gegenwaértigen Besetzung den
damit definierten Zielsetzungen fiir die Besetzung dieser Gremien voll Rech-
nung getragen ist.

Im BioNTech-Vorstand, der aktuell aus fiinf Mitgliedern besteht, ibernimmt
Dr. Ozlem Tiireci die Funktion des Chief Medical Officers. Damit betrégt die
aktuelle Frauenquote des Vorstands 20 Prozent.
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Insgesamt sind 45 Prozent (Vorjahr 34 Prozent) der Mitglieder der obersten
Fihrungsebene unterhalb des BioNTech-Vorstands Frauen. Auf der zweit-
obersten Fiihrungsebene unterhalb des Vorstands sind 45 Prozent (Vorjahr
48 Prozent) der Positionen bei BioNTech mit Frauen besetzt.

Der Aufsichtsrat hat gemaR § 111 Abs. 5 AktG am 4. Mai 2020 die ZielgréRe
des Frauenanteils im Vorstand auf 25 Prozent und im Aufsichtsrat auf 25 Pro-
zent festgelegt. Die Frist, bis zu der diese Zielgrofie erreicht werden soll,
wurde auf den 31. Dezember 2022 festgesetzt.

Der Vorstand hat gemaR § 76 Abs. 4 AktG am 29. April 2020 zudem die Ziel-
groRe der Frauen in Fiihrungspositionen beschlossen. Der Anteil der Frauen
an Mitgliedern der obersten Fiihrungsebene unterhalb des Vorstands und
der zweitobersten Fiihrungsebene unterhalb des Vorstands soll jeweils min-
destens 30 Prozent betragen. Die jeweilige ZielgroRe soll spatestens bis zum
31. Dezember 2022 erreicht sein. Dieses Ziel konnte bereits im Jahr 2020
erreicht werden.

Integritat und Ethik
Compliance

BioNTech hat ein vollwertiges Compliance-Programm implementiert, das aus
drei typischen Compliance-Programmelementen besteht: Pravention, Auf-
deckung und Reaktion.

Pravention

e Richtlinien und Verfahrensweisen (fiir alle Mitarbeiter zuganglich)

e Kampagnen zur Starkung starker ethischer Werte (Compliance-Prinzi-
pien ,Integritat, Transparenz & Verantwortung“ sind Teil jeder Kommu-
nikationsmafinahme und werden durch das Verhalten der Fiihrungs-
krafte unterstiitzt)

e Schulungen und Kommunikation (aufgrund von COVID-19 wurden per-
sOnliche Prasenzschulungen durch Online-Videos ersetzt)

e Due-Diligence-Priifung von Dritten
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Aufdeckung

e Whistleblowing-Hotline (,Ethics Contact Point®)
e Uberwachungssysteme und Auditierung

e Interne Ermittlungen

Reaktion
e Disziplinarmalinahmen als Ergebnisse von Untersuchungen
e AbhilfemaRnahmen als Ergebnis von Untersuchungen und Audits

Die oben aufgefiihrten MaRnahmen werden durch eine digitale Compliance-
Plattform ermdglicht, die vom Dienstleister GAN Integrity bereitgestellt wird.
Der Name der Plattform ist Best Practices Hub (BxP Hub). Die Plattform bie-
tet eine breite Palette von Funktionen, die die Einfihrung von Richtlinien,
Schulungen, Uberwachungsaktivititen sowie die Whistleblowing-Hotline
unterstitzen.

Die Ressourcen zur Weiterentwicklung und Umsetzung des Compliance-Pro-
gramms werden aufgestockt. Die Gesamtverantwortung fiir das Compliance-
Programm liegt beim Vorstand. Der Priifungsausschuss lasst sich regelmafig
tiber die Funktionsweise des Compliance-Programms berichten. Darilber hin-
aus werden die MalRnahmen zur Starkung der Corporate Compliance - unab-
hangig von der Gesamtverantwortung des Vorstands - regelmafRig im CSR
Steering Board vorgestellt und diskutiert.

Zusatzlich zu den Kernaufgaben, die vom Compliance-Team getragen wer-
den, hat das Unternehmen ein Compliance Advisory Committee (CAC) ein-
gerichtet, das sich aus leitenden Mitarbeitern verschiedener Funktionen wie
Qualitatssicherung, Recht, Finanzen, Controlling und Operations zusammen-
setzt, um mdgliche Compliance-Risiken konzertiert und funktionsiibergrei-
fend anzugehen. Das CAC spielt auch eine entscheidende Rolle in dem neuen
Policy-Governance-Modell, das das Unternehmen im Jahr 2020 eingefiihrt
hat. Das CAC priift und diskutiert alle neuen Richtlinien (abgesehen von Com-
pliance-Richtlinien). Damit soll sichergestellt werden, dass alle Richtlinien
und Leitlinien (auRerhalb des GxP-Compliance-Bereichs) gestrafft und inter-
disziplinar Uberprift werden. Alle Unternehmensrichtlinien werden tiber den
BxP-Hub ausgerollt.
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Code of Business Conduct & Ethics

Zur Starkung einer guten Unternehmensfiihrung wurde der Code of Business
Conduct & Ethics im Jahr 2019 Uberarbeitet. Der Verhaltenskodex gilt fiir
alle Aufsichtsratsmitglieder, Vorstandsmitglieder, Geschaftsfiihrer der Kon-
zernunternehmen und Mitarbeiter von BioNTech. Der Kodex ist online unter
@ www.biontech.de zuganglich. Er gilt als grundlegende Basis fiir das Ver-
halten bei der Ausiibung von Téatigkeiten flir/im Namen von BioNTech. Er bie-
tet einen Uberblick iiber die allgemeinen Anforderungen, die die Einhaltung
von Gesetzen, Vorschriften und internen Richtlinien von BioNTech widerspie-
geln. Er umfasst unter anderem die Themen Menschenrechte und internatio-
nale Arbeitsnormen, Antidiskriminierung, Patientensicherheit, Datenschutz,
Arbeitssicherheit, Anti-Korruption und fairer Wettbewerb. Der Kodex wird
jedem BioNTech-Mitarbeiter kommuniziert, und von allen Mitarbeitern wird
eine Unterschrift zum Verstéandnis und zur Einhaltung verlangt. Dariiber hin-
aus wird die Einhaltung des Kodexes ab April 2021 Bestandteil der Arbeits-
vertrage von BioNTech sein. Verstolt ein Mitarbeiter gegen den Verhaltens-
kodex, kann dies eine Reihe von disziplinarischen Konsequenzen bis hin zur
Kindigung des Arbeitsverhaltnisses nach sich ziehen.

Richtlinie (Policy) zu Interessenkonflikten

BioNTech hat eine Richtlinie zu Interessenkonflikten verabschiedet, in der
die Verfahren festgelegt sind, mit denen das Unternehmen potenzielle und
tatsachliche Interessenkonflikte handhabt. GemaR der Richtlinie (Policy) zu
Interessenkonflikten, die fir alle Aufsichtsratsmitglieder, Vorstandsmitglie-
der, Geschaftsfiihrer der Konzernunternehmen von BioNTech und Mitarbeiter
des Unternehmens gilt, muss jeder tatsachliche, potenzielle oder vermeint-
liche Interessenkonflikt offengelegt werden. Wenn der Konflikt transaktio-
naler Natur ist und ein Mitglied des Vorstands oder des Aufsichtsrats betrifft,
entscheidet der Vorstand bzw. der Aufsichtsrat bei Enthaltung des konflikt-
behafteten Mitglieds, ob die Transaktion genehmigt wird.
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Anti-Bestechungs- und Anti-Korruptions-Richtlinie
(Anti-Bribery and Anti-Corruption (ABAC) Policy)

BioNTech verpflichtet sich alle Formen von Korruption, einschlief8lich Erpres-
sung und Bestechung, zu beseitigen. Mit der Unterzeichnung des UN Global
Compact im Marz 2020 hat BioNTech diese Prinzipien unterstrichen.

Das Unternehmen verfligt tiber eine Anti-Korruptions- und Anti-Bestechungs-
Richtlinie ABAC, die einer jahrlichen Uberpriifung unterzogen wird (letzte
Version vom November 2020). Demnach verfolgt BioNTech eine Null-Tole-
ranz-Politik gegeniiber Korruption und Bestechung und verbietet jede Form
der Bestechung (passiv oder aktiv; indirekt oder direkt). Jeder Mitarbeiter
und jeder Berater, der langerfristig Dienstleistungen fiir das Unternehmen
erbringt, ist verpflichtet, Schulungen liber die ABAC-Richtlinie zu erhalten
und diese zu unterzeichnen. Zusatzlich sind die ABAC-Klauseln Bestandteil
eines jeden Vertrags, der mit Geschaftspartnern mit hohem Risiko (Vertriebs-
mittler, Dritte, die im Auftrag von BioNTech handeln) aufgenommen wird. Fiir
BioNTech gilt: Bestechung - egal von wem, auf welcher Ebene, in welcher
Organisation - ist niemals akzeptabel.

Darliber hinaus hat das Unternehmen einen Due-Diligence-Prozess fiir Dritte
eingeflihrt, der potenzielle ABAC-Risiken adressiert. Anhand bestimmter Kri-
terien werden Drittparteien mit hohem Risiko auf potenzielle Risiken gepriift.
Nachdem die Due-Diligence-Priifung fiir Drittparteien in Anspruch genom-
men wurde, nimmt die Rechtsabteilung ABAC-Bestimmungen als Standard-
mafinahme zur Verringerung des ABAC-Risikos von Dritten, die im Namen
von BioNTech handeln, in die entsprechenden Vertrége auf.


www.biontech.de
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Spendenrichtlinie (Policy)

Eine Spendenstrategie wurde durch das CSR-Team entwickelt und unmit-
telbar vom Vorstand genehmigt. Eine Spendenrichtlinie (Policy) wurde am 1.
November 2020 vom Vorstand genehmigt und umgesetzt. Die Richtlinie defi-
niert Spenden und den Genehmigungsprozess fiir von BioNTech vergebene
Spenden. Spenden miissen sich im Rahmen der definierten Spendenstrate-
gie und -richtlinie bewegen und werden einzeln vom Compliance Advisory
Committee gepriift und genehmigt.

Alle Spenden werden anhand der folgenden grundsatzlichen Anforderun-
gen geprift:

Die Spende wird einer karitativen oder gemeinnitzigen Organisation zur
Verfligung gestellt und nicht einer Einzelperson oder einem gewinnori-
entierten Unternehmen. Spenden werden nicht an Organisationen des
Gesundheitswesens geleistet.
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Spenden an 6ffentliche Krankenh&user oder Kliniken in Entwicklungslan-
dern (insbesondere LICs, ,Low Income Countries“, MICs, ,Middle Income
Countries®) sind unter strenger Compliance-Priifung akzeptabel.

Es bestehen keine parallelen (geschaftlichen) Beziehungen zwischen
BioNTech und der Organisation, die die Spende erhalt.

BioNTech darf keine parallelen Leistungen von der empfangenden Orga-
nisation, auch nicht von verbundenen Organisationen, erhalten.

Die Spende dient nicht den personlichen Interessen einer Einzelperson.

Die Spende dient nicht direkt/spezifisch den kommerziellen Interessen
von BioNTech.

Die empfangende Organisation ist nach den geltenden lokalen Gesetzen
ordnungsgemal registriert oder akkreditiert, um Spenden zu erhalten.
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Vergutungsbericht

Vergutung der Aufsichtsratsmitglieder

Die Verglitung des Aufsichtsrats ist in der Satzung der BioNTech SE festge-
legt. Die Mitglieder des Aufsichtsrats erhalten neben dem Ersatz ihrer Ausla-
gen eine reine Festverglitung. Die jéhrliche feste Verglitung der ordentlichen
Mitglieder betragt €50 Tsd. Der Vorsitzende des Aufsichtsrats erhélt dabei
den dreifachen Betrag eines ordentlichen Mitglieds, also €150 Tsd. Der Stell-
vertreter hat Anspruch auf €75 Tsd. Darliber hinaus erhalt der Vorsitzende
des Priifungsausschusses eine jahrliche Vergltung von €20 Tsd.

inTE Helmut Michael Prof. Dr. med. Dr. Ulrich
Jeggle  Motschmann Christoph Wandschneider

Huber
2020 150 50 50 95
2019 150 50 50 95

Gehort ein Aufsichtsratsmitglied dem Aufsichtsrat oder einem Ausschuss
nicht wahrend des gesamten Geschaftsjahres an, erfolgt eine zeitanteilige
Kiirzung der Vergiitung. Gleiches gilt, wenn die Satzung in Bezug auf die Ver-
gutung der Aufsichtsratsmitglieder im Laufe eines Jahres unwirksam wird
(z. B. weil die Satzung aufgehoben wurde).

Die Gesellschaft erstattet jedem Mitglied die auf seine Beziige entfallende
Umsatzsteuer.

Zwischen der Gesellschaft und den Mitgliedern des Aufsichtsrats bestehen
keine Vereinbarungen oder Abreden, die bei Beendigung der Aufsichtsrats-
tatigkeit Leistungen vorsehen.

BIONTECH | GESCHAFTSBERICHT 2020 92

Vergiitung des Vorstands

Mit allen Mitgliedern des derzeitigen Vorstands hat BioNTech Vertrage
geschlossen. Die Vereinbarungen mit den Mitgliedern des Vorstands sehen
Zahlungen und Leistungen vor (auch bei Beendigung des Arbeitsverhéltnis-
ses), die dem Ublichen Markt entsprechen.

Im Folgenden sind die Laufzeiten der aktuellen Vereinbarungen mit dem Vor-
stand aufgefiihrt:

e Prof. Ugur Sahin: 31. Dezember 2022

e Sean Marett: 30. September 2022

o Dr. Sierk Poetting: 30. September 2022
e Dr. Ozlem Tiireci: 31. Mai 2022

¢ Ryan Richardson: 31. Dezember 2022

Vom 1. Januar 2019 bis zum 31. August 2019 betrugen die jéhrlichen
Grundgehalter flr die Vorstandsmitglieder, Prof. Ugur Sahin, Sean Marett,
Dr. Sierk Poetting und Dr. Ozlem Tiireci €210 Tsd., €360 Tsd., €300 Tsd. bzw.
€300 Tsd. Mit Wirkung zum 1. September 2019 sind die jahrlichen Grundgehal-
ter fur Prof. Ugur Sahin, Sean Marett, Dr. Sierk Poetting und Dr. Ozlem Tiireci
auf €360 Tsd., €400 Tsd., €360 Tsd. bzw. €360 Tsd. gestiegen. Mit Wirkung
zum 1. Januar 2020 betragt das jéhrliche Grundgehalt fiir Ryan Richardson
€320 Tsd. Im Dezember 2019 wurde den Vorstandsmitgliedern, Prof. Ugur
Sahin, Sean Marett, Dr. Sierk Poetting und Dr. Ozlem Tiireci, ein Bonus von
jeweils €50 Tsd. zugesagt, der in 2020 ausgezahlt wurde.
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Die derzeitigen Vertrage mit dem Vorstand sehen eine kurzfristige Anreizver-
glitung von bis zu maximal 50 Prozent des Jahresgrundgehalts vor. Die Hohe
dieser kurzfristigen Anreizvergiitung héngt von der Erreichung bestimmter
Unternehmensziele in einem bestimmten Geschéftsjahr ab. Diese Ziele wer-
den einheitlich fir alle Vorstandsmitglieder festgelegt. Die Halfte der Anreiz-
verglitung wird umgehend bei Erreichen der geltenden Unternehmensziele
ausgezahlt. Der verbleibende Betrag ist ein Jahr spater, vorbehaltlich von
Anpassungen im Verhaltnis zu der Aktienkursentwicklung in diesem Jahr,
zu zahlen. Die Bestimmungen in Bezug auf die kurzfristige Anreizvergiitung
traten ab dem 1. Januar 2020 in Kraft, was dem Beginn des ersten Jahres
nach dem Jahr entspricht, in dem die BioNTech-Aktien oder ADS des Unter-
nehmens an einer Borse oder einem anderen multilateralen Handelssystem
notiert sind, z. B. ab dem ersten Jahr nach Abschluss des Borsengangs.

Dariliber hinaus sehen die Vertrage des Vorstands eine langfristige Anreiz-
verglitung in Bezug auf eine jahrliche Ausgabe von Optionen zum Kauf von
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BioNTech-Aktien vor. Die jahrlich gewahrten Optionen unterliegen den Bedin-
gungen, Definitionen und Bestimmungen des ESOP-Programms (Employee
Stock Ownership Plan) und der entsprechenden Optionsvereinbarung. Die
Anzahl an Optionen, die Prof. Ugur Sahin, Sean Marett, Dr. Sierk Poetting,
Dr. Ozlem Tiireci und Ryan Richardson jahrlich gewéhrt werden, bestimmen
sich auf Grundlage eines Wertes von €750 Tsd., €300 Tsd., €300 Tsd., €300
Tsd. und €260 Tsd. geteilt durch den Betrag, den ein bestimmter Zielpreis
den Ausiibungspreis (der dem Aktienkurs am Tag der Ausgabe der Optionen
entspricht) Gbersteigt. Der Wert, der zur Berechnung der Anzahl der Optio-
nen fir Ryan Richardson verwendet wird, erhoht sich fiir das Jahr 2022 auf
€280 Tsd. Die Regelung fiir die Vergiitung langfristiger Anreize trat zum 1.
Januar 2020 in Kraft.

Zwischen der Gesellschaft und den Mitgliedern des Vorstands bestehen keine
Vereinbarungen oder Abreden, die bei Beendigung der Vorstandstatigkeit
Leistungen vorsehen.
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In den Geschéaftsjahren 2020 und 2019 haben die Mitglieder des Vorstands eine Gesamtvergiitung von €23,7 Mio. bzw. €19,6 Mio. erhalten.

ZUSAMMENGEFASSTER .
LAGEBERICHT inT€ Prof. Ugur Sean Dr. Sierk Dr. Ozlem Ryan
. . L . .
Grundlagen des BioNTech- Sahin, M.D. Marett Poetting Tiireci, M.D. Richardson
Konzerns Fixe Vergiitung und kurzfristig fallige variable Vergiitung
Analyse der 2020 450 500 450 450 400
Geschaftsentwicklung
2019 311 423 370 370 -
Lagebericht der BioNTech SE
Gehaltsnebenleistungen?
Prognose-, Chancen- und
Risikobericht 2020 6 1 1 - 4
Erklarung zur Unternehmens- 2019 5 12 11 - -
;“;;;?aggma& §316diV.m. Abgegrenzte kurzfristig fillige variable Vergiitung?
. . 2020 148 163 148 148 133
Vergiitungsbericht
Nichtfinanzieller Bericht 2019 - - - - -
. . N B
Nachtragsbericht Anteilsbasierte Vergiitung
2020 15.913 1.613 1.613 433 1.128
2019 6.748 1.180 1.180 9.043 -
Summe
2020 16.517 2.287 2,222 1.031 1.665
2019 7.064 1.615 1.561 9.413 -

" Ryan Richardson wurde am 12. Januar 2020 als Chief Strategy Officer (CSO) in den Vorstand berufen. Aufwendungen aus einer Bonusvereinbarung mit Ryan Richardson, die vor seiner Berufung in den Vorstand
vereinbart wurde, sind in dem Betrag der anteilsbasierten Vergilitung enthalten. Wahrend des Geschaftsjahres zum 31. Dezember 2020 wurde die Vereinbarung von einer anteilsbasierten Verglitungsvereinbarung
mit ausschlieBlichem Eigenkapitalausgleich in eine anteilsbasierte Vergiitungsvereinbarung mit teilweisem Barausgleich und teilweisem Eigenkapitalausgleich, einschlieRlich 4.534 Stammaktien, gedndert.

2 Beinhaltet Sozialversicherungs-, Krankenversicherungs- und Zusatzversicherungsbeitrdge, geldwerte Vorteile aus Fahrradern oder Reisekostenzuschisse.

3 Der beizulegende Zeitwert der zweiten Tranche der kurzfristigen Anreizvergiitung, die als anteilsbasierte Vergiitungsvereinbarung mit Barausgleich klassifiziert wurde, wurde gemaR den Vorschriften des IFRS 2
»Anteilsbasierte Vergitungen® ermittelt. Diese Tabelle zeigt den anteiligen Personalaufwand fiir das jeweilige Geschaftsjahr, der Uber den Erdienungszeitraum der Prémie ab dem Tag des Dienstbeginns (1. Januar
2020) bis zu jedem einzelnen Feststellungszeitpunkt erfasst und bis zum Erfiillungszeitpunkt neu bewertet wird.

4 Der beizulegende Zeitwert wurde nach den Vorschriften des IFRS 2 ,Aktienbasierte Vergiitungen® ermittelt. Diese Tabelle zeigt den anteiligen Personalaufwand, der aus der aktienbasierten Vergiitung fiir das je-
weilige Geschaftsjahr resultiert.
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Die nachstehende Tabelle gibt eine Ubersicht zu den Aktienoptionen, die in den Geschaftsjahren 2020 und 2019 an Vorstandsmitglieder ausgegeben wurden.

2 ZUSAMMENGEFASSTER

LAGEBERICHT Zeitpunkt der Anzahl der den Austlibungspreis (€) Ablauf der Méglichkeit zur
. . . . .
Grundlagen des BioNTech- Ausgabe Al_(tlenoptlonen zugrur_lde Optionsausiibung
K liegenden Stammaktien?
onzerns
Analyse der Prof. Ugur Sahin 15.11.2018 1.830.348 10,14 17.09.2026
Geschaftsentwicklung 10.10.20193 4.374.963 13,60 11.10.2029
Lagebericht der BioNTech SE 13.02.2020¢ 97.420 28,32 13.02.2030
Prognose-, Chancen- und 20215 39.8265 67,265 20315
Risikobericht
20225 39.817° 67,27° 20325
Erklarung zur Unternehmens-
fihrung geméaR § 315d i.V.m. Sean Marett 15.11.2018 610.110 10,14 17.09.2026
§289THGB 13.02.2020* 38.968 28,32 13.02.2030
Vergiitungsbericht 2021° 15.930° 67,26° 2031°
Nichtfinanzieller Bericht 20295 15.9275 67,27° 20395
Nachtragsbericht Dr. Sierk Poetting 15.11.2018 610.110 10,14 17.09.2026
13.02.2020 38.968 28,32 13.02.2030
20215 15.930° 67,26° 2031°
20225 15.927° 67,27° 20325
Dr. Ozlem Tiireci 15.11.2018¢ 1.952.334 10,14 17.09.2026
13.02.2020* 38.968 28,32 13.02.2030
20215 15.930° 67,26° 20315
20225 15.927° 67,27° 20325
Ryan Richardson?’ 15.11.20188 149.508 10,14 17.09.2026
13.02.2020* 33.772 28,32 13.02.2030
20215 13.806° 67,265 20315
20225 14.865° 67,27° 20325

" Wenn nicht anders angegeben, werden alle Optionen am 16. September 2022 unverfallbar.

2 Die Anzahl der Stammaktien bildet den Effekt der Kapitalerhdhung aufgrund eines Aktiensplits von 1:18 ab, der am 8. September 2019 mit der Eintragung im Handelsregister wirksam wurde.
2 Die Option wird jahrlich in gleichen Raten nach vier Jahren, jeweils am 10. Oktober in den Jahren 2020, 2021, 2022 und 2023, unverfallbar.

4 Die Optionen werden in vier gleichen Raten am 13. Februar der Jahre 2021, 2022, 2023 und 2024 unverfallbar.

5 Zum 31. Dezember 2020 basierte die Einschatzung liber Optionen, die voraussichtlich in den Jahren 2021 und 2022 gewéhrt werden, auf geschatzten Zuteilungszeitpunkten in der Mitte der Jahre 2021 bzw. 2022.
Fir die Zuteilungen mit geschéatzten Zuteilungsterminen wurden die Ausiibungspreise und die Anzahl der zu erwartenden Zuteilungen aus dem Monte-Carlo-Simulationsmodell abgeleitet.
Diese Parameter werden angepasst, bis die tatsachliche Zuteilung erfolgt ist und die Anzahl der gewahrten Optionen und der Ausilibungspreis endgliltig festgelegt sind. Die Optionen werden jahrlich in gleichen
Raten iber vier Jahre, beginnend mit dem ersten Jahrestag des Zuteilungsdatums, unverfallbar und konnen vier Jahre nach dem Zuteilungsdatum ausgelibt werden.

¢ Die Optionen wurden am 16. Marz 2019 unverfallbar, gleichwohl kann die Auslibung erst ab dem 16. September 2022 erfolgen.

7 Ryan Richardson wurde am 12. Januar 2020 als Chief Strategy Officer (CSO) in den Vorstand berufen. Die Gew&hrung der Aktionenoptionen am 15. November 2018 unter dem Employee Stock Ownership Plan er-
folgte zu einem Zeitpunkt, bevor er in den Vorstand berufen wurde.

8 Die Optionen wurden am 10. Oktober 2019 unverfallbar, gleichwohl kann die Ausilibung erst ab dem 16. September 2022 erfolgen.
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ESOP-Programm (Employee Stock Ownership Plan)

Auf Basis der Genehmigung der Hauptversammlung vom 18. August 2017 hat
BioNTech ein Aktienoptionsprogramm aufgesetzt, das bestimmten Mitarbeitern
Optionen zum Bezug von Aktien der Gesellschaft gewéhrt. Das Programm ist
als Employee Stock Ownership Plan (ESOP) konzipiert. BioNTech hat den Teil-
nehmern bei ausdriicklicher Zustimmung eine bestimmte Anzahl von Rechten
(Optionsrechten) angeboten. Die vereinbarungsgemaRe Ausiibung der Options-
rechte gibt den Teilnehmern das Recht, gegen Zahlung des Ausiibungspreises
Aktien zu beziehen. Die Optionsrechte werden iiber eine Laufzeit von vier Jahren
ausiibbar (auRer bei oben fiir Dr. Ozlem Tiireci und Ryan Richardson dargestellten
Optionen) und kdnnen nur ausgelibt werden, wenn die folgenden Bedingungen
erfillt sind: (i) die Wartezeit von vier Jahren ist abgelaufen; und (ii) der durch-
schnittliche Schlusskurs der Aktien der Gesellschaft oder der durchschnittliche
Schlusskurs des in einen Betrag pro Aktie umzuwandelnden Rechts oder Zertifi-
kats zum Zeitpunkt der Ausiibung den Ausiibungspreis um mindestens 32 Pro-
zent Ubersteigt, wobei sich dieser Prozentsatz ab dem flinften Jahrestag des
jeweiligen Ausgabedatums und ab jedem folgenden Jahrestag um acht Prozent-
punkte erhoht. Die Optionsrechte konnen spatestens acht Jahre nach dem Tag
der Gewahrung ausgelibt werden. Wenn sie bis zu diesem Datum nicht ausge-
ibt wurden, verfallen sie entschadigungslos.

Durch Beschluss der Hauptversammlung vom 19. August 2019 wurde die
Ermachtigung zur Ausgabe solcher Optionsrechte dahingehend geandert, dass
der durchschnittliche Schlusskurs der Aktien der Gesellschaft bzw. der durch-
schnittliche Schlusskurs des Rechts oder des Zertifikats zur Umwandlung in
einen Betrag pro Aktie an den zehn der Ausiibung unmittelbar vorangehenden
Handelstagen den Ausiibungspreis um mindestens 28 Prozent tibersteigen muss,
wobei sich dieser Prozentsatz ab dem fiinften Jahrestag des Ausgabedatums
und ab jedem folgenden Jahrestag um sieben Prozentpunkte erhéht. Zusatzlich
zu den oben genannten Voraussetzungen ist die Auslibung nur moéglich, wenn
sich der Aktienkurs (berechnet anhand des Kurses der den ADS zugrunde liegen-
den Stammaktie) dhnlich oder besser als der Nasdag-Biotechnologieindex ent-
wickelt hat. Die vorgenommenen Anderungen haben keinen Einfluss auf bereits
ausgegebene Optionsrechte.
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Aktienoption des Vorstandsvorsitzenden

Im September 2019 gewéhrte BioNTech Prof. Ugur Sahin eine Option zum Kauf
von 4.374.963 Stammaktien. Dies ist an ein ungekiindigtes Beschéaftigungs-
verhéltnis geknlpft. Der Ausiibungspreis der Optionen pro Aktie ist die Euro-
Umrechnung des Borseneinflihrungspreises aus dem Borsengang von BioNTech,
€ 13,60 ($ 15,00). Die Option wird jahrlich in gleichen Raten nach vier Jahren,
beginnend mit dem ersten Jahrestag des Borsengangs, unverfallbar und kann
vier Jahre nach dem Bérsengang ausgelibt werden. Die Optionsrechte kdnnen
bis zu zehn Jahre nach dem Tag der Gewdhrung ausgeiibt werden. Wenn sie
bis zu diesem Datum nicht ausgelbt wurden, verfallen sie ohne Entschadigung.

Aktienoptionen des Vorstands

Ab Anfang 2020, dem ersten Jahr nach Abschluss des Bérsengangs, bis zum
Ende der Laufzeit des Dienstvertrags des Vorstandsmitglieds sehen die Dienst-
vertrdge mit dem Vorstand eine langfristige Anreizvergiitung in Form einer jahr-
lichen Zuteilung von Optionen zum Erwerb von Stammaktien vor. Die jahrlich
zugeteilten Optionen unterliegen den Bestimmungen, Bedingungen, Definitio-
nen und Regelungen des ESOP und der jeweiligen Optionsvereinbarung darunter.
Die Zuteilung der Anzahl der Optionen im Jahr 2020 fand am 13. Februar 2020
statt. Zum 31. Dezember 2020 basierte die Einschatzung liber Optionen, die
voraussichtlich in den Jahren 2021 und 2022 gewahrt werden, auf geschétzten
Zuteilungszeitpunkten in der Mitte der Jahre 2021 bzw. 2022. Der Ausilibungs-
preis pro Aktie der Optionen entspricht dem Euro-Gegenwert des arithmetischen
Mittels der Schlusskurse der zehn letzten Handelstage vor dem Zuteilungsdatum.
Fiir die am 13. Februar 2020 zugeteilte Zuteilung wurde der Ausilibungspreis auf
$30,78 (€28,32) festgelegt. Fiir die Zuteilungen mit geschatzten Zuteilungster-
minen wurden die Ausiibungspreise und die Anzahl der zu erwartenden Zutei-
lungen aus dem Monte-Carlo-Simulationsmodell abgeleitet. Diese Parameter
werden angepasst, bis die tatsachliche Zuteilung erfolgt ist und die Anzahl der
gewahrten Optionen und der Ausiibungspreis endgiiltig festgelegt sind. Die
Optionen werden jahrlich in gleichen Raten lber vier Jahre, beginnend mit dem
ersten Jahrestag des Zuteilungsdatums, unverfallbar und kdnnen vier Jahre nach
dem Zuteilungsdatum ausgelibt werden. Die Optionen verfallen zehn Jahre nach
dem Zuteilungsdatum. Wenn sie bis zu diesem Datum nicht ausgelibt wurden,
verfallen sie ohne Entschadigung.
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Nichtfinanzieller Bericht Nachtragsbericht

2 ZUSAMMENGEFASSTER
LAGEBERICHT
Eg‘;;:'rize” des BioNTech- In der Forschung und seit Ende 2020 als kommerziell produzierendes Bio- Eine genaue Beschreibung des Nachtragsberichts befindet sich in den
tech-Unternehmen trdgt BioNTech nicht nur Verantwortung fiir das Geschéaft, Anhangangaben zum Konzernabschluss und der BioNTech SE.
sondern auch fir die Art und Weise, wie Geschéafte getatigt werden. Seit 2019
setzt sich BioNTech strategisch mit dem Thema Corporate Social Responsi-
bility (CSR) auseinander. Die Gesamtverantwortung fiir CSR liegt beim Vor-  Mainz, den 9. April 2021

Analyse der
Geschaftsentwicklung

Lagebericht der BioNTech SE

Prognose-, Chancen-und

Risikobericht stand, der strategisch durch das CSR Steering Board und operativdurchdas  BioNTech SE
Erklarung zur Unternehmens- CSR-Team unterstiitzt wird.
fiihrung gemaR § 315d i.V.m. Prof. Ugur Sahin

8 2897HGB Das CSR-Management von BioNTech inklusive der Handlungsfelder, der  Chief Executive Officer (CEO)

materiellen CSR-Themen sowie des CSR-Programms wird in einem geson-

Nichtfinanzieller Bericht derten Nachhaltigkeitsbericht 2020 ausfiihrlich dargestellt und online unter ~ Sean Marett

Nachtragsbericht @ www.biontech.de zuganglich gemacht. Mit der Veroffentlichung relevan-  Chief Business Officer (CBO) und

ter und materieller nichtfinanzieller Informationen wendet sich BioNTechan  Chief Commercial Officer (CCO)

alle Stakeholder und insbesondere an Investoren mit hohen Erwartungen an

die Performance von Unternehmen in den Bereichen Umwelt, Soziales und  Dr. Sierk Poetting

Governance (ESG). Chief Financial Officer (CFO) und
Chief Operating Officer (COO)

Vergiitungsbericht

Dr. Ozlem Tiireci
Chief Medical Officer (CMO)

Ryan Richardson
Chief Strategy Officer (CSO)


www.biontech.de
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Angabe

Langfristige Vermdgenswerte

Immaterielle Vermodgenswerte 11
Sachanlagen 10
Nutzungsrechte 19
Sonstige Vermdgenswerte 14
Latente Steueranspriiche 8
Summe langfristige Vermdgenswerte

Kurzfristige Vermdgenswerte

Vorrate 13
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 12
Sonstige finanzielle Vermdgenswerte 12
Sonstige Vermdgenswerte 14
Ertragsteueranspriiche

Abgegrenzte Aufwendungen 15
Zahlungsmittel und Zahlungsmittelaquivalente 12

Summe kurzfristige Vermdgenswerte

Bilanzsumme

31.Dezember 2020

163.490
226.968
98.988
1.045
161.233
651.724

64.120
165.468
137.234

60.966

898
28.001
1.210.209
1.666.896
2.318.620

31. Dezember 2019

89.434

93.044

55.018

237.496

11.722

11.913

1.680

9.069

756

5.862

519.149

560.151

797.647

@ Fortsetzung auf der nachsten Seite.
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inT€ Angabe
Eigenkapital

Gezeichnetes Kapital 16
Kapitalriicklagen 16
Eigene Anteile 16
Bilanzverlust

Sonstige Ricklagen 17
Summe Eigenkapital

Langfristige Schulden

Verzinsliche Darlehen 12
Sonstige finanzielle Verbindlichkeiten 12
Rickstellungen 20
Vertragsverbindlichkeiten 6
Sonstige Verbindlichkeiten 18
Latente Steuerschulden

Summe langfristige Schulden

Kurzfristige Schulden

Verzinsliche Darlehen 12
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 12
Sonstige finanzielle Verbindlichkeiten 12
Zuwendungen der 6ffentlichen Hand 7.5
Steuerrtickstellungen

Sonstige Riickstellungen

Vertragsverbindlichkeiten 6
Sonstige Verbindlichkeiten 18

Summe kurzfristige Schulden

Summe Schulden

Bilanzsumme

Der nachfolgende Anhang ist ein integraler Bestandteil dieses Konzernabschlusses.

31.Dezember 2020

246.310
1.514.451
(4.789)
(409.629)
25.503
1.371.846

231.047
31.476
5.498
71.892
566

281
340.760

9.142
102.288
74.075
91.951
11

903
299.583
28.061
606.014
946.774
2.318.620

100

31. Dezember 2019

232.304

686.714

(5.525)

(424.827)

4.826

493.492

68.904

166.013

5.307

20.498

10.352

150

762

93.583

7.490

138.142

304.155

797.647
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! Fremdwahrungsdifferenzen auf ku-
mulierter Basis werden entweder als
Finanzertrdge oder Finanzaufwendungen
ausgewiesen und kénnen wahrend der
Berichtsperioden zwischen diesen bei-
den Positionen wechseln.

Die Anzahl der Aktien fiir die Berech-
nung des Ergebnisses je Aktie fiir die
Geschéftsjahre zum 31. Dezember 2019
und 31. Dezember 2018 wurde ange-
passt, um die Kapitalerhéhung aufgrund
eines Aktiensplits von 1:18 vom 18. Sep-
tember 2019 riickwirkend darzustellen.

~
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Geschéaftsjahre zum 31. Dezember

in T€ (bis auf Ergebnis je Aktie) Angabe
Umsatzerldse

Forschungs- und Entwicklungsumsatze

Kommerzielle Umsatze
Summe Umsatzerlése
Umsatzkosten 7.1
Forschungs- und Entwicklungskosten 7.2
Vertriebs- und Marketingkosten 7.3
Allgemeine und Verwaltungskosten 7.4
Sonstige betriebliche Aufwendungen
Sonstige betriebliche Ertrage 7.5
Betriebsergebnis
Finanzertrage? 7.6
Finanzaufwendungen® 7.7
Zinsaufwand aus Leasingverbindlichkeiten 19
Anteil am Ergebnis von nach der Equity-Methode bilanzierten Beteiligungen
Verlust vor Steuern
Ertragsteuern 8

Gewinn/(Verlust) der Periode

Davon entfallen auf:

Anteilseigner des Mutterunternehmens

Nicht beherrschende Anteile

Gewinn/(Verlust) der Periode

Ergebnis je Aktie

Unverwassertes und verwassertes, bezogen auf das den Inhabern von
Stammaktien des Mutterunternehmens zuzurechnende Ergebnis?

Der nachfolgende Anhang ist ein integraler Bestandteil dieses Konzernabschlusses.

2020

178.849
303.476
482.325

(59.333)
(645.029)
(14.512)
(94.049)
(2.358)
250.539
(82.417)

1.564
(62.946)
(2.003)

(145.802)

161.000
15.198

15.198

15.198

0,06

2019 2018
84.428 101.837
24.161 25.738

108.589 127.575
(17.361) (13.690)

(226.466) (143.040)

(2.718) (3.041)

(45.547) (26.334)
(739) (720)
2.724 5.396
(181.518) (53.854)
4.122 8.046
(326) (48)
(1.718) (1.721)

- (84)
(179.440) (47.662)
268 (600)
(179.172) (48.262)
(179.056) (48.019)
(116) (243)
(179.172) (48.262)
(0,85) (0,25)
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Konzern-Gesamtergebnisrechnung

inT€

Angabe
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Geschéaftsjahre zum 31. Dezember

Gewinn/(Verlust) der Periode

Sonstiges Ergebnis

Sonstiges Ergebnis nach Steuern, das in Folgeperioden in die Gewinn- und
Verlustrechnung umgegliedert werden kann

Wahrungsumrechnung auslandischer Geschaftsbetriebe

Sonstiges Ergebnis, das in Folgeperioden in die Gewinn- und
Verlustrechnung umgegliedert werden kann, netto

Sonstiges Ergebnis nach Steuern, das in Folgeperioden nicht in die
Gewinn- und Verlustrechnung umgegliedert wird

Gewinn/(Verlust) aus der Neubewertung leistungsorientierter Pensionspléne

Sonstiges Ergebnis, das in Folgeperioden nicht in die Gewinn- und
Verlustrechnung umgegliedert wird, netto

Sonstiges Ergebnis der Periode nach Steuern

Gesamtergebnis der Periode nach Steuern

Davon entfallen auf:

Anteilseigner des Mutterunternehmens

Nicht beherrschende Anteile

Gesamtergebnis der Periode nach Steuern

Der nachfolgende Anhang ist ein integraler Bestandteil dieses Konzernabschlusses.

2020
15.198

(11.096)
(11.096)

(273)
(273)

(11.369)

3.829

3.829

3.829

2019 2018
(179.172) (48.262)
77 10

77 10

77 10
(179.095) (48.252)
(178.979) (48.009)
(116) (243)
(179.095) (48.252)
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= = un
Konzern-Eigenkapitalveranderungsrechnung
Auf die Anteilseigner des Mutterunternehmens
entfallendes Eigenkapital
inTE Riicklage fiir Nicht be- Summe
Gezeichne- Kapital- Eigene Bilanz- Sonstige Wahrungs- herrschen- Eigen-
Angabe tes Kapital* riicklagen® Anteile’ verlust Riicklagen differenzen Summe  deAnteile kapital
Stand 1. Januar 2018 166.764 8.922 - (197.753) (27.206) (23) (49.296) 1.090 (48.206)
Verlust der Periode - - - (48.019) - - (48.019) (243) (48.262)
Sonstiges Ergebnis - - - - - 10 10 - 10
Gesamtergebnis - - - (48.019) - 10 (48.009) (243) (48.252)
Ausgabe von gezeichnetem Kapital 16 25.949 329.867 - - - - 355.816 - 355.816
Anteilbasierte Vergiitung 17 - - - - 7.641 - 7.641 - 7.641
Abgeltung des anteilbasierten 583 5.326 - - (5.909) - - - -
Verglitungsplans
Stand 31. Dezember 2018 193.296 344.115 - (245.771) (25.474) (13) 266.153 847 267.000
Verlust der Periode - - - (179.056) - - (179.056) (116) (179.172)
Sonstiges Ergebnis - - - - - 77 77 - 77
Gesamtergebnis - - - (179.056) - 77 (178.979) (116) (179.095)
Ausgabe von gezeichnetem Kapital 16 8.126 41.748 - - - - 49.874 - 49.874
Kapitalerhohung Serie B 16 17.990 186.390 (5.525) - - - 198.855 - 198.855
Kapitalerh6hung Borsengang 16 10.517 132.743 - - - - 143.260 - 143.260
Erwerb von nicht beherrschenden 16 2.375 (1.644) - - - - 731 (731) -
Anteilen
Transaktionskosten 16 - (16.638) - - - - (16.638) - (16.638)
Anteilbasierte Vergiitung 17 - - - - 30.236 - 30.236 - 30.236
Stand 31. Dezember 2019 232.304 686.714 (5.525)  (424.827) 4.762 64 493.492 - 493.492
Gewinn der Periode - - - 15.198 - - 15.198 - 15.198
Sonstiges Ergebnis - - - - (273) (11.096) (11.369) - (11.369)
Gesamtergebnis - - - 15.198 (273) (11.096) 3.829 - 3.829
Ausgabe von gezeichnetem Kapital 16 14.006 860.960 736 - - - 875.702 - 875.702
Transaktionskosten 16 - (33.223) - - - - (33.223) - (33.223)
Anteilbasierte Vergiitung 17 - - - - 32.046 - 32.046 - 32.046
Stand 31. Dezember 2020 246.310 1.514.451 (4.789)  (409.629) 36.535 (11.032) 1.371.846 - 1.371.846

Der nachfolgende Anhang ist ein integraler Bestandteil dieses Konzernabschlusses.

1 Werte wurden angepasst, um die Kapitalerhdhung aufgrund eines Aktiensplits von 1:18 vom 18. September 2019 riickwirkend darzustellen.
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Konzern-Kapitalflussrechnung
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Geschaftsjahre zum 31. Dezember

Betriebliche Tatigkeit

Gewinn / (Verlust) der Periode

Ertragsteuern

Verlust vor Steuern

Anpassungen zur Uberleitung des Ergebnisses vor Steuern auf die Netto-Cashflows:

Abschreibungen Sachanlagen und immaterielle Vermégenswerte

Aufwendungen fiir anteilsbasierte Verglitung

Umrechnungsdifferenzen, netto

(Gewinn)/Verlust aus dem Abgang von Sachanlagen

Finanzertréage

Zinsaufwand aus Leasingverbindlichkeiten

Finanzaufwendungen

Veranderungen der Zuwendungen der 6ffentlichen Hand

Anteil am Ergebnis eines assoziierten Unternehmens und eines Gemeinschaftsunternehmens

Sonstige nicht zahlungswirksame Ertrage

Veranderungen des Nettoumlaufvermogens:

Abnahme/(Zunahme) der Forderungen aus Lieferungen und Leistungen und Vertragsvermdgenswerte

Abnahme/(Zunahme) der Vorrate

(Abnahme)/Zunahme der Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen, sonstigen
Verbindlichkeiten, Vertragsverbindlichkeiten und Riickstellungen

Erhaltene Zinsen

Gezahlte Zinsen

Erstattete (gezahlte) Ertragsteuern, netto

Cashflows aus der betrieblichen Tatigkeit

2020

15.198
(161.000)
(145.802)

38.744
32.142
41.275
595
(1.564)
2.003
20.336
91.951

1.749

(247.886)
(49.794)
204.583

1.444
(3.628)
378
(13.474)

2019 2018
(179.172) (48.262)
(268) 600
(179.440) (47.662)
33.896 21.984
30.236 7.641
70 459

542 (14)
(1.782) (1.996)
1.717 1.721
326 48

- 84

2.939 (18.732)
(5.798) (1.253)
(80.577) (21.080)
1.256 1.996
(2.044) (1.769)
122 (304)
(198.537) (58.877)

@ Fortsetzung auf der néchsten Seite.
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Konzern-Kapitalflussrechnung (rortsetzung)

Geschaftsjahre zum 31. Dezember

KONZERNABSCHLUSS
UND KONZERNANHANG inTE 2020 2019 2018

Konzern-Bilanz
Investitionstatigkeit

Konzern-Gewinn- und

Verlustrechnung Erwerb von Sachanlagen (66.033) (38.592) (29.901)
Konzern-Gesamtergebnisrechnung Erl6se aus der VerduRerung von Sachanlagen 1.241 21 705
Konzern-Eigenkapital- Erwerb von immateriellen Vermdgenswerten und Nutzungsrechten (19.413) (32.488) (37.256)
veranderungsrechnung . . s .

Erwerb von Tochterunternehmen und Geschaftsbetrieben abziiglich erworbener Zahlungsmittel (60.643) (6.056) -

K -Kapitalfl h
onzern-Rapitallussrechnung Cashflows aus der Investitionstitigkeit (144.848) (77.115) (66.452)

Konzernanhang

Finanzierungstatigkeit

Zahlungseingdnge aus der Ausgabe von gezeichnetem Kapital abzliglich Transaktionskosten 753.007 375.351 361.725
Zahlungseingange aus der Aufnahme von Darlehen 156.027 11.000 5.600
Tilgung von Darlehen (1.566) - -
Tilgung von Leasingverbindlichkeiten (12.743) (3.061) (2.148)
Cashflows aus der Finanzierungstatigkeit 894.725 383.290 365.177
Netto Zunahme von Zahlungsmitteln und Zahlungsmittelaquivalenten 736.403 107.638 239.848
Wechselkursbedingte Anderungen der Zahlungsmittel und Zahlungsmittelaquivalente (45.343) 16 (459)
Zahlungsmittel und Zahlungsmittelaquivalente zum 1. Januar 519.149 411.495 172.106
Zahlungsmittel und Zahlungsmitteldquivalente zum 31. Dezember 1.210.209 519.149 411.495

Der nachfolgende Anhang ist ein integraler Bestandteil dieses Konzernabschlusses.
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Informationen zum Unternehmen

Die BioNTech SE ist eine in Deutschland gegriindete Aktiengesellschaft mit
Sitz in Deutschland. Die Aktien der BioNTech SE werden seit dem 10. Okto-
ber 2019 o6ffentlich als American Depositary Shares (ADS) an der amerikani-
schen Borse Nasdaq Global Select Market gehandelt. Eingetragener Sitz der
Gesellschaft ist Mainz, Deutschland (An der Goldgrube 12, 55131 Mainz). Die
BioNTech SE wird im Handelsregister B des Amtsgerichts Mainz unter der
Nummer HRB 48720 gefiihrt. Der vorliegende Konzernabschluss nach Inter-
national Financial Reporting Standards (IFRS) stellt die finanzielle Situation
und das operative Ergebnis der BioNTech SE und ihrer Konzernunternehmen
(zusammen ,,BioNTech“ oder ,Konzern“) dar.

Im Geschaftsjahr zum 31. Dezember 2020 ereigneten sich die folgenden
Anderungen in der Konzernstruktur:

e Am16. Februar 2020 wurde die BioNTech Protein Therapeutics GmbH in
die BioNTech Delivery Technologies GmbH umbenannt und der Sitz des
Unternehmens von Mainz nach Halle verlegt.

e Am 6. Mai 2020 erwarb die BioNTech SE die Neon Therapeutics, Inc. mit
Sitz in Cambridge, Massachusetts, Vereinigte Staaten (vormals Nasdaq:
NTGN), oder Neon. Im Rahmen des Verschmelzungsvertrags zwischen
BioNTech, Neon und dem hundertprozentigen Tochterunternehmen von
BioNTech, Endor Lights, Inc. mit Sitz in New York, Vereinigte Staaten,
wurde Endor Lights, Inc. auf Neon verschmolzen. Das neue Konzernunter-
nehmen firmiert unter dem Namen BioNTech US Inc., wird mittelbar als
hundertprozentiges Tochterunternehmen der BioNTech USA Holding, LLC.
gehalten und dient als Hauptsitz von BioNTech in den Vereinigten Staaten.

e Am 17. Juli 2020 wurde die BioNTech IVAC GmbH in BioNTech Manu-
facturing GmbH und am 7. August 2020 die BioNTech Small Molecules
GmbH in BioNTech Europe GmbH umbenannt.

e Am 17. September 2020 wurde nach dem Gesellschafterbeschluss das
Liquidationsverfahren fiir die BioNTech Austria Beteiligungen GmbH ein-
geleitet.

e Am 15. Oktober 2020 wurde die BioNTech Pharmaceuticals Asia Pacific
Pte. Ltd., ein hundertprozentiges Tochterunternehmen der BioNTech SE,
gegriindet.

e Eswurden drei neue Immobiliengesellschaften in Deutschland gegriindet:
BioNTech Real Estate An der Goldgrube GmbH & Co. KG, BioNTech Real
Estate Adam-Opel-Strale GmbH & Co. KG und BioNTech Real Estate Haus
Vier GmbH & Co. KG, alle Holzkirchen. Bei allen handelt es sich um Perso-
nengesellschaften, die zu 100 Prozent von der Kommanditistin BioNTech
Real Estate Holding GmbH, einem hundertprozentigen Tochterunterneh-
men der BioNTech SE, gehalten werden.

e Am 31. Oktober 2020 hat die BioNTech SE die Novartis Manufacturing
GmbH, Marburg, Deutschland, erworben. Der neue Produktionsstandort
firmiert unter dem Namen BioNTech Manufacturing Marburg GmbH und
ist ein hundertprozentiges Tochterunternehmen der BioNTech SE.

¢ Am 11. November 2020 wurde die BioNTech UK Limited gegriindet, die
ein hundertprozentiges Tochterunternehmen der BioNTech SE ist.

e Am 15. Dezember 2020 wurde die reBOOST Management GmbH in die
reSano GmbH umbenannt.

Alle oben dargestellten Gesellschaften sind in den Konzernabschluss zum
31. Dezember 2020 einbezogen.

Informationen Uber die Konzernstruktur finden sich in @ Anhangangabe
Konsolidierungskreis.
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Rechnungslegungsmethoden

Grundlagen der Aufstellung des Abschlusses
Allgemein

Der Konzernabschluss wurde unter der Annahme des Grundsatzes der Unter-
nehmensfortfiihrung und in Ubereinstimmung mit den International Finan-
cial Reporting Standards (IFRS), wie sie von der Europaischen Union ange-
nommen wurden, sowie mit den erganzenden Anforderungen des deutschen
Handelsrechts nach § 315e HGB erstellt.

BioNTech erstellt und veroffentlicht seinen Konzernabschluss in Euro und
rundet Zahlen auf Tausend bzw. Millionen Euro. Demzufolge kénnen in einigen
Tabellen die Summen einzelner Werte angegeben sein, die nicht der exakten
Berechnung der Werte entsprechen, aus denen sie hervorgingen, und Zah-
lenangaben in den Erlauterungen konnen sich mdglicherweise nicht zu den
gerundeten arithmetischen Summen addieren.

Geschaftssegmente

In der Vergangenheit hat BioNTech vier Segmente ausgewiesen: Clinical,
Technology Platform, Manufacturing sowie Product Sales & External Ser-
vices. Im Laufe des Jahres bis zum 31. Dezember 2020 nutzte BioNTech die
Breite seiner Immuntherapie-Technologien und setzte seine Expertise fiir die
schnelle Bekdmpfung der COVID-19-Pandemie ein. Im Dezember 2020 hat
der COVID-19-Impfstoff von BioNTech in Giber 65 Ladndern weltweit Notfallge-
nehmigungen erhalten, voriibergehende Zulassungen erteilt bekommen oder
wurde unter Vorbehalt zugelassen. Ab dem 4. Quartal hat der Vorstand des
BioNTech-Konzerns als Hauptentscheidungstréger (Chief Operating Deci-
sion Maker, CODM) aufgrund der finanziellen und operativen Bedeutung der
Aktivitaten zur Entwicklung und anschlieRenden Vermarktung, Produktion
und Transport des COVID-19-Impfstoffs die Finanzinformationen auf konso-
lidierter Basis Uberpriift. Entscheidungen in Bezug auf die Geschaftstatigkeit
und die Ressourcenzuweisung werden vom CODM auf Basis von BioNTech

als Ganzes getroffen. Dementsprechend steuert der CODM BioNTech als ein
einziges operatives Segment, das auch das Berichtssegment bildet.

Konsolidierungsgrundsatze

Der Konzernabschluss umfasst den Abschluss von BioNTech SE und seiner
kontrollierten Beteiligungen (Tochterunternehmen).

Insbesondere kontrolliert BioNTech ein Beteiligungsunternehmen dann und
nur dann, wenn der Konzern alle nachfolgenden Eigenschaften besitzt:

e die Verfligungsgewalt liber das Beteiligungsunternehmen (d. h., BioNTech
hat aufgrund derzeit bestehender Rechte die Méglichkeit, diejenigen Akti-
vitaten des Beteiligungsunternehmens zu steuern, die einen wesentlichen
Einfluss auf dessen Rendite haben),

e eine Risikobelastung durch oder Anrechte auf schwankende Renditen aus
seinem Engagement in dem Beteiligungsunternehmen und

o die Fahigkeit, seine Verfligungsgewalt (iber das Beteiligungsunterneh-
men so zu nutzen, dass dadurch die Rendite des Beteiligungsunterneh-
mens beeinflusst wird.

Im Allgemeinen wird davon ausgegangen, dass der Besitz einer Mehrheit der
Stimmrechte zur Beherrschung fiihrt.

Ergeben sich aus Sachverhalten und Umstanden Hinweise, dass sich bei
einem Beteiligungsunternehmen eines oder mehrere der drei Beherrschungs-
elemente veradndert haben, muss BioNTech erneut priifen, ob der Konzern
dieses Beteiligungsunternehmen kontrolliert. Die Konsolidierung eines Toch-
terunternehmens beginnt an dem Tag, an dem BioNTech die Beherrschung
Uber das Tochterunternehmen erlangt. Sie endet, wenn BioNTech die Beherr-
schung iiber das Tochterunternehmen verliert.
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Die Gewinn- und Verlustrechnung und jeder Bestandteil des sonstigen Ergeb-
nisses werden Inhabern von Stammaktien des Mutterunternehmens und
den nicht beherrschenden Anteilen zugerechnet, selbst wenn dies zu einem
negativen Saldo der nicht beherrschenden Anteile flihrt. Bei Bedarf werden
Anpassungen an den Abschliissen von Tochterunternehmen vorgenommen,
um deren Rechnungslegungsmethoden denen des Konzerns anzugleichen.
Alle konzerninternen Vermogenswerte und Schulden, Eigenkapital, Ertrage
und Aufwendungen sowie Cashflows aus Geschéaftsvorfallen, die zwischen
Konzernunternehmen stattfinden, werden bei der Konsolidierung eliminiert.

Eine Veranderung der Beteiligungshohe an einem Tochterunternehmen ohne
Verlust der Beherrschung wird als Eigenkapitaltransaktion bilanziert.

Verliert BioNTech die Beherrschung liber das Tochterunternehmen, so erfolgt
eine Ausbuchung der damit verbundenen Vermogenswerte (einschlieRlich
Geschéafts- oder Firmenwert), Schulden, nicht beherrschenden Anteile und
sonstigen Eigenkapitalbestandteile. Jeder daraus entstehende Gewinn oder
Verlust wird in der Gewinn- und Verlustrechnung beriicksichtigt. Jede noch
bestehende Beteiligung wird zum beizulegenden Zeitwert erfasst.

Zusammenfassung wesentlicher
Rechnungslegungsmethoden

Unternehmenszusammenschliisse und Geschafts-
oder Firmenwert

Unternehmenszusammenschliisse werden unter Anwendung der Erwerbs-
methode bilanziert. Die Anschaffungskosten eines Unternehmenserwerbs
bemessen sich als Summe der lbertragenen Gegenleistung, die mit dem
beizulegenden Zeitwert zum Erwerbszeitpunkt bewertet wird, und der nicht
beherrschenden Anteile am erworbenen Unternehmen.

Der Geschéafts- oder Firmenwert wird bei erstmaligem Ansatz zu Anschaf-
fungskosten bewertet, die sich als Uberschuss der Summe aus der iibertra-
genen Gegenleistung, dem Betrag der nicht beherrschenden Anteile und der
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friiher gehaltenen Anteile liber die erworbenen identifizierbaren Vermégens-
werte und libernommenen Schulden des Konzerns bemessen.

Nach dem erstmaligen Ansatz wird der Geschafts- oder Firmenwert jéhrlich auf
Wertminderung getestet @ Anhangangabe Zusammenfassung wesentlicher
Rechnungslegungsmethoden | Wertminderung von nichtfinanziellen Vermo-
genswerten. Zum Zweck der Uberpriifung, ob eine Wertminderung vorliegt,
muss der Geschafts- oder Firmenwert, der bei einem Unternehmenszusam-
menschluss erworben wurde, vom Ubernahmetag an jeder der zahlungsmittel-
generierenden Einheiten des Konzerns, die aus dem Zusammenschluss Nut-
zen ziehen sollen, zugeordnet werden. Dies gilt unabhangig davon, ob andere
Vermogenswerte oder Schulden des erworbenen Unternehmens diesen Ein-
heiten zugeordnet werden.

In den Fallen, in denen der Geschafts- oder Firmenwert einer zahlungsmittel-
generierenden Einheit (ZGE) zugeordnet wurde und ein Teil des Geschéaftsbe-
reichs dieser Einheit verduRert wird, wird der dem verduflerten Geschaftsbe-
reich zuzurechnende Geschéfts- oder Firmenwert als Bestandteil des Buchwerts
des Geschaftsbereichs bei der Ermittlung des Ergebnisses aus der VerdauRerung
berilicksichtigt. Der Wert des verauRerten Anteils des Geschéfts- oder Firmenwerts
wird auf der Grundlage der relativen Werte des verduRerten Geschaftsbereichs
und des verbleibenden Teils der zahlungsmittelgenerierenden Einheit ermittelt.

Klassifizierung in kurzfristig und langfristig

BioNTech gliedert seine Vermdgenswerte und Schulden in der Bilanz in kurz-
und langfristige Vermogenswerte bzw. Schulden. Ein Vermégenswert ist als
kurzfristig einzustufen, wenn (i) die Realisierung des Vermdgenswerts inner-
halb von zwdlf Monaten nach dem Abschlussstichtag erwartet wird oder (ii)
es sich um Zahlungsmittel oder Zahlungsmittelaquivalente handelt, es sei
denn, der Tausch oder die Nutzung des Vermdgenswerts zur Erfillung einer
Verpflichtung ist fiir einen Zeitraum von mindestens zwolf Monaten nach dem
Abschlussstichtag eingeschrankt. Alle anderen Vermégenswerte werden als
langfristig eingestuft. Eine Schuld ist als kurzfristig einzustufen, wenn die
Erfillung der Schuld innerhalb von zwdlf Monaten nach dem Abschlussstich-
tag erwartet wird. Alle anderen Schulden werden als langfristig eingestuft.
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Latente Steueranspriiche und -schulden werden als langfristige Vermégens-
werte bzw. Schulden eingestuft.

Bemessung des beizulegenden Zeitwerts

Der beizulegende Zeitwert ist eine marktbasierte Bewertung. Fiir einige Ver-
mogenswerte und Schulden liegen beobachtbare Markttransaktionen oder
Marktinformationen vor, wahrend flir andere Vermdgenswerte und Schulden
moglicherweise keine beobachtbaren Markttransaktionen oder Marktinfor-
mationen verfligbar sind. Wenn ein Preis fiir einen identischen Vermdgens-
wert oder eine identische Schuld nicht beobachtbar ist, wird eine andere
Bewertungstechnik angewendet. Um die Konsistenz und Vergleichbarkeit
bei der Bewertung zum beizulegenden Zeitwert zu erhéhen, gibt es drei Hie-
rarchiestufen des beizulegenden Zeitwerts.

e Stufe 1: in aktiven Markten fir identische Vermdgenswerte oder Schul-

den notierte Preise

e Stufe 2: die verwendeten Inputfaktoren fiir die Bewertung sind auf dem

Markt direkt oder indirekt beobachtbar

o Stufe 3: die Inputfaktoren sind nicht auf dem Markt beobachtbar

Fir innerhalb dieser Hierarchiestufe geschatzte Werte wurden durch das
Management angemessene Annahmen getroffen sowie entsprechende alter-
native Bewertungsmethoden herangezogen.

Bei Vermdgenswerten und Schulden, die im Abschluss auf wiederkehrender
Basis zum beizulegenden Zeitwert erfasst werden, bestimmt der Konzern, ob
Umgruppierungen zwischen den Stufen der Hierarchie stattgefunden haben,
indem er am Ende jeder Berichtsperiode die Klassifizierung (basierend auf
dem Inputfaktor der niedrigsten Stufe, der fiir die Bewertung zum beizule-
genden Zeitwert insgesamt wesentlich ist) Gberprift.
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Um die Angabepflichten fir die beizulegenden Zeitwerte zu erfiillen, hat der
Konzern Klassen von Vermdgenswerten und Schulden auf der Grundlage ihrer
Art, ihrer Merkmale und ihrer Risiken sowie der Stufen der oben erlduterten
Bemessungshierarchie festgelegt.

Erl6se aus Vertragen mit Kunden

Erléserfassung

BioNTech erzielt Umsétze aus Kollaborations- und Lizenzvereinbarungen, in
deren Rahmen BioNTech Lizenzen zur Nutzung, Erforschung, Entwicklung,
Herstellung und Vermarktung von Produktkandidaten und Produkten ver-
gibt. BioNTech hat festgestellt, dass diese Kollaborations- und Lizenzver-
einbarungen als Vertrage mit seinen Kunden zu qualifizieren sind. Wenn die
Gewahrung einer Lizenz mit der Erbringung von Dienstleistungen gebiindelt
ist, wird gepriift, ob diese Vereinbarungen mehr als eine Leistungsverpflich-
tung umfassen. Eine Leistungsverpflichtung wird nur dann als Lizenzgewah-
rung bilanziert, wenn die Lizenzgewahrung die einzige oder die iiberwiegende
Zusage der Leistungsverpflichtung ist.

Enthalt der Vertrag eine variable Gegenleistung, schatzt BioNTech die
Héhe der Gegenleistung, auf die BioNTech im Gegenzug fiir die Ubertra-
gung der Giiter auf den Kunden Anspruch hat. Bei Vertragsbeginn wird die
variable Gegenleistung auf der Grundlage des wahrscheinlichsten Betrags
der Gegenleistung, der aus der Transaktion erwartet wird, geschatzt und
so lange begrenzt, bis es hochstwahrscheinlich ist, dass es nicht zu einer
wesentlichen Umkehrung der kumulierten Umsatzerlése kommt, wenn die
damit verbundene Unsicherheit in Bezug auf die variable Gegenleistung
nachtraglich beseitigt wird. Die geschatzten Umsatzerldse werden zu jedem
Berichtszeitpunkt aktualisiert, um die aktuellen Fakten und Umsténde zu
beriicksichtigen.

Enthélt ein Vertrag mit einem Kunden mehr als eine Leistungsverpflichtung,
wird der Transaktionspreis auf der Grundlage der relativen Einzelverdufe-
rungspreise auf die einzelnen Leistungsverpflichtungen aufgeteilt.
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Fir jede einzelne Leistungsverpflichtung wird beurteilt, ob die Verfligungs-
gewalt entweder zu einem Zeitpunkt oder im Zeitablauf Gibertragen wird. Bei
Leistungsverpflichtungen, die Giber einen bestimmten Zeitraum erfiillt wer-
den, wird der Umsatz auf der Grundlage eines FortschrittsmaRes erfasst, das
die Leistung bei der Ubertragung der Kontrolle auf den Kunden abbildet. Im
Rahmen der Lizenzvereinbarungen gewahrt BioNTech dem Lizenznehmer
Forschungs- und Entwicklungslizenzen, die das Recht darstellen, auf das
geistige Eigentum von BioNTech zuzugreifen, wie es wahrend des Lizenz-
zeitraums besteht (da das geistige Eigentum von BioNTech noch Gegen-
stand weiterer Forschung ist). Daher wird das Versprechen, eine Lizenz zu
gewahren, als eine Leistungsverpflichtung bilanziert, die im Laufe der Zeit
erfiillt wird, da der Lizenznehmer gleichzeitig den Nutzen aus der Leistung
von BioNTech erhélt und konsumiert.

Ertrage, die auf dem Bruttogewinn der Kollaborationspartner basieren, die im
Rahmen der jeweiligen Kollaborationsvereinbarungen geteilt werden, wer-
den auf der Grundlage der umsatz- oder nutzungsabhangigen Regelung fur
Lizenzgeblihren erfasst, d. h. dann, wenn bzw. sobald die zugrunde liegenden
Umsatze anfallen und die Leistungsverpflichtung, der sie zugeordnet wurden,
erflillt ist. Wie in @ Anhangangabe Wesentliche Ermessensentscheidun-
gen, Schatzungen und Annahmen néher beschrieben, verwendet BioNTech
bestimmte Informationen von seinen Kollaborationspartnern, die teilweise
auf vorlaufigen Daten beruhen, die zwischen den Partnern ausgetauscht wur-
den, und die sich andern konnen, sobald die endgtiltigen Daten vorliegen.

Umsatzerlose aus Vereinbarungen, an denen zwei oder mehr Partner beteiligt
sind, die zur Bereitstellung eines bestimmten Gutes oder einer bestimmten
Dienstleistung fiir einen Kunden beitragen, werden im Hinblick auf Prinzi-
pal-Agenten-Beziehungen analysiert, um die angemessene Behandlung der
Transaktionen zwischen BioNTech und dem Kollaborationspartner sowie der
Transaktionen zwischen BioNTech und anderen Dritten zu bestimmen. Die
Klassifizierung von Transaktionen im Rahmen solcher Vereinbarungen wird
auf der Grundlage der Art und der Bedingungen der Vereinbarung sowie der
Art der Geschaftstatigkeit der Beteiligten bestimmt. Jegliche Gegenleistung,
die sich auf Aktivitaten bezieht, bei denen BioNTech als Prinzipal agiert und
die Kontrolle Giber das Gut oder die Dienstleistung hat, bevor diese an den
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Kunden libertragen werden, wird als Bruttoumsatzerl6s bilanziert. Jegliche
Gegenleistung im Zusammenhang mit Aktivitdten, bei denen BioNTech als
Vermittler auftritt, wird als Nettoumsatz ausgewiesen.

Umsatzerlose aus dem Verkauf von pharmazeutischen und medizinischen
Produkten (z. B. Verkaufe von COVID-19-Impfstoff und andere Verkaufe von
Peptiden und retroviralen Vektoren fiir die klinische Versorgung) werden
erfasst, wenn BioNTech die Kontrolle Giber das Produkt an den Kunden tiber-
tragt. Die Kontrolle liber das Produkt geht in der Regel (iber, wenn der Kunde
den physischen Besitz erlangt und BioNTech keine wesentlichen Eigentums-
risiken oder zukiinftigen Verpflichtungen in Bezug auf das Produkt zurilickbe-
halten hat. Es wird eine Forderung angesetzt, wenn die Gegenleistung bedin-
gungslos ist und nur der Zeitablauf bis zur Falligkeit der Zahlung erforderlich
ist. Der Transaktionspreis ergibt sich aus den jeweiligen Preislisten, die zum
Zeitpunkt der Bestellung des Kunden fiir diese Produkte gelten. Zahlungen
von Kunden sind innerhalb von 20 Tagen (Europa) bzw. 30 Tagen (Nicht-
Europa) nach Rechnungsstellung fallig.

Vertragssalden

VERTRAGSVERMOGENSWERTE

Ein Vertragsvermogenswert ist der Anspruch auf den Erhalt einer Gegen-
leistung im Austausch fiir Gliter oder Dienstleistungen, die auf einen Kun-
den Ubertragen wurden. Wenn BioNTech den vertraglichen Verpflichtungen
durch Ubertragung von Giitern oder Dienstleistungen auf einen Kunden nach-
kommt, bevor der Kunde die Gegenleistung entrichtet oder bevor die Zahlung
fallig wird, wird ein Vertragsvermogenswert fiir den bedingten Anspruch auf
Gegenleistung erfasst.

FORDERUNGEN AUS LIEFERUNGEN UND LEISTUNGEN
Eine Forderung ist der unbedingte Anspruch von BioNTech auf Gegenleis-
tung (d. h., die Falligkeit tritt automatisch durch Zeitablauf ein).

VERTRAGSVERBINDLICHKEITEN

Eine Vertragsverbindlichkeit ist die Verpflichtung von BioNTech, Giiter oder
Dienstleistungen auf einen Kunden zu (ibertragen, fiir die eine Gegenleistung
erhalten (bzw. noch erhalten) wird. Zahlt ein Kunde eine Gegenleistung bevor
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BioNTech Guter oder Dienstleistungen auf ihn ibertragt, wird eine Vertrags-
verbindlichkeit erfasst, wenn die Zahlung geleistet oder fallig wird (je nach-
dem, welches von beidem friiher eintritt). Vertragsverbindlichkeiten werden
als Erlose erfasst, sobald BioNTech die vertraglichen Verpflichtungen erfiillt.

Zuwendungen der 6ffentlichen Hand

Zuwendungen der 6ffentlichen Hand werden erfasst, wenn hinreichende
Sicherheit besteht, dass die Zuwendungen gewahrt werden und dass Unter-
nehmen die damit verbundenen Bedingungen erfillt. Aufwandsbezogene
Zuwendungen werden planmaRig als Ertrag liber den Zeitraum erfasst, Gber
den die entsprechenden Aufwendungen, die sie kompensieren sollen, ver-
bucht werden. Bezieht sich die Zuwendung auf einen Vermdgenswert, wird sie
als passiver Abgrenzungsposten in der Konzern-Bilanz erfasst. AnschlieRend
werden sonstige betriebliche Ertrédge erfolgswirksam lber die Nutzungsdauer
des zugrunde liegenden Vermodgenswertes erfasst.

Steuern

Tatsachliche Ertragsteuern

Die tatsachlichen Steueranspriiche und Steuerschulden werden mit dem
Betrag bemessen, in dessen Hohe eine Erstattung von der Steuerbehorde
bzw. eine Zahlung an die Steuerbehdrde erwartet wird. Der Berechnung des
Betrags werden die Steuersatze und Steuergesetze zugrunde gelegt, die zum
Abschlussstichtag in den Landern, in denen BioNTech tatig ist und zu ver-
steuerndes Einkommen erzielt, gelten oder in Kiirze gelten werden.

Darlber hinaus beinhalten die fiir die Periode dargestellten tatsachlichen
Ertragsteuern Anpassungen fiir unsichere Steuerzahlungen oder Steuer-
erstattungen fiir noch nicht endgliltig veranlagte Zeitrdume, ohne Zins-
aufwendungen und Strafen fiir zu wenig gezahlte Steuern. Aufgrund der
zunehmenden Komplexitadt der Steuergesetze und der damit verbunde-
nen Unsicherheit liber die Rechtsauslegung durch die Finanzbehérden sind
Steuerberechnungen generell mit einem erhéhten Maf} an Unsicherheit
behaftet. Flir den Fall, dass die Akzeptanz der in der Steuererkladrung enthal-
tenen Betrage durch die Steuerbehorden als unwahrscheinlich angesehen
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wird (unsichere Steuerpositionen), wird eine Riickstellung fiir Ertragsteuern
gebildet.

Das Management beurteilt regelmaRig einzelne Steuersachverhalte dahin-
gehend, ob in Anbetracht geltender steuerlicher Regelungen ein Interpreta-
tionsspielraum vorhanden ist. Wenn erforderlich werden Steuerriickstellun-
gen angesetzt.

Latente Steuern

Die Bildung latenter Steuern erfolgt unter Anwendung der sogenannten Ver-
bindlichkeiten-Methode auf bestehende temporére Differenzen zwischen
dem Wertansatz eines Vermogenswerts bzw. einer Schuld in der IFRS-Bilanz
und dem Steuerbilanzwert zum Abschlussstichtag.

Latente Steuerschulden werden fiir alle zu versteuernden temporaren Diffe-
renzen erfasst, mit Ausnahme von:

e latenten Steuerschulden aus dem erstmaligen Ansatz eines Geschafts-
oder Firmenwerts oder eines Vermogenswerts oder einer Schuld aus
einem Geschéaftsvorfall, der kein Unternehmenszusammenschluss ist
und der zum Zeitpunkt des Geschéaftsvorfalls weder das Periodenergeb-
nis noch das zu versteuernde Ergebnis beeinflusst, und

o latenten Steuerschulden aus zu versteuernden temporaren Differenzen,
die im Zusammenhang mit Beteiligungen an Tochterunternehmen, asso-
ziierten Unternehmen und Anteilen an gemeinsamen Vereinbarungen ste-
hen, wenn der zeitliche Verlauf der Umkehrung der temporaren Diffe-
renzen gesteuert werden kann und es wahrscheinlich ist, dass sich die
temporaren Differenzen in absehbarer Zeit nicht umkehren werden.

Latente Steueranspriiche werden fiir alle abzugsfahigen temporéaren Differen-
zen, noch nicht genutzten steuerlichen Verluste und nicht genutzten Steuer-
gutschriften in dem Mal3e erfasst, in dem es wahrscheinlich ist, dass zu ver-
steuerndes Einkommen verfligbar sein wird, gegen das die abzugsfahigen
temporaren Differenzen und die noch nicht genutzten steuerlichen Verluste
und Steuergutschriften verwendet werden kénnen, mit Ausnahme von:
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e latenten Steueranspriichen aus abzugsfahigen temporaren Differenzen,
die aus dem erstmaligen Ansatz eines Vermogenswerts oder einer Schuld
aus einem Geschaftsvorfall entstehen, der kein Unternehmenszusam-
menschluss ist und der zum Zeitpunkt des Geschaftsvorfalls weder das
handelsrechtliche Periodenergebnis noch das zu versteuernde Ergebnis
beeinflusst, und

e latenten Steueranspriichen aus abzugsfahigen temporéaren Differenzen,
die im Zusammenhang mit Beteiligungen an Tochterunternehmen, asso-
ziierten Unternehmen und Anteilen an gemeinsamen Vereinbarungen ste-
hen, wenn es wahrscheinlich ist, dass sich die temporaren Differenzen in
absehbarer Zeit nicht umkehren werden oder kein ausreichendes zu ver-
steuerndes Ergebnis zur Verfiigung stehen wird, gegen das die tempora-
ren Differenzen verwendet werden kénnen.

Latente Steueranspriiche und -schulden werden anhand der Steuersatze
bemessen, die in der Periode, in der ein Vermégenswert realisiert oder eine
Schuld erfillt wird, voraussichtlich Gliltigkeit erlangen werden.

Nicht angesetzte latente Steueranspriiche werden an jedem Bilanzstichtag
tberprift und in dem Umfang angesetzt, in dem es wahrscheinlich geworden
ist, dass ein kiinftig zu versteuerndes Ergebnis die Realisierung des latenten
Steueranspruchs ermdglicht.

Ansatz von Steuern

Tatsachliche Ertragsteuern und latente Steuern werden, entsprechend dem
ihnen zugrunde liegenden Geschéftsvorfall entweder in der Gewinn- und
Verlustrechnung, im sonstigen Ergebnis oder direkt im Eigenkapital erfasst.

Der Konzern saldiert tatsachliche Steuererstattungsanspriiche und tatsachli-
che Steuerschulden nur dann, wenn ein Rechtsanspruch besteht, die erfass-
ten Betrdge miteinander zu verrechnen, und beabsichtigt ist, entweder den
Ausgleich auf Nettobasis herbeizufiihren oder gleichzeitig mit der Realisie-
rung des betreffenden Vermogenswerts die dazugehdrige Verbindlichkeit
abzuldsen. Latente Steueranspriiche und -schulden werden nur dann sal-
diert, wenn BioNTech ein durchsetzbares Recht zur Aufrechnung tatsachli-
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cher Steuererstattungsanspriiche gegen tatsachliche Steuerschulden hat und
sich die latenten Steueranspriiche und -schulden auf Ertragsteuern beziehen,
die von der gleichen Steuerbehodrde entweder (i) fiir dasselbe Steuersubjekt
oder (ii) fiir unterschiedliche Steuersubjekte erhoben werden, die beabsichti-
gen, in jeder kiinftigen Periode, in der die Ablésung oder Realisierung erheb-
licher Betrage an latenten Steuerschulden bzw. -anspriichen zu erwarten ist,
entweder den Ausgleich der tatsachlichen Steuerschulden und Erstattungs-
anspriiche auf Nettobasis herbeizufiihren oder gleichzeitig mit der Realisie-
rung der Anspriiche die Verpflichtungen abzuldsen.

Umsatzsteuer

Aufwendungen und Vermdgenswerte werden nach Abzug der Umsatzsteuer
erfasst, auRer wenn die beim Kauf von Vermdgenswerten oder bei der Inan-
spruchnahme von Dienstleistungen angefallene Umsatzsteuer nicht von der
Steuerbehdrde zuriickgefordert werden kann.

Der Umsatzsteuerbetrag, der von der Steuerbehdrde zu erstatten oder an
diese abzufiihren ist, wird in der Bilanz unter den Forderungen bzw. Verbind-
lichkeiten ausgewiesen.

Wahrungsumrechnung

Der Konzernabschluss wird in Euro, der funktionalen Wahrung des Mutter-
unternehmens, aufgestellt. Fiir jedes Unternehmen legt BioNTech die funktio-
nale Wahrung fest. Die im Abschluss des jeweiligen Unternehmens enthalte-
nen Posten werden unter Verwendung dieser funktionalen Wahrung bewertet.
BioNTech wendet die direkte Konsolidierungsmethode an; bei VerdufRerung
eines ausldndischen Geschéftsbetriebs entspricht der in die Gewinn- und
Verlustrechnung umgegliederte Gewinn oder Verlust dem Betrag, der sich
aus der Anwendung dieser Methode ergibt.

Fremdwahrungstransaktionen und Salden
Fremdwahrungstransaktionen werden von BioNTech zu dem Zeitpunkt, zu
dem der Geschaéftsvorfall erstmals ansetzbar ist, mit dem jeweils giiltigen
Kassakurs in die funktionale Wahrung umgerechnet.
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Monetare Vermogenswerte und Schulden in einer Fremdwahrung werden zu
jedem Stichtag unter Verwendung des Stichtagskassakurses in die funktio-
nale Wahrung umgerechnet.

Nichtmonetéare Posten, die zu historischen Anschaffungs- bzw. Herstellungs-
kosten in einer Fremdwahrung bewertet werden, werden mit dem Kurs am
Tag des Geschéftsvorfalls umgerechnet.

Zur Bestimmung des Wechselkurses, der bei der erstmaligen Erfassung des
zugehorigen Vermdgenswerts, Aufwands oder Ertrags (oder eines Teils davon)
bei der Ausbuchung eines nichtmonetédren Vermdgenswerts oder einer nicht-
monetaren Schuld aus im Voraus gezahlten Gegenleistungen angewandt wird,
entspricht der Zeitpunkt des Geschaftsvorfalls dem Zeitpunkt der erstma-
ligen Erfassung des nichtmonetaren Vermdgenswerts oder der nichtmone-
taren Schuld aus der Vorauszahlung. Wenn es im Voraus mehrere Ein- oder
Auszahlungen gibt, bestimmt BioNTech den Transaktionszeitpunkt fiir jede
Ein- oder Auszahlung einer im Voraus gezahlten Gegenleistung.

Wahrungsdifferenzen

Die Vermdgenswerte und Schulden der auslandischen Geschéaftsbetriebe
werden im Rahmen der Konsolidierung zum Stichtagskurs in Euro umge-
rechnet. Die Umrechnung von Ertrdgen und Aufwendungen erfolgt zu dem
am Tag der jeweiligen Transaktion geltenden Wechselkurs.

Die im Rahmen der Konsolidierung hieraus resultierenden Umrechnungsdif-
ferenzen werden im sonstigen Ergebnis erfasst. Der fiir einen auslandischen
Geschaftsbetrieb im sonstigen Ergebnis erfasste Betrag wird bei der Verau-
Rerung dieses auslandischen Geschéaftsbetriebs in die Gewinn- und Verlust-
rechnung umgegliedert.

Jeglicherim Zusammenhang mit dem Erwerb eines ausléandischen Geschaftsbe-
triebs entstehende Geschéafts- oder Firmenwert und sémtliche am beizulegen-
den Zeitwert ausgerichteten Anpassungen der Buchwerte der Vermdgenswerte
und Schulden, die aus dem Erwerb dieses auslandischen Geschéftsbetriebs
resultieren, werden als Vermdgenswerte und Schulden des auslandischen
Geschaftsbetriebs behandelt und zum Stichtagskassakurs umgerechnet.
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Sachanlagen

Anlagen im Bau werden zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten abziiglich
kumulierter Wertminderungsaufwendungen angesetzt. Sachanlagen werden
zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten abziiglich kumulierter planmaRi-
ger Abschreibungen und kumulierter Wertminderungsaufwendungen ange-
setzt. Die Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten beinhalten die Kosten fur
den Ersatz eines Teils einer Sachanlage, sofern die Ansatzkriterien erfillt sind.
Alle anderen Wartungs- und Instandhaltungskosten werden sofort erfolgs-
wirksam erfasst, wenn sie anfallen.

Den planmaRigen linearen Abschreibungen liegen folgende Nutzungsdauern
der Vermogenswerte zugrunde:

Sachanlagen Nutzungsdauer

(Jahren)
Gebaude 7-33
Technische Anlagen und Maschinen 3-15

Sachanlagen werden entweder bei Abgang (d. h. zu dem Zeitpunkt, zu dem
der Empfanger die Verfligungsgewalt erlangt) ausgebucht oder dann, wenn
aus der weiteren Nutzung oder Verduflerung des angesetzten Vermdgens-
werts kein wirtschaftlicher Nutzen mehr erwartet wird. Die aus der Ausbu-
chung des Vermdgenswerts resultierenden Gewinne oder Verluste werden
als Differenz zwischen dem NettoverdauRerungserlos und dem Buchwert des
Vermdgenswerts ermittelt und in der Periode erfolgswirksam in der Gewinn-
und Verlustrechnung erfasst, in der der Vermdgenswert ausgebucht wird.

Die Restwerte, wirtschaftlichen Nutzungsdauern und Abschreibungsmetho-
den der Sachanlagen werden am Ende eines jeden Geschaftsjahres iberprift
und bei Bedarf prospektiv angepasst.
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Leasingverhaltnisse

Bei Abschluss eines Vertrags stellt der Konzern fest, ob der Vertrag ein Lea-
singverhéltnis ist oder enthalt. Ein Vertrag ist oder enthélt ein Leasingver-
héltnis, wenn der Vertrag ein Recht auf die Nutzung eines identifizierten Ver-
mogenswerts (oder identifizierter Vermogenswerte) im Austausch fiir eine
Gegenleistung Ubertragt. Um zu beurteilen, ob ein Vertrag das Recht der
Kontrolle der Nutzung eines identifizierten Vermdgenswerts tbertragt, prift
der Konzern, ob:

e der Vertrag die Nutzung eines identifizierten Vermdgenswerts beinhal-
tet. Dies kann explizit oder implizit festgelegt werden und sollte physisch
abgrenzbar sein oder im Wesentlichen die gesamte Kapazitat eines phy-
sisch abgrenzbaren Vermdgenswerts darstellen. Hat der Lieferant ein
materielles Substitutionsrecht, so wird der Vermdgenswert nicht als Lea-
singverhaltnis identifiziert,

e der Konzern das Recht hat, wahrend der gesamten Nutzungsdauer im
Wesentlichen den gesamten wirtschaftlichen Nutzen aus der Nutzung
des Vermogenswerts zu ziehen und

e der Konzern das Recht hat, die Verwendung des Vermdgenswerts zu
bestimmen. Der Konzern hat dieses Recht, wenn er liber die Entschei-
dungsrechte verfiigt, die fiir die Anderung der Art und Weise und des
Zwecks der Nutzung des Vermdgenswerts am relevantesten sind. In selte-
nen Fallen, in denen die Entscheidung dariiber, wie und zu welchem Zweck
der Vermogenswert verwendet wird, vorbestimmt ist, hat der Konzern
das Recht die Verwendung des Vermdégenswerts zu bestimmen, wenn:

o der Konzern das Recht hat, den Vermdégenswert zu betreiben, oder

e der Konzern den Vermdgenswert so konzipiert hat, dass im Voraus fest-
gelegt wird, wie und zu welchem Zweck er verwendet wird.
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Bei Abschluss oder Neubeurteilung eines Vertrags, der eine Leasingkompo-
nente enthalt, ordnet der Konzern die im Vertrag enthaltene Gegenleistung
jeder Leasingkomponente auf der Grundlage ihrer relativen Einzelpreise zu.
Bei Leasingverhaltnissen fiir Grundstlicke und Gebaude, bei denen BioNTech
Leasingnehmer ist, hat der Konzern entschieden, von der Trennung von Nicht-
leasing- und Leasingkomponenten abzusehen und stattdessen jede Leasing-
komponente und alle damit verbundenen Nichtleasingkomponenten als eine
einzige Leasingkomponente zu bilanzieren.

Der Konzern erfasst am Bereitstellungsdatum des Leasingverhaltnisses ein
Nutzungsrecht und eine Leasingverbindlichkeit. Das Nutzungsrecht wird
anfanglich zu Anschaffungskosten bewertet. Diese ergeben sich aus dem
Anfangsbetrag der Leasingverbindlichkeit, bereinigt um etwaige Leasingzah-
lungen vor oder zum Bereitstellungsdatum des Leasingverhéltnisses, zuziig-
lich etwaiger anfanglich anfallender direkter Kosten und einer Schatzung der
Kosten fiir Abbau, Beseitigung, oder Wiederherstellung des zugrunde lie-
genden Vermdgenswerts oder des Standorts, an dem er sich befindet und
abzuglich etwaiger erhaltener Leasinganreize.

Die Abschreibung des Nutzungsrechts erfolgt linear vom Bereitstellungs-
datum entweder bis zum Ende seiner Nutzungsdauer - oder sollte dieses
friher eintreten - bis zum Ende der Laufzeit des Leasingverhaltnisses. Die
geschatzten Nutzungsdauern von Vermdgenswerten mit Nutzungsrecht wer-
den auf der gleichen Grundlage wie die von Sachanlagen bestimmt. Darliber
hinaus wird das Nutzungsrecht regelmaf3ig um etwaige Wertminderungen
gemindert und bei Neubewertungen der Leasingverbindlichkeit entspre-
chend angepasst.

Am Bereitstellungsdatum wird die Leasingverbindlichkeit mit dem Barwert
der zu diesem Zeitpunkt noch nicht geleisteten Leasingzahlungen bewertet,
abgezinst mit dem Grenzfremdkapitalzinssatz, der dem Leasingverhéltnis
zugrunde liegt oder, falls dieser nicht ohne Weiteres bestimmt werden kann,
mit dem Grenzfremdkapitalzinssatz des Konzerns. Im Allgemeinen verwendet
der Konzern seinen Grenzfremdkapitalzinssatz als Abzinsungssatz.
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Die bei der Bewertung der Leasingverbindlichkeit zu berlicksichtigenden Lea-
singzahlungen setzen sich wie folgt zusammen:

o feste Zahlungen, einschlielich im Wesentlichen feste Zahlungen,

e variable Leasingraten, die an einen Index oder (Zins-)Satz gekoppelt sind
und deren erstmalige Bewertung anhand des am Bereitstellungsdatum
glltigen Indexes oder (Zins-)satzes vorgenommen wird,

e Betrédge, die der Leasingnehmer im Rahmen von Restwertgarantien vor-
aussichtlich wird entrichten missen,

e dem Auslibungspreis einer Kaufoption, wenn der Konzern hinreichend
sicher ist, dass er diese auch tatsachlich wahrnehmen wird, Leasingzah-
lungen eines optionalen Verlangerungszeitraums, wenn der Konzern hin-
reichend sicher ist, dass er die Verlangerungsoption ausiibt, sowie Straf-
zahlungen fiir eine vorzeitige Kiindigung des Leasingverhéltnisses, es sei
denn der Konzern ist hinreichend sicher nicht vorzeitig zu kiindigen.

Die Leasingverbindlichkeit wird in der Folge zu fortgefiihrten Anschaffungs-
kosten mittels der Effektivzinsmethode bewertet. Eine Neubewertung erfolgt,
wenn sich die kiinftigen Leasingzahlungen aufgrund einer Anderung des
Index oder des Zinssatzes andern, oder wenn sich die Schatzung des Kon-
zerns hinsichtlich des Betrags andert, der voraussichtlich im Rahmen einer
Restwertgarantie zu zahlen ist, oder wenn der Konzern seine Einschatzung
andert, ob eine Kauf-, Verlangerungs- oder Kiindigungsoption ausgetibt wird.
Wenn eine Neubewertung der Leasingverbindlichkeit erfolgt, wird eine ent-
sprechende Anpassung des Buchwerts des Nutzungswerts vorgenommen
oder wird in der Gewinn- und Verlustrechnung erfasst, wenn der Buchwert
des Nutzungsrechts auf null reduziert wurde.

Der Konzern weist in der Bilanz Nutzungsrechte gesondert und Leasingver-
bindlichkeiten als Finanzverbindlichkeiten aus.

Die Abschreibung erfolgt linear liber die geschatzte Nutzungsdauer der Ver-
mogenswerte oder die kiirzere Leasingdauer wie folgt:
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Nutzungsrechte Nutzungsdauer
(Jahren)

Gebaude 2-25
Technische Anlagen und Maschinen 2-5
Produktionseinrichtungen 2-3
Kraftfahrzeuge 3-4

Kurzfristige Leasingverhéltnisse und Leasingverhaltnisse von

geringem Wert

Der Konzern hat beschlossen, Nutzungsrechte und Leasingverbindlichkeiten
far kurzfristige Leasingverhéaltnisse von Maschinen mit einer Laufzeit von
hochstens zwolf Monaten und fiir Leasingverhéltnisse von geringem Wert
nicht anzusetzen. Der Konzern erfasst die mit diesen Leasingverhaltnissen
verbundenen Leasingzahlungen linear liber die Laufzeit des Leasingverhalt-
nisses als Aufwand in der Gewinn- und Verlustrechnung.

Immaterielle Vermdgenswerte

Immaterielle Vermdgenswerte, die nicht im Rahmen eines Unternehmenszu-
sammenschlusses erworben werden, werden bei der erstmaligen Erfassung
zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten angesetzt. Die Anschaffungskos-
ten von im Rahmen eines Unternehmenszusammenschlusses erworbenen
immateriellen Vermogenswerten entsprechen ihrem beizulegenden Zeitwert
zum Erwerbszeitpunkt. Die immateriellen Vermdgenswerte werden in den
Folgeperioden mit ihren Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten abziiglich
kumulierter planmaRiger Abschreibungen und kumulierter Wertminderungs-
aufwendungen, falls vorhanden, angesetzt.

Es wird zwischen immateriellen Vermdgenswerten mit begrenzter und sol-
chen mit unbegrenzter Nutzungsdauer unterschieden.

Immaterielle Vermdgenswerte mit begrenzter Nutzungsdauer werden liber
die wirtschaftliche Nutzungsdauer abgeschrieben und auf eine mogliche
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Wertminderung uberprift, sofern Anhaltspunkte dafiir vorliegen, dass der
immaterielle Vermogenswert wertgemindert sein konnte. Die Abschrei-
bungsdauer und die Abschreibungsmethode werden bei immateriellen Ver-
maogenswerten mit einer begrenzten Nutzungsdauer mindestens zum Ende
jeder Berichtsperiode liberpriift. Abschreibungen auf immaterielle Vermo-
genswerte mit begrenzter Nutzungsdauer werden in der Gewinn- und Verlust-
rechnung unter der Aufwandskategorie erfasst, die der Funktion des imma-
teriellen Vermogenswerts im Unternehmen entspricht.

Die auf die immateriellen Vermdgenswerte von BioNTech angewandten Nut-
zungsdauern stellen sich zusammengefasst wie folgt dar:

Immaterielle Vermdgenswerte Nutzungsdauer

(Jahren)
Gewerbliche Schutzrechte 10-20
Lizenzen 3-20
Software 3-8

Bei immateriellen Vermdgenswerten mit unbegrenzter Nutzungsdauer wird
mindestens einmal jéhrlich oder bei einem Hinweis auf eine Wertminderung
entweder fiir den einzelnen Vermdgenswert oder auf der Ebene der zahlungs-
mittelgenerierenden Einheit eine Werthaltigkeitspriifung durchgefiihrt (siehe
@ Anhangsangabe Zusammenfassung wesentlicher Rechnungslegungsme-
thoden | Wertminderung von nichtfinanziellen Vermdgenswerten fiir weiter-
fiihrende Details). Diese immateriellen Vermdgenswerte werden nicht planma-
Rig abgeschrieben. Die Nutzungsdauer eines immateriellen Vermdgenswerts
mit unbegrenzter Nutzungsdauer wird einmal jahrlich dahingehend tberpriift,
ob die Einschatzung einer unbegrenzten Nutzungsdauer weiterhin gerecht-
fertigt ist. Ist dies nicht der Fall, wird die Anderung der Einschitzung von einer
unbegrenzten zu einer begrenzten Nutzungsdauer prospektiv vorgenommen.

Der Konzern hat geleistete Anzahlungen auf immaterielle Vermdgenswerte
als noch nicht genutzte immaterielle Vermdgenswerte klassifiziert. Geleis-
tete Anzahlungen auf immaterielle Vermogenswerte werden jéhrlich auf ihre
Werthaltigkeit Gberprift.
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Ein immaterieller Vermdgenswert wird entweder bei Abgang (d. h. zu dem
Zeitpunkt, zu dem der Empfanger die Verfligungsgewalt erlangt) ausgebucht
oder dann, wenn aus der weiteren Nutzung oder VerduRerung des ange-
setzten Vermdégenswerts kein wirtschaftlicher Nutzen mehr erwartet wird.
Gewinne oder Verluste aus der Ausbuchung immaterieller Vermégenswerte
werden als Differenz zwischen dem NettoverauRerungserlés und dem Buch-
wert des Vermdgenswerts ermittelt und in der Periode, in der der Vermdgens-
wert ausgebucht wird, erfolgswirksam erfasst.

Forschungs- und Entwicklungskosten

Forschungskosten werden als Aufwand in der Periode erfasst, in der sie anfal-
len. Entwicklungskosten eines einzelnen Projekts werden nur dann als imma-
terieller Vermdgenswert aktiviert, wenn BioNTech nachweisen kann, dass die
folgenden sechs Kriterien erfiillt sind:

e die technische Realisierbarkeit der Fertigstellung des immateriellen
Vermodgenswerts, die eine interne Nutzung oder einen Verkauf des Ver-
mogenswerts ermoglicht,

e die Absicht, den immateriellen Vermdgenswert fertigzustellen,
e die Fahigkeit und Absicht, ihn zu nutzen oder zu verkaufen,

o die Art und Weise wie der Vermdgenswert einen kiinftigen wirtschaftli-
chen Nutzen erzielen wird,

e die Verfligbarkeit von Ressourcen fiir Zwecke der Fertigstellung des
Vermdgenswerts und

e die Fahigkeit, die dem immateriellen Vermdégenswert wahrend seiner
Entwicklung zuzurechnenden Ausgaben zuverlassig zu ermitteln.

Aufgrund des inhadrenten Risikos des Scheiterns in der pharmazeutischen
Entwicklung und der Ungewissheit der Zulassung hat das Management fest-
gelegt, dass diese Kriterien im Biotechnologiebereich erst nach Erhalt der
Zulassung erfillt sind. Die damit verbundenen Aufwendungen werden in der
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Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung in der Periode erfasst, in der die Auf-
wendungen anfallen.

Nach erstmaligem Ansatz der Entwicklungskosten als Vermdgenswert wird
der Vermoégenswert zu Anschaffungskosten abzliglich kumulierter Abschrei-
bungen und kumulierter Wertminderungsaufwendungen angesetzt. Die
Abschreibung des Vermdgenswerts beginnt, wenn die Entwicklung abge-
schlossen ist und der Vermdgenswert zur Nutzung zur Verfligung steht. Sie
wird Gber den Zeitraum des erwarteten kiinftigen Nutzens abgeschrieben. Die
Abschreibung wird in den Umsatzkosten erfasst. Wahrend des Entwicklungs-
zeitraums wird der Vermdgenswert jahrlich auf Wertminderung tberprift.

Finanzinstrumente - erstmalige Erfassung und
Folgebewertung

Ein Finanzinstrument ist ein Vertrag, der bei dem einen Unternehmen zu
einem finanziellen Vermogenswert und beim anderen zu einer finanziellen
Verbindlichkeit oder einem Eigenkapitalinstrument flhrt.

i) Finanzielle Vermdgenswerte

Erstmaliger Ansatz und Bewertung

Finanzielle Vermdgenswerte werden bei ihrem erstmaligen Ansatz zum bei-
zulegenden Zeitwert bewertet. Die finanziellen Vermdgenswerte des Kon-
zerns umfassen hauptsachlich Forderungen aus Lieferungen und Leistungen
sowie sonstige Forderungen, die den Anspruch von BioNTech auf Zahlungs-
mittel widerspiegeln. In Bezug auf Forderungen aus Lieferungen und Leis-
tungen hat der Konzern den praktischen Behelf angewandt, was bedeutet,
dass sie mit dem nach IFRS 15 ermittelten Transaktionspreis bewertet wer-
den. In diesem Zusammenhang wird auf die Rechnungslegungsmethoden in
@ Anhangangabe Erlose aus Vertragen mit Kunden verwiesen. Sonstige
finanzielle Vermdgenswerte werden zu fortgefiihrten Anschaffungskosten
bewertet, da sie vom Konzern gehalten werden, um vertragliche Zahlungs-
strdme zu vereinnahmen, bei denen es sich ausschlieRlich um Kapital- und
Zinszahlungen handelt. Gewinne und Verluste werden erfolgswirksam erfasst,
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wenn der finanzielle Vermégenswert ausgebucht, modifiziert oder wertge-
mindert wird.

Ausbuchung

Ein finanzieller Vermdgenswert (bzw. ein Teil eines finanziellen Vermdgens-
werts oder ein Teil einer Gruppe dhnlicher finanzieller Vermégenswerte) wird
dann ausgebucht (d. h. aus der Konzern-Bilanz entfernt), wenn die vertrag-
lichen Rechte auf den Bezug von Cashflows aus dem finanziellen Vermo-
genswert erloschen bzw. in der Art libertragen sind, dass die Ausbuchungs-
kriterien erfillt sind.

Wertminderung von finanziellen Vermégenswerten

Bei allen Schuldinstrumenten, die nicht erfolgswirksam zum beizulegenden
Zeitwert bewertet werden, muss eine Wertberichtigung fiir erwartete Kredit-
verluste (ECL) erfasst werden. Erwartete Kreditverluste (ECL) basieren auf
der Differenz zwischen den vertraglichen Cashflows, die vertragsgemaf zu
zahlen sind, und der Summe der Cashflows, deren Erhalt BioNTech erwartet,
abgezinst mit einem Ndherungswert des urspriinglichen Effektivzinssatzes.
Die erwarteten Cashflows beinhalten die Cashflows aus dem Verkauf der
gehaltenen Sicherheiten oder anderer Kreditbesicherungen, die wesentli-
cher Bestandteil der Vertragsbedingungen sind.

Bei Forderungen aus Lieferungen und Leistungen und Vertragsvermdégens-
werten wendet BioNTech eine vereinfachte Methode zur Berechnung der
erwarteten Kreditverluste an. Daher verfolgt der Konzern Anderungen des
Kreditrisikos nicht nach, sondern erfasst stattdessen zu jedem Abschluss-
stichtag eine Risikovorsorge auf der Basis der Gesamtlaufzeit-ECL. BioNTech
hat eine Wertberichtigungsmatrix erstellt, die auf Erfahrungen mit Kreditver-
lusten basiert und um zukunftsbezogene Faktoren, die fiir die Kreditnehmer
und die wirtschaftlichen Rahmenbedingungen spezifisch sind, angepasst
wurde. Bei dieser Analyse hat BioNTech auch beriicksichtigt, dass Regie-
rungen und Gesundheitsministerien, die im Zusammenhang mit der Weiter-
entwicklung der kommerziellen Aktivitdten des Konzerns in Bezug auf den
Impfstoff COVID-19 zu Kunden von BioNTech wurden.
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ii) Finanzielle Verbindlichkeiten

Erstmaliger Ansatz und Bewertung

Finanzielle Verbindlichkeiten werden beim erstmaligen Ansatz als finanzielle
Verbindlichkeiten, die erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertet
werden, als Darlehen oder als Verbindlichkeiten klassifiziert.

Samtliche finanziellen Verbindlichkeiten werden beim erstmaligen Ansatz
zum beizulegenden Zeitwert bewertet, im Fall von Darlehen und Verbindlich-
keiten abzliglich der direkt zurechenbaren Transaktionskosten.

Die finanziellen Verbindlichkeiten umfassen Verbindlichkeiten aus Lieferun-
gen und Leistungen und sonstige Verbindlichkeiten.

Folgebewertung
Die Folgebewertung finanzieller Verbindlichkeiten héangt folgendermalfien
von deren Klassifizierung ab:

ERFOLGSWIRKSAM ZUM BEIZULEGENDEN ZEITWERT BEWERTETE
FINANZIELLE VERBINDLICHKEITEN

Die erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewerteten finanziellen
Verbindlichkeiten des Konzerns beinhalten das eingebettete Derivat, das
von der Wandelanleihe als Basisvertrag abgetrennt wurde und als separa-
tes Finanzinstrument ausgewiesen wird, bis es bei Wandlung getilgt wird.
Die zum beizulegenden Zeitwert bewerteten finanziellen Verbindlichkeiten
beinhalten ferner die aus den Unternehmenszusammenschliissen des Kon-
zerns resultierenden bedingten Gegenleistungen.

Gewinne oder Verluste aus der Anpassung des beizulegenden Zeitwerts
des eingebetteten Derivats und der bedingten Gegenleistung werden er-
folgswirksam in der Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung erfasst.

DARLEHEN, VERBINDLICHKEITEN AUS LIEFERUNGEN UND LEISTUNGEN UND
SONSTIGE FINANZIELLE VERBINDLICHKEITEN

Nach der erstmaligen Erfassung werden verzinsliche Darlehen unter An-
wendung der Effektivzinsmethode zu fortgefiihrten Anschaffungskosten
bewertet. Gewinne und Verluste werden erfolgswirksam erfasst, wenn die
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Verbindlichkeiten ausgebucht werden, auRerdem im Rahmen von Amorti-
sationen mittels der Effektivzinsmethode.

Fortgefiihrte Anschaffungskosten werden unter Berlicksichtigung eines
Agios oder Disagios bei Akquisition sowie von Geblhren oder Kosten be-
rechnet, die einen integralen Bestandteil des Effektivzinssatzes darstellen.
Die Amortisation mittels der Effektivzinsmethode ist in der Gewinn- und
Verlustrechnung als Teil der Finanzaufwendungen enthalten.

In diese Kategorie fallen in der Regel verzinsliche Darlehen.

Ausbuchung

Eine finanzielle Verbindlichkeit wird ausgebucht, wenn die ihr zugrunde
liegende Verpflichtung erfillt, aufgehoben oder erloschen ist. Wird eine
bestehende finanzielle Verbindlichkeit durch eine andere finanzielle Ver-
bindlichkeit desselben Kreditgebers mit substanziell anderen Vertragsbe-
dingungen ausgetauscht oder werden die Bedingungen einer bestehenden
Verbindlichkeit wesentlich geandert, so wird ein solcher Austausch oder eine
solche Anderung als Ausbuchung der urspriinglichen Verbindlichkeit und
Ansatz einer neuen Verbindlichkeit behandelt. Die Differenz zwischen den
jeweiligen Buchwerten wird erfolgswirksam erfasst.

Vorrate

Vorrate werden mit dem niedrigeren Wert aus Anschaffungs- bzw. Herstel-
lungskosten und NettoverduRerungswert bewertet.

Kosten, die angefallen sind, um Vorrate an ihren derzeitigen Ort zu bringen
und in ihren derzeitigen Zustand zu versetzen, werden wie folgt bilanziert:

e Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe: First-in-first-out-Verfahren (Fifo) oder

o fertige und unfertige Erzeugnisse bzw. Leistungen: direkt zuordenbare
Material- und Fertigungskosten sowie angemessene Teile der Produk-
tionsgemeinkosten basierend auf der normalen Kapazitat der Produk-
tionseinrichtungen ohne Beriicksichtigung von Fremdkapitalkosten.
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Der NettoverauRerungswert ist der geschéatzte, im normalen Geschaftsgang
erzielbare Verkaufserlds abzliglich der geschatzten Kosten bis zur Fertigstel-
lung und der geschéatzten notwendigen Vertriebskosten.

Wertminderung von nichtfinanziellen Vermégenswerten

BioNTech ermittelt an jedem Abschlussstichtag, ob Anhaltspunkte fiir eine
Wertminderung nichtfinanzieller Vermogenswerte vorliegen. Der Geschafts-
oder Firmenwert wird jéhrlich zum 1. Oktober auf Wertminderung tberpriift.
Die Wertminderung des Geschafts- oder Firmenwerts wird durch die Ermitt-
lung des erzielbaren Betrags jeder zahlungsmittelgenerierenden Einheit
(oder Gruppe von ZGEs), der ein Geschéafts- oder Firmenwert zugeordnet ist,
bestimmt. Wenn Anhaltspunkte fiir eine Wertminderung vorliegen oder der
jéhrliche Wertminderungstest durchgefiihrt wird, nimmt der Konzern eine
Schatzung des erzielbaren Betrags des jeweiligen Vermdgenswerts oder der
ZGE vor. Der erzielbare Betrag eines Vermdgenswerts oder einer ZGE ist der
hohere der beiden Betrage aus beizulegendem Zeitwert abziiglich VerauRe-
rungskosten und dem Nutzungswert. Der erzielbare Betrag ist flir jeden einzel-
nen Vermodgenswert zu bestimmen, es sei denn, ein Vermdgenswert erzeugt
keine Mittelzuflisse, die weitestgehend unabhéngig von denen anderer Ver-
mdgenswerte oder anderer Gruppen von Vermdgenswerten sind. Ubersteigt
der Buchwert eines Vermdgenswerts oder einer zahlungsmittelgenerierenden
Einheit den jeweils erzielbaren Betrag, so ist der Vermdgenswert wertgemin-
dert und wird auf seinen erzielbaren Betrag abgeschrieben.

Zur Ermittlung des Nutzungswerts werden die erwarteten kiinftigen Cash-
flows unter Zugrundelegung eines Abzinsungssatzes vor Steuern, der die
aktuellen Markterwartungen hinsichtlich des Zinseffekts und der spezifischen
Risiken des Vermdgenswerts widerspiegelt, auf ihren Barwert abgezinst. Zur
Bestimmung des beizulegenden Zeitwerts abzliglich VerduRerungskosten
werden kiirzlich erfolgte Markttransaktionen berticksichtigt. Sind keine der-
artigen Transaktionen identifizierbar, wird ein angemessenes Bewertungs-
modell angewandt. Dieses stiitzt sich auf Bewertungsmultiplikatoren, Bor-
senkurse von bérsengehandelten Anteilen an Unternehmen oder andere zur
Verfligung stehende Indikatoren fiir den beizulegenden Zeitwert.
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Der Konzern legt seiner Wertminderungsbeurteilung detaillierte Budget- und
Prognoserechnungen zugrunde, die fiir jede der zahlungsmittelgenerierenden
Einheiten des Konzerns, denen einzelne Vermdgenswerte zugeordnet sind,
separat erstellt werden. Solche Budget- und Prognoserechnungen erstrecken
sich in der Regel Uber fiinf Jahre. Nach dem fiinften Jahr wird eine langfris-
tige Wachstumsrate bestimmt und zur Prognose der kiinftigen Cashflows
angewandt.

Wertminderungsaufwendungen der fortzufiihrenden Geschéftsbereiche wer-
den erfolgswirksam in den Aufwandskategorien erfasst, die der Funktion des
wertgeminderten Vermogenswerts im Unternehmen entsprechen.

Fir Vermdgenswerte, mit Ausnahme des Geschafts- oder Firmenwerts, wird
zu jedem Abschlussstichtag eine Uberpriifung vorgenommen, ob Anhalts-
punkte dafiir vorliegen, dass ein zuvor erfasster Wertminderungsaufwand
nicht langer besteht oder sich verringert hat. Wenn solche Anhaltspunkte
vorliegen, nimmt der Konzern eine Schatzung des erzielbaren Betrags des
Vermogenswerts oder der zahlungsmittelgenerierenden Einheit vor. Ein zuvor
erfasster Wertminderungsaufwand wird nur dann riickgédngig gemacht, wenn
sich seit der Erfassung des letzten Wertminderungsaufwands eine Anderung
der Annahmen ergeben hat, die bei der Bestimmung des erzielbaren Betrags
herangezogen wurden. Die Wertaufholung ist dahingehend begrenzt, dass
der Buchwert eines Vermdgenswerts weder seinen erzielbaren Betrag noch
den Buchwert libersteigen darf, der sich nach Berticksichtigung planmaRiger
Abschreibungen ergeben hatte, wenn in friheren Jahren kein Wertminde-
rungsaufwand fiir den Vermégenswert erfasst worden ware. Eine Wertaufho-
lung wird erfolgswirksam erfasst, es sei denn, der Vermdgenswert wird nach
der Neubewertungsmethode bilanziert. In diesem Fall wird die Wertaufholung
als Wertsteigerung aus der Neubewertung behandelt.

Zahlungsmittel und Zahlungsmittelaquivalente

Zahlungsmittel und Zahlungsmitteldquivalente umfassen Kassenbestand,
Bankguthaben und kurzfristige Einlagen mit einer Laufzeit von weniger als
drei Monaten, die nur einem unwesentlichen Risiko von Wertschwankungen
unterliegen.
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Pensionsverpflichtungen

Die Pensionsverbindlichkeit im Zusammenhang mit den leistungsorientier-
ten Pensionspldanen wird einmal jahrlich von unabhangigen Versicherungs-
mathematikern unter Anwendung der Methode der laufenden Einmalpramien
berechnet. Der laufende Dienstzeitaufwand fiir die Pensionspléne ist in den
Personalkosten der verschiedenen Funktionen der jeweiligen Mitarbeiter ent-
halten, wahrend die Nettoverzinsung der leistungsorientierten Nettoverbind-
lichkeit oder des Nettovermdgenswertes in den Finanzaufwendungen oder
Finanzertragen erfasst wird.

Riickstellungen

Eine Riickstellung wird dann angesetzt, wenn BioNTech eine gegenwar-
tige (gesetzliche oder faktische) Verpflichtung aufgrund eines vergangenen
Ereignisses hat, der Abfluss von Ressourcen mit wirtschaftlichem Nutzen
zur Erflllung der Verpflichtung wahrscheinlich und eine verlassliche Schat-
zung der Hohe der Verpflichtung méglich ist. Sofern BioNTech fiir eine pas-
sivierte Riickstellung zumindest teilweise eine Rickerstattung erwartet (z. B.
bei einem Versicherungsvertrag), wird die Erstattung als gesonderter Vermo-
genswert erfasst, sofern der Zufluss der Erstattung so gut wie sicher ist. Der
Aufwand aus der Bildung einer Riickstellung wird in der Gewinn- und Ver-
lustrechnung abzliglich der Erstattung ausgewiesen.

Anteilsbasierte Vergiitung

Als Entlohnung fiir die geleistete Arbeit erhalten die Mitarbeiter von BioNTech
(und andere, die dhnliche Dienstleistungen erbringen) eine anteilsbasierte
Verglitung in Form von Eigenkapitalinstrumenten (sog. Transaktionen mit
Ausgleich durch Eigenkapitalinstrumente).

Die Kosten von Transaktionen mit Ausgleich durch Eigenkapitalinstrumente
werden unter Anwendung eines geeigneten Bewertungsmodells mit dem
beizulegenden Zeitwert zu dem Zeitpunkt bewertet, zu dem die Gewdhrung
erfolgt (weitere Einzelheiten hierzu sind in @Anhangangabe Anteilsbasierte
Verglitungen enthalten).
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Diese Kosten werden, zusammen mit einer entsprechenden Erh6hung des
Eigenkapitals (andere Riicklagen), Giber den Zeitraum, in dem die Leistungen
erbracht werden (Erdienungszeitraum), in den Umsatzkosten, Forschungs-
und Entwicklungskosten, Vertriebs- und Marketingkosten oder in den Allge-
meinen und Verwaltungskosten erfasst. Die an jedem Abschlussstichtag bis
zum Zeitpunkt der ersten Ausiibungsmoglichkeit ausgewiesenen kumulierten
Aufwendungen aus der Gewahrung der Eigenkapitalinstrumente reflektieren
den bereits abgelaufenen Teil des Erdienungszeitraums sowie die Anzahl der
Eigenkapitalinstrumente, die nach bestmdglicher Schatzung des Konzerns
mit Ablauf des Erdienungszeitraums unverfallbar werden.

Erstmalig angewandte Standards (IFRS)

Im Jahr 2020 traten mehrere neue und geédnderte Standards und Interpre-
tationen in Kraft, die jedoch keine Auswirkungen auf den Konzernabschluss
hatten.

Standards/Interpretationen Stichtag
1. Januar 2020

1. Januar 2020

Anderungen an IFRS 3 Unternehmenszusammenschliisse

Anderungen an IFRS 9, IAS 39 und IFRS 7:
Reform der Referenzzinssatze

Anderungen an IAS 1 und IAS 8:
Definition von Wesentlichkeit

1. Januar 2020

Anderungen der Querverweise auf das Rahmenkonzept 1. Januar 2020

in IFRS Standards

Anderungen an IFRS 16 Leasingverhaltnisse:
COVID-19-bezogene Mietkonzessionen

1. Juni 2020
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Veroffentlichte, noch nicht verpflichtend
anzuwendende Standards

Bis zum Zeitpunkt der Veroffentlichung des Konzernabschlusses veroffent-
lichte, jedoch noch nicht verpflichtend anzuwendende neue und geédnderte
Standards und Interpretationen, die Auswirkungen auf den Konzernabschluss
haben kénnten, werden nachfolgend dargestellt. Der Konzern hat keine Stan-
dards, Interpretationen oder Anderungen, die zwar veréffentlicht, aber noch
nicht in Kraft getreten sind, vorzeitig angewandt.

Standards/Interpretationen Stichtag
Anderungen an IFRS 4 Versicherungsvertrage: 1. Januar 2021
Verschiebung von IFRS 9

Anderungen an IFRS 9, IAS 39, IFRS 7, IFRS 4 und IFRS 16: 1. Januar 2021

Reform der Referenzzinssatze - Phase 2

Anderungen an IFRS 3 Unternehmenszusammenschliisse: 1. Januar 2022
Verweis auf das Rahmenkonzept

Anderungen an IAS 16 Sachanlagen: Erzielung von Erlésen, 1. Januar 2022
bevor sich ein Vermdgenswert in seinem betriebsbereiten
Zustand befindet

Anderungen an IAS 37 Riickstellungen, Eventualverbindlichkei- 1. Januar 2022
ten und Eventualforderungen: Belastende Vertrage - Kosten fir
die Erflllung eines Vertrags

Jahrliche Verbesserungen der IFRS Standards 2018-2020 1. Januar 2022

Anderungen an IAS 1 Darstellung des Abschlusses: Klassifizie- 1. Januar 2023
rung von Schulden als kurz- oder langfristig - Verschiebung des
Zeitpunkts des Inkrafttretens

IFRS 17 Versicherungsvertrage (veréffentlicht am 18. Mai 2017); 1. Januar 2023
einschlieRlich Anderungen an IFRS 17

Der Konzern erwartet keine wesentlichen Auswirkungen aus der Anwendung
dieser Standards.
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Wesentliche Ermessensentscheidungen,

Schatzungen und Annahmen

Bei der Erstellung des Konzernabschlusses werden vom Management Ermes-
sensentscheidungen, Schatzungen und Annahmen getroffen, die sich auf die
Hohe ausgewiesener Ertrage, Aufwendungen, Vermdgenswerte, Schulden
und jeweils zugehdrige Angaben sowie auf die Angabe von Eventualverbind-
lichkeiten auswirken. Durch die mit diesen Annahmen und Schéatzungen ver-
bundene Unsicherheit kdnnten die tatsdchlichen Ergebnisse in zukiinftigen
Perioden zu erheblichen Anpassungen des Buchwerts der betroffenen Ver-
mogenswerte oder Schulden fihren.

Ermessensentscheidungen

Bei der Anwendung der Rechnungslegungsmethoden des Konzerns hat das
Management folgende Ermessensentscheidungen getroffen, die die Betréage
im Konzernabschluss wesentlich beeinflussen:

ERLOSE AUS VERTRAGEN MIT KUNDEN

Der Konzern traf die folgenden Ermessensentscheidungen, die einen wesent-
lichen Einfluss auf die Bestimmung der Hohe und des Zeitpunkts von Erlésen
aus Vertragen mit Kunden haben.

IDENTIFIZIERUNG UND BESTIMMUNG DER ART DER LEISTUNGS-
VERPFLICHTUNGEN

BioNTech erzielt Umséatze aus Kollaborations- und Lizenzvereinbarungen, die
mehrere Elemente enthalten, darunter Lizenzen zur Nutzung, Erforschung,
Entwicklung, Herstellung und Vermarktung von Kandidaten und Produkten,
Forschungs- und Entwicklungsdienstleistungen sowie Verpflichtungen zur
Entwicklung und Herstellung von praklinischem und klinischem Material
und Produkten. BioNTech hat festgestellt, dass diese Kollaborations- und
Lizenzvereinbarungen als Vertrage mit seinen Kunden zu qualifizieren sind.
Zu Beginn eines jeden Vertrages bestimmt BioNTech nach eigenem Ermessen,

welche Zusagen eigenstandige Leistungsverpflichtungen darstellen. Wenn
diese Zusagen nicht eigenstandig abgrenzbar sind, miissen diese so lange
kombiniert werden, bis das Biindel der zugesagten Waren und Dienstleistun-
gen eigenstandig abgrenzbar ist. Bei einigen Vertrégen fiihrt dies dazu, dass
BioNTech alle in einem Kollaborations- und Lizenzvertrag zugesagten Waren
und Dienstleistungen als eine einzige Leistungsverpflichtung mit einem einzi-
gen Fertigstellungsgrad bilanziert. Fir diese kombinierten Leistungsverpflich-
tungen muss bewertet werden, welche dieser Zusagen die vorherrschende
Zusage ist, um die Art der Leistungsverpflichtung zu bestimmen. BioNTech
hat festgestellt, dass die Erteilung der Lizenz die vorherrschende Zusage im
Rahmen der (kombinierten) Leistungsverpflichtung ist. Es wurde festgestellt,
dass BioNTech seinen Kunden aufgrund der Kollaborations- und Lizenzver-
einbarungen das Recht auf Zugriff auf das geistige Eigentum von BioNTech
einrdumt.

BESTIMMUNG DES TRANSAKTIONSPREISES

Die Kollaborations- und Lizenzvereinbarungen von BioNTech umfassen
variable Gegenleistungen, die vom Eintreten oder Nichteintreten eines
zukunftigen Ereignisses abhangen, d. h. vom Erreichen eines bestimmten
Meilensteins. Bei der Bestimmung des Transaktionspreises aus Kollabora-
tions- und Lizenzvertrdgen muss BioNTech den Betrag der Gegenleistung
schatzen, den BioNTech im Austausch fiir die versprochenen Waren oder
Dienstleistungen an den Kunden erhélt.

Da es normalerweise nur zwei moégliche Ergebnisse gibt (d. h. der Meilenstein
ist erreicht oder nicht), hat BioNTech festgestellt, dass die Methode des wahr-
scheinlichsten Betrags die beste Methode ist, um den Betrag der Gegenleis-
tung zu bestimmen, auf die BioNTech Anspruch hat. Bei Vertragsabschluss
entspricht der wahrscheinlichste Betrag fiir Meilensteinzahlungen null.
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Der wahrscheinlichste Betrag dieser Meilensteinzahlungen, d. h. die vollstan-
dige Meilensteinzahlung, ist nur dann in den Transaktionspreis einzubezie-
hen, wenn das Erreichen eines zukiinftigen Meilensteins hochwahrscheinlich
ist. BioNTech hat festgestellt, dass die Wahrscheinlichkeit, den jeweiligen
Meilenstein zu erreichen, abnimmt, je weiter der erwartete Zeitpunkt flr das
Erreichen des Meilensteins in der Zukunft liegt.

BioNTech ist zu dem Schluss gekommen, dass die zukiinftigen Meilenstein-
zahlungen im laufenden Geschéaftsjahr in vollem Umfang beschrankt sind.

Die zukiinftigen Meilensteinzahlungen sind bei Erreichen eines Meilensteins,
im Speziellen bei Entwicklungen, bei Genehmigungen durch Regulierungs-
behdorden oder bei Erreichen von Vertriebsmeilensteinen unbeschrankt.

AUFTEILUNG DES TRANSAKTIONSPREISES AUF DIE LEISTUNGS-
VERPFLICHTUNGEN UND UMSATZREALISIERUNG BEI ERFULLUNG

DER LEISTUNGSVERPFLICHTUNGEN

BioNTech ordnet den Transaktionspreis den Leistungsverpflichtungen auf
der Grundlage ihrer relativen EinzelverauRerungspreise zu, die im Allgemei-
nen auf bestmdglichen Schatzungen und Interpretationen jeder vertragli-
chen Vereinbarung beruhen und erhebliche Ermessensentscheidungen zur
Bestimmung der angemessenen Zuordnung erfordern kénnen.

Vorauszahlungen und Aufwandsentschadigungen werden in der Konzern-
Bilanz von BioNTech zunachst abgegrenzt. BioNTech ist der Auffassung,
dass innerhalb der Kollaborationsvereinbarungen keine wesentliche Finan-
zierungskomponente besteht, da der allgemeine Geschéaftszweck der Vor-
auszahlungen darin besteht, die Zahlungsstruktur zu unterstiitzen und nicht
darin, einen wesentlichen Finanzierungsvorteil zu bieten.

Bei Leistungsverpflichtungen, bei denen die Kosten nach dem Fortschritt
variieren, bildet eine inputbasierte Bewertung unter Beriicksichtigung der
angefallenen Kosten den Fortschritt der zugehdrigen Forschungsaktivitaten
am zuverldssigsten ab. In anderen Féllen kann eine lineare Umsatzrealisierung
den Leistungsfortschritt von BioNTech am zuverlassigsten abbilden. Im Falle
des Fortschritts der vertraglichen Aktivitdten wird das Erreichen von Entwick-
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lungsmeilensteinen zur Messung des Fortschritts herangezogen. BioNTech
bewertet die Fortschrittsmessung in jeder Berichtsperiode und passt, falls
erforderlich, die Leistungsmessung und die damit verbundene Umsatzreali-
sierung an. Solche Anpassungen werden auf einer kumulativen Nachholba-
sis erfasst, was sich auf die Umsatzerlose und den Jahresfehlbetrag in der
Periode der Anpassung auswirken wiirde.

Bei erfolgreicher Vermarktung eines pharmazeutischen Produkts sehen die
Kollaborations- und Lizenzvereinbarungen auch zuséatzliche Gewinnbetei-
ligungen, Meilensteinzahlungen oder gestaffelte Lizenzgebiihren vor, die
bei der Realisierung von Nettoumséatzen mit lizenzierten Produkten anfal-
len. Die Umsatzerlose werden auf Basis der Ausnahme fir die Realisierung
von umsatz- oder nutzungsabhangigen Lizenzgebihren erfasst, wenn die zu
Grunde liegenden Produktverkdufe und somit die Erfiillung der Leistungs-
verpflichtung erfolgen.

PRINZIPAL-AGENT-UBERLEGUNGEN

Kollaborationsvereinbarungen, an denen zwei oder mehr Partner beteiligt
sind, die zur Bereitstellung eines bestimmten Gutes oder einer bestimmten
Dienstleistung fiir einen Kunden beitragen, werden unter Prinzipal-Agenten-
Uberlegungen analysiert. Im Rahmen der aktuellen Kollaborationsvereinba-
rungen von BioNTech definiert die Aufteilung der Marketing- und Vertriebs-
rechte, das Gebiet, in dem der Kollaborationspartner jeweils als Prinzipal
agiert. BioNTech erfasst Umsatzerlése daher netto auf Basis des Bruttoge-
winns der Kollaborationspartner in den Gebieten, in denen der Partner fiir die
Lieferung verantwortlich ist. Umgekehrt erfasst BioNTech die Erldse bei der
direkten Belieferung von Kunden in eigenen Gebieten auf Bruttobasis, sobald
die Verfligungsgewalt auf den Kunden libergangen ist. Betrdge, die an Kolla-
borationspartner fiir ihren Anteil an den Nettoumsatzen oder Gewinnen von
BioNTech gezahlt werden, bei denen BioNTech der Prinzipal der Transaktion
ist, werden als Umsatzkosten erfasst.

MERKMALE DER PFIZER-VEREINBARUNG

Im Rahmen der Zusammenarbeit mit Pfizer werden die Umsatzerldse auf der
Grundlage des Bruttogewinns aus COVID-19-Impfstoffverkaufen des Kol-
laborationspartners erfasst, der im Rahmen des jeweiligen Kollaborations-
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vertrags geteilt wird. Bei der Ermittlung der kommerziellen Umsatzerlose
gemal dieser Kollaborationsvereinbarung ist BioNTech auf die Angaben
des Kollaborationspartners bezliglich seines Bruttogewinns fiir die jewei-
lige Periode angewiesen. BioNTech wurde von seinem Kollaborationspartner
dariber informiert, dass einige der Informationen, die er BioNTech in Bezug
auf den Bruttogewinn zur Verfligung stellen will, notwendigerweise vorlau-
fig sind und sich andern kénnen. Dies liegt vor allem daran, dass der Finanz-
berichterstattungszyklus des Kollaborationspartners von dem von BioNTech
abweicht. Die Tochterunternehmen von Pfizer auRerhalb der Vereinigten
Staaten haben ein Geschéaftsjahresende zum 30. November, was bedeutet,
dass Details liber Umsatze in den entsprechenden Territorien vor Abschluss
der jeweiligen Berichtszeitrdume bendtigt werden. Infolgedessen unterliegt
die Bestimmung des Anteils von BioNTech am Bruttogewinn fir die Zwecke
der Realisierung der Umsatze dem Risiko, dass die ausgewiesenen Betrdge
von den tatsdchlichen Betragen abweichen kdnnen, sobald die endgiiltigen
Finanzergebnisse des Kollaborationspartners vorliegen.

Fir den Zeitraum, auf den sich der Konzernabschluss bezieht, hat Pfizer einen
Bruttogewinn fiir die COVID-19-Impfstoffverkaufe im US-Territorium berech-
net und einen vorlaufig berechneten Bruttogewinn fiir die COVID-19-Impf-
stoffverkaufe in Territorien auRBerhalb der Vereinigten Staaten zur Verfligung
gestellt, die beide abgeglichen und finalisiert werden missen. Die Berech-
nung der entsprechenden Bruttogewinnanteile basiert auf den bereitgestell-
ten Umsatzen und den zu berlicksichtigenden Verrechnungspreisen. Letztere
beinhalten Herstellungs- und Versandkosten, die Standardpreise darstellen
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und Aufschlage auf die Herstellungskosten gemaf den Vertragsbedingungen
beinhalten. Fertigungs- und Versandkostenabweichungen wurden beriick-
sichtigt, soweit diese bereits identifiziert wurden. Dennoch kdnnen diese
Parameter zuséatzlich angepasst werden, sobald die tatsachlichen Kosten
abgestimmt sind. Die Umsatze, die Pfizer fiir das US-Territorium gemeldet
hat, sowie die fiir Territorien aulBerhalb der Vereinigten Staaten vorlaufig
gemeldeten Umsatze, wurden verwendet, um vorlaufige Lizenzverpflich-
tungen in Form von Lizenzgebiihren und Umsatzmeilensteinen zu definie-
ren. Umsatzabhangige Meilensteinzahlungen und Lizenzzahlungen werden
so beriicksichtigt wie sie von den Partnern vereinnahmt werden. Umsatz-
abhéngige Meilensteinzahlungen werden gleichermalfen, Lizenzzahlungen
auf Basis der Umsatze in den verantworteten Territorien geteilt. Die auf den
Nettoumsatz entfallenden erwarteten Lizenzgebuhren spiegeln Lizenzver-
pflichtungen wider, soweit sie bisher aus Vertragsvereinbarungen mit Dritt-
parteien identifiziert wurden. Anderungen von Schatzungen werden pros-
pektiv beriicksichtigt, sobald sie festgestellt werden.

Diese geschéatzten Zahlen werden sich in zuklinftigen Perioden voraussicht-
lich andern, sobald BioNTech finale Daten von Pfizer erhilt. Diese Anderun-
gen des Anteils am Bruttogewinn des Kollaborationspartners werden pros-
pektiv als Anderungen der Umsatzerldse erfasst. In dem MaRe, in dem Pfizer
solche vorldufigen Informationen in Zukunft nicht zur Verfligung stellt, wer-
den die vorlaufigen Umsatzzahlen von BioNTech fiir Gebiete auRerhalb der
Vereinigten Staaten einem héheren MaR an Schatzungen und Beurteilungen
unterliegen.
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Geschaéftsjahr zum 31. Dezember 2020

Deutschland Vereinigte Gebiete auBerhalb Gesamt
Staaten der Vereinigten
Staaten
Direkte Produktverkaufe an BioNTech-Kunden 20.553 20.553
Anteil am Bruttogewinn des Kollaborationspartners 46.997 141.480 188.477
Parameter fiir die Berechnung des Bruttogewinnanteils
Umsétze gemeldet vorlaufig gemeldet

Verrechnungspreis
(Herstellungs-, Versandkosten und jeweilige Abweichungen)

Standardpreise Standardpreise

Lizenzzahlungen

ermittelte
Lizenzgebuhr

ermittelte
Lizenzgebihr

Die Ermittlung der Herstellungs- und Versandkosten durch Pfizer wirkt sich
auch auf die Verrechnungspreise aus, die fiir die von Pfizer hergestellten und
an BioNTech gelieferten COVID-19-Impfstoffe berechnet wurden, und kann
einer Anpassung bediirfen, sobald Abweichungen bei den Herstellungs- und
Versandkosten festgestellt werden. Ebenso kann es sein, dass die eigenen
Herstellungskosten und der dem Partner geschuldete Bruttogewinnanteil
prospektiv angepasst werden miissen, wenn Anderungen festgestellt werden.

Zu den Buchwerten der umsatzrealisierungsbezogenen Vertragssalden siehe
@ Anhangangabe Ertrage aus Umsatzerldsen.

FORSCHUNGS- UND ENTWICKLUNGSKOSTEN

Die Forschungs- und Entwicklungskosten bestehen aus den Kosten, die bei
der Durchfiihrung von Forschungs- und Entwicklungstéatigkeiten anfallen, ein-
schlieRlich personalbezogener Kosten, Vertragsdienstleistungen und Kos-
ten fur gekaufte Materialien, Laborbedarf und nicht aktivierte Gerate, die im
Forschungs- und Entwicklungsprozess verwendet werden. Die Forschungs-
und Entwicklungskosten beinhalten den Anteil von BioNTech an den Auf-
wendungen im Rahmen von Kollaborationsvereinbarungen und 100 Prozent
der Aufwendungen fir eigene Produktkandidaten. Die im Rahmen von Kol-

laborationsvereinbarungen geteilten Forschungs- und Entwicklungskosten,
die zunachst bei den Kollaborationspartnern anfallen und anschlieRend an
BioNTech weiterberechnet werden, werden als bezogene Leistungen inner-
halb der Forschungs- und Entwicklungskosten erfasst. Kostenerstattungen
von Partnern flir Forschungs- und Entwicklungsaufwendungen, die zunachst
bei BioNTech angefallen sind und BioNTech im Rahmen der Vereinbarungen
zustehen, werden als Minderung der bezogenen Leistungen innerhalb der
Forschungs- und Entwicklungskosten erfasst.

BioNTech hat Vertrdge abgeschlossen, nach denen Dritte BioNTech Lizen-
zen gewahren. Die im Rahmen dieser Vertrage gezahlten Gegenleistungen
umfassen Abschlagszahlungen, Meilensteinzahlungen fir die Entwicklung
und Erstattungen von Entwicklungskosten sowie umsatzabhéngige Meilen-
stein- und Lizenzzahlungen. Meilensteinzahlungen werden erfasst, wenn der
jeweilige Meilenstein erreicht ist. Sofern diese Lizenzen Zugang zu Techno-
logien gewahren, beide Parteien gemeinsam Anstrengungen zur Durchfiih-
rung von Forschungs- oder Entwicklungsaktivitdten unternehmen und beide
Parteien wesentliche Chancen und Risiken aus den Aktivitaten tragen, wer-
den die im Rahmen der Vereinbarungen angefallenen Kosten nicht anders
behandelt als Kosten im Zusammenhang mit eigenen Produktkandidaten.
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Falls die Vereinbarungen BioNTech Rechte zur Nutzung bestimmter Patente
und Technologien gewahren, welche die Definition identifizierbarer Vermo-
genswerte erfiillen, werden diese als erworbene immaterielle Vermdgens-
werte behandelt. Diese Beurteilung wird auf der Grundlage der Fakten und
Umsténde jeder vertraglichen Vereinbarung vorgenommen.

Der Wert der von Auftragsforschungsinstituten und Auftragsherstellern in der
Berichtsperiode erhaltenen Waren und Dienstleistungen wird auf der Grund-
lage des Umfangs der erbrachten Leistungen und des erzielten Fortschritts
in der jeweiligen Periode geschéatzt. Wenn BioNTech keine Rechnung vom
Leistungserbringer erhalten hat, werden die Betrdge als antizipative Aufwen-
dungen erfasst. Vorauszahlungen fiir Giiter oder Dienstleistungen, die fir
zukiinftige Forschungs- und Entwicklungsaktivitdten genutzt oder erbracht
werden, werden als sonstige kurzfristige Vermdgenswerte bzw. sonstige kurz-
fristige finanzielle Vermégenswerte ausgewiesen. Die Betrdge werden der-
zeit als Aufwand erfasst, wenn die entsprechenden Waren geliefert oder die
Dienstleistungen erbracht werden. Die Einschatzungen des Managements
basieren auf den besten Informationen, die zu diesem Zeitpunkt verfligbar
sind. Es ist jedoch moglich, dass in der Zukunft zuséatzliche Informationen zur
Verfligung stehen und das Management die Schatzung in solchen zukiinfti-
gen Perioden anpassen wird. In diesem Fall kdnnte es fiir BioNTech notwen-
dig sein, Anpassungen der Forschungs- und Entwicklungskosten in zukiinf-
tigen Perioden vorzunehmen, wenn der tatsachliche Umfang der Aktivitaten
sicherer wird. BioNTech betrachtet die sich daraus ergebenden Kostenstei-
gerungen oder -senkungen als Anderungen von Schatzungen und beriick-
sichtigt solche Anderungen in den Forschungs- und Entwicklungskosten in
der entsprechenden Periode.

Forschungskosten werden bei ihrem Anfall als Aufwand erfasst. Entwick-
lungskosten fiir ein einzelnes Projekt werden nur dann als immaterieller Ver-
mogenswert angesetzt, wenn alle sechs Kriterien, wie in @ Anhangangabe
Zusammenfassung wesentlicher Rechnungslegungsmethoden | Immate-
rielle Vermogenswerte dargestellt, vom Konzern nachgewiesen werden
konnen. Aufgrund des inharenten Risikos des Scheiterns in der pharmazeu-
tischen Entwicklung und der Ungewissheit der Zulassung hat das Manage-
ment festgelegt, dass diese Kriterien im Biotechnologiebereich nicht erfillt
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sind, solange keine behdrdliche Zulassung vorliegt. Die damit verbundenen
Aufwendungen werden in der Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung in der
Periode erfasst, in der die Aufwendungen anfallen. Umsatzabhangige Meilen-
stein- oder Lizenzzahlungen, die im Rahmen von Lizenzvertragen fiir selbst
entwickelte immaterielle Vermdgenswerte nach dem Zulassungsdatum des
jeweiligen pharmazeutischen Produkts anfallen, werden als bedingte Gegen-
leistungen betrachtet. Diese bedingten Gegenleistungen werden, sobald sie
angefallen sind, als Aufwand erfasst.

Vor der ersten behordlichen Zulassung werden Kosten, die sich auf die Pro-
duktion von Produkten beziehen, in der jeweiligen Periode als Forschungs-
und Entwicklungskosten ausgewiesen. Wenn Produkte vor der Markteinfiih-
rung verkauft werden, kann die jeweilige Produktbruttomarge im Vergleich
zur erwarteten wiederkehrenden Marge héher sein, da die zugrunde liegen-
den Kosten nicht in den Umsatzkosten enthalten sind.

Schédtzungen und Annahmen

Die wichtigsten zukunftsbezogenen Annahmen sowie sonstige am Abschluss-
stichtag bestehende Hauptquellen von Schatzungsunsicherheiten, auf-
grund derer ein betrachtliches Risiko besteht, dass innerhalb des nachsten
Geschaftsjahres eine wesentliche Anpassung der Buchwerte von Vermdgens-
werten und Schulden erforderlich sein wird, werden nachstehend erldutert.
Die Annahmen und Schatzungen des Konzerns basieren auf Parametern,
die zum Zeitpunkt der Aufstellung des Konzernabschlusses vorlagen. Diese
Umstande und die Annahmen lber die kiinftigen Entwicklungen kénnen
jedoch aufgrund von Marktbewegungen und Marktverhaltnissen, die aul3er-
halb des Einflussbereichs des Konzerns liegen, eine Anderung erfahren. Sol-
che Anderungen finden erst mit ihnrem Auftreten einen Niederschlag in den
Annahmen.

Unternehmenszusammenschliisse

Die Zuordnung des Kaufpreises fiir Unternehmenserwerbe zu den erworbe-
nen identifizierbaren Vermégenswerten und (ibernommenen Schulden auf
der Grundlage ihrer jeweiligen beizulegenden Zeitwerte erfordert Schatzun-
gen und Beurteilungen. Erworbene immaterielle Vermogenswerte werden
unter Verwendung von Bewertungsmodellen wie der Multi-Period-Excess-
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Earnings-Methode bewertet, bei der die beizulegenden Zeitwerte aus den
zukunftigen Netto-Cashflows abgeleitet werden, die mit einem angemesse-
nen Abzinsungssatz auf den Erwerbszeitpunkt diskontiert werden. BioNTech
hat die beizulegenden Zeitwerte der erworbenen Vermogenswerte, der tiber-
nommenen Schulden und der bedingten Gegenleistungen auf der Grundlage
angemessener Annahmen geschatzt. BioNTech sammelt weiterhin Informa-
tionen und (iberpriift diese vorldufigen Schiatzungen und Annahmen in Uber-
einstimmung mit IFRS 3. Alle Anpassungen dieser vorlaufigen Schatzun-
gen und Annahmen werden gegen den Geschéfts- oder Firmenwert erfasst,
sofern sie innerhalb des Bewertungszeitraums entstehen. Nach Abschluss
des Bewertungszeitraums oder der endglltigen Bestimmung des beizule-
genden Zeitwerts der erworbenen Vermogenswerte oder der ibernomme-
nen Verbindlichkeiten, je nachdem, was zuerst eintritt, werden alle nachfol-
genden Anpassungen in der Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung erfasst.

Weitere Angaben zu Unternehmenszusammenschliissen finden sich unter
@ Anhangangabe Unternehmenszusammenschlisse.

Wertminderung von nichtfinanziellen Vermégenswerten

Eine Wertminderung liegt vor, wenn der Buchwert eines Vermdgenswerts
oder einer zahlungsmittelgenerierenden Einheit den erzielbaren Betrag, d. h.
den héheren Wert aus beizulegendem Zeitwert abziiglich VerauRerungskos-
ten und Nutzungswert, ibersteigt. Die Berechnung des beizulegenden Zeit-
werts abzliglich der VerduRerungskosten basiert auf einem Discounted-Cash-
Flow (DCF)-Modell und beriicksichtigt zusatzliche Kosten fiir die VerduRerung
des Vermogenswerts. Die Berechnung des Nutzungswerts erfolgt ebenfalls
auf Basis eines DCF-Modells. Die Cashflows werden aus dem Budget fir die
nachsten fiinf Jahre abgeleitet und beinhalten keine Restrukturierungsakti-
vitaten, zu denen sich der Konzern noch nicht verpflichtet hat, oder wesentli-
che zukiinftige Investitionen, die den Wert der Vermégenswerte der geteste-
ten ZGE erhéhen wiirden. Der erzielbare Betrag ist abhéngig von dem fiir das
DCF-Modell verwendeten Abzinsungssatz sowie von den erwarteten kiinfti-
gen Cashflows und der fiir Extrapolationszwecke verwendeten Wachstums-
rate. Diese Schatzungen sind vor allem fiir den Geschafts- oder Firmenwert
und andere vom Konzern bilanzierte immaterielle Vermdgenswerte mit unbe-
grenzter Nutzungsdauer relevant.
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Die wesentlichen Annahmen, die zur Bestimmung des erzielbaren Betrags
fur die verschiedenen ZGEs verwendet werden, einschliellich einer Sensi-
tivitatsanalyse, werden in @ Anhangangabe Immaterielle Vermdgenswerte
offengelegt und weiter erldutert.

Anteilsbasierte Vergiitungen

Die Ermittlung des beizulegenden Zeitwerts fir anteilsbasierte Vergutungs-
transaktionen erfordert die fiir das jeweilige Programm am besten geeignete
Bewertungsmethode, die von den zugrunde liegenden Bedingungen abhangt.

Der Konzern hat Bewertungsmodelle wie ein Binomial- oder Monte-Carlo-
Simulationsmodell fiir die Bewertung des beizulegenden Zeitwerts der Trans-
aktionen mit Barausgleich und Ausgleich durch Eigenkapitalinstrumente zum
Zeitpunkt der Gewahrung verwendet. Bei der Anwendung dieser Modelle wur-
den bestimmte Annahmen in Bezug auf bspw. die Volatilitat des Aktienkurses,
die Bestimmung eines angemessenen risikofreien Zinssatzes, die erwarteten
Dividenden oder die Wahrscheinlichkeit des Erreichens einer Mindesthiirde
fir die Auslibung der jeweiligen Optionen beriicksichtigt. Fliir Zusagen, die
vor dem Borsengang gewahrt wurden, zu einem Zeitpunkt, zu dem keine
notierten Marktpreise existierten, beinhalteten die Annahmen des Bewer-
tungsmodells der Option den zugrunde liegenden Aktienkurs. Flir Zusagen,
die nach dem Borsengang gewahrt wurden, enthielten die Annahmen des
Bewertungsmodells den Aktienpreis am Nasdaq Global Select Market im
Gewahrungszeitpunkt.

Fir weitere Angaben anteilsbasierte Verglitungen betreffend siehe
@Anhangangabe Anteilsbasierte Verglitungen.

Eingebettete Derivate

Die Bestimmung des beizulegenden Zeitwerts des eingebetteten Derivats,
das von der Wandelanleihe als Basisvertrag abgetrennt wurde, erfordert eine
wesentliche Beurteilung.

Der Konzern hat bei der Bestimmung des beizulegenden Zeitwerts des Wand-
lungsrechts das Cox-Rubinstein-Binomialbaummodell verwendet. Zu den pri-
maren Eingaben, die in das Modell einflieRen, gehéren Aktienkursvolatilitat,
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Creditspreads, risikofreier Zinssatz und Devisenterminkurse. Die Aktienkurs-
volatilitdt basiert auf der impliziten Volatilitat fiir BioNTech, das Kreditrisiko
ist modellimpliziert und wird um die Entwicklung der Creditspreads fiir Unter-
nehmen mit B-Rating an jedem Bewertungsstichtag angepasst, der risiko-
lose Zinssatz basiert auf wahrungsspezifischen zeitkongruenten IBOR- und
Swap-Satzen, wahrend die Devisenterminkurse auf beobachtbaren Markt-
daten basieren.

Weitere Angaben zu den Finanzinstrumenten finden sich in @Anhangangabe
Finanzielle Vermogenswerte und finanzielle Verbindlichkeiten.

Leasingverhiltnisse

Nutzungsrechte werden mit dem Betrag bewertet, der der Leasingverbind-
lichkeit entspricht, angepasst um den Betrag aller vorausbezahlten oder
abgegrenzten Leasingzahlungen im Zusammenhang mit diesem Leasing-
verhaltnis.

Fiir die Bestimmung des angemessenen Grenzfremdkapitalzinssatzes sind
wesentliche Ermessensentscheidungen erforderlich, die bei der Berechnung
des Vermogenswerts und der Verbindlichkeit verwendet und im Konzernab-
schluss erfasst werden.

Zu den Buchwerten der Nutzungsrechte und der damit verbundenen Leasing-
verbindlichkeit siehe @ Anhangangabe Leasingverhéltnisse.

Ertragsteuern

Der Konzern ist in mehr als einer Steuerjurisdiktion ertragsteuerpflichtig. Auf-
grund der zunehmenden Komplexitat der Steuergesetze und der damit ver-
bundenen Unsicherheit liber die Rechtsauslegung durch die Finanzbehérden
sind die Steuerberechnungen grundsatzlich mit einer erhhten Unsicherheit
behaftet. Soweit erforderlich, wird méglichen steuerlichen Risiken in Form
von Riickstellungen Rechnung getragen.

Der Konzern setzt keine latenten Steueranspriiche an und nimmt keine Wert-
minderungen vor, wenn es unwahrscheinlich ist, dass ein entsprechender
Betrag an kiinftigem zu versteuerndem Einkommen zur Verfligung stehen
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wird, mit dem die abzugsfahigen temporaren Differenzen, steuerlichen Ver-
lustvortrdge und Steuergutschriften verrechnet werden kdnnen. Bei der
Beurteilung, ob ein ausreichendes kiinftiges zu versteuerndes Ergebnis zur
Verfligung stehen wird, gegen das die abzugsféahigen temporaren Differen-
zen, steuerlichen Verlustvortrdge und Steuergutschriften verwendet werden
konnen, ist eine wesentliche Ermessensausiibung des Managements erfor-
derlich. Dies beinhaltet die Einschatzung des Managements liber die Art und
Hoéhe der zu versteuernden zukiinftigen Gewinne, die Zeitrdume, in denen
diese Gewinne voraussichtlich anfallen werden, und die Verfligbarkeit von
Steuerplanungsmaoglichkeiten. Grundsétzlich sind iberzeugende Nachweise
fiir den Ansatz latenter Steueranspriiche erforderlich, wenn ein Unterneh-
men entweder in der laufenden oder in der vorangegangenen Periode einen
Verlust erlitten hat.

Zum 31. Dezember 2020 sieht BioNTech es auf Basis des produktbezogenen
Geschaftsplans jetzt als sehr wahrscheinlich an, dass zu versteuerndes Ein-
kommen fiir die deutsche steuerliche Organschaft verfligbar sein wird, gegen
die die steuerlichen Verluste verwendet werden kdnnen. Der Geschéaftsplan
enthalt vereinbarte kommerzielle Lieferverpflichtungen mit verschiede-
nen Regierungen und Gesundheitsministerien, nach denen BioNTech den
COVID-19-Impfstoff entweder direkt liefert oder, falls es sich um Gebiete han-
delt, die von Pfizer beliefert werden, BioNTech den ihm zustehenden Gewinn-
anteil erhalt. Auf dieser Grundlage hat BioNTech festgestellt, dass ein latenter
Steueranspruch in Bezug auf die steuerlichen Verlustvortrage der deutschen
steuerlichen Organschaft angesetzt werden kann.

Der Konzern hat steuerliche Verlustvortrage, die sich auf Tochterunterneh-
men beziehen, bei denen Verluste in der Vergangenheit aufgetreten sind. Den
Tochterunternehmen stehen weder zu versteuernde temporare Differenzen
noch Steuerplanungsmaoglichkeiten zur Verfligung, die die Erfassung dieser
Verluste als latente Steueranspriiche teilweise rechtfertigen konnten. Auf die-
ser Grundlage hat der Konzern festgestellt, dass auf die steuerlichen Verlust-
vortrége keine latenten Steueranspriiche gebildet werden kdonnen.

Fiir weitere Angaben zu Ertragsteuern siehe@Anhangangabe Ertragsteuern.
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Konsolidierungskreis

Informationen zu Konzernunternehmen

Die folgenden Gesellschaften sind in den Konzernabschluss einbezogen:

Name

Land
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Anteil am Eigenkapital (in%)
31.12.2019

Sitz 31.12.2020

BioNTech RNA Pharmaceuticals GmbH

Deutschland

BioNTech Delivery Technologies GmbH

Deutschland

BioNTech Diagnostics GmbH

Deutschland

BioNTech Europe GmbH (vormals BioNTech Small Molecules GmbH)

Deutschland

BioNTech Manufacturing GmbH (vormals BioNTech IVAC GmbH)

Deutschland

BioNTech Manufacturing Marburg GmbH

Deutschland

BioNTech Austria Beteiligungen GmbH

Osterreich

BioNTech Innovative Manufacturing Services GmbH

Deutschland

reSano GmbH (vormals reBOOST Management GmbH)

Deutschland

JPT Peptide Technologies GmbH

Deutschland

JPT Peptide Technologies Inc.

Vereinigte Staaten

BioNTech USA Holding LLC

Vereinigte Staaten

BioNTech Research and Development Inc.

Vereinigte Staaten

BioNTech US Inc.

Vereinigte Staaten

BioNTech Pharmaceuticals Asia Pacific Pte. Ltd.

Singapur

BioNTech UK Limited

Vereinigtes Konigreich

BioNTech Cell & Gene Therapies GmbH

Deutschland

BioNTech Real Estate Holding GmbH

Deutschland

BioNTech Real Estate Verwaltungs GmbH

Deutschland

BioNTech Real Estate GmbH & Co. KG

Deutschland

BioNTech Real Estate An der Goldgrube GmbH & Co. KG

Deutschland

BioNTech Real Estate Haus Vier GmbH & Co. KG

Deutschland

BioNTech Real Estate Adam-Opel-Stralle GmbH & Co. KG

Deutschland

Mainz* 100% 100%

Halle* 100% 100%

Mainz* 100% 100%

Mainz* 100% 100%

Mainz* 100% 100%

Marburg* 100% n/a

Wien 100% 100%

Idar-Oberstein® 100% 100%

Mainz* 100% 100%

Berlin® 100% 100%

Cambridge (vormals Acton) 100% 100%
Cambridge (vormals New York) 100% 100%
Cambridge (vormals New York) 100% 100%
Cambridge 100% n/a

Singapur 100% n/a

Reading 100% n/a

Mainz* 100% 100%

Holzkirchen* 100% 100%

Holzkirchen® 100% 100%

Holzkirchen® 100% 100%

Holzkirchen* 100% n/a

Holzkirchen! 100% n/a

Holzkirchen! 100% n/a

1 Tochtergesellschaft macht fiir das Geschéftsjahr 2020 von den Befreiungsvorschriften der §§ 264 Abs. 3 bzw. 264b HGB Gebrauch.
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Wahrend des Geschéftsjahres zum 31. Dezember 2020 wurden zwei Unterneh-
men erworben: Neon Therapeutics, Inc. (anschlieBend umbenannt in BioNTech
US Inc.) und Novartis Manufacturing GmbH (anschliekend umbenannt in
BioNTech Manufacturing Marburg GmbH). Aullerdem wurden BioNTech UK
Limited, BioNTech Pharmaceuticals Asia Pacific Pte. Ltd., BioNTech Real Estate
Haus Vier GmbH & Co. KG, BioNTech Real Estate An der Goldgrube GmbH & Co.
KG und BioNTech Real Estate Adam-Opel-StraRe GmbH & Co. KG gegriindet.

Im Geschéaftsjahr zum 31. Dezember 2019 wurden in den Vereinigten Staaten
zwei Gesellschaften gegriindet: BioNTech USA Holding, LLC, ein hundert-
prozentiges Tochterunternehmen der BioNTech SE und BioNTech Research
and Development, Inc., ein hundertprozentiges Tochterunternehmen der
BioNTech USA Holding, LLC. Darlber hinaus wurde die reSano GmbH (vor-
mals reBOOST Management GmbH) durch einen Anteilskauf erworben.
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Diese Transaktion reprasentiert eine Transaktion mit nahestehenden Unter-
nehmen und Personen des Konzerns.

Die BioNTech SE stellt den Konzernabschluss fiir den kleinsten Kreis von
Unternehmen auf.

Mutterunternehmen

Die ATHOS KG, Holzkirchen, Deutschland, besitzt 100 Prozent der Anteile
an der AT Impf GmbH, Minchen, Deutschland, und war zu den folgenden
Stichtagen der wirtschaftliche Eigentiimer des angegebenen Prozentsatzes
von Stammaktien an BioNTech. Die ATHOS KG libt de facto Kontrolle tber
BioNTech aus, da sie aufgrund ihres erheblichen Anteilsbesitzes in der Lage
war, die Mehrheit der Stimmrechte bei der Beschlussfassung auf der Jahres-
hauptversammlung auszutiiben.

Anteile an Stammaktien an BioNTech (in %)

Name Land Sitz 31.12.2020 31.12.2019
AT Impf GmbH Deutschland Minchen 47,37% 50,33%
Unternehmen mit maRgeblichem Einfluss auf den Konzern
Die Medine GmbH, Mainz, besaR zu den folgenden Stichtagen Stammaktien
an BioNTech wie dargestellt:

Anteile an Stammaktien an BioNTech (in %)
Name Land Sitz 31.12.2020 31.12.2019
Medine GmbH Deutschland Mainz 17,25% 18,38%
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Unternehmenszusammenschliisse

KONZERNABSCHLUSS Lipocalyx GmbH Die endgiiltigen beizulegenden Zeitwerte der identifizierbaren Netto-
UND KONZERNANHANG Im Dezember 2019 schloss die BioNTech Delivery Technologies GmbH (vormals ~ Vermdgenswerte von Lipocalyx zum Zeitpunkt des Erwerbs waren:
Konzern-Bilanz BioNTech Protein Therapeutics GmbH), auch als BioNTech Delivery Technolo-
Konzern-Gewinn- und gies bezeichnet, ein hundertprozentiges Tochterunternehmen der BioNTech SE,
Verlustrechnung einen Vertrag (iber den Erwerb aller Vermégenswerte, des firmeneigenen Beizulegender Zeitwert
. .. zum Erwerbszeitpunkt
Konzern-Gesamtergebnisrechnung  Know-hows sowie Uber den Ubergang der Mitarbeiter der Lipocalyx GmbH 1€ Lipocalyx GmbH
Konzern-Eigenkapital- (auch als Lipocalyx bezeichnet) und deren nahestehender Unternehmen fiir
veranderungsrechnung einen Kaufpreis in Héhe von €6,5 Mio. und zusétzlichen bedingten Gegenleis- ~ Vermégenswerte
Konzern-Kapitalflussrechnung tungen, die zum Datum des vollstéandigen Vertragsvollzugs (Closing Date), dem Geschafts- oder Firmenwert 896
Konzernanhang 6. Januar 2020, mit einem Verpflichtungswert in Hohe von €0,6 Mio. beziffert Sonstige immaterielle Vermdgenswerte 5.978
wurden. Die Mitarbeiter von Lipocalyx sind mit Wirkung zum Closing Date auto- Sachanlagen 75
matisch auf die BioNTech Delivery Technologies libergegangen. Vorrite 139
Summe identifizierbares Nettovermdégen 7.088
Der Konzern erwarb die Verm&genswerte von Lipocalyx und seinen naheste-  zum beizulegenden Zeitwert

henden Unternehmen, um die erworbenen Technologien und das verbundene

Know-how mit den bereits existierenden Produktkandidaten des Konzerns zu Gegenleistung

kombinieren, um ihre Funktionalitit und Leistung zu verbessern. Abfluss von Zahlungsmitteln 6.516
Verbindlichkeit aus bedingter Gegenleistung 572

Summe Gegenleistungen 7.088
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Die Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung enthalt die Ergebnisse von
Lipocalyx seit dem Erwerbszeitpunkt. Vom Erwerbszeitpunkt bis zum
31. Dezember 2020 steuerte Lipocalyx ein negatives Betriebsergebnis
von €1,7 Mio. zum Konzernergebnis bei. Vom Erwerbszeitpunkt bis zum
31. Dezember 2020 erzielte Lipocalyx Umsatzerlése von €0,2 Mio. Ange-
sichts des Datums des Closings waren der negative operative Ergebnisbei-
trag und der Beitrag zu den Umsatzerldsen nicht wesentlich anders ausgefal-
len, wenn die Transaktion schon zum Anfang der Berichtsperiode vollzogen
worden ware. Der erfasste Geschafts- oder Firmenwert resultiert im Wesent-
lichen aus erwarteten Synergien und anderen Vorteilen aus der Zusammen-
legung der Vermdgenswerte und Aktivitaten von Lipocalyx mit denen von
BioNTech. Der Geschafts- oder Firmenwert aus dem Erwerb von Lipocalyx
im Geschéaftsjahr zum 31. Dezember 2020 wurde der zahlungsmittelgene-
rierenden Einheit (ZGE) Immuntherapie zugeordnet.

Die mit der Ubernahme verbundenen Transaktionskosten in Hohe von €17 Tsd.
wurden als Aufwand verbucht und sind in der Konzern-Gewinn- und Verlust-
rechnung in den allgemeinen und Verwaltungskosten enthalten sowie in der
Konzern-Kapitalflussrechnung innerhalb der Cashflows aus der betrieblichen
Tatigkeit dargestellt.

Der Kaufvertrag mit Lipocalyx beinhaltet die folgenden bedingten Gegen-
leistungen an die vorherigen Besitzer:

e €1,0 Mio. bei erfolgreichem Abschluss einer klinischen Studie der Phase
1 zur Demonstration und Etablierung einer ausreichenden Sicherheits-
marge zur Rechtfertigung der weiteren Entwicklung des ersten pharma-
zeutischen Produkts im Zusammenhang mit erworbenen Technologien,
das in einer Weise formuliert wurde, die durch einen giiltigen, gewéahrten
und in einem groRen Land bestehenden Anspruch auf ein Patent inner-
halb der ibertragenen Urheberrechte abgedeckt ist, und
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e €1,0 Mio. bei erfolgreichem Abschluss der ersten klinischen Studie der
Phase 2 des ersten pharmazeutischen Produkts im Zusammenhang
mit erworbenen Technologien, das in einer Weise formuliert wurde, die
durch einen giiltigen, gewahrten und in einem groRen Land bestehen-
den Anspruch auf ein Patent innerhalb der libertragenen Urheberrechte
abgedeckt ist.

Zum Erwerbszeitpunkt betrug der beizulegende Zeitwert der bedingten
Gegenleistung €0,6 Mio. Die bedingte Gegenleistung ist in der Konzern-Bilanz
in den langfristigen finanziellen Verbindlichkeiten enthalten. @ Anhang-
angabe Finanzielle Vermdgenswerte und finanzielle Verbindlichkeiten

BioNTech US Inc. (vormals Neon Therapeutics, Inc., oder Neon)

Am 6. Mai 2020 erwarb BioNTech Neon, ein Biotechnologieunternehmen, das
neuartige, auf Neoantigenen basierende T-Zellen-Therapien entwickelt, um die
Expertise von Neon in der Entwicklung von Neoantigen-basierten Therapien
sowohl fiir die Impfstoffentwicklung als auch fiir T-Zellen-Therapien zu nutzen.

Auf Basis des Aktienkurses zum Ubernahmedatum betrug der Ubernahme-
preis insgesamt €89,9 Mio. ($97,1 Mio.), finanziert durch die Ausgabe von
1.935.488 American Depositary Shares, die Stammaktien von BioNTech ver-
korpern, zuzliglich einer geringfligigen Bargegenleistung zur Erfiillung der
ausstehenden Aktienoptionen von Neon.
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Die beizulegenden Zeitwerte der identifizierbaren Netto-Vermdgenswerte der
BioNTech US Inc. gemal IFRS 3 zum Zeitpunkt des Erwerbs waren:

Beizulegender
Zeitwert zum

Erwerbs-
zeitpunkt
inTE BioNTech US Inc.
Vermdgenswerte
Immaterielle Vermégenswerte 29.867
Sachanlagen 5.617
Nutzungsrechte 6.896
Sonstige Vermogenswerte langfristig und kurzfristig 2.704
Zahlungsmittel und Zahlungsmittelaquivalente 7.749
Summe Vermdgenswerte 52.833
Schulden
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 1.723
Sonstige Verbindlichkeiten langfristig und kurzfristig 17.793
Summe Schulden 19.516
Summe identifizierbares Nettovermdgen zum beizulegenden 33.317
Zeitwert
Geschafts- oder Firmenwert aus dem Unternehmenserwerb 56.573
Ubertragene Gegenleistung 89.890
Gegenleistung
Ausgegebene Aktien, bewertet zum beizulegenden Zeitwert 89.548
Abfluss von Zahlungsmitteln 342
Summe Gegenleistungen 89.890
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Die immateriellen Vermdgenswerte umfassen zwei Neoantigen-Target-Therapien,
BNT221(NEO-PTC-01) und BNT222 (NEO-STC-01), die als in Entwicklung befind-
liche Forschungs- und Entwicklungsprojekte identifiziert und erfasst wurden.

Latente Steuerschulden im Zusammenhang mit temporéren Differenzen der
im Zuge des Unternehmenszusammenschlusses erworbenen Vermdgens-
werte wurden in H6he von €8,0 Mio. erfasst. In Hohe dieser ibernommenen
latenten Steuerschulden wurden latente Steueranspriiche im Zusammen-
hang mit zum Ubernahmezeitpunkt bestehenden temporéaren Differenzen
und steuerlichen Verlustvortragen von Neon angesetzt. Da die Bedingungen
fur eine Verrechnung erfiillt waren, wurden die latenten Steueranspriiche und
-schulden miteinander verrechnet.

Die Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung enthalt die Ergebnisse von
BioNTech US seit dem Erwerbszeitpunkt. Vom Erwerbszeitpunkt bis zum
31. Dezember 2020 steuerte BioNTech US ein negatives Betriebsergebnis
von €28,5 Mio. zum Konzernergebnis bei. Wenn die Transaktion zum Beginn
der Berichtsperiode erfolgt ware, hatte sich der negative Betriebsergebnis-
beitrag auf £€59,8 Mio. belaufen. Dieser Betrag beinhaltet die Aufwendungen
aus dem Unternehmenszusammenschluss und sollte nicht zwangslaufig als
reprasentativ fir die kiinftige Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage des Kon-
zerns betrachtet werden. Seit dem Erwerbszeitpunkt hat BioNTech US keine
Umsatzerlose erwirtschaftet. Hatte der Unternehmenszusammenschluss zu
Beginn der Berichtsperiode stattgefunden, hatte BioNTech US ebenfalls keine
Umsatzerldse zum Konzern beigetragen.
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Der erfasste Geschafts- oder Firmenwert resultiert im Wesentlichen aus  Die beizulegenden Zeitwerte der identifizierbaren Netto-Vermodgenswerte der
erwarteten Synergien und anderen Vorteilen aus der Zusammenlegung zweier  BioNTech Manufacturing Marburg GmbH, oder BioNTech Marburg, gemaf

Unternehmen, die beide Pioniere auf dem Feld der translationalen Wissen-  IFRS 3 zum Zeitpunkt des Erwerbs waren:
schaft sind und eine gemeinsame Vision fiir die Zukunft der Krebsimmunthe-

rapie haben. Der Geschafts- oder Firmenwert aus dem Erwerb von BioNTech

US im Geschéaftsjahr zum 31. Dezember 2020 wurde der ZGE Immunthera-

pie zugeordnet.

Die Transaktionskosten von €1,1 Mio. im Zusammenhang mit dem Erwerb wurden
aufwandswirksam in den allgemeinen und Verwaltungskosten in der Konzern- inTE

Beizulegender
Zeitwert

zum Erwerbs-
zeitpunkt
BioNTech
Manufacturing
Marburg GmbH

Gewinn- und Verlustrechnung erfasst. In der Konzern-Kapitalflussrechnung sind Vermégenswerte

sie in den Cashflows aus der betrieblichen Tatigkeit enthalten. Die zuzuordnen-

- B Sachanlagen 79.828
den Kosten fiir die Ausgabe von Aktien in Héhe von €1,3 Mio. wurden im Eigen-

. . . . o . Nutzungsrechte 28.514
kapital als Minderung der Kapitalriicklage erfasst und sind in der Konzern-Kapi- Vorrs ) 466
talflussrechnung in den Cashflows aus der Finanzierungstatigkeit beriicksichtigt. orrate .

Sonstige Vermdgenswerte langfristig und kurzfristig 4.343
BioNTech Manufacturing Marburg GmbH Zahlungsmittel und Zahlungsmittelaquivalente 16.319
(vormals Novartis Manufacturing GmbH) Summe Vermdgenswerte 131.470
Am 31. Oktober 2020 erwarb BioNTech die Novartis Manufacturing GmbH,  Schulden
eine Produktionsstatte in Marburg. Mit dem Erwerb plant BioNTech die Her- Lang- und kurzfristige Riickstellungen 5.127
stellung von COVID-19-Impfstoff fir die weltweite Versorgung. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 8.105
Sonstige Verbindlichkeiten langfristig und kurzfristig 33.383
Summe Schulden 46.615
Summe identifizierbares Nettovermégen zum beizulegenden 84.855
Zeitwert
Unterschiedsbetrag aus der Kapitalkonsolidierung (7.002)
Ubertragene Gegenleistung 77.853
Gegenleistung
Abfluss von Zahlungsmitteln 77.853
Summe Gegenleistungen 77.853
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Die Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung enthalt die Ergebnisse von
BioNTech Marburg seit dem Erwerbszeitpunkt. Ab dem Erwerbszeitpunkt
wurde schnell die Umstellung auf eine GMP-zertifizierte Produktionsstatte
fir den COVID-19-Impfstoff von BioNTech eingeleitet. Wahrend dieser Zeit
wurden keine Umsatzerlose erwirtschaftet und die Einrichtungs-, Umris-
tungs- und Vorbereitungsaufwendungen fiihrten zu einem Betriebsverlust
von €6,7 Mio., der entsprechend ins Konzernergebnis einging. Die Prognose
von Umsatz und Ergebnis des neuen Unternehmens, als ware der Erwerb zu
Beginn der Berichtsperiode erfolgt, ist nicht praktikabel, da BioNTech beab-
sichtigt, die Anlage fiir die Herstellung des COVID-19-Impfstoffs zu nutzen.
Die Informationen zu von BioNTech Marburg vor dem Erwerb generiertem
Umsatz und Ertrag wurden als nicht zweckdienlich erachtet, da sie nicht
reprasentativ sind fiir die kiinftige Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage.

Die Vertragsparteien teilten die Auffassung, dass die Produktionsstatte
gut ausgeriistet ist, um einen wichtigen Beitrag zu den Bemiihungen von
BioNTech zu leisten, einen COVID-19-Impfstoff zu entwickeln und herzu-
stellen. Die Moglichkeit, eine GMP-zertifizierte Produktionsstatte mit einer
bewahrten Ausstattung zur Herstellung biotechnologischer Wirkstoffe und
Medikamente und mit einem erfahrenen Team zu erwerben, war fiir BioNTech
eine sehr gute Gelegenheit, seine Anstrengungen zu beschleunigen, die kom-
merzielle Produktionskapazitat fiir seine COVID-19-Impfstoffherstellung aus-
zuweiten. Da sich das Angebot zum Verkauf und die Nachfrage zum Kauf der
Produktionsstétte zu einem glinstigen Zeitpunkt trafen, fiihrten die mit dem
Kauf einhergehenden Moglichkeiten letztlich zu einem unter dem Marktwert
liegenden Kaufpreis, sodass €7,0 Mio. in den sonstigen betrieblichen Ertra-
gen verbucht wurden.
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Die mit der Ubernahme verbundenen Transaktionskosten in Héhe von
€1,4 Mio. wurden als Aufwand verbucht und sind in der Konzern-Gewinn-
und Verlustrechnung in den allgemeinen und Verwaltungskosten enthalten
sowie in der Konzern-Kapitalflussrechnung innerhalb der Cashflows aus der
betrieblichen Tatigkeit dargestellt.

Uberleitung des Geschifts- oder Firmenwerts

Der Buchwert des Geschéfts- oder Firmenwerts entspricht den um Wahrungs-
umrechnungsdifferenzen angepassten Anschaffungskosten. Die Uberleitung
dieses Buchwerts zu Beginn und zum Ende der Berichtsperiode ist wie folgt:

Geschafts-

oder

inTE€ Firmenwert
Stand 1. Januar 2020 2.978
Erwerb von Tochterunternehmen und Geschéaftsbetrieben 57.469
Wahrungsumrechnungsdifferenzen (6.750)
Stand 31. Dezember 2020 53.697
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Ertrage aus Umsatzerlosen

Aufgliederung von Erlésen

Nachstehend ist die Aufschlisselung der Umsatzerlése des Konzerns aus
Vertragen mit Kunden aufgefiihrt:

Geschaftsjahre zum 31. Dezember

inT€ 2020 2019 2018
Forschungs- und Entwick- 178.849 84.428 101.837
lungsumsétze aus Kollabo-
rationen
Pfizer Inc. 121.597 14.348 7.173
Genentech Inc. 49.195 64.026 49.536
Shanghai Fosun Pharma- 5.074 - -
ceutical (Group) Co., Ltd
Sonstige 2.983 6.054 45.128
Kommerzielle Umsatze 303.476 24.161 25.738
COVID-19-Impfstoffumsatze 270.490 - -
Verkaufe an Kollabora- 61.460 - -
tionspartner?®
Direkte Produktverkaufe 20.553 - -
an BioNTech-Kunden
Anteil am Bruttogewinn 188.477 - -
des Kollaborations-
partners
Sonstige Umsatze 32.986 24.161 25.738
Summe 482.325 108.589 127.575

1 Stellt Verkaufe von Produkten an den Kollaborationspartner dar, die von BioNTech produziert wurden.
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Im Geschaftsjahr zum 31. Dezember 2020 erhdhten sich die Erlose aus Ver-
tragen mit Kunden hauptsachlich dadurch, dass erstmals die Erldse aus
zwei neuen Kollaborationsvereinbarungen erfasst wurden, die BioNTech
im Geschaftsjahr zum 31. Dezember 2020 fir die Entwicklung eines
COVID-19-Impfstoffs abgeschlossen hat, und die schlieBlich zur Erfassung
von kommerziellen COVID-19-Impfstoffumsétzen gefiihrt haben.

Im Geschéftsjahr zum 31. Dezember 2020 erzielte BioNTech mit zwei Kunden,
Pfizer (€371,5 Mio.) und Genentech (€49,2 Mio.), jeweils mehr als zehn Pro-
zent der Gesamtumsatze. Im Geschaftsjahr zum 31. Dezember 2019 wurde mit
einem Kunden, Genentech (€64.0 Mio.), mehr als zehn Prozent der Gesamt-
umsatze erzielt. Im Geschéaftsjahr zum 31. Dezember 2018 erzielte BioNTech
mit zwei Kunden, Genentech (€49,5 Mio.) und Sanofi (€41,7 Mio.), jeweils
mehr als zehn Prozent der Gesamtumsatze. Die geografische Region, in der
die UmsatzerlGse realisiert wurden, war hauptsachlich Deutschland (auch
das Land des BioNTech Firmensitzes) und richtet sich nach dem Standort,
an dem die Rechnungen gestellt wird.

Forschungs- und Entwicklungsumsaétze aus Kollaborationen
Im Rahmen seines BNT162-Impfstoffprogramms gegen COVID-19 kooperiert
BioNTech mit Pfizer und Fosun Pharma.

Die Umsatzerlése von Pfizer wurden hauptsachlich aus der Kollaborations-
und Lizenzvereinbarung zur Entwicklung eines COVID-19-Impfstoffs erzielt
und beinhalten darliber hinaus einen Betrag von €3,5 Mio. als Umsatzerlése
aus unserer bestehenden Influenza-Kollaboration. Im Geschéftsjahr zum 31.
Dezember 2020 erhielt BioNTech eine nicht rickzahlbare Vorauszahlung
in Héhe von €66,3 Mio. Eine vereinbarte Meilensteinzahlung in H6he von
€51,8 Mio. wurde im Geschaéftsjahr fallig, aber erst im Februar 2021 gezahlt.
Beide Zahlungen wurden im Geschéftsjahr zum 31. Dezember 2020 vollstan-
dig als Umsatzerldse erfasst.
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Fosun Pharma ist der Kollaborationspartner, mit dem BioNTech an der Ent-
wicklung eines COVID-19-Impfstoffs in China zusammenarbeitet. Im Rahmen
der strategischen Zusammenarbeit mit Fosun Pharma wurden gemeinsam
klinische Studien in China durchgefiihrt und dabei die unternehmenseigene
mRNA-Technologie sowie die klinischen Entwicklungs- und Vermarktungs-
kapazitaten von Fosun Pharma in China genutzt. Fosun Pharma leistete eine
nicht rickzahlbare Vorauszahlung in H6he von €0,9 Mio. und erreichte Ent-
wicklungsmeilensteinzahlungen in Héhe von €4,2 Mio., die im Geschéaftsjahr
zum 31. Dezember 2020 als Umsatzerlse erfasst wurden.

Andere Kollaborationsprogramme wurden im Geschéaftsjahr zum 31. Dezem-
ber 2020 erfolgreich fortgefiihrt und es wurden Umséatze in Hohe von
€52,1 Mio. aus abgegrenzten Vorauszahlungen auf Basis der im Zuge der
jeweiligen Forschungsprogramme angefallenen Kosten erzielt. Bei bestimm-
ten Kollaborationsprogrammen wurde der Beginn von klinischen Studien ver-
schoben, teilweise aufgrund der verlangsamten Registrierung von Patien-
ten oder aufgrund anderer Verzégerungen infolge der COVID-19-Pandemie.
Daher sanken im Geschéftsjahr zum 31. Dezember 2020 die Umsatzerlose
aus dem Kollaborationsprogramm mit Genentech und aus der Influenza-Kol-
laboration mit Pfizer im Vergleich zu friiheren Berichtsperioden.

Die im Geschéaftsjahr zum 31. Dezember 2019 verbuchten Umsatzerlose
beinhalteten hauptsachlich Umsatzerlose aus Kollaborations- und Lizenz-
vereinbarungen in der Forschungs- und Entwicklungsphase. Die Betrage
stammten hauptséachlich aus abgegrenzten Vorauszahlungen, die BioNTech
im Rahmen der Kollaborationen mit Genentech, Pfizer (Influenza) und Sanofi
erhielten. Die Zahlungen wurden in dem Male, in dem BioNTech Leistungen
im Rahmen der jeweiligen Forschungsprogramme erbrachte, auf Basis der
angefallenen Kosten als Umsatz erfasst. Die Umsatzerldse aus Kollaborati-
ons- und Lizenzvereinbarungen fielen im Vergleich zum Geschaftsjahr zum
31. Dezember 2018 niedriger aus, da die Umsatzerldse im Geschaftsjahr
zum 31. Dezember 2018 Kollaborationserlose in Hohe von €33,2 Mio. aus
der Sanofi-Kollaboration fiir eine Erstattung von 50 Prozent der CellScript-
Unterlizenzkosten gemaf einer separaten Unterlizenzvereinbarung mit
Datum vom 22. Dezember 2018 enthielten. Diese Transaktion erfolgte ein-
malig im Geschaftsjahr zum 31. Dezember 2018.
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Kommerzielle Umsétze

Der COVID-19-Impfstoff von BioNTech ist aus dem BNT162-Programm her-
vorgegangen und hat aktuell in mehr als 65 Landern weltweit Notfallgenehmi-
gungen erhalten, voriibergehende Zulassungen erteilt bekommen oder wurde
unter Vorbehalt zugelassen, sodass BioNTech erstmals Erlése aus dem Ver-
kauf pharmazeutischer Produkte erfassen konnte. BioNTech ist Inhaber der
Marktzulassung in der Europaischen Union und Inhaber von Notfallzulassun-
gen oder gleichwertigen Zulassungen in den Vereinigten Staaten, dem Ver-
einigten Konigreich, Kanada und anderen Landern im Vorfeld eines geplan-
ten Antrags auf vollstandige Marktzulassung in diesen Landern. BioNTech
hat die Marketing- und Vertriebsrechte in Deutschland und der Tirkei. Pfizer
hat die Marketing- und Vertriebsrechte weltweit, mit Ausnahme von China,
Deutschland und der Tiirkei. Fosun Pharma hat die Marketing- und Vertriebs-
rechte in China.

Im Rahmen des aktuellen Herstellungsprozesses fiir den COVID-19-Impf-
stoff werden die Fertigungseinrichtungen von BioNTech und Pfizer genutzt
und entsprechend die Verantwortlichkeiten zwischen BioNTech und Pfizer
geteilt. Wenn die Zustandigkeiten bei der Herstellung und Lieferung des
COVID-19-Impfstoffs wechseln und COVID-19-Impfstoffe Gibertragen wer-
den, erfolgt ein Verkauf von einem Partner an den anderen. Im Geschéaftsjahr
zum 31. Dezember 2020 wurden Erlése in Hohe von €61,5 Mio. aus den von
BioNTech produzierten und an Pfizer zum Abfiillen und Fertigstellen (,Fill
and Finish”) verkauften Produktchargen erzielt.

Mit Erhalt der Notfallgenehmigungen, voriibergehenden Zulassungen oder
Zulassungen unter Vorbehalt haben BioNTech und Pfizer begonnen, das Pro-
dukt zu verkaufen. Bei der Aufteilung von Marketing- und Vertriebsrechten
werden Gebiete definiert, in denen die Kollaborationspartner jeweils als Prin-
zipal handeln. Fiir Verkaufe im BioNTech Gebiet Deutschland, hat BioNTech
COVID-19-Impfstoffe von Pfizer erworben und €20,6 Mio. Umsatzerlose aus
direkten COVID-19-Impfstoffverkdufen im Geschaftsjahr zum 31. Dezember
2020 erfasst. Der Anteil am Bruttoergebnis vom Umsatz, den Pfizer als Kollabo-
rationspartner auf Grundlage der Verkaufe erhélt, wird als Umsatzkosten erfasst.

Auf Basis der COVID-19-Impfstoffverkaufe von Pfizer im Gebiet des Kollabo-
rationspartners hat BioNTech Anspruch auf einen Anteil am jeweiligen Brutto-
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gewinn, der einen Nettobetrag darstellt und als Kollaborationserlés wahrend
der kommerziellen Phase erfasst wird. Im Geschéftsjahr zum 31. Dezember
2020 wurde ein Bruttogewinnanteil in Hohe von €188,5 Mio. erfasst. Fiir die
Bemessung des Anteils am Bruttogewinn des Kollaborationspartners verwen-
dete BioNTech bestimmte Informationen vom Kollaborationspartner, darunter
Umsatzerldse aus dem Verkauf von Produkten, von denen einige auf vorlaufi-
gen zwischen den Partnern geteilten Daten basieren, sodass sich Abweichun-
gen ergeben kdnnten, sobald die endgiiltigen Daten verfligbar sind.

Im Geschaftsjahr zum 31. Dezember 2020 wurden aus sonstigen Verkdufen
Umsatzerlose in Hohe von €33,0 Mio. gegeniiber €24,2 Mio. im Geschéaftsjahr
zum 31. Dezember 2019 und €25,7 Mio. im Geschaftsjahr zum 31. Dezember
2018 erfasst, d. h. aus Verkaufen von diagnostischen Produkten, Peptiden,
retroviralen Vektoren fir die klinische Versorgung sowie Entwicklungs- und
Herstellungsleistungen an externe Kunden.

Die oben aufgefiihrten Erlose aus Vertragen mit Kunden wurden wie folgt
erfasst:

Geschéftsjahre zum 31. Dezember

2018

inT€ 2020 2019

Zeitpunkt der Erloserfassung

Zu einem bestimmten 108.840 16.955 22.828

Zeitpunkt Ubertragene
Guter und Dienstleistungen

Uber einen bestimmten 373.485 91.634 104.747

Zeitraum Ubertragene Giiter
und Dienstleistungen

Total 482.325 108.589 127.575

Im Geschaftsjahr zum 31. Dezember 2019 erzielte BioNTech Umsatzerldse in
Hohe von €1,1 Mio. aus einer ,bill-and-hold“-Vereinbarung, in der der Kunde
bereits die Verfligungsmacht erlangt hatte. Die ,,bill-and-hold“-Vereinbarung
ist substanziell, da das Zurlickhalten des Produkts durch BioNTech bis zum
Januar 2020 auf Verlangen des Kunden erfolgte.
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Vertragssalden
inT€ 31.12.2020 31.12.2019
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 165.468 11.913
Vertragsverbindlichkeiten 371.475 190.692

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sind unverzinslich und werden
in der Regel innerhalb von 20 bis 30 Tagen beglichen.

Vertragsvermogenswerte werden fiir vereinnahmte Umsatzerldse erfasst,
welche die BioNTech Innovative Manufacturing Services GmbH aus indi-
viduellen Kundenvertragen uber Verkaufe und Dienstleistungen erzielt hat.
Allerdings tbersteigen die von Kunden geleisteten Anzahlungen den Wert der
durch BioNTech libertragenen Giiter und erbrachten Dienstleistungen, fiir die
ein bedingter Zahlungsanspruch besteht. Daher werden zum 31. Dezember
2020 und 31. Dezember 2019 netto nur Vertragsverbindlichkeiten und keine
Vertragsvermogenswerte erfasst.

Die Vertragsverbindlichkeiten beinhalten hauptséchlich Vorauszahlungen, die
BioNTech im Rahmen seiner wesentlichen Kollaborations- und Lizenzverein-
barungen erhalten hat, sowie erhaltene Anzahlungen fiir zukiinftige Verkaufe
von COVID-19-Impfstoffen und sonstigen Umsatzen.

Die Vertragsverbindlichkeiten aus Kollaborationsvereinbarungen und kom-
merziellen Lieferverpflichtungen umfassten zum 31. Dezember 2020 ver-
bleibende Vorauszahlungen aus Kollaborationsvereinbarungen in Héhe von
€131,8 Mio., Anzahlungen fiir zukiinftige Verkaufe von COVID-19-Impfstof-
fen in Hohe von €235,8 Mio., die im Geschaftsjahr zum 31. Dezember 2020
erhalten wurden oder fiir die ein unbedingter Anspruch auf Gegenleistung
besteht sowie €3,9 Mio. Anzahlungen auf sonstige Umséatze (31. Dezember
2019: verbleibende Vorauszahlungen aus Kollaborationsvereinbarungen in
Hoéhe von €187,6 Mio. sowie €3,1 Mio. Anzahlungen auf sonstige Umsétze). Im
Geschaftsjahr zum 31. Dezember 2020 iberstiegen die erhaltenen Zahlun-
gen den Wert der Umsatzerl0se aus Zahlungen, die zu Beginn des Geschafts-
jahres in den Vertragsverbindlichkeiten enthalten waren (Geschéftsjahr zum
31. Dezember 2019: Verringerung der Vertragsverbindlichkeiten aufgrund der



CING

KONZERNABSCHLUSS
UND KONZERNANHANG

Konzern-Bilanz

Konzern-Gewinn- und
Verlustrechnung

Konzern-Gesamtergebnisrechnung

Konzern-Eigenkapital-
veranderungsrechnung

Konzern-Kapitalflussrechnung

Konzernanhang

Erfassung von Umsatzerlosen aus Betragen, die zu Beginn des Geschafts-
jahres in den Vertragsverbindlichkeiten enthalten waren, welche die erhal-
tenen Anzahlungen auf sonstige Umsatze lberstiegen).

Nachstehend sind die Umsatzerlése aufgefiihrt, die in den dargestellten
Perioden erfasst wurden:

Geschéftsjahre zum 31. Dezember

inT€ 2020 2019 2018

Zu Beginn des Geschafts- 58.895 84.112 59.583
jahres in den Vertrags-

verbindlichkeiten erfasste

Betrage

Leistungsverpflichtungen

Die den (nicht erfillten oder teilweise unerfiillten) verbleibenden Leistungs-
verpflichtungen zugeordneten Vertragsverbindlichkeiten aus Kollaborations-
vereinbarungen und kommerziellen Lieferverpflichtungen stellen sich zum
Geschéftsjahresende wie folgt dar:

inT€ 31.12.2020 31.12.2019
Innerhalb eines Jahres 299.583 93.583
In mehr als einem Jahr 71.892 97.109

Summe 371.475 190.692
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Ertrage und Aufwendungen
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Umsatzkosten Forschungs- und Entwicklungskosten
Geschiftsjahre zum 31. Dezember Geschiftsjahre zum 31. Dezember
inT€ 2020 2019 2018 inT€ 2020 2019 2018
Umsatzkosten im 35.616 - - Bezogene Leistungen 359.880 65.552 42.079
Zusammenhang mit
COVID-19-Impfstoffumsatzen Léhne, Gehélter und 126.298 83.213 45.668
Sozialversicherungsbeitrage
Umsatzkosten im 23.717 17.361 13.690
Zusammenhang mit Laborbedarf 107.792 37.218 22.921
sonstigen Umsatzen Abschreibungen 30.192 27.533 18.312
Summe 59.333 17.361 13.690
IT-Kosten 5.118 3.800 1.572
o ) . Mieten und Mietnebenkosten 3.725 2.527 2.404
Im Geschéaftsjahr zum 31. Dezember 2020 stiegen die Umsatzkosten gegen-
(iber dem Geschaftsjahr zum 31. Dezember 2019 hauptsachlich infolge der | ransportkosten 2135 1.081 668
erstmaligen Erfassung von Kosten im Zusammenhang mit dem Verkauf der ~ Sonstiges 9.889 5.542 9.416
COVID-19-Impfstoffe an und beinhalteten den Anteil von Pfizer am Brut-  gymme 645.029 226.466 143.040

togewinn von BioNTech aus Transaktionen, in denen BioNTech als Prinzi-
pal handelt. Die Umsatzkosten enthalten keine Kosten im Zusammenhang
mit der Produktion von Produkten vor der Markteinfiihrung, da diese in der
Periode, in der sie anfallen, als Forschungs- und Entwicklungskosten aus-
gewiesen werden.

Die Forschungs- und Entwicklungskosten stiegen im Geschéaftsjahr zum
31. Dezember 2020 gegeniiber dem Geschéftsjahr zum 31. Dezember
2019 aufgrund hoherer Forschungs- und Entwicklungskosten im Zusam-
menhang mit dem BNT162-Programm von BioNTech. Die Forschungs-
und Entwicklungskosten beinhalten den gemaR den Bestimmungen der
Pfizer-Kollaborationsvereinbarung auf BioNTech entfallenden Anteil der
Kosten. Die Entwicklungskosten werden zu gleichen Anteilen von BioNTech
und Pfizer getragen. Der Betrag der gemeinsamen Entwicklungskosten, die
urspriinglich bei Pfizer angefallen sind und anschliefend an BioNTech wei-
terbelastet wurden, wurde unter den Forschungs- und Entwicklungskosten
als bezogene Leistungen erfasst, und die Erstattung der urspriinglich bei
BioNTech angefallenen Forschungs- und Entwicklungskosten durch Pfizer
wurde als Verringerung der Forschungs- und Entwicklungskosten verbucht.
Weitere Griinde flir den Anstieg waren die gestiegenen Ausgaben fiir Labor-
bedarf sowie die gestiegene Mitarbeiterzahl, die hohere Lohne, Gehalter



CING

KONZERNABSCHLUSS
UND KONZERNANHANG

Konzern-Bilanz

Konzern-Gewinn- und
Verlustrechnung

Konzern-Gesamtergebnisrechnung

Konzern-Eigenkapital-
veranderungsrechnung

Konzern-Kapitalflussrechnung

Konzernanhang

und Sozialversicherungsbetrdge zur Folge hatte. Zusatzlich enthielten die
Forschungs- und Entwicklungskosten des Konzerns ab dem 6. Mai 2020
Aufwendungen des zu diesem Zeitpunkt erworbenen neuen US-Tochter-
unternehmens BioNTech US Inc. in H6he von €21,0 Mio.

Auch im Geschéaftsjahr zum 31. Dezember 2019 stiegen die Forschungs- und
Entwicklungskosten gegeniliber dem Geschéaftsjahr zum 31. Dezember 2018.
Dies lag in gestiegenen Lohnen, Gehaltern und Sozialversicherungsbetréagen
infolge der gewachsenen Mitarbeiterzahl und dem Effekt aus der ganzjah-
rigen Erfassung der Kosten fiir das Mitarbeiteraktienoptionsprogramm im
Geschéaftsjahr zum 31. Dezember 2019 sowie in den gestiegenen Entwick-
lungskosten fiir bezogene Leistungen und Laborbedarf begriindet.

Vertriebs- und Marketingkosten

Geschaftsjahre zum 31. Dezember

inT€ 2020 2019 2018
Bezogene Leistungen 10.929 247 794
Léhne, Gehalter und Sozial- 1.636 1.938 1.728
versicherungsbeitrage

Sonstiges 1.947 533 519
Summe 14.512 2,718 3.041

Im Geschéaftsjahr zum 31. Dezember 2020 erhdhten sich die Vertriebs- und
Marketingkosten gegeniiber dem Geschéaftsjahr zum 31. Dezember 2019 im
Wesentlichen aufgrund gestiegener bezogener Leistungen, die im Zusam-
menhang mit dem Ausbau der Vertriebsaktivitaten des Konzerns im Hinblick
auf den COVID-19-Impfstoff von BioNTech anfielen.
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Allgemeine und Verwaltungskosten

Geschaftsjahre zum 31. Dezember

inT€ 2020 2019 2018
Léhne, Gehalter und 33.007 19.122 8.582
Sozialversicherungsbeitrage

Bezogene Leistungen 26.022 6.419 5.177
IT- und Biroausstattung 7.404 4.573 3.774
Abschreibungen 5.104 4.855 2.284
Versicherungsbeitrage 4.840 1.061 145
Personalberatungskosten 2.897 548 861
Mieten und Mietnebenkosten 2.390 1.715 1.012
Forschungskosten 2.033 232 26
Laborbedarf 1.191 785 456
Arbeitnehmeriberlassung 1.108 686 781
Sonstiges 8.053 5.551 3.236
Summe 94.049 45.547 26.334

Im Geschaftsjahr zum 31. Dezember 2020 stiegen die allgemeinen und Ver-
waltungskosten gegeniiber dem Geschéftsjahr zum 31. Dezember 2019 ins-
besondere aufgrund héherer Ausgaben fiir bezogene Management- und
Rechtsberatungsleistungen, der gestiegenen Mitarbeiterzahl mit der Folge
hoherer Lohne, Gehalter und Sozialversicherungsbeitradge sowie aufgrund
hoherer Versicherungsbeitrdge. Des Weiteren fielen im Konzern ab dem 6.
Mai 2020 durch das zu diesem Zeitpunkt erworbene neue US-Tochterunter-
nehmen BioNTech US Inc. zusatzlich €7,4 Mio. an allgemeinen und Verwal-
tungskosten an.

Im Geschaftsjahr zum 31. Dezember 2019 erhéhten sich die allgemeinen
und Verwaltungskosten gegeniiber dem Geschéaftsjahr zum 31. Dezember
2018 infolge der gestiegenen Mitarbeiterzahl und des Effekts aus der ganz-
jahrigen Erfassung der Kosten fiir das Mitarbeiteraktienoptionsprogramm
im Geschéaftsjahr zum 31. Dezember 2019 sowie aufgrund einer Aufwands-
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zahlung in Héhe von €2,6 Mio. im Zusammenhang mit bestimmten Quellen-
steuerzahlungen fir Lizenzen fiir geistiges Eigentum fiir Vorjahre, die jedoch
nicht im Geschaftsjahr zum 31. Dezember 2018, sondern im Geschaftsjahr
zum 31. Dezember 2019 erfasst wurde.

Sonstige betriebliche Ertrage

Geschiftsjahre zum 31. Dezember

inT€ 2020 2019 2018
Zuwendungen der 239.017 1.547 4.228
offentlichen Hand

Unterschiedsbetrag aus der 7.002 - 50
Kapitalkonsolidierung

Sonstiges 4.520 1.177 1.118
Summe 250.539 2.724 5.396

Im Geschaftsjahr zum 31. Dezember 2020 stiegen die sonstigen betriebli-
chen Ertrédge gegeniiber dem Geschaftsjahr zum 31. Dezember 2019. Dieser
Anstieg ist im Wesentlichen auf Zuwendungen der 6ffentlichen Hand zurtick-
zufliihren, die BioNTech im Rahmen einer Initiative des Bundesministeriums
fir Bildung und Forschung (BMBF) zur Unterstiitzung des COVID-19-Impf-
stoffprogramms BNT162 gewadhrt wurden. Die Zuwendungen des BMBF
haben das Ziel, die Entwicklung von Impfstoffen durch BioNTech zu beschleu-
nigen und die Produktionskapazitéaten in Deutschland aufzustocken. Die
Férderung wird auch zukiinftige Kosten kompensieren, die anfallen, da der
COVID-19-Impfstoff weiterhin in klinischen Studien getestet wird, um ihn zum
Beispiel gegen neue Varianten zu testen oder fir weitere Gruppen zuzulas-
sen (Schwangere, Personen unter 16 Jahren). Zusatzlich werden Studienteil-
nehmer fir zwei Jahre weiter beobachtet, um die Sicherheit und Wirksam-
keit weiterhin zu evaluieren. Der Teil der Zuwendungen, der sich auf die bei
BioNTech angefallenen Aufwendungen bezieht, ist in Hohe von €238,9 Mio.
unter den sonstigen betrieblichen Ertrdgen ausgewiesen; der Teil, der ver-
einnahmt wurde und als Kompensation fiir zuklinftige Aufwendungen von
BioNTech dient, wurde abgegrenzt und ist in der Bilanz mit einem Betrag
von €88,0 Mio. unter den Zuwendungen der 6ffentlichen Hand ausgewiesen.
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Die folgende Tabelle zeigt die Anderungen in Bezug auf Zuwendungen der
offentlichen Hand:

Geschiftsjahre zum 31. Dezember

inT€ 2020 2019 2018
Stand 1. Januar 2020 - - -
Vereinnahmt wahrend 330.968 1.547 4.228
des Jahres
Erlés in der Konzern- (239.017) (1.547) (4.228)
Gewinn- und Verlust-
rechnung
Stand 31. Dezember 2020 91.951 - -
Summe kurzfristig 91.951 - -
Summe langfristig - - -
Finanzertrage
Geschaftsjahre zum 31. Dezember
inT€ 2020 2019 2018
Zinsertrage 1.564 1.781 1.996
Gewinne aus der Wahrungs- - 2.341 6.050
umrechnung, netto
Summe 1.564 4.122 8.046

Im Geschéaftsjahr zum 31. Dezember 2019 enthielten die Finanzertrage
Gewinne aus der Wahrungsumrechnung in Héhe von €2,3 Mio. Auf kumu-
lierter Basis werden Umrechnungsdifferenzen entweder als Finanzertrage
oder als Finanzaufwendungen ausgewiesen.



@ @ @ BIONTECH | GESCHAFTSBERICHT 2020 143

Finanzaufwendungen Aufwendungen fiir Leistungen an Arbeitnehmer
Geschiftsjahre zum 31. Dezember Geschaftsjahre zum 31. Dezember
KONZERNABSCHLUSS inT€ 2020 2019 2018 inT€ 2020 2019 2018
UND KONZERNANHANG
) Zinsaufwand aus zu fort- 3.048 326 48 Lohne und Gehalter 160.655 98.568 54.149
Konzern-Bilanz gefiihrten Anschaffungs- ] ) o
Konzern-Gewinn- und kosten bewerteten Finanz- Sozialversicherungsbeitrage 17.988 12.394 8.231
Verlustrechnung instrumenten Kosten der Altersversorgung 761 517 324
K - i h Bewertungsanpassungen 17.289 - -
onzern-Gesamtergebnisrechnung gsanpassung Summe 179.404 111.479 62.704

von erfolgswirksam zum
beizulegenden Zeitwert

Konzern-Eigenkapital-

and h R R . . . .. .
veranderungsrechnung bewerteten finanziellen Die Position der Lohne und Gehalter beinhaltet unter anderem Aufwendun-
Konzern-Kapitalflussrechnung Finanzinstrumenten gen der anteilsbasierten VergUtung.

Konzernanhang Verluste aus der Wahrungs- 42.609 - -
umrechnung, netto
Summe 62.946 326 48

Im Geschaftsjahr zum 31. Dezember 2020 enthielten die Finanzaufwendungen
Verluste aus der Wahrungsumrechnung in Hohe von €42,6 Mio. sowie Auf-
wendungen aufgrund von Bewertungsanpassungen des zum beizulegenden
Zeitwert bewerteten, in die Wandelanleihe eingebetteten Derivats in Héhe von
€17,3 Mio. Der Anstieg der Verluste aus Wahrungsdifferenzen ist im Wesentli-
chen auf die hoheren Zahlungsmittelbestande auf US-Dollar Bankkonten und
die Abschwéchung des US-Dollars im Vergleich zum Euro zurlickzufihren.
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Ertragsteuern

Die Ertragsteuern fiir die Geschéaftsjahre zum 31. Dezember 2020, 2019 und
2018 umfassten tatsachliche Ertragsteuern, sonstige Steuern und latente
Steuern. Die BioNTech SE ist steuerpflichtig in Bezug auf Kérperschaftsteuer,
Solidaritatszuschlag und Gewerbesteuer. Der von der Gesellschaft zu ent-
richtende Kérperschaftsteuersatz und der Solidaritatszuschlag blieben im
Berichtsjahr mit 15,0 Prozent bzw. 5,5 Prozent unveréndert, wahrend sich der
durchschnittliche Gewerbesteuersatz gedndert hat und nunmehr 15,0 Pro-
zent betragt. In den Vereinigten Staaten unterliegt die BioNTech USA Hol-
ding, LLC einem Korperschaftsteuersatz auf Bundesebene von 21,0 Prozent
sowie in verschiedenen Bundesstaaten einem durchschnittlichen Einkom-
mensteuersatz von 8,1 Prozent.

Die folgende Tabelle zeigt den tatsachlichen und latenten Steueraufwand fiir
die dargestellten Perioden:

Geschiftsjahre zum 31. Dezember

inT€ 2020 2019 2018
Tatsachliche Ertragsteuern 17 (296) 600
Latente Steuern (161.034) - -
Sonstige Steuern 17 28 -
Ertragsteuern (161.000) (268) 600
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Die folgende Tabelle zeigt eine Uberleitung der erwarteten Ertragsteuern
auf die tatsachlichen Ertragsteuern und latenten Steuern wie in der obi-
gen Tabelle dargestellt. Der kombinierte Ertragsteuersatz von 30,79 Pro-
zent im Geschéaftsjahr zum 31. Dezember 2020 (Geschaftsjahr zum 31.
Dezember 2019: 30,78 Prozent und Geschéaftsjahr zum 31. Dezember
2018: 30,99 Prozent) wurde auf den Verlust vor Steuern angewendet, um
die erwarteten Ertragsteuern zu ermitteln. Dieser Steuersatz setzt sich
aus den vorstehend genannten fiir den Konzern geltenden Steuersat-
zen der BioNTech SE zusammen. Der leichte Rickgang des Steuersat-
zes resultiert aus dem Lipocalyx GmbH Unternehmenszusammenschluss.
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inT€

Periodenergebnis vor Steuern

Erwarteter Steuerertrag (basierend auf dem gesetzlichen Steuersatz von 30,79%, 2019: 30,78%, 2018: 30,99 %)

Effekte

Steuerfreie Zuwendungen der 6ffentlichen Hand

Steuerlich nicht abziehbare Betriebsausgaben

Gewerbesteuerliche Hinzurechnungen

Steuerlich nicht wirksame Kapitalkonsolidierung

Steuerlich nicht abziehbare Aufwendungen aus anteilsbasierten Vergiitungstransaktionen

Steuerlich zu berilicksichtigende Kosten fiir Eigenkapitaltransaktionen

Nutzung steuerlicher Verluste

Nichtberlicksichtigung latenter Steuern auf tatsachliche steuerliche Verluste und temporare Differenzen

Berlicksichtigung latenter Steuern auf steuerliche Verlustvortrage, die in den Vorperioden nicht angesetzt wurden

Berticksichtigung latenter Steuern auf temporére Differenzen, die in den Vorperioden nicht angesetzt wurden

Effekt durch niedrigere auslandische Steuersatze

Effekt aus Anpassung des Vorjahres

Steuergutschrift

Sonstige Effekte

Ertragsteuern
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Geschéftsjahre zum 31. Dezember

2020 2019 2018
(145.802) (179.440) (47.662)
44.891 55.240 14.776
14 48 28

(770) (58) (18)
(595) (110) (96)
2.156 - -
(9.806) (9.308) -
10.229 5.121 -

- - 1165
(12.961) (51.197) (13.634)
102.231 - -
26.241 192 -
(1.304) (102) -
(326) 316 -
1.059 - -
(59) 126 (2.821)
161.000 268 (600)
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Latente Steuern

Latente Steuern fiir die angegebenen Zeitraume beziehen sich auf die folgenden Posten:

Zum
31. Dezember 2020 1. Januar
inT€ 2020
Sachanlagen (655)
Vorrate 596
Leasing 512
Vertragsverbindlichkeiten 23.543
Verzinsliche Darlehen -
Schulden aus leistungsorientierten Pensionsplanen -
Rickstellungen 187
Sonstiges (inkl. aktiver Rechnungsabgrenzungsposten) 2.087
Steuerliche Verlustvortrage/Steuergutschriften 109.764
Latente Steueranspriiche netto (vor Bewertung) 136.034
Bewertungsanpassung (136.034)

Latente Steueranspriiche netto (nach Bewertung)

t Enthailt alle Anderungen der latenten Steuern in Bezug auf die US-Steuergruppe,

Erfasstin GuV*
(2.370)
46
(5.091)
(174)
(2.741)
169

886
8.336
41.660
40.721
120.313
161.034
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Erwerb von

Tochterunter-

nehmen und

Geschafts-

Erfasstin OCI betrieben

- 8.637
- 329
- (14)
- 195
(63) 698
- 419
- 202
- 24.280
(63) 34.746
- (34.765)
(63) (19)

die nicht im Rahmen von Unternehmenszusammenschliissen erworben wurden.

146

Zum
31.Dezember
2020

5.612
971
(4.593)
23.369
(2.546)
804
1.492
10.625
175.704
211.438
(50.486)
160.952
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Erwerb von
Tochterunter-
Zum nehmen und Zum
31. Dezember 2019 1. Januar Geschafts- 31. Dezember
KONZERNABSCHLUSS N . . .
UND KONZERNANHANG inTE 2019 ErfasstinGuV  Erfasstin OCI betrieben 2019
Konzern-Bilanz Sachanlagen (90) (565) - - (655)
Konzern-Gewinn- und Vorréte - 596 - - 596
Verlustrechnung Leasing 306 206 - - 512
Konzern-Gesamtergebnisrechnung Vertragsverbindlichkeiten 28.441 (4.898) - - 23.543
Konzern-Eigenkapital- Rickstellungen 134 53 - - 187
veranderungsrechnung
Sonstiges (inkl. aktiver Rechnungsabgrenzungsposten) 161 1.926 - - 2.087
Konzern-Kapitalflussrechnung
Steuerliche Verlustvortrage/Steuergutschriften 55.848 53.916 - - 109.764
Konzernanhang
Latente Steueranspriiche netto (vor Bewertung) 84.799 51.235 - - 136.034
Bewertungsanpassung (84.799) (51.235) - - (136.034)

Latente Steueranspriiche netto (nach Bewertung) - - - - -

Die kumulierten steuerlichen Verluste der deutschen steuerlichen Organschaft, der deutschen Unternehmen, die nicht in der steuerlichen Organschaft sind,
und der steuerlichen Organschaft in den Vereinigten Staaten stellen sich zu den angegebenen Abschlussstichtagen wie folgt dar:

Geschiftsjahre zum 31. Dezember Geschiftsjahre zum 31. Dezember
inT€ 2020 2019 2018 inT€ 2020 2019 2018
Korperschaftsteuer 596.359 356.044 179.264 Steuergutschriften auf 756 - -

US-Bundesebene

Gewerbesteuer 513.561 352.341 176.425

Steuergutschriften auf 250 - -
US-Bundesstaatenebene
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Die kumulierten steuerlichen Verluste in Bezug auf die deutsche steuerli-
che Organschaft beinhalten zum 31. Dezember 2020 Kérperschaftsteuer-
verluste in Hohe von €457,9 Mio. sowie Gewerbesteuerverluste in Hohe von
€450,9 Mio. Nach deutschem Recht sind steuerliche Verlustvortrage unbe-
grenzt nutzbar. Latente Steueranspriiche auf steuerliche Verluste waren in
den Vorjahren nicht aktiviert worden, da nach IAS 12 keine hinreichende
Wahrscheinlichkeit bestand, dass zukliinftig zu versteuernde Gewinne zur Ver-
figung stehen wiirden, gegen die die nicht genutzten steuerlichen Verluste
verwendet werden kdnnten. Nachdem der COVID-19-Impfstoff in mehr als
65 Landern weltweit Notfallgenehmigungen erhalten hat, voriibergehende
Zulassungen erteilt bekommen hat oder unter Vorbehalt zugelassen wurde,
hat BioNTech eine Neubewertung bislang nicht erfasster steuerlicher Ver-
luste vorgenommen. Auf Basis des produktbezogenen Geschéaftsplans sieht
BioNTech es jetzt als sehr wahrscheinlich an, dass zu versteuerndes Einkom-
men fiir die deutsche steuerliche Organschaft verfligbar sein wird, gegen
die die steuerlichen Verluste verwendet werden kdnnen. Der Geschéaftsplan
enthalt vereinbarte kommerzielle Lieferverpflichtungen mit verschiede-
nen Regierungen und Gesundheitsministerien, nach denen BioNTech den
COVID-19-Impfstoff entweder direkt liefert oder, falls es sich um Gebiete
handelt, die von Pfizer beliefert werden, BioNTech den ihm zustehenden
Gewinnanteil erhélt. Auf dieser Grundlage hat BioNTech aktive und passive
latente Steuern netto mit einem Betrag von €161,0 Mio. in Bezug auf die zum
31. Dezember 2020 ermittelten steuerlichen Verlustvortrdge und temporaren
Differenzen der deutschen steuerlichen Organschaft angesetzt.

Die kumulierten steuerlichen Verluste in Bezug auf die deutschen Unter-
nehmen, die nicht in der steuerlichen Organschaft sind, beinhalten zum
31. Dezember 2020 Korperschaftsteuerverluste in Hohe von €1,7 Mio. sowie
Gewerbesteuerverluste in Hohe von €1,8 Mio. Im Hinblick auf diese steuer-
lichen Verluste wurden keine latenten Steueranspriiche aktiviert, da nach
IAS 12 keine hinreichende Wahrscheinlichkeit besteht, dass zukiinftig zu ver-
steuernde Gewinne zur Verfiigung stehen, gegen die die nicht genutzten
steuerlichen Verluste verwendet werden kénnen.
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Die kumulierten steuerlichen Verluste in Bezug auf die steuerliche Organ-
schaft in den Vereinigten Staaten beinhalten Kérperschaftsteuerverluste in
Hohe von €136,8 Mio. sowie Gewerbesteuerverluste in Hohe von €60,9 Mio.
Die steuerlichen Verluste in Bezug auf die steuerliche Organschaft in den
Vereinigten Staaten beinhalten Steuerverluste auf US-Bundesebene in Hohe
von €20,9 Mio., fiir die erwartet wird, dass sie im Jahr 2033 verfallen, sowie
Steuerverluste auf US-Bundesebene in Hohe von €115,9 Mio., die nicht ver-
fallen und unbegrenzt vorgetragen werden kdnnen. Dariiber hinaus stehen
der steuerlichen Organschaft in den Vereinigten Staaten Steuerverluste auf
US-Bundesstaatenebene in Hohe von €60,9 Mio. zur Verfligung, die gegen
zukilinftiges zu versteuerndes Einkommen verwendet werden kénnen und die
zu verschiedenen Zeitpunkten ab dem Jahr 2033 verfallen. Laut der Prog-
nose von BioNTech fiir die steuerliche Organschaft in den Vereinigten Staaten
besteht keine hinreichende Wahrscheinlichkeit, dass in naher Zukunft steuer-
liche Verlustvortrage zur Verfligung stehen, die verwendet werden kdnnen.
Infolgedessen erfiillt die steuerliche Organschaft in den Vereinigten Staaten
nicht die Voraussetzungen gemafR IAS 12. Zum 31. Dezember 2020 waren
lediglich latente Steueranspriiche bis zur Hohe der latenten Steuerschul-
den erfasst.

Zusatzlich zu den kumulierten steuerlichen Verlusten wies BioNTech in den
Vereinigten Staaten zum 31. Dezember 2020 kumulierte Steuergutschrif-
ten auf Bundesebene in Hohe von €0,8 Mio. sowie Steuergutschriften auf
Bundesstaatenebene in Hohe von €0,3 Mio. aus. Die Steuergutschriften in
den Vereinigten Staaten verfallen zu verschiedenen Zeitpunkten ab dem
Jahr 2035, sofern sie ungenutzt bleiben.
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Ergebnis je Aktie

Bei der Berechnung des unverwasserten Ergebnisses je Aktie wird das den  Am 18. September 2019 fiihrte BioNTech einen Aktiensplit von 1:18 durch,
Inhabern von Stammaktien des Mutterunternehmens zuzurechnende Ergeb-  wodurch 206.595.492 Aktien im Rahmen einer Kapitalerhohung aus eige-
nis durch die gewichtete durchschnittliche Anzahl von Stammaktien, die sich  nen Mitteln ausgegeben wurden. Somit wurden keine externen Erlose aus
wahrend des Jahres im Umlauf befinden, geteilt. der Kapitalerhéhung erzielt. Die Kapitalerh6hung trat mit der Eintragung in
das Handelsregister in Kraft. Der Konzernabschluss und die Anhangangaben
Bei der Berechnung des verwéasserten Ergebnisses je Aktie wird das den Inha-  zum Konzernabschluss einschlielich der nachstehenden Informationen zum
bern von Stammaktien des Mutterunternehmens zuzurechnende Ergebnis  Ergebnis je Aktie sind so dargestellt, dass sich der Aktiensplit riickwirkend
durch die gewichtete durchschnittliche Anzahl von Stammaktien, die sich wah-  auf alle dargestellten Perioden auswirkt.
rend des Jahres im Umlauf befinden, zuziiglich der gewichteten durchschnitt-
lichen Anzahl der Stammaktien, die sich aus der Umwandlung aller potenziel- Nachfolgende Tabelle enthalt die der Berechnung des unverwasserten und
len Stammaktien mit Verwasserungseffekt in Stammaktien ergéaben, geteilt. des verwasserten Ergebnisses je Aktie zugrunde gelegten Betrage:

Geschiftsjahre zum 31. Dezember

inT€ 2020 2019 2018

Den Inhabern von Stammaktien des Mutterunternehmens zuzurechnender Gewinn (Verlust) 15.198 (179.056) (48.019)
fiir das unverwasserte Ergebnis

Gewichtete durchschnittliche Anzahl von Stammaktien zur Berechnung des unverwéasserten 235.442 211.499 190.710
Ergebnisses je Aktie

Verwasserungseffekt durch Aktienoptionen 13.085 - -
Gewichtete durchschnittliche Anzahl von Stammaktien, bereinigt um den Verwéasserungseffekt 248.527 211.499 190.710
Ergebnis je Aktie
in EUR
Unverwassertes und verwassertes, bezogen auf das den Inhabern von Stammaktien 0,06 (0,85) (0,25)

des Mutterunternehmens zuzurechnende Ergebnis?®

1 Werte zur Ermittlung des Ergebnisses je Aktie fiir die Geschaftsjahre, die zum 31. Dezember 2019 und zum 31. Dezember 2018 enden,
wurden angepasst, um die Kapitalerh6hung aufgrund eines Aktiensplits von 1:18 vom 18. September 2019 riickwirkend darzustellen.

Im Zeitraum zwischen dem Abschlussstichtag und der Genehmigung zur  optionen wurden in Perioden, in denen sie keinen verwassernden Effekt haben,
Veroffentlichung des Konzernabschlusses haben keine weiteren Transaktio- nicht in die Berechnung des verwasserten Ergebnisses je Aktie einbezogen,
nen mit Stammaktien oder potenziellen Stammaktien stattgefunden. Aktien-  d. h. flir die Perioden, in denen ein Verlust angefallen ist.
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Sachanlagen

KONZERNABSCHLUSS
UND KONZERNANHANG Grundstiicke und Technische Anlagen Anlagen im Bau und
Konzern-Bilanz inT€ Gebdude und Maschinen geleistete Anzahlungen Summe
Konzern-Gewinn- und Anschaffungs- und Herstellungskosten
Verlustrechnung Stand 1. Januar 2019 22.147 73.613 7.091 102.853
Konzern-Gesamtergebnisrechnung Zugiinge 7.269 8.700 29623 38.592
Verinderungarechnung Abginge - (105) (10 (115)
Konzern-Kapitalflussrechnung Umklassifizierungen 53 B (53) B
Konzernanhang Wahrungsumrechnungsdifferenzen - (1) 1 -
Erwerb von Tochterunternehmen und Geschaftsbetrieben - 999 - 999
Stand 31. Dezember 2019 29.469 83.206 29.652 142.329
Stand 1. Januar 2020 29.469 83.206 29.652 142.329
Zugange 14.927 10.093 41.013 66.033
Abgange (41) (6.892) (958) (7.891)
Umklassifizierungen 8.561 1.832 (10.391) -
Wahrungsumrechnungsdifferenzen (52) (638) - (690)
Erwerb von Tochterunternehmen und Geschaftsbetrieben 8.400 54.817 22.302 85.519
Stand 31. Dezember 2020 61.264 142.418 81.618 285.300

@ Fortsetzung auf der nachsten Seite.
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Sacha nlagen (Fortsetzung)
Grundstiicke und Technische Anlagen Anlagenim Bau und
inTE Gebaude und Maschinen geleistete Anzahlungen Summe
Kumulierte Abschreibungen und Wertminderungen
Stand 1. Januar 2019 6.472 30.180 - 36.652
Abschreibungen 1.854 10.861 - 12.715
Abgange - (79) - (79)
Umklassifizierungen - - - -
Wahrungsumrechnungsdifferenzen - (3) - (3)
Stand 31. Dezember 2019 8.326 40.959 - 49.285
Stand 1. Januar 2020 8.326 40.959 - 49.285
Abschreibungen 2.074 13.753 - 15.827
Abgénge (41) (6.683) - (6.724)
Umklassifizierungen - - - -
Wahrungsumrechnungsdifferenzen (3) (53) - (56)
Stand 31. Dezember 2020 10.356 47.976 - 58.332
Grundstiicke und Technische Anlagen Anlagen im Bau und
inTE Gebaude und Maschinen geleistete Anzahlungen Summe
Buchwert
Stand 1. Januar 2019 15.675 43.433 7.091 66.200
Stand 31. Dezember 2019 21.143 42.247 29.652 93.044
Stand 31. Dezember 2020 50.908 94.442 81.618 226.968
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Immaterielle Vermogenswerte
t lle V g t
Konzessionen,
Lizenzen, in
Entwicklung befindliche
Forschungs- und
Geschifts- oder  Entwicklungsprojekte Geleistete
inT€ Firmenwert und dhnliche Rechte Anzahlungen Summe
Anschaffungskosten
Stand 1. Januar 2019 534 101.853 1.497 103.883
Zugénge - 11.744 1.529 13.273
Abgénge - (133) (477) (610)
Umklassifizierungen - 146 (146) -
Wahrungsumrechnungsdifferenzen - (23) - (23)
Erwerb von Tochterunternehmen und Geschaftsbetrieben 2.444 2.726 - 5.170
Stand 31. Dezember 2019 2.978 116.313 2.403 121.693
Stand 1. Januar 2020 2.978 116.313 2.403 121.693
Zugange - 4.187 4.426 8.613
Abgénge - (5.435) (643) (6.078)
Umklassifizierungen - 233 (233) -
Wahrungsumrechnungsdifferenzen (6.750) (3.897) - (10.647)
Erwerb von Tochterunternehmen und Geschaftsbetrieben 57.469 35.845 - 93.314
Stand 31. Dezember 2020 53.697 147.246 5.953 206.895

@ Fortsetzung auf der nachsten Seite.
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] am
Immaterielle Vermogenswerte (rortsetzung)
Konzessionen,
Lizenzen, in
Entwicklung befindliche
Forschungs- und
Geschafts-oder Entwicklungsprojekte Geleistete
inTE Firmenwert und dhnliche Rechte Anzahlungen Summe
Kumulierte Abschreibungen und Wertminderungen
Stand 1. Januar 2019 - 15.842 - 15.842
Abschreibungen - 16.502 - 16.502
Abgénge - (81) - (81)
Umklassifizierungen - - - -
Wahrungsumrechnungsdifferenzen - (3) - (3)
Stand 31. Dezember 2019 - 32.260 - 32.260
Stand 1. Januar 2020 - 32.260 - 32.260
Abschreibungen - 16.627 - 16.627
Abgange - (5.410) - (5.410)
Umklassifizierungen - - - -
Wahrungsumrechnungsdifferenzen - (72) - (72)
Stand 31. Dezember 2020 - 43.405 - 43.405
Konzessionen,
Lizenzen, in
Entwicklung befindliche
Forschungs- und
Geschafts-oder Entwicklungsprojekte Geleistete
inTE Firmenwert und dhnliche Rechte Anzahlungen Summe
Buchwert
Stand 1. Januar 2019 534 86.011 1.497 88.042
Stand 31. Dezember 2019 2.978 84.053 2.403 89.434
Stand 31. Dezember 2020 53.697 103.841 5.953 163.490
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Geschafts- oder Firmenwert
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Zur Uberpriifung der Werthaltigkeit wurden die im Rahmen von Unternehmenszusammenschliissen erworbenen Geschéfts- oder Firmenwerte den in der
folgenden Tabelle dargestellten zahlungsmittelgenerierenden Einheiten (ZGEs) zugeordnet:

ZGE Immuntherapie ZGE Externe Produktumsaétze Summe
der JPT
inT€ 31.12.2020 31.12.2019 31.12.2020 31.12.2019 31.12.2020 31.12.2019
Geschifts- oder Firmenwert 53.163 2.444 534 534 53.697 2,978

Der Konzern fiihrt seinen jahrlichen Werthaltigkeitstest jeweils zum 1. Okto-
ber des betreffenden Geschaftsjahres durch. Infolge der Umstellung auf ein
einziges berichtspflichtiges Segment (@ Anhangangabe Grundlagen der
Aufstellung des Abschlusses) hat BioNTech die Auswirkungen auf die Fest-
legung der ZGEs zwecks Zuordnung des Geschéafts- oder Firmenwerts liber-
priift. Im Zuge dieser Uberpriifung wurden zwei ZGEs identifiziert:

e Die ZGE Immuntherapie konzentriert sich auf die Entwicklung von The-
rapien zur Bekdmpfung verschiedener seltener Erkrankungen und
Infektionskrankheiten. Das diversifizierte Portfolio an onkologischen
Produktkandidaten umfasst individualisierte Therapien sowie Off-the-
shelf-Medikamente auf mMRNA-Basis, innovative chimére Antigenrezep-
tor (CAR)-T-Zellen, bispezifische Checkpoint-lImmunmodulatoren, ziel-
gerichtete Krebsantikérper und Small Molecules.

e Die ZGE Externe Produktumsatze der JPT Peptide Technologies GmbH
beinhaltet den Vertrieb von innovativen peptidbasierten Produkten an
externe Kunden.

ZGE Immuntherapie

Der erzielbare Betrag der ZGE Immuntherapie wird auf Basis der Berechnung
eines Nutzungswerts unter Verwendung von Cashflow-Prognosen ermittelt,
die auf vom Vorstand fiir einen Zeitraum von flinfzehn Jahren genehmigten
Finanzpldnen basieren. Die prognostizierten Cashflows wurden aktualisiert,
um die zeitnahen Auswirkungen des COVID-19-Impfstoffs von BioNTech abzu-
bilden. Der fiir die Cashflow-Prognosen verwendete Abzinsungssatz betragt
8,9 Prozent. Cashflows nach dem Prognosezeitraum werden unter Verwen-
dung einer Wachstumsrate von 1,0 Prozent extrapoliert. Diese Wachstumsrate
entspricht der langfristigen, durchschnittlichen Wachstumsrate der Biotech-
Branche. Die Uberpriifung zeigte, dass der beizulegende Zeitwert abziiglich
VerduRerungskosten den Nutzungswert nicht libersteigt. Infolge der Analyse
identifizierte das Management keine Wertminderung fiir diese ZGE.

ZGE Externe Produktumsatze der JPT Peptide
Technologies GmbH

Der erzielbare Betrag der ZGE Externe Produktumsétze der JPT Peptide Tech-
nologies GmbH wird auf der Basis der Berechnung eines Nutzungswerts unter
Verwendung von Cashflow-Prognosen ermittelt, die auf vom Management
fir einen Zeitraum von zehn Jahren genehmigten Finanzplanen basieren.
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Der fiir die Cashflow-Prognosen verwendete Abzinsungssatz betragt 7,9 Pro-
zent. Cashflows nach dem Prognosezeitraum werden unter Verwendung
einer Wachstumsrate von 1,0 Prozent extrapoliert. Diese Wachstumsrate
entspricht dem Branchenstandard. Die Uberpriifung zeigte, dass der bei-
zulegende Zeitwert abziiglich VerduBerungskosten den Nutzungswert nicht
ibersteigt. Infolge der Analyse identifizierte das Management keine Wert-
minderung fur diese ZGE.

Grundannahmen fiir die Berechnung des Nutzungswerts und Sensitivitats-
analyse zu getroffenen Annahmen:

Bei der Berechnung des Nutzungswerts der beiden ZGEs Immuntherapie
und Externe Produktumsatze der JPT Peptide Technologies GmbH zugrunde
gelegten Annahmen, bestehen die groften Schatzungsunsicherheiten:

e Abzinsungssatze
e Wachstumsraten, die der Extrapolation der Cashflow-Prognosen auler-
halb des Prognosezeitraums zugrunde gelegt werden

Abzinsungsséatze — Die Abzinsungssatze stellen die aktuellen Markteinschat-
zungen hinsichtlich der der ZGE jeweils zuzuordnenden spezifischen Risi-
ken dar; hierbei werden der Zinseffekt und die spezifischen Risiken der Ver-
mogenswerte, fiir die die geschatzten kiinftigen Cashflows nicht angepasst
wurden, bericksichtigt. Die Berechnung des Abzinsungssatzes beriicksich-
tigt die spezifischen Umstande des Konzerns und der jeweiligen ZGE und
basiert auf seinen durchschnittlichen gewichteten Kapitalkosten (WACC).
Die durchschnittlichen gewichteten Kapitalkosten berticksichtigen sowohl
das Fremd- als auch das Eigenkapital. Die Eigenkapitalkosten werden aus
der erwarteten Kapitalrendite der Eigenkapitalgeber des Konzerns abgelei-
tet. Die Fremdkapitalkosten basieren auf dem verzinslichen Fremdkapital, fiir
das der Konzern einen Schuldendienst zu leisten hat. Das ZGE-spezifische
Risiko wird durch die Anwendung individueller Betafaktoren einbezogen. Die
Betafaktoren werden jahrlich auf der Grundlage der 6ffentlich zugénglichen
Marktdaten ermittelt. Zur Ermittlung eines Abzinsungssatzes vor Steuern wird
der Abzinsungssatz um den entsprechenden Betrag und Zeitpunkt klinftiger
steuerlicher Zahlungsstrome bereinigt.
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Eine Erh6hung des Abzinsungssatzes auf 9,4 Prozent (d. h. um 1,5 Prozent-
punkte) in der ZGE Externe Produktumsétze der JPT Peptide Technologies
GmbH wiirde zu einer Wertminderung des Geschafts- oder Firmenwerts
zum 1. Oktober 2020 fiihren. Bei der ZGE Immuntherapie hatte keine als
angemessen angesehene Erhéhung des Abzinsungssatzes eine Wertmin-
derung zur Folge.

Wachstumsraten - Den geschatzten Wachstumsraten liegen veroffentlichte
branchenbezogene Marktstudien zugrunde. Das Management erkennt an,
dass die Geschwindigkeit des technologischen Wandels und mégliche neue
Wettbewerber (weitere Marktzulassungen) die Annahmen zur Wachstums-
rate wesentlich beeinflussen kdnnten. Aus dem Eintritt neuer Wettbewer-
ber in den Markt werden keine negativen Auswirkungen auf die Prognosen
erwartet; dies konnte jedoch zu einer anderen nach verniinftigem Ermessen
grundsatzlich moglichen Wachstumsrate als der beriicksichtigten langfris-
tigen Wachstumsrate in Héhe von 1,0 Prozent fiihren.

Bei beiden ZGEs hatte keine angemessen angesehene Verringerung der
geschatzten Wachstumsrate eine Wertminderung zur Folge.

Generell gelangt das Management zu dem Schluss, dass keine als angemes-
sen angesehene Anderung der Schliisselannahmen, auf denen die Berech-
nung des erzielbaren Betrags basiert, dazu fiihren wiirde, dass der Buchwert
der ZGE den erzielbaren Betrag lbersteigt.

Noch nicht nutzungsbereite immaterielle Vermégenswerte
Zum 31. Dezember 2020 und 31. Dezember 2019 wurden keine noch nicht
nutzungsbereiten immateriellen Vermdgenswerte erfasst.

Langfristige Vermdgenswerte nach Regionen

Die langfristigen Vermdgenswerten zum 31. Dezember 2020 bzw. 31. Dezem-
ber 2019 enthielten immaterielle Vermégenswerte, Sachanlagen Nutzungs-
rechte und sonstige Vermdgenswerte der Tochterunternehmen mit Sitz in
den Vereinigten Staaten in H6he von €89,2 Mio. bzw. €3,8 Mio. Die (bri-
gen langfristigen Vermogenswerte betreffen Tochterunternehmen mit Sitz
in Deutschland.
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Finanzielle Vermogenswerte und finanzielle

Verbindlichkeiten

Kapitalrisikomanagement

Das Kapitalmanagement von BioNTech verfolgt in erster Linie das Ziel, die
Wachstumsstrategie des Konzerns zu finanzieren.

Das Controlling-Committee des Konzerns liberpriift wéchentlich den gesam-
ten Geldbestand des Konzerns. Im Rahmen dieser Uberpriifung werden alle
Zahlungsmittel und Zahlungsmitteldquivalente, der Mittelabfluss, Wahrungs-
umrechnungsdifferenzen und Refinanzierungsaktivitaten berticksichtigt. Der
Konzern tGiberwacht die Zahlungsmittel mit einer ,Cash Burn Rate®. Die ,,Cash
Burn Rate” ist definiert als der durchschnittliche monatliche Netto-Cash-
flow aus laufender Geschaftstatigkeit und Investitionstatigkeit wahrend eines
Geschaftsjahres.

inT€ 31.12.2020 31.12.2019
Zahlungsmittel und Zahlungsmittelaquivalente 1.210.209 519.149
bei Banken und Kassenbestand

Summe 1.210.209 519.149

Zur Erreichung seiner Finanzierungsziele verhandelt und schlieRt der Konzern
Forschungskollaborationen. Ziel ist es, die finanziellen Mittel fiir weitere For-
schungs- und Entwicklungsprojekte zu maximieren.

BioNTech unterliegt keinen extern auferlegten Kapitalanforderungen. Die
Ziele des Kapitalmanagements von BioNTech wurden im Berichtsjahr erreicht.

In den Geschéftsjahren zum 31. Dezember 2020 und 31. Dezember 2019 wur-
den keine Anderungen an den Zielen, Richtlinien oder Prozessen fiir das Cash-
Management vorgenommen.

Kategorien von Finanzinstrumenten

Zu fortgefiihrten Anschaffungskosten bewertete finanzielle
Vermogenswerte

Die folgende Tabelle enthélt eine Ubersicht {iber die vom Konzern zu den
angegebenen Zeitpunkten gehaltenen finanziellen Vermégenswerte, mit Aus-
nahme der Zahlungsmittel und Zahlungsmittelaquivalente:

Zu fortgefiihrten Anschaffungskosten
bewertete finanzielle Vermdégenswerte

inT€ 31.12.2020 31.12.2019
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 165.468 11.913
Sonstige finanzielle Vermdgenswerte 137.234 1.680
Summe 302.702 13.593
Summe kurzfristig 302.702 13.593

Summe langfristig - -

Zum 31. Dezember 2020 beinhalten die sonstigen finanziellen Vermdgens-
werte im Wesentlichen Anzahlungen auf spéatere Verkaufe, die der Kollabo-

rationspartner von BioNTech, Pfizer, erhalten und an BioNTech zu zahlen hat.
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Zu fortgefiihrten Anschaffungskosten bewertete finanzielle
Verbindlichkeiten (inklusive verzinslichen Darlehen und Anleihen)

Die folgende Tabelle enthilt eine Ubersicht {iber die vom Konzern zu den

angegebenen Zeitpunkten gehaltenen finanziellen Verbindlichkeiten, sons-

tigen finanziellen Verbindlichkeiten und Verbindlichkeiten aus Lieferungen

und Leistungen:

Verzinsliche Darlehen

inT€ Falligkeit
Leasingverbindlichkeiten

Wandelanleihe - Basisvertrag 28.08.2024
zu 3,50 Prozent verzinsliches 21.12.2026
besichertes Darlehen liber

€ 50.000.000

zu 2,15 Prozent verzinsliches 30.12.2027
besichertes Darlehen liber

€ 10.000.000

zu 2,08 Prozent verzinsliches 30.09.2028
besichertes Darlehen liber

€ 9.450.000

zu 1,90 Prozent verzinsliches 30.05.2039

besichertes Darlehen liber
€ 3.528.892,48

Summe

Summe kurzfristig

Summe langfristig

31.12.2020
84.158
87.457
47.176

9.032

8.877

240.189
9.142
231.047
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Sonstige finanzielle Verbindlichkeiten
inTE

Nicht als Sicherungsinstrumente designierte
Derivate

Wandelanleihe - Eingebettetes Derivat

Erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert
bewertete finanzielle Verbindlichkeiten

Bedingte Gegenleistung

Summe der zum beizulegenden Zeitwert

31.12.2019 bewerteten finanziellen Verbindlichkeiten
57.611
e — Sonstige zu fortgefiihrten Anschaffungs-
- kosten bewertete finanzielle Verbindlich-
- keiten auBRer verzinsliche Darlehen
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und
Leistungen
9.000 Sonstige finanzielle Verbindlichkeiten
Summe der sonstigen zu fortgefiihrten
—_— Anschaffungskosten bewerteten finanziel-
7.600 len Verbindlichkeiten auer verzinsliche
Darlehen
- Summe der sonstigen finanziellen
3.489 = Verbindlichkeiten
Summe kurzfristig
74.211 Summe langfristig
5.307
68.904

Summe finanzielle Verbindlichkeiten
inT€

Verzinsliche Darlehen

Sonstige finanzielle Verbindlichkeiten

Summe

Summe kurzfristig

Summe langfristig

31.12.2020

31.

30.903

572

31.475

102.288

74.076
176.364

207.839

176.363

31.476

12.2020
240.189
207.839
448.028
185.505
262.523

157

31.12.2019

20.498

10.352
30.850

30.850

30.850

31.12.2019
74.211
30.850
105.061
36.157

68.904
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Verzinsliche Darlehen

Zu 2,15 Prozent und 2,08 Prozent verzinsliche besicherte Bankdarlehen
BioNTech hat bei der Deutsche Bank AG (,Deutsche Bank®) zwei besicherte
Darlehen aufgenommen, um den Ausbau der Anlagen der JPT Peptide Tech-
nologies GmbH und der Innovative Manufacturing Services GmbH zu finan-
zieren. Die besicherte Kreditlinie Giber €10,0 Mio., die zwischen der Deutschen
Bank und dem Tochterunternehmen BioNTech Innovative Manufacturing Ser-
vices GmbH vereinbart wurde, wird mit 2,15 Prozent verzinst und lauft am
30. Dezember 2027 aus. Das Darlehen ist ab dem 30. Juni 2020 in gleichen
vierteljdhrlichen Raten in Hohe von €0,3 Mio. zu tilgen. Zum 31. Dezember
2020 war der Darlehensbetrag aus dieser Kreditlinie vollstandig in Anspruch
genommen und die ersten drei planmafigen Tilgungszahlungen hatten statt-
gefunden. Die besicherte Kreditlinie iber €9,45 Mio., die zwischen der Deut-
schen Bank und dem Tochterunternehmen JPT Peptide Technologies GmbH
vereinbart wurde, wird mit 2,08 Prozent verzinst und lduft am 30. September
2028 aus. Das Darlehen ist ab dem 30. September 2020 in gleichen viertel-
jahrlichen Raten in Hohe von €0,3 Mio. zu tilgen. Zum 31. Dezember 2020 war
der Darlehensbetrag aus dieser Kreditlinie vollstandig in Anspruch genom-
men und die ersten zwei planmafigen Tilgungszahlungen hatten stattgefun-
den. Beide Kreditlinien werden durch Grundpfandrechte besichert.

EIB-Produktionsfinanzierung -

zu 3,50 Prozent verzinsliches besichertes Bankdarlehen

Im Juni 2020 vereinbarte BioNTech mit der Europaischen Investitionsbank
(EIB) eine Kreditlinie tiber €100,0 Mio., um die COVID-19-Impfstoff-Entwi-
cklung und den Ausbau der Produktionskapazitaten teilweise zu finanzieren.
Die Produktionskapazitaten sollen ausgebaut werden, um COVID-19-Impfstoff
weltweit zur Bekdmpfung der COVID-19-Pandemie anzubieten. Der Kredit
besteht aus (i) einem befristeten Darlehen tiber €50,0 Mio., das bei Erreichen
bestimmter Meilensteine in einer einzigen Tranche in Anspruch genommen
werden kann (Kredit A), und (ii) einem befristeten Darlehen tiber €50,0 Mio.
das in einer einzigen Tranche in Anspruch genommen werden kann (Kredit B).
Kredit B kann jedoch nur in Anspruch genommen werden, nachdem Kredit A
in Anspruch genommen wurde und bestimmte Meilensteine erreicht wurden.
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Die Finanzierungsvereinbarung wird durch Grundpfandrechte besichert. Am
21. Dezember 2020 wurde die €50,0 Mio. aus Kredit A in Anspruch genom-
men. Auf den ausstehenden Saldo von Kredit A sind Zinsen in Hohe des festen
Barzinssatzes von 1% p.a., die vierteljdhrlich nachtraglich zahlbar sind, zuzlig-
lich gestundeter Zinsen zu einem festen Zinssatz von 2,5% p.a. zu zahlen. Der
Nennwert ist am 21. Dezember 2026 zuriickzuzahlen.

Privatplatzierung vom Juni 2020 - Wandelanleihe

Ein Fonds, der mit der Temasek Capital Management Pte. Ltd. (,Temasek®)
und einem anderen akkreditierten Investor assoziiert ist, hat eine private
Beteiligung geleistet, die nach Erfiillung der {iblichen Closing-Bedingungen
zum 28. August 2020 abgeschlossen wurde. Die Privatplatzierung beinhaltet
eine Investition in Stammaktien @Anhangangabe Gezeichnetes Kapital und
Ricklagen und eine Investition von €100,0 Mio. in eine vierjahrige Pflichtwan-
delanleihe, die einen Kuponzinssatz von 4,5% p.a. sowie eine Umwandlungs-
pradmie von 20 Prozent iber ihrem Referenzpreis beinhaltet. Zum Zeitpunkt
des Vertragsabschlusses wurde die Wandelanleihe gemaR IAS 32 als finan-
zielle Verbindlichkeit klassifiziert, da die Wandlungsrechte der Anleihe zu
einer Umwandlung in eine variable Anzahl von Aktien fiihren, und sie wurde zu
fortgefiihrten Anschaffungskosten bewertet, da die Fair-Value-Option nicht
angewendet wurde. Bei der erstmaligen Erfassung wurde die finanzielle Ver-
bindlichkeit mit dem Barwert der vertraglich vereinbarten kiinftigen Cash-
flows, abgezinst mit dem Effektivzinssatz von 9,0 Prozent, bewertet. In Fol-
geperioden wird die finanzielle Verbindlichkeit bis zum Erléschen aufgrund
der Umwandlung zu fortgefiihrten Anschaffungskosten unter Anwendung
der Effektivzinsmethode bewertet. Die vertraglich festgelegten Wandlungs-
rechte wurden als zusammengesetztes eingebettetes Derivat identifiziert,
da sie denselben Risiken unterliegen und voneinander abhéngig sind. Das
eingebettete Derivat wurde von der Wandelanleihe als Basisvertrag abge-
trennt und wird als separates Finanzinstrument erfasst. Basierend auf der
Klassifizierung als Derivat wird das Instrument bis zum Erléschen aufgrund
der Umwandlung erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertet. Die
Bestimmung des beizulegenden Zeitwerts des eingebetteten Derivats erfolgt
durch Modellierung der Aktienkursentwicklung mittels des Cox-Rubinstein-
Binomialbaummodells, um den Wert des Wandlungsrechts zu ermitteln. Zu
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den priméaren Eingaben, die in das Modell einflie3en, gehdren Aktienkurs-
volatilitat, Creditspreads, risikofreier Zinssatz und Devisenterminkurse. Die
Aktienkursvolatilitat basiert auf der impliziten Volatilitat fiir BioNTech, das
Kreditrisiko ist modellimpliziert und wird um die Entwicklung der Credits-
preads fiir Unternehmen mit B-Rating an jedem Bewertungsstichtag ange-
passt, der risikolose Zinssatz basiert auf wahrungsspezifischen zeitkongru-
enten IBOR- und Swap-Séatzen, wahrend die Devisenterminkurse auf beob-
achtbaren Marktdaten basieren.

Sonstige zu fortgefiihrten Anschaffungskosten bewertete
finanzielle Verbindlichkeiten

Die sonstigen zu fortgefuihrten Anschaffungskosten bewerteten finanziel-
len Verbindlichkeiten umfassen hauptsachlich die Riickstellung fiir ausste-
hende Leistungen und Verpflichtungen aus Lizenzvertragen sowie Vertragen
mit Contract Research Organizations (CROs) und Contract Manufacturing
Organizations (CMOs).

Beizulegende Zeitwerte

Die beizulegenden Zeitwerte von Zahlungsmitteln und Zahlungsmitteldquiva-
lenten, Forderungen aus Lieferungen und Leistungen, Verbindlichkeiten aus
Lieferungen und Leistungen und sonstigen kurzfristigen finanziellen Vermao-
genswerten und Verbindlichkeiten entsprechen im Wesentlichen ihren Buch-
werten zum 31. Dezember 2020, was im Wesentlichen auf die kurzfristigen
Falligkeiten dieser Instrumente zuriickzufiihren ist.

Die zu fortgefiihrten Anschaffungskosten bewerteten Verbindlichkeiten ent-
halten vier festverzinsliche Darlehen sowie eine vor Kurzem begebene Wan-
delanleihe. Zum 31. Dezember 2020 entsprachen die Buchwerte annahernd
den beizulegenden Zeitwerten, da sich seit dem Abschluss dieser Darlehen
und Wandelanleihe keine wesentlichen Anderungen der relevanten Zinssatze
ergeben haben.
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Die beizulegenden Zeitwerte von zum beizulegenden Zeitwert bewerteten
Finanzinstrumenten werden vierteljéhrlich Gberprift. Die fir die Bewertung
des beizulegenden Zeitwerts des eingebetteten Derivats angewandte Bewer-
tungstechnik basiert auf wesentlichen beobachtbaren Parametern (Stufe 2).

Im Geschaftsjahr zum 31. Dezember 2020 wurde die Anpassung des beizu-
legenden Zeitwerts aufgrund der Neubewertung des eingebetteten Derivats
erfolgswirksam als Finanzaufwand erfasst und belief sich auf €17,3 Mio. Der
urspriingliche beizulegende Zeitwert der bedingten Gegenleistung, der zum
Erwerbszeitpunkt bestimmt wurde, bleibt bestehen, da sich keine Anderun-
gen der zugrunde liegenden Leistungskriterien ergeben haben.

Zielsetzungen und Methoden des
Risikomanagements von Finanzinstrumenten

Die finanziellen Verbindlichkeiten des Konzerns umfassen Bankdarlehen, Lea-
singverbindlichkeiten, Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen
und sonstige Verbindlichkeiten sowie die vor Kurzem begebene Wandelan-
leihe. Der Hauptzweck dieser finanziellen Verbindlichkeiten besteht darin,
die Geschaftstatigkeit des Konzerns zu ermdglichen. Die wichtigsten finan-
ziellen Vermdgenswerte des Konzerns sind Zahlungsmittel und Forderun-
gen aus Lieferungen und Leistungen, die unmittelbar aus seiner Geschéfts-
tatigkeit resultieren.

Der Konzern ist im Rahmen seiner Geschaftstatigkeit einer Reihe finanziel-
ler Risiken ausgesetzt, u. a. dem Markt-, dem Ausfall- und dem Liquiditats-
risiko. Die Steuerung dieser Risiken obliegt dem Management des Konzerns.

Das Controlling-Committee stellt gegeniiber dem Senior-Management sicher,
dass die mit Finanzrisiken verbundenen Tatigkeiten des Konzerns in Uberein-
stimmung mit den entsprechenden Richtlinien und Verfahren durchgefiihrt
und Finanzrisiken gemaf diesen Richtlinien und unter Beriicksichtigung der
Risikobereitschaft des Konzerns identifiziert, bewertet und gesteuert werden.
Die Richtlinien zur Steuerung der im Folgenden dargestellten Risiken werden
von der Unternehmensleitung gepriift und beschlossen.
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Marktrisiko

Das Marktrisiko ist das Risiko, dass der beizulegende Zeitwert oder kiinftige
Cashflows eines Finanzinstruments aufgrund von Anderungen der Marktpreise
schwanken. Das Marktrisiko beinhaltet drei Risikoarten: Zinsdnderungsrisiko,
Wahrungsrisiko und sonstige Preisrisiken. Zu den dem Marktrisiko ausgesetz-
ten Finanzinstrumenten zahlen u. a. Zahlungsmittel und Zahlungsmittelaqui-
valente. Das Zinsadnderungsrisiko und das sonstige Preisrisiko werden nicht
als wesentliche Risiken flir BioNTech eingeschatzt.

Die Sensitivitatsanalysen in den folgenden Abschnitten beziehen sich jeweils
auf den Stand zum 31. Dezember 2020 und 31. Dezember 2019.

Es gab keine wesentlichen Anderungen in den Marktrisikopositionen des
Konzerns oder der Art und Weise, wie das Risiko gesteuert und bewertet wird.

Wahrungsrisiko

Das Wahrungsrisiko ist das Risiko, dass der beizulegende Zeitwert oder kinf-
tige Cashflows eines Finanzinstruments aufgrund von Anderungen der Wech-
selkurse Schwankungen ausgesetzt sind. Der Konzern ist vor allem im Rahmen
seiner operativen Geschéftstatigkeit (wenn Umsatzerlése und/oder Aufwen-
dungen auf eine ausléandische Wahrung lauten) Wechselkursrisiken ausgesetzt.
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Um das Wechselkursrisiko zu verringern, ist BioNTech bestrebt, Aufwendun-
gen und Ertrage in derselben funktionalen Wahrung zu erwirtschaften. Der
Konzern sichert Wechselkursrisiken nicht ab.

Der Buchwert der monetaren Vermogenswerte (Zahlungsmittel und Zahlungs-
mittelaquivalente des Konzerns) von BioNTech in Fremdwéahrung zum Bilanz-
stichtag stellt sich wie folgt dar:

inT€ 31.12.2020 31.12.2019
US-Dollar Bankkonten 673.545 213.913
Sonstige finanzielle Vermdgenswerte 85.573 -
in US-Dollar

Finanzielle Verbindlichkeiten in US-Dollar 72.821 -
Summe 686.297 213.913

Die folgenden Tabellen zeigen die Sensitivitat gegeniiber einer nach verniinfti-
gem Ermessen grundsatzlich moglichen Wechselkursanderung des US-Dollars.
Alle anderen Variablen bleiben konstant. Die Auswirkungen auf das Konzern-
ergebnis vor Steuern ergeben sich aufgrund der Anderungen von beizulegenden
Zeitwerten der monetdren Vermogenswerte. Das Risiko des Konzerns gegen-
Uber Wechselkursdnderungen bei allen anderen Wahrungen ist nicht wesentlich.

1€= Schlusskurs Durchschnittskurs
Waéhrung Land 2020 2019 2020 2019
US-Dollar Vereinigte 1,2271 1,1234 1,1422 1,1195
Staaten

Kursentwicklung Auswirkungen auf das Auswirkungen auf das
inT€ des US-Dollar Ergebnis vor Steuern Eigenkapital vor Steuern
2020 +5% (32.491) (32.681)
2020 -5% 35.911 36.121
2019 +5% (10.186) (10.186)
2019 -5% 11.259 11.259
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Kreditrisikomanagement

Das Kreditrisiko ist das Risiko, dass ein Geschaftspartner seinen Verpflich-
tungen im Rahmen eines Finanzinstruments oder Kundenrahmenvertrags
nicht nachkommt und dies zu einem finanziellen Verlust fiihrt. Der Konzern
istim Rahmen seiner operativen Geschaftstatigkeit Kreditrisiken ausgesetzt,
einschliellich solcher aus Einlagen bei Banken und Finanzinstituten, Devi-
sengeschaften und sonstigen Forderungen aus Lieferungen und Leistungen.

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen und
Vertragsvermoégenswerte

Das Kreditrisiko des Konzerns in Bezug auf Forderungen aus Lieferungen
und Leistungen und Vertragsvermogenswerte resultiert hauptsachlich aus
Transaktionen mit Firmenkunden in der Biopharma/Biotech-Branche, die in
Deutschland oder in den Vereinigten Staaten tétig sind, sowie mit Regierun-
gen, die im Zusammenhang mit dem Ausbau der Vertriebsaktivitaten des Kon-
zerns im Hinblick auf den COVID-19-Impfstoff von BioNTech zu Kunden des
Konzerns geworden sind. Der Konzern bewertet dieses Risiko anhand einer
detaillierten Altersanalyse der Forderungen sowie einer detaillierten Boni-
tatsanalyse der Kunden zu jedem Bilanzstichtag. Der Konzern beriicksichtigt
dabei die Kreditqualitdt der Kunden unter Einbezug ihrer Finanzlage sowie
von Erfahrungen aus der Vergangenheit und anderer Faktoren. Die Einhaltung
der Kreditlimits bei Firmenkunden wird von BioNTech regelmé&Rig liberwacht.

Zum 31. Dezember 2020 bestanden die offenen Forderungen aus Lieferun-
gen und Leistungen vor allem gegeniiber dem Kollaborationspartner von
BioNTech, Pfizer, und der deutschen Bundesregierung. Zu einem kleineren
Teil sind medizinische Universitaten, andere 6ffentliche Institutionen und
Unternehmen der Biopharma-Branche, die alle ein sehr hohes Kreditrating
aufweisen, Kunden von BioNTech. Durch dieses Kundenportfolio ist das Kre-
ditrisiko fiir Forderungen aus Lieferungen und Leistungen und Vertragsver-
mogenswerte sehr gering. Im Konzern sind bisher keine Forderungsausfalle
angefallen und BioNTech geht nicht davon aus, dass sich das in Bezug auf
die zum 31. Dezember 2020 erfassten Forderungen aus Lieferungen und Leis-
tungen andern wird.
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In der Regel werden Forderungen aus Lieferungen und Leistungen abge-
schrieben, wenn sie langer als ein Jahr tiberféllig sind und keiner Zwangs-
vollstreckungsmafinahme unterliegen. Das maximale Kreditrisiko zum Bilanz-
stichtag entspricht dem Buchwert jeder in @Anhangangabe Kategorien von
Finanzinstrumenten angegebenen Klasse von finanziellen Vermdgenswerten.
Das erwartete Kreditrisiko auf Forderungen aus Lieferungen und Leistungen
und sonstige finanzielle Vermdgenswerte wurde sowohl zum 31. Dezember
2020 als auch 31. Dezember 2019 als nicht materiell eingeschéatzt. Der Kon-
zern halt keine zuséatzlichen Sicherheiten zur Absicherung seiner finanziel-
len Vermdgenswerte.

Zahlungsmittel und Zahlungsmittelaquivalente

Das Kreditrisiko aus Guthaben bei Banken und Finanzinstituten wird in Uber-
einstimmung mit den Konzernrichtlinien von der Controlling-Abteilung des
Konzerns gesteuert.

Das Kreditrisiko aus Zahlungsmitteln und Zahlungsmittelaquivalenten ist sehr
gering, da sie kurzfristig abrufbar sind und die betreffenden Banken ein hohes
Kreditrating aufweisen.

Das maximale Kreditrisiko des Konzerns fiir die Konzernbilanzposten jeweils
zum 31. Dezember 2020 und 31. Dezember 2019 entspricht denin @Anhang—
angabe Kapitalrisikomanagement dargestellten Buchwerten.

Liquiditatsrisiko

BioNTech ist auf die Finanzierung durch Aktionare und Kollaborationspartner
angewiesen, um eine ausreichende Liquiditat zu gewahrleisten. Mangelnde
finanzielle Unterstilitzung von auf3en kdnnte ein Risiko fiir das Fortbestehen
bedeuten. Das Liquiditatsmanagement von BioNTech sichert die Verfligbar-
keit von Zahlungsmitteln und Zahlungsmitteldquivalenten fiir die operative
Tatigkeit und weitere Investitionen durch eine angemessene Budgetplanung.
Dariiber hinaus wird stets ein ausreichender Bestand an Zahlungsmitteln und
Zahlungsmittelaquivalenten vorgehalten, der zentral verwaltet wird, um die
operative Tatigkeit zu finanzieren.
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Der Konzern iiberwacht die Liquiditatsrisiken mit einem Planungstoolinstrument.

Letztlich obliegt die Verantwortung fiir das Liquiditatsrisikomanagement dem
Vorstand, der einen angemessenen Ansatz fiir das Management des kurz-,
mittel- und langfristigen Finanzierungs- und Liquiditatsbedarfs festgelegt hat.
BioNTech steuert Liquiditatsrisiken, indem es angemessene Riicklagen bildet,
die prognostizierten und tatsachlichen Cashflows liberwacht und die Fallig-
keitsprofile der finanziellen Vermdgenswerte und Verbindlichkeiten abstimmt.

Risikokonzentrationen

Risikokonzentrationen entstehen, wenn mehrere Geschaftspartner dhnliche
Geschaftstatigkeiten oder Tatigkeiten in derselben Region betreiben oder
wirtschaftliche Merkmale aufweisen, die dazu flihren, dass sie bei Verande-
rungen der wirtschaftlichen oder politischen Lage oder anderer Bedingun-

31. Dezember 2020
inT€

Verzinsliche Darlehen

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen
und sonstige Verbindlichkeiten

Leasingverbindlichkeiten

Bedingte Gegenleistung

Sonstige finanzielle Verbindlichkeiten

Summe
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gen in gleicher Weise in ihrer Fahigkeit zur Erfullung ihrer vertraglichen Ver-
pflichtungen beeintrachtigt werden. Risikokonzentrationen weisen auf eine
relative Sensitivitdt des Konzernergebnisses gegeniliber Entwicklungen in
bestimmten Branchen hin.

Um unverhéltnismaRig hohe Risikokonzentrationen zu vermeiden, enthalten
die Konzernrichtlinien spezielle Vorgaben zur Aufrechterhaltung einer effek-
tiven Diversifizierung der Finanzierungsquellen und zur Zuweisung von Ein-
lagen. Identifizierte Kreditrisikokonzentrationen werden entsprechend kon-
trolliert und gesteuert.

Das Falligkeitsprofil der finanziellen Verbindlichkeiten des Konzerns basie-
rend auf vertraglichen, nicht abgezinsten Zahlungen lasst sich wie folgt
zusammenfassen:

Bis zu 1 Jahr 1 bis 5 Jahre Uber 5 Jahre Summe
3.173 12.643 66.730 82.546
102.288 - - 102.288
8.525 27.283 71.780 107.588

- - 572 572

74.076 - - 74.076
188.062 39.926 139.082 367.070

Die Pflichtwandelanleihe, die im Geschaftsjahr zum 31. Dezember 2020 begeben wurde und voraussichtlich durch Eigenkapitalinstrumente ausgeglichen

wird, wurde in der vorstehenden Tabelle nicht berlicksichtigt.
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Anderungen der Verbindlichkeiten aus der Finanzierungstatigkeit
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Erwerb von
Tochterunter-
nehmenund Neue Leasing-
31. Dezember 2020 1. Januar Geschafts- verhéltnisse Reklassifizie- 31. Dezember
inTE 2020 Cashflow betrieben und Abgédnge rung andere 2020
Kurzfristige Verbindlichkeiten 3.485 (12.743) 2.719 8.684 3.982 - 6.127
aus Leasingverhaltnissen
Langfristige Verbindlichkeiten 54.126 - 32.331 (4.444) (3.982) - 78.031
aus Leasingverhaltnissen
Verzinsliche Darlehen 16.600 140.847 - - - (1.416) 156.031
Wandelanleihe - - 13.614 - - - 17.289 30.903
Eingebettetes Derivat
Summe 74.211 141.718 35.050 4.240 - 15.873 271.092
Erwerb von
Tochterunter-
nehmenund Neue Leasing-

31. Dezember 2019 1. Januar Geschafts- verhéltnisse Reklassifizie- 31. Dezember
inTE 2019 Cashflow betrieben und Abgédnge rung andere 2019
Kurzfristige Verbindlichkeiten 2.134 (3.061) - 1.484 2.928 - 3.485
aus Leasingverhaltnissen
Langfristige Verbindlichkeiten 48.618 - - 8.436 (2.928) - 54.126
aus Leasingverhaltnissen
Verzinsliche Darlehen 5.600 11.000 - - - - 16.600
Summe 56.352 7.939 - 9.920 - - 74.211
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Vorrate
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inT€ 31.12.2020
Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 44.283
Unfertige Erzeugnisse 19.380
Fertige Erzeugnisse 457
Summe 64.120
BioNTech hat keine Vorrate als Sicherheiten fiir Verbindlichkeiten verpfandet.
Sonstige Vermogenswerte
tige V g t
inT€ 31.12.2020
Geleistete Anzahlungen auf Vorrate 29.845
Geleistete Anzahlungen im Zusammenhang mit CRO- und CMO-Vertragen 14.140
Umsatzsteuerforderung 4.155
Geleistete Anzahlungen im Zusammenhang mit Dienstleistungsvertragen 3.825
Sonstiges 10.046
Summe 62.011
Summe kurzfristig 60.966
1.045

Summe langfristig
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31.12.2019
8.201

2.888

633

11.722

31.12.2019

351

7.536
1.182
9.069
9.069
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Abgegrenzte Aufwendungen
inT€ 31.12.2020 31.12.2019
Sonstige Vermdgenswerte aus Versicherungsleistungen 13.845 1.758
Sonstige Vermdgenswerte aus CRO- und CMO-Vertragen 5.725 -
Sonstiges 8.431 4.104
Summe 28.001 5.862
Summe kurzfristig 28.001 5.862

Summe langfristig

Gezeichnetes Kapital und Ruicklagen

Am 18. September 2019 fiihrte BioNTech einen Aktiensplit von 1:18 durch,
wodurch 206.595.492 Aktien im Rahmen einer Kapitalerh6hung aus eige-
nen Mitteln ausgegeben wurden. Somit wurden keine externen Erldse aus
der Kapitalerh6hung erzielt. Die Kapitalerhohung trat mit der Eintragung in
das Handelsregister in Kraft. Der Konzernabschluss und die Anhangangaben
zum Konzernabschluss sind in der Form dargestellt, dass sich der Aktiensplit
rickwirkend auf alle dargestellten Perioden auswirkt.

Kapitaltransaktionen im Geschaftsjahr zum 31. Dezember 2020

Im Geschéaftsjahr zum 31. Dezember 2020 wurde das ausgegebene
gezeichnete Kapital von BioNTech um €14,0 Mio. erhéht. Der Nennwert
jeder Aktie betragt €1,00. Infolge der Finanzierungstransaktionen ver-
ringerten sich die eigenen Anteile um €0,7 Mio. und die Kapitalriicklage
erhohte sich um €861,0 Mio. Im Zusammenhang mit diesen Eigenkapi-
taltransaktionen wurden Kosten von €33,2 Mio. im Eigenkapital als Min-

derung der Kapitalriicklage erfasst. Die Finanzierungstransaktionen, die
wahrend des Geschéftsjahres zum 31. Dezember 2020 stattfanden, waren
die folgenden:

SHANGHAI FOSUN PHARMACEUTICALS (GROUP) CO., LTD

Im Rahmen des BNT162-Programms schloss BioNTech eine strategische Kol-
laboration mit Fosun Pharma, um COVID-19-Impfstoffkandidaten in China zu
entwickeln. Fosun Pharma verpflichtete sich, tiber die Fosun Industrial Co.,
Limited, Hongkong, eine Eigenkapitalbeteiligung von €45,6 Mio. ($50,0 Mio.),
entsprechend 1.580.777 Stammaktien, an BioNTech zu leisten. Die Erh6hung
des gezeichneten Kapitals in einem Nennwert von €1,6 Mio. erfolgte vorbe-
haltlich des Abschlusses einer Aktienzeichnungsdokumentation sowie der
Genehmigung durch die Aufsichtsbehdrden in China und wurde mit der Ein-
tragung in das Handelsregister am 23. April 2020 wirksam. Infolge der Trans-
aktion erhohte sich die Kapitalriicklage um €44,0 Mio.
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PFIZER INC., NEW YORK, NEW YORK, VEREINIGTE STAATEN

Im Rahmen der Kollaboration zwischen BioNTech und Pfizer zur gemeinsa-
men Entwicklung von COVID-19-Impfstoffkandidaten verpflichtete sich Pfizer,
eine Eigenkapitalbeteiligung von €103,9 Mio. ($113,0 Mio.) zu leisten. Die Aus-
gabe von 2.377.446 Stammaktien mit einem Nennwert von €2,4 Mio. wurde
am 5. Mai 2020 in das Handelsregister eingetragen. Infolge der Transaktion
erhéhte sich die Kapitalriicklage um €101,5 Mio.

NEON THERAPEUTICS, INC., CAMBRIDGE, MASSACHUSETTS,

VEREINIGTE STAATEN

BioNTech erwarb Neon durch die Ausgabe von 1.935.488 ADS, die BioNTech-
Stammaktien in einem Nennwert von €1,9 Mio. verkdrpern, an die ehemaligen
Anteilseigner von Neon im Rahmen der Verschmelzung. Die Kapitalerhéhung
wurde am 8. Mai 2020 in das Handelsregister eingetragen. Infolge der Trans-
aktion erhdhte sich die Kapitalriicklage um €87,6 Mio.

GLOBAL OFFERING

Am 27. Juli 2020 erhohte BioNTech das gezeichnete Kapital um €5,5 Mio.
($6,4 Mio.) im Zusammenhang mit dem 6ffentlichen Zeichnungsangebot
liber 5.500.000 ADS, die jeweils eine BioNTech-Stammaktie verkorpern,
zu einem Emissionspreis von $93,00 je ADS (,6ffentliches Zeichnungsan-
gebot®). Nach dem o6ffentlichen Zeichnungsangebot erhéhte BioNTech am
27. August 2020 das gezeichnete Kapital um weitere €16 Tsd. ($19 Tsd.) im
Zusammenhang mit dem Bezugsrechtsangebot tiber 16.124 ADS, die jeweils
eine BioNTech-Stammaktie verkdrpern, zu einem Emissionspreis von $93,00
je ADS (,Bezugsrechtsangebot®). Das 6ffentliche Zeichnungsangebot und
das Bezugsrechtsangebot sind Teil eines einzigen globalen Angebots von
BioNTech (,Global Offering”). Der Bruttoerlds aus dem globalen Angebot
betrug €436,3 Mio. ($513,0 Mio.) und setzte sich aus einer Erh6hung des
gezeichneten Kapitals um €5,5 Mio. und der Kapitalriicklage um €430,8 Mio.
zusammen.

PRIVATPLATZIERUNG VOM JUNI 2020 - EIGENKAPITALBETEILIGUNG

Eine private Investition wurde mithilfe eines Fonds, der mit Temasek Capital
Management Pte. Ltd. assoziiert ist (,Temasek®), und einem anderen akkre-
ditierten Investor, geleistet. Die Privatplatzierung beinhaltet eine Investi-
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tion in eine vierjahrige Pflichtwandelanleihe @ Anhangangabe Finanzielle
Vermogenswerte und finanzielle Verbindlichkeiten und eine Investition von
€123,9 Mio. in Stammaktien. Die Ausgabe von 2.595.996 Stammaktien mit
einem Nennwert von €2,6 Mio. wurde am 8. September 2020 in das Han-
delsregister eingetragen. Infolge der Transaktion erhdhte sich die Kapital-
ricklage um €121,3 Mio.

AT-THE-MARKET-ANGEBOTSPROGRAMM

Im November 2020 schloss BioNTech einen Verkaufsvertrag (der ,Verkaufs-
vertrag®) mit Jefferies LLC und SVB Leerink LLC als Verkaufsvertreter, um ein
At-the-Market-Angebotsprogramm aufzulegen. Uber dieses Programm kann
BioNTech zu gegebener Zeit ADS, die BioNTech-Stammaktien verkorpern, fiir
einen Bruttoerlds von insgesamt bis zu $500,0 Mio. verkaufen. Im Geschéfts-
jahr zum 31. Dezember 2020 verkaufte BioNTech im Rahmen des Verkaufs-
vertrags 735.490 ADS, entsprechend jeweils einer BioNTech-Stammaktie,
die zuvor als eigene Anteile gehalten wurden, fiir einen Bruttoerlds von ins-
gesamt €76,5 Mio. ($92,9 Mio.). Die Neuemission der 735.490 Stammaktien
wurde als Minderung der eigenen Anteile um €0,7 Mio. erfasst. Infolge der
Transaktion erhohte sich die Kapitalriicklage um €75,8 Mio.

Kapitaltransaktionen im Geschaftsjahr zum 31. Dezember 2019

Im Geschaftsjahr zum 31. Dezember 2019 wurde das ausgegebene gezeich-
nete Kapital von BioNTech um €39,0 Mio. erh6ht. Der Nennwert jeder Aktie
betragt €1,00. Infolge der Finanzierungstransaktionen erhohte sich die Kapi-
talriicklage um €359,2 Mio. Im Zusammenhang mit diesen Eigenkapitaltrans-
aktionen wurden Kosten von €16,6 Mio. im Eigenkapital als Minderung der
Kapitalriicklage erfasst.

Im Januar 2019 wurde das gezeichnete Kapital durch die Ausgabe von
5.088.204 Stammaktien um €5,1 Mio. erhoht. Die Barinvestition in Hohe von
€80,0 Mio. wurde bereits im Geschaftsjahr zum 31. Dezember 2018 getatigt.

Am 14. Marz 2019 erwarb BioNTech die verbleibenden 5,5 Prozent der bislang
von Eli Lilly Nederland B.V. gehaltenen nicht beherrschenden Anteile an der
BioNTech Cell & Gene Therapies GmbH im Tausch gegen die Ausgabe von
2.374.794 neuen Stammaktien mit einem kalkulatorischen Nennwert von je
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€1,00. Diese Transaktion fiihrte zur Ausbuchung nicht beherrschender Anteile
in Hohe von €0,7 Mio. sowie zu einer Erh6hung des gezeichneten Kapitals in
Hohe von €2,4 Mio. Der Nettoeffekt der Transaktion verringerte die Kapital-
ricklage um €1,6 Mio.

Von dem im Geschéaftsjahr 2019 ausgegebenen gezeichneten Kapital bezo-
gen sich €12,5 Mio. auf eine neue Finanzierungsrunde (die ,,Finanzierungs-
runde der Serie B“). Im Rahmen der Finanzierungsrunde der Serie B wurden
12.465.288 Stammaktien (mit Ausnahme von 5.524.506 Stammaktien, die
an einen in Hongkong ansassigen Investor ausgegeben und anschlieend
aufgrund fehlender Gegenleistung wieder an BioNTech libertragen wurden;
diese Aktien werden als eigene Anteile gehalten) an neue sowie bestehende
Aktionare ausgegeben. Infolge der Finanzierungsrunde der Serie B erhdhte
sich die Kapitalriicklage um €186,1 Mio.

Anteilsbasierte Vergutungen

Zum 31. Dezember 2020, 2019 und 2018 verfligte der Konzern tber die fol-
genden Vereinbarungen beziiglich anteilsbasierter Vergiitungen:

BioNTech-Mitarbeiterbeteiligungsprogramm

Im Dezember 2020 hat BioNTech den BioNTech Employee 2020 Equity Plan
und den BioNTech 2020 Restricted Stock Unit Plan for North America Em-
ployees verabschiedet. Unter den Planen werden den Mitarbeitern in Europa
bzw. in den Vereinigten Staaten Restricted Stock Units, oder RSUs, angebo-
ten werden. Der Plan, an dem die Mitarbeiter in Europa teilnehmen werden
konnen, wurde im Dezember 2020 kommuniziert. Da die Mitarbeiter ab dem
Zeitpunkt der Bekanntgabe eine valide Erwartung in Bezug auf die Verglitung
haben und zu diesem Zeitpunkt begonnen haben, Leistungen dafiir zu erbrin-
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Am 30. August 2019 schloss BioNTech mit der Bill & Melinda Gates Founda-
tion Vereinbarungen, denen zufolge BioNTech bestimmte Forschungs- und
Entwicklungsaktivitdten erbringen muss. Die Ausgabe von 3.038.674 Stamm-
aktien mit einem Nennwert von €3,0 Mio. wurde am 26. September 2019 in
das Handelsregister eingetragen. Infolge der Transaktion erhéhte sich die
Kapitalriicklage um €46,8 Mio.

Am 10. Oktober 2019 erhdhte BioNTech in Verbindung mit dem Bdrsengang
das gezeichnete Kapital um €10,0 Mio. American Depositary Shares, wel-
che Stammaktien verkdrpern, wurden an der Nasdaq Global Select Mar-
ket zu einem Preis von $15,00 angeboten. Am 6. November 2019 erhdhte
BioNTech das gezeichnete Kapital um weitere €0,5 Mio. durch die Ausiibung
der Greenshoe-Option. Hier wurden American Depositary Shares ebenfalls
zu einem Preis von $15,00 ausgegeben. Der Bruttoerlés betrug €143,3 Mio.
($157,8 Mio.) und setzte sich aus einer Erh6hung des gezeichneten Kapitals
um €10,5 Mio. und der Kapitalriicklage um €132,7 Mio. zusammen.

gen, legte BioNTech das Datum der Leistungserbringung auf den 17. Dezem-
ber 2020 fest. Ab diesem Zeitpunkt erfasste BioNTech den Aufwand in Ver-
bindung mit Mitarbeiterleistungen. Da der BioNTech 2020 Restricted Stock
Unit Plan for North America Employees im Geschaftsjahr zum 31. Dezember
2020 noch nicht im Detail an Mitarbeiter in den Vereinigten Staaten kom-
muniziert wurde, wurde kein Aufwand in der Konzern-Gewinn- und Verlust-
rechnung fiir das zum 31. Dezember 2020 endende Geschéftsjahr erfasst.

BioNTech Employee 2020 Equity Plan fiir Mitarbeiter in Europa
(Ausgleich durch Eigenkapitalinstrumente)

Beschreibung der anteilsbasierten Vergiitung
Die BioNTech Employee 2020 Equity Plan anteilsbasierte Vergltung fiir Mit-
arbeiter in Europa umfasst die beiden Programme LTI und LTI-plus. Das LTI-
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Programm wird allen Mitarbeitern angeboten, wobei das LTI-plus-Programm
Mitarbeiter entlohnen soll, die nicht am Mitarbeiteraktienoptionsprogramm
ESOP teilgenommen haben. Unter beiden Programmen werden den Mitarbei-
ternin Europa RSUs angeboten werden. Beide Programme sind als Programme
mit Ausgleich durch Eigenkapitalinstrumente klassifiziert, da BioNTech die
Maoglichkeit hat, die Art der Abrechnung zu bestimmen. Die Optionen im Rah-
men des LTI werden jahrlich in gleichen Raten nach vier Jahren, beginnend
ab dem 15. Dezember 2020, unverfallbar. Die Optionen im Rahmen des LTI-
plus werden jahrlich in gleichen Raten nach zwei Jahren, beginnend ab dem
15. Dezember 2020, unverfallbar. Darliber hinaus enthalt das LTI-plus eine
Nichtausiibungsbedingung fiir 50 Prozent der gewéhrten RSUs. Diese RSUs
werden den Teilnehmern gewahrt, sobald die FDA eine vollstandige Zulassung
flir BNT162b2 erteilt hat.

Bemessung der beizulegenden Zeitwerte

BioNTech schatzt den beizulegenden Zeitwert der Vergitungsvereinbarun-
gen fur Mitarbeiterleistungen zum Gewahrungszeitpunkt bereits vor dem
Gewahrungszeitpunkt selbst auf Grundlage des Aktienkurses zum Abschluss-
stichtag. Die Schatzung wird in den nachfolgenden Berichtsperioden bis zur
Festlegung des Gewdhrungszeitpunkts tGberprift @ Anhangangabe Ereig-
nisse nach der Berichtsperiode. Die Anzahl der Eigenkapitalinstrumente,
die in Bezug auf die Dienstzeitbedingungen voraussichtlich erfiillt werden,
wird unter Berlicksichtigung einer angenommenen Mitarbeiterfluktuation
geschatzt und angepasst, falls sich wesentliche Abweichungen ergeben.
Letztendlich wird eine Anpassung der Anzahl der bis zum Erfiillungstag erfill-
ten Eigenkapitalinstrumente erfasst.

Uberleitung ausstehender Aktienoptionen

Restricted

Stock Units
(erwartete Aktienpreis
Zugange) (in€)
Stand 1. Januar 2020 - -
Erwartete Zugénge durch LTI-Programm 252.766 66,43
Erwartete Zugange durch LTI-plus-Programm 396.938 66,43
Stand 31. Dezember 2020 649.704 66,43
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In der Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung erfasster Aufwand

Geschéftsjahr
zum
31. Dezember

inT€ 2020
Umsatzkosten 179
Forschungs- und Entwicklungskosten 681
Vertriebs- und Marketingkosten 8
Allgemeine und Verwaltungskosten 147
Summe 1.015

Anteilsbasierte Vergiitung fiir den Vorstand
(Barausgleich)

Seit Anfang 2020, dem ersten Jahr nach Abschluss des Bérsengangs von
BioNTech, sehen die aktuellen Dienstvertrage des Vorstands von BioNTech
eine kurzfristige leistungsbezogene Vergiitung von bis zu hdchstens 50 Pro-
zent des Jahresgrundgehalts fiir die Jahre 2020, 2021 und 2022 vor. Die
Hohe dieser kurzfristigen leistungsbezogenen Verglitung hangt vom Errei-
chen bestimmter Unternehmensziele im jeweiligen Geschéftsjahr ab, die fiir
alle Mitglieder des Vorstands einheitlich festgelegt werden. 50 Prozent der
leistungsbezogenen Verglitung wird unverzlglich bei Erreichen der entspre-
chenden Unternehmensziele gezahlt (erste Rate), der verbleibende Betrag ein
Jahr spater, wobei abhangig von der Kursentwicklung der American Deposi-
tary Shares, die BioNTech-Stammaktien verkorpern, im entsprechenden Jahr
Anderungen vorgenommen werden kénnen (zweite Rate).

Bei jeder der drei jahrlichen Zusagen stellt die zweite Rate der kurzfristigen leis-
tungsbezogenen Vergltung, die vom Kurs der American Depositary Shares,
die BioNTech-Stammaktien verkdrpern, abhangt, eine anteilsbasierte Ver-
glitungsvereinbarung mit Barausgleich dar. Die beizulegenden Zeitwerte der
Verbindlichkeiten werden ab dem Datum der Leistungserbringung (1. Januar
2020) lGiber den Erdienungszeitraum der Zusagen bis zum jeweiligen Fest-
stellungsdatum erfasst und bis zum Erfiillungstag neu bewertet.
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Im Geschéaftsjahr zum 31. Dezember 2020 erfasste der Konzern in der Kon-
zern-Gewinn- und Verlustrechnung Aufwendungen fiir diese anteilsbasierte
Vergiitung in Hohe von €0,3 Mio. als Forschungs- und Entwicklungskosten
sowie €0,4 Mio. als allgemeine und Verwaltungskosten und bilanzierte zum
31. Dezember 2020 in Hohe von €0,7 Mio. eine sonstige finanzielle Verbind-
lichkeit in der Konzern-Bilanz.

Aktienoptionsprogramm fiir den Vorstand
(Ausgleich durch Eigenkapitalinstrumente)

Beschreibung der anteilsbasierten Vergiitung

Von Anfang 2020, dem ersten Jahr nach Abschluss des Borsengangs von
BioNTech, bis zum Ende der Laufzeit des Dienstvertrags eines Vorstandsmit-
glieds sehen die Dienstvertrédge des Vorstands von BioNTech eine langfris-
tige leistungsbezogene Verglitung in Form einer jahrlichen Gewahrung von
Optionen zum Erwerb von BioNTech-Aktien vor. Das Recht auf den Bezug
von Optionen in den Jahren 2020, 2021 und 2022 stellt eine anteilsbasierte
Vergiitungsvereinbarung mit Ausgleich durch Eigenkapitalinstrumente dar.

Die jahrlich zugeteilten Optionen unterliegen den Bestimmungen, Bedingun-
gen und Definitionen des Mitarbeiteraktienoptionsprogramms und der ent-
sprechenden Optionsvereinbarung. Die Anzahl der Optionen, die Prof. Ugur
Sahin, Sean Marett, Dr. Sierk Poetting, Dr. Ozlem Tiireci und Ryan Richardson
jedes Jahr zugeteilt werden, wird auf Grundlage eines Werts von €750 Tsd.,
€300 Tsd., €300 Tsd., €300 Tsd. bzw. €260 Tsd. berechnet und jeweils durch
den Betrag geteilt, um den ein bestimmter Zielaktienkurs den Ausiibungspreis
Ubersteigt. Der zur Berechnung der Anzahl der Optionen fiir Ryan Richardson
herangezogene Wert erhoht sich fiir das Jahr 2022 auf €280 Tsd.

Die Zuteilung der Anzahl der Optionen in 2020 fand am 13. Februar 2020 statt
(Zuteilungsdatum). Zum 31. Dezember 2020 basierte die Einschatzung Gber
Optionen, die voraussichtlich in den Jahren 2021 und 2022 gewahrt werden,
auf geschéatzten Zuteilungszeitpunkten in der Mitte der Jahre 2021 bzw. 2022.
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Die Aktienoptionen, die dem Vorstand von BioNTech bereits zugeteilt wur-
den und zu den angegebenen Daten erwartungsgemaf noch zugeteilt wer-
den, sind in den folgenden Tabellen dargestellt.

Gewichtete

Aktien- durch-

optionen schnittliche

(erwartete Ausiibungs-

Zugange) preise (€)

Stand 1. Januar 2020 - -

Zugange am Zuteilungstag 13. Februar 2020 248.096 28,32

Erwarteter Zugang am geschéatzten 101.422 67,261
Zuteilungstag 2021

Erwarteter Zugang am geschéatzten 102.463 67,27*
Zuteilungstag 2022

Stand 31. Dezember 2020 451.981 45,89

1 Bewertungsparameter abgeleitet aus dem Monte-Carlo-Simulationsmodell

Fir die Zuteilungen mit geschéatzten Zuteilungsterminen wurde die Anzahl
der zu erwartenden Zuteilungen aus dem Monte-Carlo-Simulationsmodell
abgeleitet. Diese werden angepasst, bis die tatsachliche Zuteilung erfolgt ist
und die Anzahl der gewahrten Optionen endgiiltig festgelegt ist. Die Optio-
nen werden jahrlich in gleichen Raten nach vier Jahren, beginnend mit dem
ersten Jahrestag des Zuteilungsdatums, unverfallbar und konnen vier Jahre
nach dem Zuteilungsdatum ausgelibt werden.

Die Optionen unterliegen den Bestimmungen, Bedingungen und Definitionen
des Mitarbeiteraktienoptionsprogramms und der entsprechenden Optionsver-
einbarung. Die unverfallbaren Optionen kénnen nur ausgeiibt werden, wenn
und soweit jedes der folgenden Leistungskriterien erfiillt ist: (i) zum Zeitpunkt
der Austibung ist der aktuelle Preis gleich oder hoher als der Schwellenbetrag
(d. h. der Ausilibungspreis, vorausgesetzt, dass sich dieser Betrag an jedem
Jahrestag des Zuteilungsdatums um sieben Prozentpunkte erhéht); (i) zum
Zeitpunkt der Ausilibung ist der aktuelle Preis mindestens gleich dem Zielpreis
(d. h. (a) fiir den Zwolfmonatszeitraum, der am vierten Jahrestag des Zutei-
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lungsdatums beginnt, $8,5 Mrd. geteilt durch die Gesamtzahl der unmittelbar
nach dem Borsengang ausstehenden Stammaktien (mit Ausnahme der Stamm-
aktien im Besitz von BioNTech) und (b) fiir jeden Zwolfmonatszeitraum ab dem
finften oder folgenden Jahrestag des Zuteilungsdatums 107 Prozent des fir
den vorherigen Zwélfmonatszeitraum geltenden Zielaktienkurses); und (iii) der
Schlusskurs am fiinften Handelstag vor Beginn des betreffenden Ausiibungs-
fensters ist mindestens um den gleichen Prozentsatz héher als der Ausiibungs-
preis, um den der Nasdaqg-Biotechnologieindex oder ein vergleichbarer Nach-
folgeindex zu diesem Zeitpunkt hoher ist als der Index am letzten Handelstag
vor dem Zuteilungsdatum. Die Optionen verfallen zehn Jahre nach dem Zutei-
lungsdatum. Wenn sie bis zu diesem Datum nicht ausgeiibt wurden, verfallen
sie ohne Entschadigung.

Bemessung der beizulegenden Zeitwerte

Um die beizulegenden Zeitwerte zum (geschatzten) Zuteilungsdatum der
Gewahrung fiir den Vorstand zu ermitteln, wurde ein Monte-Carlo-Simula-
tionsmodell verwendet. Dieses Modell bezieht die Auswirkungen der oben
beschriebenen Leistungskriterien bezlglich Aktienkurs und Indexentwicklung
ein. Folgende Parameter wurden zur Ermittlung der beizulegenden Zeitwerte
zum jeweiligen (geschéatzten) Zuteilungsdatum herangezogen:

Zuteilungstag Geschatzter Geschatzter
13.Februar Zuteilungstag Zuteilungstag
2020 2021 2022
Gewichteter durchschnittli- €10,83 €26,85 €26,61
cher beizulegender Zeitwert!
Gewichteter durchschnittli- €28,20 €66,43* £€66,43*
cher Aktienpreis
Ausibungspreis €28,32 €67,26" €67,27*
Erwartete Volatilitat (%) 36,6% 41,0% 40,7%
Erwartete Laufzeit 4,75 5,01 6,05
(in Jahren)?!
Risikoloser Zinssatz (in %) 1,61% 0,88% 0,88%

! Bewertungsparameter abgeleitet aus dem Monte-Carlo-Simulationsmodell
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Die vereinbarungsgemalfie Austibung der Optionsrechte gibt den Vorstands-
mitgliedern das Recht, gegen Zahlung des Ausiibungspreises Aktien zu
beziehen. Der Ausiibungspreis je Option entspricht dem Euro-Gegenwert
des arithmetischen Mittels des Schlusskurses der letzten zehn Handelstage
vor dem Zuteilungsdatum. Fiir die am 13. Februar 2020 zugeteilte Zusage
wurde ein Ausiibungspreis von $30,78 (€28,32) festgelegt. Fuir die Zuteilun-
gen mit geschatzten Zuteilungsterminen wurden die Ausiibungspreise der zu
erwartenden Zuteilungen aus dem Monte-Carlo-Simulationsmodell abgelei-
tet. Diese werden angepasst, bis die tatsdchliche Zuteilung erfolgt ist und die
Auslibungspreise endgliltig festgelegt sind. Die erwartete Volatilitat basierte
auf einer Bewertung der historischen Volatilitdten vergleichbarer Unterneh-
men liber den historischen Zeitraum, der der erwarteten Optionslaufzeit ent-
sprach. Die erwartete Laufzeit basierte auf dem allgemeinen Verhalten von
Optionsinhabern fiir Mitarbeiteroptionen.
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Uberleitung ausstehender Aktienoptionen

Folgende Aktienoptionen wurden im Rahmen der Gewadhrung fiir den
Vorstand bereits zugeteilt bzw. werden erwartungsgemaf noch zugeteilt:

Ausstehende

Zuteilungstag 13. Februar 2020 Aktienoptionen
Prof. Ugur Sahin 97.420
Sean Marett 38.968
Dr. Sierk Poetting 38.968
Dr. Ozlem Tiireci 38.968
Ryan Richardson 33.772
Ausstehende

Aktienoptionen

(erwartete

Geschatzter Zuteilungstag 2021 Zugange)
Prof. Ugur Sahin 39.826
Sean Marett 15.930
Dr. Sierk Poetting 15.930
Dr. Ozlem Tiireci 15.930
Ryan Richardson 13.806
Ausstehende

Aktienoptionen

(erwartete

Geschatzter Zuteilungstag 2022 Zugéange)
Prof. Ugur Sahin 39.817
Sean Marett 15.927
Dr. Sierk Poetting 15.927
Dr. Ozlem Tiireci 15.927
Ryan Richardson 14.865

1 Bewertungsparameter abgeleitet aus dem Monte-Carlo-Simulationsmodell

Gewichtete
durch-
schnittliche
Ausiibungs-
preise (€)

28,32
28,32
28,32
28,32
28,32

Gewichtete
durch-
schnittliche
Ausiibungs-
preise (€)

67,26
67,26
67,26
67,26
67,26

Gewichtete
durch-
schnittliche
Ausiibungs-
preise (€)

67,27
67,27*
67,27*
67,27*
67,27
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Zum 31. Dezember 2020 betrug die verbleibende gewichtete durchschnitt-
liche Laufzeit der Aktienoptionen, die bereits zugeteilt wurden bzw. erwar-
tungsgemaR noch zugeteilt werden, 4,63 Jahre.

In der Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung erfasster Aufwand

Die folgende Tabelle zeigt den erfassten Aufwand fiir Mitarbeiterleistungen
in den dargestellten Perioden:

Geschéftsjahr
zum
31.Dezember

inT€ 2020
Forschungs- und Entwicklungskosten 1.514
Allgemeine und Verwaltungskosten 1.246
Summe 2.760

Aktienoptionsprogramm fiir den Vorstands-
vorsitzenden (Ausgleich durch Eigenkapital-
instrumente)

Beschreibung der anteilsbasierten Vergiitung

Im September 2019 gewahrte BioNTech, Prof. Ugur Sahin eine Option zum
Kauf von 4.374.963 Stammaktien. Diese Gewahrung ist an ein ungekiindig-
tes Beschaftigungsverhaltnis gekniipft. Der Ausiibungspreis der Optionen
pro Aktie ist die Euro-Umrechnung des Borseneinfiihrungspreises aus dem
Borsengang von BioNTech, €13,60 ($15,00). Die Option wird jahrlich in glei-
chen Raten nach vier Jahren, beginnend mit dem ersten Jahrestag des Bor-
sengangs, unverfallbar und kann vier Jahre nach dem Bérsengang ausgelibt
werden. Die Option unterliegt den Bestimmungen, Bedingungen und Defi-
nitionen des Mitarbeiteraktienoptionsprogramms und der entsprechenden
Optionsvereinbarung. Die unverfallbaren Optionsrechte kénnen nur ausge-
bt werden, wenn und soweit jedes der folgenden Leistungskriterien erfillt
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ist: () zum Zeitpunkt der Ausilibung ist der aktuelle Preis gleich oder héher
als der Schwellenbetrag (d. h. der Ausiibungspreis, vorausgesetzt, dass sich
dieser Betrag an jedem Jahrestag des Zuteilungsdatums um sieben Prozent-
punkte erhoht); (ii) zum Zeitpunkt der Ausiibung ist der aktuelle Preis mindes-
tens gleich dem Zielpreis (d. h. (a) flir den Zwolfmonatszeitraum, der am vier-
ten Jahrestag des Zuteilungsdatums beginnt, $8,5 Milliarden geteilt durch
die Gesamtzahl der unmittelbar nach dem Boérsengang ausstehenden Aktien
(mit Ausnahme der Aktien im Besitz von BioNTech) und (b) fiir jeden Zwolf-
monatszeitraum ab dem fiinften oder folgenden Jahrestag des Zuteilungs-
datums 107 Prozent des fiir den vorherigen Zwolfmonatszeitraum geltenden
Zielaktienkurses); und (iii) der Schlusskurs am fiinften Handelstag vor Beginn
des betreffenden Ausiibungsfensters mindestens um den gleichen Prozent-
satz hoher ist als der Ausiibungspreis, um den der Nasdag-Biotechnologie-
index oder ein vergleichbarer Nachfolgeindex zu diesem Zeitpunkt hoher ist
als der Index am letzten Handelstag vor dem Zuteilungsdatum. Die Options-
rechte kdnnen bis zu zehn Jahre nach dem Tag der Gewahrung ausgelibt
werden. Wenn sie bis zu diesem Datum nicht ausgelibt wurden, verfallen sie
ohne Entschadigung.

Bemessung der beizulegenden Zeitwerte

Um den Marktwert der Aktienoption des Vorstandsvorsitzenden zum Zeit-
punkt der Gewahrung zu ermitteln, wurde ein Monte-Carlo-Simulationsmo-
dell verwendet. Dieses Modell bezieht die Auswirkungen der oben beschrie-
benen Leistungskriterien beziiglich Aktienkurs und Indexentwicklung in die
Berechnung des beizulegenden Zeitwerts der Zuteilung im Gewahrungszeit-
punkt ein. Die bei der Messung des beizulegenden Zeitwerts im Gewahrungs-
zeitpunkt der Aktienoption des Vorstandsvorsitzenden verwendeten Input-
faktoren waren wie folgt:
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Gewadhrungstag

10. Oktober

2019

Gewichteter durchschnittlicher beizulegender Zeitwert €5,63
Gewichteter durchschnittlicher Aktienpreis €13,60
Ausiibungspreis €13,60
Erwartete Volatilitat (%) 41,4%
Erwartete Laufzeit (in Jahren) 5,37
Risikoloser Zinssatz (in %) 1,52%

Die erwartete Volatilitét basierte auf einer Bewertung der historischen Vola-
tilitaten vergleichbarer Unternehmen, die der erwarteten Laufzeit entsprach.
Die erwartete Laufzeit basierte auf dem allgemeinen Verhalten von Options-
inhabern fiir Mitarbeiteroptionen.

Uberleitung ausstehender Aktienoptionen

Im Geschaftsjahr zum 31. Dezember 2020 wurden keine weiteren Optionen
gewahrt und es sind keine weiteren Optionen verfallen.

Zum 31. Dezember 2020 betrug die verbleibende gewichtete durchschnitt-
liche Laufzeit der ausstehenden Aktienoptionen 4,12 Jahre.

In der Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung erfasster Aufwand

Im Geschéaftsjahr zum 31. Dezember 2020 erfasste der Konzern in der Kon-
zern-Gewinn- und Verlustrechnung Aufwendungen fiir anteilsbasierte Ver-
glitung in Hohe von €11,3 Mio. als Forschungs- und Entwicklungskosten (im
Geschéftsjahr zum 31. Dezember 2019: €3,2 Mio.).



CING

KONZERNABSCHLUSS
UND KONZERNANHANG

Konzern-Bilanz

Konzern-Gewinn- und
Verlustrechnung

Konzern-Gesamtergebnisrechnung

Konzern-Eigenkapital-
veranderungsrechnung

Konzern-Kapitalflussrechnung

Konzernanhang

Mitarbeiteraktienoptionsprogramm
(Ausgleich in Eigenkapitalinstrumenten)

Beschreibung der anteilsbasierten Vergiitung

Am 15. November 2018 hat der Konzern ein Aktienoptionsprogramm aufgelegt,
das ausgewahlten Mitarbeitern Optionen zum Bezug von Aktien der Gesell-
schaft gewahrt. Das Programm ist als Mitarbeiteraktienoptionsprogramm kon-
zipiert. BioNTech hat den Teilnehmern bei ausdriicklicher Zustimmung eine
bestimmte Anzahl von Rechten (Optionsrechten) angeboten. Die vereinba-
rungsgemale Ausiibung der Optionsrechte gibt den Teilnehmern das Recht,
gegen Zahlung des Auslibungspreises Aktien zu beziehen. Die Optionsrechte
sind Uber eine Laufzeit von vier Jahren ausiibbar und kénnen nur ausgetibt wer-
den, wenn die Gesellschaft einen Bérsengang in den Vereinigten Staaten (IPO)
durchgefiihrt hat und einen gewissen Schwellenbetrag erreicht hat. Schwel-
lenbetrag bedeutet, dass sich der angegebene Ausiibungspreis am ersten und
anschlieRenden Jahrestag des Gewahrungzeitpunkts (26. September 2018) um
acht Prozentpunkte erhéht. Die Optionsrechte kdnnen spatestens acht Jahre
nach dem Tag der Gewahrung ausgelibt werden. Wenn sie bis zu diesem Datum
nicht ausgelibt wurden, verfallen sie entschadigungslos.
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Bemessung der beizulegenden Zeitwerte

Der beizulegende Zeitwert der Mitarbeiteraktienoptionen wurde unter Ver-
wendung eines Binomialmodells ermittelt. Mit der Vereinbarung verbundene
Dienstbedingungen wurden bei der Ermittlung des beizulegenden Zeitwerts
nicht beriicksichtigt.

Die Aktienoptionen kdnnen vom Bezugsberechtigten nur ausgeiibt werden,
wenn der Preis der Aktie gleich oder héher als der in der Vereinbarung festge-
legte Schwellenwert ist. Dartiber hinaus kdnnen die Optionsrechte nur ausge-
libt werden, wenn der Bérsengang stattgefunden hat. Beide Bedingungen wur-
den zum Zeitpunkt der Gewahrung in den beizulegenden Zeitwert einbezogen.

Fir die Ermittlung der beizulegenden Zeitwerte zum Gewéahrungszeitpunkt
des anteilsbasierten Vergutungsplans mit Ausgleich durch Eigenkapital-
instrumente wurden folgende Parameter verwendet.

Gewichteter durchschnittlicher beizulegender Zeitwert

Gewichteter durchschnittlicher Aktienpreis

Ausilibungspreis

Erwartete Volatilitat (%)

Erwartete Laufzeit (in Jahren)

Risikoloser Zinssatz (in %)

Gewdhrung Gewdhrung
Gewadhrungstag zwischen zwischen Gewahrungstag
15. November 21.Februar - 29. April- 31.Dezember
2018 3. April 2019 31.Mai 2019 2019
€7,41 €6,93 €7,04 €9,49
€14,40 €15,72 €16,03 €19,84
€10,14 €15,03 €15,39 €15,82
46,0% 46,0% 46,0% 46,0%
5,84 6,00 6,00 5,50
0,05% 0,05% 0,05% 0,05%

Die erwartete Volatilitat basiert auf einer Bewertung der historischen und der impliziten Volatilitat vergleichbarer Unternehmen im historischen Zeitraum
entsprechend der erwarteten Laufzeit. Die erwartete Laufzeit basiert auf dem allgemeinen Verhalten der Optionsinhaber fiir Mitarbeiteraktien.
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Uberleitung ausstehender Aktienoptionen Die zum 31. Dezember 2020 an das Management Board ausgegebenen Optio-
nen waren wie folgt:

Die folgende Tabelle enthilt eine Ubersicht {iber die Anderungen der aus-

stehenden Aktienoptionen und der Anzahl der diesen Optionen zugrunde

KONZERNABSCHLUSS liegenden Stammaktien in den dargestellten Perioden: GeWiﬂLt;t:_
UND KONZERNANHANG schnittliche
Konzern-Bilanz Ausstehende Anzahl der Ausiibungs-
) Gewichtete Aktienoptionen Aktienoptionen preise (€)
Konzern-Gewinn- und durch-
Verlustrechnung o Prof. Ugur Sahin 101.686 1.830.348 10,14
schnittliche
Konzern-Gesamtergebnisrechnung Ausstehende Anzahl der Ausiibungs- Sean Marett 33.895 610.110 10,14
Konzern-Eigenkapital- Aktienoptionen Aktienoptionen preise (€) Dr. Sierk Poetting 33.895 610.110 10,14
verédnderungsrechnun -
9 9 Stand 1. Januar 2019 658.109 11.845.962 10,14 Dr. Ozlem Tiireci 108.4631 1.952.334 10,14
Konzern-Kapitalflussrechnun z
P g Zugénge 14.511 261.198 15,17 Ryan Richardson? 8.306° 149.508 10,14
Konzernanhang Verfallen (17.237) (310.266) 10,85
1 Die Optionen wurden am 16. Marz 2019 unverfallbar, gleichwohl kann die Ausiibung erst ab dem
Stand 31. Dezember 2019 655.383 11.796.894 10,23 16. September 2022 erfolgen.
2 Ryan Richardson wurde am 12. Januar 2020 als Chief Strategy Officer (CSO) in den Vorstand berufen.
Stand 1. Januar 2020 655.383 11.796.894 10,23 Die Gewédhrung der Aktionenoptionen am 15. November 2018 unter dem Employee Stock Ownership
Verfallen (9.491) (170.838) 10,81 Plan erfolgt zu einem Zeitpunkt, bevor er in den Vorstand berufen wurde.
3 Die Opti d 10. Oktober 2019 fallbar, gleichwohl kann die Ausiib bd
Stand 31. Dezember 2020 645.892 11.626.056 10,23 15 serember 2022 erfolgen. o unverialiban gieichwon kann cie Austibung erst &b dem
Zum 31. Dezember 2020 betrug die verbleibende gewichtete durchschnitt-
liche Laufzeit der ausstehenden Aktienoptionen 3,73 Jahre. In der Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung erfasster
Aufwand

Die folgende Tabelle zeigt den erfassten Aufwand fiir Mitarbeiterleistungen
in den dargestellten Perioden:

Geschiftsjahre zum 31. Dezember

inTE 2020 2019 2018
Umsatzkosten 869 896 114
Forschungs- und 11.120 20.016 6.786
Entwicklungskosten

Vertriebs- und 111 108 13
Marketingkosten

Allgemeine und 4.975 6.008 728

Verwaltungskosten
Summe 17.075 27.028 7.641
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Sonstige Verbindlichkeiten

inT€

Verbindlichkeiten gegeniiber Mitarbeitern

Sonstige

Summe

Summe kurzfristig

Summe langfristig

Leasingverhaltnisse

In der Konzern-Bilanz erfasste Betrage
Nutzungsrechte

Die folgenden Betrage beziehen sich auf Leasingverhaltnisse und sind gesondert in der Bilanz ausgewiesen:

inTE€

Gebaude

Technische Anlagen und Maschinen

Kraftfahrzeuge

Produktionseinrichtungen

Geleistete Anzahlungen

Summe

31.12.2020
24.248
4.379
28.627
28.061

566

31.12.2020
80.875

3

108

7.202
10.800
98.988

175

31.12.2019
6.710

780

7.490

7.490

31.12.2019
54.956

7

55

55.018
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Die Zugange zu den Nutzungsrechten beliefen sich im Geschéftsjahr zum 31.
Dezember 2020 auf €22,1 Mio. (im Geschéaftsjahr zum 31. Dezember 2019:
€10,0 Mio.) und beinhalten Anzahlungen in Héhe von €10,8 Mio., die im
Zusammenhang mit in noch nicht begonnene Dienstleistungsvertrage ein-
gebetteten Leasingverhéltnissen geleistet wurden. Da die Anzahlungen fiir
Leasingverhaltnisse bereits geleistet wurden, sind die Betrage nicht in den
nachfolgend dargestellten Leasingverbindlichkeiten enthalten.

Leasingverbindlichkeiten

Die folgenden Betrage sind in den sonstigen finanziellen Verbindlichkeiten
enthalten:

inTE 31.12.2020 31.12.2019
Kurzfristig 6.127 3.485
Langfristig 78.031 54.126
Summe 84.158 57.611

Der Konzern hat verschiedene Leasingvertrage abgeschlossen, die zum 31.
Dezember 2020 noch nicht begonnen haben. Die kiinftigen Leasingzahlun-
gen fir diese unkiindbaren Leasingvertrage belaufen sich auf €2,8 Mio. flr
das Jahr 2021 und €10,2 Mio. fiir die Jahre 2022 und danach.

Mehrere Leasingvertrage enthalten Verlangerungs- und Kiindigungsoptio-
nen. Diese Optionen werden vom Management ausgehandelt, um das Port-
folio an Leasinggegenstanden flexibel und in Einklang mit den jeweiligen
Geschéaftsanforderungen des Konzerns verwalten zu kdnnen. Die Beurteilung
der Frage, ob die Ausiibung dieser Verlangerungs- und Kiindigungsoptionen
hinreichend sicher ist, erfordert wesentliche Ermessensentscheidungen von-
seiten des Managements.

In der Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung

erfasste Betrdage
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Abschreibung Nutzungsrechte

Geschiftsjahre zum 31. Dezember

176

inT€ 2020
Gebaude 4.628
Technische Anlagen und 4
Maschinen

Kraftfahrzeuge 45
Produktionseinrichtungen 1.613
Summe Abschreibung 6.290
Zinsaufwand aus Leasing- 2.003
verhaltnissen

Aufwand aus kurzfristigen 875
Leasingverhaltnissen

(enthalten in sonstigen

betrieblichen Aufwendungen)

Aufwand aus Leasing- 300
verhaltnissen fiir geringwertige

Vermogenswerte (enthalten

in sonstigen betrieblichen

Aufwendungen)

Summe erfasst in Gewinn- 9.468

und Verlustrechnung

2019 2018
4.614 2.751
25 60
40 35
4.679 2.846
1.718 1.721
442 431
90 90
6.929 5.088
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In der Konzern-Kapitalflussrechnung
ausgewiesene Betrdage

Im Geschéaftsjahr zum 31. Dezember 2020 betrug der gesamte Mittelabfluss
fir Leasingvertrage €14,7 Mio. (im Geschéftsjahr zum 31. Dezember 2019:
€4,8 Mio.; im Geschaftsjahr zum 31. Dezember 2018: €2,3 Mio.).

Pensionsverpflichtungen

Im Geschaftsjahr 2020 ibernahm BioNTech durch den Erwerb der BioNTech
Manufacturing Marburg GmbH in Deutschland einen leistungsorientierten Pen-
sionsplan ein. Der leistungsorientierte Pensionsplan ist ein Endgehaltsplan fir
Mitarbeiter in Deutschland, fiir den Beitrage an einen gesondert verwalteten
Fonds zu leisten sind.

Dieser Plan unterliegt den arbeitsrechtlichen Bestimmungen in Deutschland
und besteht aus einem fondsbasierten Basisplan und einem nicht fondbasierten
Erganzungsplan. Der Basisplan bei der Pensionskasse Hoechst ist ein gemein-
schaftlicher Plan mehrerer Arbeitgeber. Bei der Pensionskasse Hoechst handelt
es sich um eine rechtlich selbststédndige Versicherungsgesellschaft, die dem
Versicherungsaufsichtsgesetz unterliegt. Planteilnehmer kdnnen einen Pro-
zentualen Anteil ihres Einkommens (zwischen 1,5 Prozent und 2,5 Prozent der
Gehaltsbestandteile bis zur Sozialversicherungsbeitragsbemessungsgrenze)
einzahlen. Eine Einzahlung von €1 fiihrt zu einem jahrlichen Rentenanspruch
von €0,42. In den genannten Beitrdgen sind die Beitrage an die Pensionskasse
Hoechst in Hohe von €34 Tsd. enthalten. Fiir das nachfolgende Geschéfts-
jahr werden Beitréage in Hohe von €0,2 Mio. erwartet. Da die Verpflichtung der
Trégerunternehmen nicht auf die Zahlung der Beitrége des Geschéftsjahres
beschrankt ist, liegt ein leistungsorientierter gemeinschaftlicher Versorgungs-
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Verlangerungsoptionen

Der Konzern hat mehrere Leasingvertrage, die Verldngerungsoptionen beinhalten.
Diese Optionen werden vom Management ausgehandelt, um Flexibilitat bei der
Verwaltung des Portfolios an geleasten Vermdgenswerten zu gewahrleisten und
sich an den Geschaftsanforderungen des Konzerns zu orientieren. Das Manage-
ment entscheidet nach eigenem Ermessen, ob diese Verlangerungsoptionen
mit hinreichender Wahrscheinlichkeit ausgelibt werden. Die nicht abgezinsten
potenziellen kiinftigen Leasingzahlungen, die sich auf Zeitrdume nach dem Aus-
tibungsdatum der Verlangerungsoptionen beziehen und nicht in den Leasing-
verbindlichkeiten enthalten sind, belaufen sich auf bis zu €38,3 Mio. bis 2049.

plan mehrerer Arbeitgeber vor, der grundsatzlich anteilig als leistungsorien-
tierter Altersversorgungsplan zu bilanzieren ist. Jedoch werden die Pensions-
leistungen geméaRk dem Bedarfsdeckungsverfahren finanziert. Folglich wird die
versicherungsmathematische Bewertung durchgefiihrt, um den Barwert der
zukiinftigen Beitrage auf der Grundlage des Barwerts der zukiinftigen Leis-
tungsverpflichtungen abzlglich des Planvermdgens fiir alle Arbeitgeber auf der
Ebene des Pensionsfondsportfolios zu bestimmen und nicht auf der Ebene des
Risikos eines einzelnen Versicherers. Die Berechnung der Beitragssatze orien-
tiert sich an der zukiinftigen Deckung der Gesamtverpflichtung, sodass alle
Tragerunternehmen den gleichen Beitragssatz auf das jeweilige Einkommen
leisten. Entsprechend wird der liber die Pensionskasse Hoechst finanzierte Teil
des Versorgungsplans nicht als leistungsorientierter Plan, sondern wie ein bei-
tragsorientierter Plan bilanziert. Mindestdotierungspflichten liegen nicht vor. Es
ist nicht moglich, die Mittel aus dem gemeinschaftlichen Plan mehrerer Arbeit-
geber abzuziehen oder diese auf einen anderen Pensionsfonds zu Ubertragen.
Der Pensionsfonds kann nicht gekiindigt werden. Nach Ablauf des Plans muss
eine etwaige Unterfinanzierung durch den Arbeitgeber ausgeglichen werden
und wird deshalb als Verbindlichkeit bilanziert; etwaige Uberschiisse werden
flr wohltdtige Zwecke verwendet. Beide Plane wurden geschlossen, sodass
keine weiteren Arbeitnehmer Anspriiche erwerben konnen.
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Da das deutsche Betriebsrentengesetz auf die Pensionsverpflichtungen

Anwendung findet, unterliegen die Pensionen mindestens alle drei Jahre

Anpassungen hinsichtlich der Erh6hung des Verbraucherpreisindex oder der
Entwicklung der Nettol6hne vergleichbarer Mitarbeitergruppen. Somit unter-
liegt die Pensionsverpflichtung dem Inflationsrisiko. Darliber hinaus besteht
ein Langlebigkeitsrisiko, da die Pensionen lebenslang gezahlt werden. Ein Teil
der Verpflichtungen beruht auch auf dem Gehaltsniveau, sodass die Verpflich-
tung sich ebenfalls erh6ht, wenn sich die Gehélter starker als erwartet ent-
wickeln. Leistungen aus dem Planvermdgen von Pensionsfonds werden ver-
rechnet. In diesem Fall besteht das Risiko, dass der externe Vorsorgeanbieter
nicht in der Lage ist, die Leistungen im erwarteten Umfang zu erbringen und
sich die direkt vom Arbeitgeber zu leistenden Zahlungen deshalb erhéhen.

Die folgende Tabelle fasst die in den unter den langfristigen Riickstellungen
ausgewiesenen leistungsorientierten Pensionszusagen zusammen:

inT€ 31.12.2020
Basisplan 2.140
Zusatzplan 2.125
Summe 4.265

Die folgende Tabelle fasst die Bestandteile der in der Gewinn- und Verlust-
rechnung erfassten Aufwendungen fiir Versorgungsleistungen fiir beide Pléane

zusammen:
Geschaftsjahr
zum
31. Dezember
inT€ 2020
Laufender Dienstzeitaufwand 24
Zinsaufwand 6
Summe 30
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Der laufende Dienstzeitaufwand ist im Personalaufwand der verschiedenen
Funktionsbereiche entsprechend der Mitarbeiter enthalten, wahrend der Net-
tozinsaufwand in den Finanzaufwendungen oder Finanzertrdgen erfasst wird.

Die folgende Tabelle fasst die Bestandteile der im sonstigen Ergebnis erfass-
ten Neubewertungen fiir beide Plane zusammen:

Geschaftsjahr
zum
31. Dezember

inTE 2020
Versicherungsmathematische Gewinne und Verluste 227
aus Anderungen finanzieller Annahmen

Erfahrungsbedingte Anpassungen (17)
Summe 210

Die folgende Tabelle enthélt eine Ubersicht iiber die Verédnderungen der
fondsbasierten und nicht fondsbasierten leistungsorientierten Verpflichtung
fir Pensionen und andere Leistungen nach Beendigung des Arbeitsverhalt-
nisses fiir beide Plane fiir die dargestellten Perioden:

Leistungs-
orientierte
inT€ Verpflichtungen
Stand 1. Januar 2020 -
Erwerb von Tochterunternehmen und Geschéftsbetrieben (4.029)
Laufender Dienstzeitaufwand (24)
Zinsaufwand (6)
Gezahlte Versorgungsleistungen 4
Versicherungsmathematische Gewinne und Verluste (227)
aus Anderungen finanzieller Annahmen
Erfahrungsbedingte Anpassungen 17

Stand 31. Dezember 2020 (4.265)
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Nachfolgend werden die Grundannahmen zur Ermittlung der Pensionsver-
pflichtungen und der Verpflichtungen fir Leistungen nach Beendigung des

Arbeitsverhaltnisses fiir BioNTech-Pléane dargestellt:

Abzinsungssatz

Inflationsrate

Gehaltssteigerungsrate

Pensionserhéhung fiir einbezahlte Leistungen

Sensitivitatsanalyse

Die wichtigsten versicherungsmathematischen Annahmen, die zur Berech-
nung der Rickstellung fiir Leistungen nach Beendigung des Arbeitsverhalt-
nisses herangezogen werden, sind der Abzinsungssatz und die Tendenz zu
kiinftigen Erh6hungen der ausgezahlten Leistungen nach Beendigung des
Arbeitsverhaltnisses. Eine nach verniinftigem Ermessen mogliche Erhéhung
bzw. Verringerung der wesentlichen versicherungsmathematischen Annah-
men hatte sich folgendermalen auf den Barwert der Verpflichtungen fiir Leis-
tungen nach Beendigung des Arbeitsverhéltnisses zum 31. Dezember 2020

ausgewirkt:

31.12.2020
0,80%
2,00%
2,50%
1,75%
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Quantitative Sensitivitatsanalyse

inT€

Abzinsungssatz erhéht sich um 0,25%

Abzinsungssatz verringert sich um 0,25%

Pensionserhdhung fiir einbezahlte Leistungen um 0,25%

Pensionsverringerung flr einbezahlte Leistungen um 0,25%

Laufzeit

179

31.12.2020
(282)

309

475

(447)

Die durchschnittliche Laufzeit der Verpflichtungen in Deutschland betragt
35,92 Jahre fiir den Basisplan bzw. 19,77 Jahre fiir den Ergénzungsplan.

Erwartete Leistungszahlungen

Folgende Betrage werden voraussichtlich in den nachsten Jahren in die Pen-

sionsplane eingezahlt:

Erwartete Zahlungen oder Beitrage in zukiinftigen Jahren

inT€

Bis zu 1 Jahr
1 bis 5 Jahre
Uber 5 Jahre

Summe

31.12.2020
29

317

340

686
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Angaben uber Beziehungen zu nahestehenden Personen

Muttergesellschaft und oberstes beherrschendes
Unternehmen

Die ATHOS KG, Holzkirchen, Deutschland, besitzt 100 Prozent der Anteile an
der AT Impf GmbH, Miinchen, Deutschland, und ist der wirtschaftliche Eigen-
tiimer der Stammaktien an BioNTech. Die ATHOS KG (ibt iber die AT Impf
GmbH de facto Kontrolle liber BioNTech aus, da sie aufgrund ihres erhebli-
chen Anteilsbesitzes in der Lage war, die Mehrheit der Stimmrechte bei der
Beschlussfassung auf der Jahreshauptversammlung auszutiben.

Geschaftsvorfdlle mit Personen in Schliissel-
positionen des Konzerns

Vergiitung der Personen in Schliisselpositionen des Konzerns

Personen in Schliisselpositionen bei BioNTech sind die Vorstdnde und der
Aufsichtsrat. Die Vergiitung des Personals in Schliisselpositionen umfasst
Folgendes:

Vergiitung der Personen in Schliisselpositionen des Konzerns

Geschiftsjahre zum 31. Dezember

inT€ 2020 2019 2018
Kurzfristig fallige variable 2.627 1.847 1.161
Leistungen an Arbeitnehmer

Abgegrenzte kurzfristig 740 - -
fallige variable Leistungen

an Arbeitnehmer?

Anteilsbasierte Vergiitung 20.7002 18.151 6.163
Gesamtvergiitung der 24.067 19.998 7.324

Personenin Schliissel-
positionen des Konzerns

1 Beinhaltet den beizulegenden Zeitwert der zweiten Rate der kurzfristigen leistungsbezogenen Vergii-
tung, die gemaR den Vorschriften in IFRS 2 Anteilsbasierte Vergiitung als anteilsbasierte Vergiitungs-
vereinbarung mit Barausgleich klassifiziert wurde. Diese Tabelle zeigt den Prozentualen Anteil des Per-
sonalaufwands fiir das entsprechende Geschéftsjahr, der ab dem Datum der Leistungserbringung (1.
Januar 2020) tber den Erdienungszeitraum der Zusage bis zum jeweiligen Feststellungsdatum erfasst
und bis zum Erflllungstag neu bewertet wird.

2 Beinhaltet Aufwendungen aus einer Bonusvereinbarung mit Ryan Richardson, die vor seiner Berufung
in den Vorstand vereinbart wurde. Wahrend des Geschéftsjahres zum 31. Dezember 2020 wurde die
Vereinbarung von einer anteilsbasierten Vergiitungsvereinbarung mit ausschlieRlichem Eigenkapital-
ausgleich in eine anteilsbasierte Vergilitungsvereinbarung mit teilweisem Barausgleich und teilweisem
Eigenkapitalausgleich, einschlieRlich 4.534 Stammaktien, die noch nicht ausgegeben sind, gedndert.
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Im September 2019 gewahrte BioNTech Prof. Ugur Sahin, seinem Mitbegriin-
der und Vorstandsvorsitzenden, eine Option zum Kauf von 4.374.963 Stamm-
aktien. @ Anhangangabe Anteilsbasierte Vergiitungen

Vorstandsmitglieder nehmen am Mitarbeiteraktienoptionsprogramm des
Konzerns teil. @ Anhangangabe Anteilsbasierte Vergtitungen

Geschaftsvorfalle mit Personen in Schliisselpositionen
des Konzerns

Eine Reihe von Personen in Schlisselpositionen oder diesen nahestehende
Unternehmen und Personen bekleiden Positionen in anderen Unternehmen
und kénnen diese Unternehmen beherrschen oder einen maRgeblichen Ein-
fluss auf diese Unternehmen austiben. Einige dieser Unternehmen hatten im
Laufe des Jahres Transaktionen mit dem Konzern.

Der Konzern bezieht verschiedene Waren und Dienstleistungen von Trans-
lationale Onkologie an der Universitatsmedizin der Johannes Gutenberg-
Universitdat Mainz gemeinniitzige GmbH (im Folgenden ,TRON®), einem Ins-
titut bei dem Prof. Ugur Sahin, Mitbegriinder und Vorstandsvorsitzender
von BioNTech, ebenfalls Mitbegriinder und bis zum 10. September 2019
als Geschaftsfiihrer tatig war. Derzeit ist er wissenschaftlicher Berater bei
TRON und Professor fiir Medizin an der Universitat Mainz. Dariiber hinaus
war Prof. Dr. med. Christoph Huber, Mitglied unseres Aufsichtsrats, bis zu
seinem Rucktritt im April 2019 Mitglied des Aufsichtsrats von TRON. Prof.
Ugur Sahin, unser Mitbegriinder und Vorstandsvorsitzender, besitzt einen
signifikanten Anteil an TRON.
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Die folgende Tabelle zeigt den Gesamtwert der Transaktionen in Bezug auf
das Personal in Schliisselpositionen fiir die dargestellten Perioden:

Geschiftsjahre zum 31. Dezember

inT€ 2020 2019 2018
Beratungsleistungen/ 25 56 25
Patentvergabe

Kauf diverser Giter und 10.105 9.968 11.160
Leistungen von TRON

Summe 10.130 10.024 11.185

Die ausstehenden Salden der Transaktionen im Zusammenhang mit Personen in
Schlisselpositionen stellten sich zu den angegebenen Zeitraumen wie folgt dar:

inT€ 31.12.2020 31.12.2019
Beratungsdienstleister 7 -
TRON 1.229 1.843
Summe 1.236 1.843
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Andere nahestehende Unternehmen
und Personen

Der Gesamtwert der Transaktionen mit der ATHOS KG oder von ihr kontrol-
lierten Unternehmen stellte sich wie folgt dar:
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Die ausstehenden Salden der Transaktionen mit der ATHOS KG oder von ihr kontrol-
lierten Unternehmen stellten sich zu den angegebenen Zeitraumen wie folgt dar:

Geschaftsjahre zum 31. Dezember inT€ 31.12.2020 31.12.2019
inT€ 2020 2019 2018 ATHOS KG 500 51
Kauf diverser Giiter und 2.296 2.071 2.431 Summe 500 51
Leistungen von Unternehmen,
welche von der AT Impf . . . . .. .
GmbH kontrolliert werden Ke.lner der Salden ist be'5|chert, es wurden keine Aufwendungen fiir unein-
Kauf von Sachanlagen und 2349 B 4.748 bringliche Forderungen in Eiezug auf von nahestehenden Unternehmen und
sonstigen Vermégenswerten Personen geschuldete Betrage erfasst.
von Unternehmen, welche
von der AT Impf GmbH
kontrolliert werden
Summe 4.645 2.071 7.179
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Anzahl der Beschaftigten

KONZERNABSCHLUSS Die durchschnittliche Mitarbeiterzahl betragt: Die Anzahl der Mitarbeiter zum Bilanzstichtag betragt:
UND KONZERNANHANG
Konzern-Bilanz

) Geschiftsjahre zum 31. Dezember Geschiftsjahre zum 31. Dezember
Konzern-Gewinn- und
Verlustrechnung

Vierteljahrliche durch-

Konzern-Gesamtergebnisrechnung schnittliche Anzahl der Anzahl der Mitarbeiter nach
Mitarbeiter nach Funktionen 2020 2019 2018 Funktionen zum Stichtag 2020 2019 2018

Konzern-Eigenkapital-

veranderungsrechnung Klinische Forschung & 113 81 46 Klinische Forschung & 128 90 52

) Entwicklung Entwicklung
Konzern-Kapitalflussrechnung
Konzernanhan Wissenschaftliche 586 414 300 Wissenschaftliche 661 459 338
onzernanhang Forschung & Entwicklung Forschung & Entwicklung

Operations 490 376 268 Operations 699 416 305
Quality 184 129 105 Quality 234 142 118
Supportfunktionen 218 126 97 Supportfunktionen 276 139 109
Commercial & Business 33 69 28 Commercial & Business 49 77 31
Development Development

Summe 1.624 1.195 844 Summe 2.047 1.323 953
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Honorare fuir Abschlussprufer

184

Fiir die von der Ernst & Young GmbH Wirtschaftspriifungsgesellschaft fiir die Geschéftsjahre zum 31. Dezember 2020 und zum 31. Dezember 2019 erbrach-

ten Leistungen wurden folgende Honorare erfasst:

inTE 31.12.2020
Abschlussprifungsleistungen 1.354
Andere Bestatigungsleistungen 444
Steuerberatungsleistungen 255
Sonstige Leistungen 419
Summe 2.472

Corporate Governance

31.12.2019
578

721

132

49

1.480

Die Entsprechenserkléarung nach § 161 Abs. 1 AktG wird geméaR Corporate Governance Kodex im Zusammenhang mit der Erklarung zur Unternehmensfiih-

rung nach § 315d i.V.m. § 289f HGB abgegeben und befindet sich im zusammengefassten Lagebericht der BioNTech SE.
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Ereignisse nach der Berichtsperiode

Am 12. Februar 2021 gaben BioNTech und Pfizer bekannt, dass die US-Regie-
rung ihre Option zum Kauf von weiteren 100 Millionen Dosen des Impfstoffs
Pfizer-BioNTech COVID-19 ausgetibt hat. Damit erhoht sich die Gesamtzahl
der Dosen, die von den Unternehmen an die US-Regierung geliefert werden,
auf 300 Millionen.

Am 17. Februar 2021 gaben BioNTech und Pfizer eine Vereinbarung mit der
Europaischen Kommission (EC) bekannt, weitere 200 Millionen Dosen des
Impfstoffs COVID-19 an die 27 Mitgliedsstaaten der Europaischen Union zu
liefern. Die EC hat darliber hinaus die Option, die Lieferung von weiteren 100
Millionen Dosen zu verlangen.

Im Februar 2021 wurden den in Europa anséssigen Mitarbeitern RSUs unter
dem BioNTech Employee 2020 Equity Plan angeboten und dadurch der bei-
zulegende Zeitwert am Tag der Gewahrung bestimmt. Da der Aktienkurs seit
der Einrichtung des Plans gestiegen war, ergab sich eine erhebliche Anpas-
sung des beizulegenden Zeitwerts.

Im Februar 2021 wurden den in den Vereinigten Staaten ansassigen Mitarbei-
tern RSUs unter dem BioNTech 2020 Restricted Stock Unit Plan for North
America Employees angeboten. Ab diesem Zeitpunkt begann BioNTech mit
der Erfassung von Aufwendungen fiir diesen Plan in der Konzern-Gewinn-
und Verlustrechnung.

Am 12. M&rz 2021 wurde die BioNTech Turkey Tibbi Uriinler Ve Klinik Arastirma
Ticaret Anonim Sirketi, Ubersetzt BioNTech Turkey Pharmaceutical Products
and Clinical Trials Trading JSC, Istanbul, Tirkei, gegriindet und ist ein hun-
dertprozentiges Tochterunternehmen der BioNTech SE.

Mainz, den 9. April 2021
BioNTech SE

Prof. Ugur Sahin
Chief Executive Officer (CEQ)

Sean Marett
Chief Business Officer (CBO) und
Chief Commercial Officer (CCO)

Dr. Sierk Poetting
Chief Financial Officer (CFO) und
Chief Operating Officer (COO)

Dr. Ozlem Tiireci
Chief Medical Officer (CMO)

Ryan Richardson
Chief Strategy Officer (CSO)
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Bestatigungsvermerk des unabhangigen Abschlussprufers

An die BioNTech SE

Priifungsurteile

Wir haben den Konzernabschluss der BioNTech SE, Mainz, und ihrer Toch-
tergesellschaften (der Konzern) - bestehend aus der Konzern-Bilanz zum
31. Dezember 2020, der Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung, der Kon-
zern-Gesamtergebnisrechnung, der Konzern-Eigenkapitalveranderungsrech-
nung und der Konzern-Kapitalflussrechnung fiir das Geschéaftsjahr vom 1.
Januar bis zum 31. Dezember 2020 sowie dem Konzernanhang, einschliel3-
lich einer Zusammenfassung bedeutsamer Rechnungslegungsmethoden -
gepriift. Dariliber hinaus haben wir den Konzernlagebericht der BioNTech SE,
der mit dem Lagebericht der Gesellschaft zusammengefasst wurde, fiir das
Geschaftsjahr vom 1. Januar 2020 bis zum 31. Dezember 2020 geprift. Die in
Abschnitt 5 des Konzernlageberichts enthaltene Konzernerklarung zur Unter-
nehmensfiihrung haben wir nicht in die inhaltliche Priifung einbezogen, die
in Abschnitt 6 des Konzernlageberichts enthaltenen Vergltungsbericht und
den in Abschnitt 7 des Konzernlageberichts enthaltenen nichtfinanziellen
Bericht, haben wir nicht inhaltlich gepriift.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prifung gewonnenen
Erkenntnisse

e entspricht der beigefligte Konzernabschluss in allen wesentlichen Belan-
genden IFRS, wie sie in der EU anzuwenden sind, und den ergédnzend nach
§ 315e Abs. 3i.V. m. Abs. 1 HGB anzuwendenden deutschen gesetzlichen
Vorschriften und vermittelt unter Beachtung dieser Vorschriften ein den
tatsachlichen Verhéltnissen entsprechendes Bild der Vermdgens- und
Finanzlage des Konzerns zum 31. Dezember 2020 sowie seiner Ertrags-
lage fir das Geschéaftsjahr vom 1. Januar 2020 bis zum 31. Dezember
2020 und

o vermittelt der beigefligte Konzernlagebericht insgesamt ein zutreffen-
des Bild von der Lage des Konzerns. In allen wesentlichen Belangen steht
dieser Konzernlagebericht in Einklang mit dem Konzernabschluss, ent-
spricht den deutschen gesetzlichen Vorschriften und stellt die Chancen
und Risiken der zukiinftigen Entwicklung zutreffend dar. Unser Priifungs-
urteil zum Konzern lagebericht erstreckt sich nicht auf den Inhalt der oben
genannten Konzernerklarung zur Unternehmensfiihrung sowie nicht auf
die Abschnitte 6 und 7 des Konzernlageberichts, bei denen es sich um
lageberichtsfremde Angaben handelt.

GemalR § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklaren wir, dass unsere Priifung zu keinen
Einwendungen gegen die OrdnungsmaRigkeit des Konzernabschlusses und
des Konzernlageberichts gefiihrt hat.

Grundlage fiir die Priifungsurteile

Wir haben unsere Priifung des Konzernabschlusses und des Konzernlage-
berichts in Ubereinstimmung mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Ins-
titut der Wirtschaftspriifer (IDW) festgestellten deutschen Grundsatze ord-
nungsmaRiger Abschlussprifung durchgefiihrt. Unsere Verantwortung nach
diesen Vorschriften und Grundséatzen ist im Abschnitt ,Verantwortung des
Abschlusspriifers flr die Prifung des Konzernabschlusses und des Konzern-
lageberichts” unseres Bestatigungsvermerks weitergehend beschrieben. Wir
sind von den Konzernunternehmen unabhéngig in Ubereinstimmung mit den
deutschen handelsrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften und haben
unsere sonstigen deutschen Berufspflichten in Ubereinstimmung mit diesen
Anforderungen erfiillt. Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten
Priifungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage fir
unsere Priifungsurteile zum Konzernabschluss und zum Konzernlagebericht
zu dienen.
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Sonstige Informationen

Der Aufsichtsrat ist fiir den Bericht des Aufsichtsrats verantwortlich. Fiir die
Erkldrung nach § 161 AktG zum Deutschen Corporate Governance Kodex,
die Bestandteil der Konzernerklarung zur Unternehmensfiihrung ist, sind die
gesetzlichen Vertreter und der Aufsichtsrat verantwortlich. Im Ubrigen sind
die gesetzlichen Vertreter fiir die sonstigen Informationen verantwortlich. Die
sonstigen Informationen umfassen die oben genannte Konzernerklarung zur
Unternehmensfiihrung und die nichtfinanzielle Konzernerklarung sowie den
in Abschnitt 6 des Konzernlageberichts enthaltenen Vergiitungsbericht. Fer-
ner umfassen die sonstigen Informationen weitere fiir den Geschaftsbericht
vorgesehene Bestandteile, von denen wir eine Fassung bis zur Erteilung die-
ses Bestatigungsvermerks erlangt haben, insbesondere:

e den Nichtfinanziellen Bericht (CSR-Bericht),

aber nicht den Konzernabschluss, nicht die in die inhaltliche Priifung ein-
bezogenen Konzernlageberichtsangaben und nicht unseren dazugehdérigen
Bestatigungsvermerk.

Des Weiteren umfassen die sonstigen Informationen die ibrigen Teile des
Geschéftsberichts, die uns nach Erteilung des Bestatigungsvermerks voraus-
sichtlich zur Verfliigung gestellt werden, insbesondere:

e den Bericht des Aufsichtsrats nach § 171 Abs. 2 AktG,
e den Brief des Vorstands an die Aktionare,
e die Mehrjahresiibersicht der Geschéaftsentwicklung.

Unsere Prifungsurteile zum Konzernabschluss und Konzernlagebericht
erstrecken sich nicht auf die sonstigen Informationen, und dementsprechend
geben wir weder ein Prifungsurteil noch irgendeine andere Form von Pri-
fungsschlussfolgerung hierzu ab.
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Im Zusammenhang mit unserer Prifung haben wir die Verantwortung, die
sonstigen Informationen zu lesen und dabei zu wiirdigen, ob die sonstigen
Informationen

¢ wesentliche Unstimmigkeiten zum Konzernabschluss, Konzernlagebe-
richt oder unseren bei der Priifung erlangten Kenntnissen aufweisen oder

e anderweitig wesentlich falsch dargestellt erscheinen.

Falls wir auf Grundlage der von uns durchgefiihrten Arbeiten den Schluss
ziehen, dass eine wesentliche falsche Darstellung dieser sonstigen Informa-
tionen vorliegt, sind wir verpflichtet, liber diese Tatsache zu berichten. Wir
haben in diesem Zusammenhang nichts zu berichten.

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter und des
Aufsichtsrats fiir den Konzernabschluss und den
Konzernlagebericht

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich fiir die Aufstellung des Kon-
zernabschlusses, der den IFRS, wie sie in der EU anzuwenden sind, und den
ergénzend nach § 315e Abs. 3i.V. m. Abs. 1HGB anzuwendenden deutschen
gesetzlichen Vorschriften in allen wesentlichen Belangen entspricht, und
dafiir, dass der Konzernabschluss unter Beachtung dieser Vorschriften ein
den tatsachlichen Verhéltnissen entsprechendes Bild der Vermégens, Finanz-
und Ertragslage des Konzerns vermittelt. Ferner sind die gesetzlichen Vertre-
ter verantwortlich fir die internen Kontrollen, die sie als notwendig bestimmt
haben, um die Aufstellung eines Konzernabschlusses zu ermaglichen, der frei
von wesentlichen - beabsichtigten oder unbeabsichtigten - falschen Dar-
stellungen ist.

Bei der Aufstellung des Konzernabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter
dafiir verantwortlich, die Fahigkeit des Konzerns zur Fortfiihrung der Unter-
nehmenstétigkeit zu beurteilen. Des Weiteren haben sie die Verantwortung,
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Sachverhalte in Zusammenhang mit der Fortfiihrung der Unternehmenstatig-
keit, sofern einschlagig, anzugeben. Dariiber hinaus sind sie dafiir verantwort-
lich, auf der Grundlage des Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortfiihrung
der Unternehmenstéatigkeit zu bilanzieren, es sei denn, es besteht die Absicht
den Konzern zu liquidieren oder der Einstellung des Geschéftsbetriebs oder
es besteht keine realistische Alternative dazu.

AulBerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich fiir die Aufstellung
des Konzernlageberichts, der insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage
des Konzerns vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem Kon-
zernabschluss in Einklang steht, den deutschen gesetzlichen Vorschriften
entspricht und die Chancen und Risiken der zukiinftigen Entwicklung zutref-
fend darstellt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich fir die
Vorkehrungen und MalRnahmen (Systeme), die sie als notwendig erachtet
haben, um die Aufstellung eines Konzernlageberichts in Ubereinstimmung
mit den anzuwendenden deutschen gesetzlichen Vorschriften zu ermagli-
chen, und um ausreichende geeignete Nachweise fiir die Aussagen im Kon-
zernlagebericht erbringen zu kdnnen.

Der Aufsichtsrat ist verantwortlich fiir die Uberwachung des Rechnungsle-
gungsprozesses des Konzerns zur Aufstellung des Konzernabschlusses und
des Konzernlageberichts.

Verantwortung des Abschlusspriifers fiir die Priifung des
Konzernabschlusses und des Konzernlageberichts

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit dariiber zu erlangen, ob der
Konzernabschluss als Ganzes frei von wesentlichen - beabsichtigten oder
unbeabsichtigten - falschen Darstellungen ist, und ob der Konzernlagebe-
richt insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Konzerns vermittelt
sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem Konzernabschluss sowie mit
den bei der Priifung gewonnenen Erkenntnissen in Einklang steht, den deut-
schen gesetzlichen Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der
zukiinftigen Entwicklung zutreffend darstellt, sowie einen Bestatigungsver-
merk zu erteilen, der unsere Priifungsurteile zum Konzernabschluss und zum
Konzernlagebericht beinhaltet.
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Hinreichende Sicherheit ist ein hohes MaR an Sicherheit, aber keine Garantie
dafiir, dass eine in Ubereinstimmung mit § 317 HGB unter Beachtung der vom
Institut der Wirtschaftspriifer (IDW) festgestellten deutschen Grundséatze ord-
nungsmaBiger Abschlusspriifung durchgefiihrte Priifung eine wesentliche fal-
sche Darstellung stets aufdeckt. Falsche Darstellungen kdnnen aus Verstofien
oder Unrichtigkeiten resultieren und werden als wesentlich angesehen, wenn
verniinftigerweise erwartet werden kdnnte, dass sie einzeln oder insgesamt
die auf der Grundlage dieses Konzernabschlusses und Konzernlageberichts
getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von Adressaten beeinflussen.

Wahrend der Priifung Giben wir pflichtgeméaRes Ermessen aus und bewahren
eine kritische Grundhaltung. Dariiber hinaus

e identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher - beabsichtig-
ter oder unbeabsichtigter - falscher Darstellungen im Konzernabschluss
und im Konzernlagebericht, planen und fiihren Priifungshandlungen als
Reaktion auf diese Risiken durch sowie erlangen Priifungsnachweise, die
ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage fiir unsere Priifungs-
urteile zu dienen. Das Risiko, dass wesentliche falsche Darstellungen nicht
aufgedeckt werden, ist bei VerstéRen hoher als bei Unrichtigkeiten, da
Verstolle betriigerisches Zusammenwirken, Félschungen, beabsichtigte
Unvollstandigkeiten, irreflihrende Darstellungen bzw. das AuBerkraftset-
zen interner Kontrollen beinhalten konnen;

e gewinnen wir ein Verstandnis von dem fir die Priifung des Konzernab-
schlusses relevanten internen Kontrollsystem und den fiir die Priifung des
Konzernlageberichts relevanten Vorkehrungen und MaRnahmen, um Prii-
fungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen Umstanden ange-
messen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Priifungsurteil zur Wirksam-
keit dieser Systeme abzugeben;

e beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern
angewandten Rechnungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der
von den gesetzlichen Vertretern dargestellten geschatzten Werte und
damit zusammenhéngenden Angaben;
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ziehen wir Schlussfolgerungen tber die Angemessenheit des von den
gesetzlichen Vertretern angewandten Rechnungslegungsgrundsatzes
der Fortfiihrung der Unternehmenstéatigkeit sowie, auf der Grundlage
der erlangten Priifungsnachweise, ob eine wesentliche Unsicherheit im
Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten besteht, die bedeut-
same Zweifel an der Fahigkeit des Konzerns zur Fortfiihrung der Unterneh-
menstatigkeit aufwerfen kdnnen. Falls wir zu dem Schluss kommen, dass
eine wesentliche Unsicherheit besteht, sind wir verpflichtet, im Bestati-
gungsvermerk auf die dazugehdrigen Angaben im Konzernabschluss und
im Konzernlagebericht aufmerksam zu machen oder, falls diese Angaben
unangemessen sind, unser jeweiliges Prifungsurteil zu modifizieren. Wir
ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der Grundlage der bis zum Datum
unseres Bestatigungsvermerks erlangten Priifungsnachweise. Zukinftige
Ereignisse oder Gegebenheiten kénnen jedoch dazu fiihren, dass der Kon-
zern seine Unternehmenstatigkeit nicht mehr fortflihren kann;

beurteilen wir die Gesamtdarstellung, den Aufbau und den Inhalt des Kon-
zernabschlusses einschliel3lich der Angaben sowie ob der Konzernab-
schluss die zugrunde liegenden Geschéftsvorfalle und Ereignisse so dar-
stellt, dass der Konzernabschluss unter Beachtung der IFRS, wie sie in der
EU anzuwenden sind, und der ergédnzend nach § 315e Abs. 3 i.V. m. Abs.
1HGB anzuwendenden deutschen gesetzlichen Vorschriften ein den tat-
sachlichen Verhéltnissen entsprechendes Bild der Vermégens-, Finanz-
und Ertragslage des Konzerns vermittelt;

holen wir ausreichende, geeignete Priifungsnachweise fiir die Rechnungs-
legungsinformationen der Unternehmen oder Geschéaftstatigkeiten inner-
halb des Konzerns ein, um Priifungsurteile zum Konzernabschluss und
zum Konzernlagebericht abzugeben. Wir sind verantwortlich fiir die Anlei-
tung, Uberwachung und Durchfiihrung der Konzernabschlusspriifung. Wir
tragen die alleinige Verantwortung fiir unsere Priifungsurteile;

beurteilen wir den Einklang des Konzernlageberichts mit dem Konzern-
abschluss, seine Gesetzesentsprechung und das von ihm vermittelte Bild
von der Lage des Konzerns;
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fihren wir Prifungshandlungen zu den von den gesetzlichen Vertre-
tern dargestellten zukunftsorientierten Angaben im Konzernlagebericht
durch. Auf Basis ausreichender geeigneter Priifungsnachweise vollzie-
hen wir dabei insbesondere die den zukunftsorientierten Angaben von
den gesetzlichen Vertretern zugrunde gelegten bedeutsamen Annahmen
nach und beurteilen die sachgerechte Ableitung der zukunftsorientier-
ten Angaben aus diesen Annahmen. Ein eigenstandiges Prifungsurteil
zu den zukunftsorientierten Angaben sowie zu den zugrunde liegenden
Annahmen geben wir nicht ab. Es besteht ein erhebliches unvermeidba-
res Risiko, dass kiinftige Ereignisse wesentlich von den zukunftsorientier-
ten Angaben abweichen.

Wir erértern mit den fiir die Uberwachung Verantwortlichen unter anderem
den geplanten Umfang und die Zeitplanung der Priifung sowie bedeutsame
Priifungsfeststellungen, einschliellich etwaiger Méngel im internen Kontroll-
system, die wir wahrend unserer Priifung feststellen.

Koéln, 9. April 2021

Ernst & Young GmbH
Wirtschaftspriifungsgesellschaft

Zwirner
Wirtschaftsprifer

Weigel
Wirtschaftspriifer



OO

WIE WISSENSCHAFT EINEN
UNTERSCHIED MACHEN KANN

ZUSAMMENGEFASSTER
LAGEBERICHT

KONZERNABSCHLUSS
UND KONZERNANHANG

WEITERE
INFORMATIONEN

Bestatigungsvermerk des
unabhéngigen Abschlusspriifers

Finanzkalender 2021

Impressum

Finanzkalender 2021

22. JUNI

Hauptversammlung

9. AUGUST

Ergebnisse des zweiten Quartals

9. NOVEMBER

Ergebnisse des dritten Quartals

BIONTECH | GESCHAFTSBERICHT 2020

Impressum

BioNTech SE

An der Goldgrube 12
55131 Mainz
Deutschland

Tel.: +49-6131-9084-0
Fax: +49-6131-9084-390
Email: info@biontech.de

Unternehmenskommunikation
Tel.: +49-6131-9084-1513
E-Mail: media@biontech.de

Konzept, Gestaltung,
Satz und Lithographie
3st kommunikation GmbH, Mainz

Fotografien/Bildnachweise
BioNTech SE

Lektorat
Leinhauser Language Services GmbH

Veroffentlichung
1. Juni 2021

191



	Button1: 
	Button2: 
	Button3: 
	Inhalt: 
	Suche: 
	Zurück: 
	Inhalt weiß: 
	Zurück weiß: 


